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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
& |||| Gerats diese Originalbetriebsanleitung

und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder

fur Nachbesitzer auf.
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&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
QKQ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
= Standteile wie Batterien, Akkus oder 0|, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.
C‘,}.‘J Reinigungsarbeiten, bei denen &lhaltiges Abwas-
ser entsteht, z. B. Motorenwasche, Unterbodenwa-
sche diirfen nur an Waschplatzen mit Olabscheider
durchgefiihrt werden.
d,;‘: Arbeiten mit Reinigungsmitteln dirfen nur auf flis-
sigkeitsdichten Arbeitsflachen mit Anschluss an die
Schmutzwasserkanalisation durchgefiihrt werden. Rei-
nigungsmittel nicht in Gewasser oder Erdreich eindrin-
gen lassen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

BestimmungsgemaBe Verwendung

Benutzen Sie den Hochdruckreiniger ausschlieRlich fiir
den Privathaushalt.

Der Hochdruckreiniger ist zur Reinigung von Maschi-
nen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden,
Terrassen, Gartengeraten usw. mit Hochdruck-Wasser-
strahl bestimmt.

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Uber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstéandigkeit. Bei fehlendem Zubehor oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

@ Kupplung fiir den Wasseranschluss

@ Wasseranschluss mit eingebautem Sieb
@ Netzanschlussleitung mit Netzstecker
@ Aufbewahrung fir Strahlrohre

@ Aufbewahrung fiir Hochdruckschlauch / Netzan-
schlussleitung

(&) Hochdruckschlauch

@ Strahlrohr mit Dreckfraser fiir hartnackige Ver-
schmutzungen

Strahlrohr mit Hochdruckdise fiir normale Reini-
gungsaufgaben

(9 Hochdruckpistole

Klammer zum AnschlieBen / Trennen des Hoch-
druckschlauchs

(i) Hebel Hochdruckpistole

@ Verriegelung Hochdruckpistole

(@3 Tragegriff
Gerateschalter “0/OFF” / “I/ON”
(13 Hochdruckanschluss

Typenschild

@ *Gartenschlauch (gewebeverstarkt, Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll (13 mm), Lange mindestens
7,5 m, mit handelsublicher Schnellkupplung)

* zuséatzlich erforderlich

Sicherheitseinrichtungen

&N VORSICHT

Fehlende oder verédnderte Sicherheitseinrichtun-
gen!

Sicherheitseinrichtungen dienen lhrem Schutz.
Sicherheitseinrichtungen nicht umgehen, entfernen
oder unwirksam machen.

Gerateschalter
Der Gerateschalter verhindert den unbeabsichtigten
Betrieb des Gerats.
Verriegelung Hochdruckpistole

Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hochdruckpistole
und verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerats.
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Auto-Stopp-Funktion
Wenn der Hebel an der Hochdruckpistole losgelassen
wird, schaltet der Druckschalter die Pumpe ab und der
Hochdruckstrahl stoppt. Wenn der Hebel gedriickt wird,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Tiere, aktive elektrische Ausriistung oder
@ werden.

auf das Gerét selbst richten.
Montage

Das Gerat vor Frost schiitzen.
Abbildungen siehe Grafikseite.

Symbole auf dem Gerat
Das Gerét darf nicht unmittelbar an das 6f-
Vor der Inbetriebnahme die lose beigelegten Teile an

1T Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen,
X

fentliche Trinkwassernetz angeschlossen
das Gerat montieren.

Kupplung fiir den Wasseranschluss
montieren
1. Die Kupplung fiir den Wasseranschluss auf den
Wasseranschluss des Gerats schrauben.
Abbildung B

Inbetriebnahme

Das Gerat auf eine ebene Flache stellen.

Den Hochdruckschlauch abwickeln und mégliche

Schlaufen und Verdrehungen I6sen.

Den Hochdruckschlauch am Gerat anschlieRen.

a Die Klammer an der Kupplung hochziehen.

b Den Hochdruckschlauch in die Kupplung ste-
cken.

c Die Klammer an der Kupplung nach unten dri-
cken.
Abbildung C

Den Hochdruckschlauch an der Hochdruckpistole

anschlief3en.

a Die Klammer zusammendriicken.

b Die Klammer herausziehen.

¢ Den Hochdruckschlauch einstecken.

d Die Klammer eindriicken, bis sie einrastet.
Abbildung D

Die sicheren Verbindungen durch Ziehen am Hoch-

druckschlauch prifen.

Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.
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Wasserversorgung
Anschlusswerte siehe Typenschild oder Kapitel Techni-
sche Daten.

Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens be-
achten.

ACHTUNG

Schéden durch verunreinigtes Wasser
Verunreinigungen im Wasser kénnen die Pumpe und
das Zubehér beschéadigen.

Zum Schutz empfiehlt KARCHER die Verwendung des
KARCHER-Wasserfilters (Sonderzubehér, Bestellnum-
mer 4.730-059).

Anschluss an die Wasserleitung

ACHTUNG

Schlauchkupplung mit Aquastop am Wasseran-
schluss des Gerits

Beschédigung der Pumpe

Verwenden Sie niemals eine Schlauchkupplung mit

Aquastop am Wasseranschluss des Geréts.

Sie kénnen eine Aquastop-Kupplung am Wasserhahn

verwenden.

1. Den Gartenschlauch auf die Kupplung flr den Was-
seranschluss stecken.

2. Den Gartenschlauch an die Wasserleitung anschlie-
Ren.
Abbildung E

3. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

ACHTUNG

Trockenlauf der Pumpe

Beschédigung des Geréts

Wenn das Gerét innerhalb von 2 Minuten keinen Druck
aufbaut, dann schalten Sie das Geréat ab und verfahren
Sie gemél3 den Hinweisen im Kapitel Hilfe bei Stérun-
gen.

Betrieb mit Hochdruck
ACHTUNG

Beschédigung von lackierten oder empfindlichen
Oberflichen

Oberflédchen werden bei zu geringem Strahlabstand
oder durch die Wahl eines ungeeigneten Strahlrohrs be-
schéadigt.

Halten Sie mindestens 30 cm Strahlabstand bei der Rei-
nigung von lackierten Oberfldchen ein.

Reinigen Sie Autoreifen, Lack oder empfindliche Ober-
fldchen wie Holz nicht mit dem Dreckfréser.

1. Ein Strahlrohr in die Hochdruckpistole einstecken
und durch 90° Drehung fixieren.

Abbildung F

Das Gerat einschalten (“I/ON”).

Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.

Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerat schaltet ein.

Rl

Betrieb unterbrechen

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Wenn der Hebel losgelassen wird, schaltet das Ge-
rat ab. Der Hochdruck im System bleibt erhalten.

2. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Abbildung G

3. Bei Arbeitspausen lber 5 Minuten das Gerat aus-
schalten “0/OFF”.

Betrieb beenden

AN VORSICHT

Druck im System

Verletzungen durch unter Hochdruck unkontrolliert aus-
tretendes Wasser

Trennen Sie den Hochdruckschlauch nur von der Hoch-
druckpistole oder dem Gerét, wenn kein Druck im Sys-
tem vorhanden ist.

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

2. Den Wasserhahn schliel3en.

3. Den Hebel der Hochdruckpistole 30 Sekunden dri-
cken.

Der noch im System verbliebene Druck wird abge-
baut.

Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

Das Geréat von der Wasserversorgung trennen.
Das Geréat ausschalten “0/OFF”.

Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

XN oA
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AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geréts.

Gerit tragen
1. Das Gerat am Tragegriff hochheben und tragen.

Gerat im Fahrzeug transportieren
1. Das Gerat gegen Verrutschen und Kippen sichern.

Lagerung
AN VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.

Gerit aufbewahren
Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.
Das Strahlrohr von der Hochdruckpistole trennen.
Beide Strahlrohre in den passenden Aufbewahrun-
gen verstauen.
Den Hochdruckschlauch von der Hochdruckpistole
trennen.
Den Hochdruckschlauch von Gerat trennen.
Den Hochdruckschlauch am Gerat verstauen.
Die Hochdruckpistole am Gerat verstauen.
Die Netzanschlussleitung am Gerat verstauen.
Vor langerer Lagerung zusatzliche Hinweise beachten,
siehe Kapitel Pflege und Wartung.

> wbh=
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Frostschutz

ACHTUNG

Frostgefahr

Nicht vollsténdig entleerte Geréte kénnen durch Frost
zerstért werden.

Entleeren Sie Gerét und Zubehér vollsténdig.
Schiitzen Sie das Gerét vor Frost.

Folgendes muss erfiillt sein:

e Das Gerat ist von der Wasserversorgung getrennt.
Der Hochdruckschlauch ist entfernt.

Das Gerét einschalten “I/ON”.

Maximal 1 Minute warten, bis kein Wasser mehr am
Hochdruckanschluss austritt.

Das Gerat ausschalten.

Das Gerat mit komplettem Zubehdr in einem frostsi-
cheren Raum aufbewahren.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Beriihren von stromfiihrenden Tei-
len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Das Gerat ist wartungsfrei, d. h. Sie missen keine re-
gelmafigen Wartungsarbeiten durchfiihren.

N=e
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Sieb im Wasseranschluss reinigen

ACHTUNG

Beschédigtes Sieb im Wasseranschluss
Beschédigung des Geréts durch Wasserverunreinigung
Priifen Sie das Sieb vor dem Einsetzen in den Wasser-
anschluss auf Beschéadigungen.

Reinigen Sie bei Bedarf das Sieb im Wasseranschluss.

1. Die Kupplung vom Wasseranschluss entfernen.

2. Das Sieb mit einer Flachzange herausziehen.

3. Das Sieb unter flieRendem Wasser reinigen.
Abbildung H

4. Das Sieb in den Wasseranschluss einsetzen.

5. Die Kupplung auf den Wasseranschluss schrauben.

Hilfe bei Storungen

Stoérungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Bertiihren von stromfiihrenden Tei-

len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Gerat lauft nicht

1. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerét schaltet ein.

2. Prifen, ob die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild mit der Spannung der Stromquelle liber-
einstimmt.

3. Die Netzanschlussleitung auf Beschadigungen pru-
fen.

Gerat kommt nicht auf Druck

Die Wasserzufuhr ist zu gering.

1. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

2. Den Wasserzulauf auf ausreichende Férdermenge
prufen.

Das Sieb im Wasseranschluss ist verschmutzt.

1. Das Sieb im Wasseranschluss mit einer Flachzange
herausziehen.

2. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.
Abbildung H

Im Gerét ist Luft.

1. Das Gerat entlliften:

a Das Gerat ohne angeschlossenes Strahlrohr ma-
ximal 2 Minuten einschalten.

b Die Hochdruckpistole driicken und warten, bis
Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole aus-
tritt.

¢ Das Strahlrohr anschlief3en.

Starke Druckschwankungen

1. Die Hochdruckduse reinigen:

a Verschmutzungen aus der Diusenbohrung mit ei-
ner Nadel entfernen.

b Die Hochdruckdiise von vorne mit Wasser spu-
len.

2. Die Wasserzulaufmenge prifen.

Gerat undicht

1. Eine geringe Undichtheit des Geréts ist technisch
bedingt. Bei starker Undichtheit den autorisierten
Kundendienst beauftragen.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an lhrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
lhren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Ruckseite)
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Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung \Y 220-240
Phase ~ 1
Frequenz Hz 50-60
Stromaufnahme A 6
Schutzart IPX5
Schutzklasse = 1]
Netzabsicherung (tréage) A 10
Wasseranschluss

Zulaufdruck (max.) MPa 1,2
Zulauftemperatur (max.) °C 40
Zulaufmenge (min.) I/min 8
Leistungsdaten Gerat

Betriebsdruck MPa 74
Max. zulassiger Druck MPa 11,0
Fordermenge, Wasser I/min 5,2
Férdermenge maximal I/min 6,0
RuckstoRkraft der Hochdruckpistole N 1
MaBe und Gewichte

Typisches Betriebsgewicht kg 4,0
Lange mm 178
Breite mm 219
Hoéhe mm 415
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm-Vibrationswert m/s?2 <25
Unsicherheit K m/s?2 0,7
Schalldruckpegel Ly dB(A) 78
Unsicherheit Ko dB(A) 3
Schallleistungspegel Lyya + dB(A) 93

Unsicherheit Kyya

Technische Anderungen vorbehalten.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Gliltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: 1.673-xxx

Einschlagige EU-Richtlinien

2011/65/EU

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

English

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Angewandtes Konformitdtsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)

Gemessen: 90

Garantiert: 93

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01

General notes 7
Environmental protection ... 7
Intended use 8
Accessories and spare parts.. 8
Scope of delivery 8
Device description.. 8
Safety devices 8
Symbols on the device 8
Mounting 8
Initial startup 8
Operation 9
Transport 9
Storage 9
Care and service.... 10
Troubleshooting guide.. 10
Warranty 10
Technical data 10
EU Declaration of Conformity 10

General notes
Read these original operating instruc-
A |||| tions and the enclosed safety instruc-

tions before using the device for the first
time. Proceed accordingly.

Keep both books for future reference or for future owners.

Environmental protection

&Yy The packing materials can be recycled. Please
Q.@ dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components
= Such as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.

~



d,;‘: Cleaning work producing in oily waste water, e.g.
washing engines, washing undercarriages etc.,

may only be performed at washing stations with an oil

separator.

C‘,;) Working with detergents may only be performed on
watertight surfaces with connection to the waste

water sewage system. Do not allow detergent to enter

waterways or the soil.

Notes on the content materials (REACH)

Current information on content materials can be found

at: www.kaercher.de/REACH

Intended use

Use the high-pressure cleaner in private households
only.

The high-pressure cleaner is intended for cleaning ma-
chines, vehicles, buildings, tools, fagades, terraces,
garden machines etc. using a high-pressure water jet.

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the event
of any shipping damage, please notify your dealer.

Device description

For the figures, please refer to the graphics page
Illustration A

@ Water connection coupling

@ Water connection with integrated sieve
@ Mains connection cable with mains plug
@ Storage for spray lances

@ Storage for high-pressure hose / mains connection
cable

(8) High-pressure hose
@ Spray lance with dirt grinder for stubborn soiling

Spray lance with high-pressure nozzle for normal
cleaning tasks

(9 High-pressure gun

Clamp for connecting / disconnecting the high-
pressure hose

() High-pressure gun lever
(12 High-pressure gun lock
(i3 Carrying handle

Trigger "0/OFF" / "I/ON"
@ High-pressure connection

Type plate

*Garden hose (fabric reinforced, diameter at least
1/2 inch (13 mm), length at least 7.5 m, with com-
mercially available quick coupling)

* additionally required

(o]

Safety devices
&N CAUTION

Missing or modified safety devices!

Safety devices are provided for your own protection.
Do not bypass, remove or render ineffective any safety
devices.

Power switch

The power switch prevents unintentional operation of
the device.

High-pressure gun lock
The lock locks the lever of the high-pressure gun and
prevents the device from starting unintentionally.

Auto-stop function
If the lever of the high-pressure gun is released, the
pressure switch turns off the pump and the high-pres-
sure jet stops. The pump switches on again when the le-
ver is pressed.

Symbols on the device

ITH Do not aim the high-pressure jet may at per-
N wal SONs, animals, live electrical equipment or

Protoct rom st
hitzent

Voot the device itself.

Protect the device against frost.

The device may not be connected to the
@ public drinking water network.
For the figures, please refer to the graphics page.
Fit the supplied loose parts onto the device before start-
ing up the device.

Installing the water connection coupling
1. Screw the water connection coupling onto the water
connection on the device.
lllustration B

Initial startup

Place the device on a flat and level surface.

Unwind the high-pressure hose and eliminate any

loops and twists.

Connect the high-pressure hose to the device.

a Pull up the clamp on the coupling.

b Insert the high-pressure hose into the coupling.

¢ Press down the clamp on the coupling.
lllustration C

Connect the high-pressure hose to the high-pres-

sure gun.

a Squeeze the clamp.

b Pull out the clamp.

¢ Insert the high-pressure hose.

d Press the clamp in until it latches into place.
Illustration D

Check for a secure connection by pulling on the

high-pressure hose.

Plug the mains plug into a mains socket.

N =
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Water supply
For the connection values, see the type plate or chapter
Technical data.
Observe the water distribution company regulations.

English



ATTENTION

Damage through contaminated water
Contamination in the water can damage the pump and
the accessories.

KARCHER recommends using the KARCHER water fil-
ter for protection(special accessory, order number
4.730-059).

Connection to the water line

ATTENTION

Hose coupling with Aquastop on the water connec-

tion of the device

Damage to the pump

Never use a hose coupling with Aquastop on the water

connection of the device.

You can use an Aquastop coupling on the tap.

1. Plug the garden hose onto the water connection
coupling.

2. Connect the garden hose to the water line.
Illustration E

3. Open the water tap fully.

ATTENTION

Dry running of pump

Damage to the device

If the device does not build up any pressure within 2
minutes, switch off the device and proceed according to
the instructions in chapter Troubleshooting guide.

High-pressure operation

ATTENTION

Damage to painted or sensitive surfaces

Surfaces can be damaged when the jet is too close to
the surface or an unsuitable spray lance is used.
Maintain a minimum spray distance of 30 cm when
cleaning painted surfaces.

Do not clean car tyres, paint or sensitive surfaces such
as wood with the dirt blaster.

1. Insert a spray lance into the high-pressure gun and
lock it by turning it 90°.

lllustration F

Switch the device on ("I/ON").

Unlock the lever of the high-pressure gun.

Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

Rl

Interrupting operation

1. Release the lever of the high-pressure gun.
The device switches off when the lever is released.
The high pressure in the system is retained.

2. Lock the lever of the high-pressure gun.
lllustration G

3. Switch the device off "0/OFF" during work breaks
longer than 5 minutes.

Ending operation

AN CAUTION

Pressure in the system

Injuries from high-pressure water escaping uncontrolla-
bly

Only disconnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun or the device when the system is fully de-
pressurised.

1. Release the lever of the high-pressure gun.

2. Close the water tap.

3. Press the lever of the high-pressure gun for 30 sec-
onds.
The pressure still remaining in the system is re-
leased.

Release the lever of the high-pressure gun.
Lock the lever of the high-pressure gun.
Disconnect the device from the water supply.
Switch off the device "0/OFF".

Pull the mains plug out of the outlet.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.

® N O~

Carrying the device
1. Lift up the device by the carrying handle, and carry
it.
Transporting the device in a vehicle
1. Secure the device against slipping and tipping over.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during storage.

Storing the device
Place the device on a level surface.
Disconnect the spray lance from the high-pressure
gun.
Stow both spray lances in the appropriate storage
options.
Disonnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun.
Disconnect the high-pressure hose from the device.
Store the high-pressure hose on the device.
Store the high-pressure gun on the device.
. Stow the mains connection cable on the device.
Observe the additional notes before storing the device
for a longer period of time, see chapter Care and ser-
vice.

@ N~

>

© N O

Frost protection

ATTENTION

Danger of frost

Incompletely emptied devices can be destroyed by
frost.

Completely empty the device and accessories.

Protect the device from frost.

The following requirements must be satisfied:

e The device is disconnected from the water supply.
The high-pressure hose is removed.

Switch the device on "I/ON".

Wait for a maximum of 1 minute until no more water
escapes from the high-pressure connection.
Switch off the device.

Store the device in a frost-protected room, together
with all accessories.

N

o
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Care and service

A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

The device is maintenance-free, i.e. you do not need to
perform any maintenance work.

Clean the sieve in the water connection

ATTENTION
Damaged sieve in the water connection
Damage to the device through contaminated water
Check the sieve for damage before inserting it in the wa-
ter connection.
If necessary, clean the sieve in the water connection.
1. Remove the coupling from the water connection.
2. Pull out the sieve with a pair of flat pliers.
3. Clean the sieve under running water.

Illustration H
4. Insert the sieve into the water connection.
5. Screw the coupling onto the water connection.

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorised Customer Service.

A DANGER
Danger of electric shock
Injuries due to touching live parts
Switch off the device.
Remove the mains plug.
Device not running
1. Press the lever of the high-pressure gun.
The device switches on.
2. Check that the voltage specified on the type plate
corresponds to the voltage of the power source.
3. Check the mains connection cable for damage.
The device does not reach required pressure
The water supply is too low.
1. Open the water tap completely.
2. Check the water inlet for sufficient flow rate.
The sieve in the water connection is dirty.
1. Pull out the sieve in the water connection with flat
pliers.
2. Clean the sieve under running water.
Illustration H
Air is in the device.
1. Vent the device:
a Switch on the device for a maximum of 2 minutes
without the spray lance connected.
b Press the high-pressure gun and wait until water
comes out of the high-pressure gun without bubbles.
¢ Connect the spray lance.
Strong pressure fluctuations
1. Cleaning the high-pressure nozzle:
a Remove contamination from the nozzle drill with
a needle.
b Rinse the high-pressure nozzle with water from
the front.
2. Check the water supply volume.
Device leaking
1. The device leaks a small amount for technical rea-
sons. If the leak is severe, request authorised Cus-
tomer Service.

The warranty conditions issued by our sales company
responsible apply in all countries. We shall remedy pos-
sible malfunctions on your device within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please
contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Technical data

Electrical connection

Voltage \% 220-240
Phase ~ 1
Frequency Hz 50-60
Current consumption A 6
Degree of protection IPX5
Protection class = 1]
Power protection (slow-blowing) A 10
Water connection

Feed pressure (max.) MPa 1,2
Input temperature (max.) °C 40
Input amount (min.) I/min 8
Device performance data

Operating pressure MPa 7.4
Max. permissible pressure MPa 11,0
Water flow rate I/min 52
Maximum flow rate I/min 6,0
High-pressure gun recoil force N 1"
Dimensions and weights

Typical operating weight kg 4,0
Length mm 178
Width mm 219
Height mm 415
Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s? <2,5
Uncertainty K m/s2 0,7
Sound pressure level Lya dB(A) 78
Uncertainty Ka dB(A) 3
Sound power level Ly + uncer- dB(A) 93

tainty KWA

Subject to technical modifications.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: High-pressure cleaner

Type: 1.673-xxx

Currently applicable EU Directives
2011/65/EU
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2000/14/EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU

Harmonised standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity evaluation method
2000/14/EG: Annex V

Sound power level dB(A)

Measured: 90

Guaranteed: 93

The signatories act on behalf of and with the authority of
the company management.

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
A |||| tructions original et les consignes de sé-

curité jointes avant la premiére
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-

rieure ou pour le propriétaire suivant.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
Q.@ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
cg) Les travaux de nettoyage provoquant des eaux
usées huileuses, p. ex. lavage de moteur, lavage
de dessous de caisse, ne doivent étre effectués que sur
les pistes de lavage équipées de séparateur d'huile.
cg) Les travaux avec du détergent ne doivent étre faits
que sur des plans de travail étanches aux liquides,
avec raccord a la canalisation d'eaux usées. Ne pas
laisser le détergent s'infiltrer dans les eaux ou dans le
sol.
Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Utilisation conforme

Utilisez le nettoyeur haute pression uniqguement pour un
usage ménager privé.

Le nettoyeur haute pression est prévu pour le nettoyage
de machines, véhicules, batiments, outils, facades, ter-
rasses, appareils de jardin, etc. avec le jet d'eau haute
pression.

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment sUr et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage dd au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des graphiques
Illustration A

@ Raccord pour le raccord d'alimentation en eau
@ Raccord d'alimentation en eau avec tamis intégré
@ Cable d’alimentation électrique avec fiche secteur
@ Rangement des lances

@ Rangement du flexible haute pression / du cable
d’alimentation électrique

(8) Flexible haute pression

@ Lance avec rotabuse pour encrassements tenaces
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Lance avec buse haute pression pour taches de
nettoyage normales

@ Pistolet haute pression

Attache pour raccorder/débrancher le flexible haute
pression

@ Levier du pistolet haute pression

@ Verrouillage du pistolet haute pression
(3 Poignée de transport

Interrupteur principal « 0/OFF »/« I/ON »
@ Raccord haute pression

Plaque signalétique

*Tuyau d'arrosage (renforcé, diamétre d'au moins
1/2 pouce (13 mm), longueur d'au moins 7,5 m,
avec coupleur rapide standard)

* également nécessaire

Dispositifs de sécurité
AN PRECAUTION
Dispositifs de sécurité manquants ou modifiés !
Les dispositifs de sécurité servent a vous protéger.
Ne pas contourner, enlever ou rendre inopérants les
dispositifs de sécurité

Interrupteur principal

L'interrupteur principal évite un fonctionnement involon-
taire de l'appareil.

Verrouillage du pistolet haute pression

Le verrouillage bloque le levier du pistolet haute pres-
sion et évite un démarrage involontaire de I'appareil.

Fonction Auto-Stop
Lorsque le levier sur le pistolet haute pression est rela-
ché, le pressostat désactive la pompe et arréte le jet
haute pression. La pompe est réactivée lorsque le levier
est actionné.

Symboles sur I’appareil

Ne pas diriger le jet haute pression sur des
personnes, des animaux, des équipements
électriques sous tension ou sur I'appareil lui-
méme.

Protéger I'appareil contre le gel.

L'appareil ne doit pas étre raccordé directe-
ment au réseau d'eau potable public.

Pour les figures, voir la page des graphiques.
Monter les pieces détachées fournies sur I'appareil
avant sa mise en service.

Montage de I'accouplement du raccord
d'alimentation en eau
1. Visser lI'accouplement du raccord d'alimentation en
eau sur le raccord d'alimentation en eau de I'appa-
reil.
Illustration B

Mise en service

1. Placer 'appareil sur une surface plane.
2. Dérouler le flexible haute pression et desserrer les
boucles et torsions éventuelles.
3. Ranger le flexible haute pression sur I'appareil.
a Tirer vers le haut I'attache du raccord.
b Enficher le flexible haute pression dans le rac-
cord.
¢ Pousser l'attache vers le bas au niveau du rac-
cord.
lllustration C
4. Relier le flexible haute pression au pistolet haute
pression.
a Serrer 'attache.
b Retirer l'attache.
¢ Enficher le flexible haute pression.
d Presser l'attache jusqu'a ce qu'elle s'enclenche.
Illustration D
5. Vérifier si la connexion est correcte en tirant sur le
flexible haute pression.
6. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Alimentation en eau
La puissance raccordée est indiquée sur la plaque si-
gnalétique ou dans le chapitre des Caractéristiques
techniques.
Respecter les directives de I'entreprise de distribution
d'eau.

ATTENTION

Dommages dus a de I'eau impure

Les impuretés contenues dans I'eau peuvent endom-
mager la pompe et les accessoires.

Pour les protéger, KARCHER recommande d'utiliser le
filtre & eau KARCHER (accessoire spécial, référence
4.730-059).

Raccordement a une conduite d'eau

ATTENTION

Coupleur rapide du flexible avec Aquastop sur le

raccord d'alimentation en eau de I'appareil

Détérioration de la pompe

Ne jamais utiliser le coupleur rapide du flexible avec

Aquastop sur le raccord d'alimentation en eau de I'ap-

pareil.

Vous pouvez utiliser un raccord Aquastop sur le robinet

d’eau.

1. Enficher le tuyau d'arrosage sur I'accouplement du
raccord d'alimentation en eau.

2. Raccorder le tuyau d'arrosage a la conduite d'eau.
Illlustration E

3. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

Fonctionnement

ATTENTION

Marche a sec de la pompe

Endommagement de I'appareil

Si I'appareil n'établit pas la pression dans un délai de
2 minutes, le mettre hors tension et procéder selon les
indications fournies dans le chapitre Dépannage en cas
de pannes.

Fonctionnement avec la haute pression

ATTENTION

Détérioration de surfaces peintes ou sensibles
Des surfaces sont endommagées lorsque la distance
par rapport au jet est trop faible ou lorsque le choix de
la lance est inapproprié.
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Respecter au moins un écartement du jet de 30 cm lors
du nettoyage de surfaces peintes.

Ne pas nettoyer des pneus de voiture, de la peinture ou
des surfaces sensibles telles que le bois avec la Rota-
buse.

1. Enficher une lance dans le pistolet haute pression et
la fixer par une rotation de 90°.

Illustration F

Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).
Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.
Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

poN

Interruption du fonctionnement
Relacher le levier du pistolet haute pression.
L'appareil se met hors tension lorsque le levier est
relaché. La haute pression demeure dans le sys-
téme.

Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
lllustration G

Mettre I'appareil hors tension « O/OFF » dans le cas
de pauses de travail excédant 5 minutes.

-

N

g

Terminer l'utilisation

AN PRECAUTION

Pression dans le systéeme

Blessures dues a de l'eau éjectée a haute pression de
maniére incontrblée

Ne séparer le flexible haute pression du pistolet haute
pression ou de l'appareil que lorsque le systeme est
hors pression.

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.

2. Fermer le robinet d'eau.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression pen-
dant 30 secondes.

La pression résiduelle dans le systéme est évacuée.
Relacher le levier du pistolet haute pression.
Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Couper l'appareil de I'alimentation en eau.

Mettre I'appareil hors pression « 0/OFF ».

Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement
Observer le poids de I'appareil pour le transport.

O N O A

Porter I'appareil

1. Soulever et porter I'appareil par la poignée de trans-
port.

Transport de I'appareil dans un véhicule
1. Empécher I'appareil de glisser et de se renverser.

Stockage

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de I'appareil pour lestockage.

Rangement de I’appareil
Placer I'appareil sur une surface plane.
Séparer la lance du pistolet haute pression.
Ranger les deux lances et dans les rangements ap-
propriés.
Débrancher le flexible haute pression du pistolet
haute pression.

wn =

»

Séparer le flexible haute pression de I'appareil.
Ranger le flexible haute pression de I'appareil.
Ranger le pistolet haute pression sur I'appareil.
Ranger le cable d'alimentation électrique sur I'appa-
reil.

Avant le stockage de longue durée, tenir compte des re-
marques complémentaires, voir chapitre Entretien et
maintenance.

® N O

Protection antigel

ATTENTION

Risque de gel

Un appareil pas entierement vidé peut étre endommagé
par le gel.

Vider entierement I'appareil et les accessoires.
Protéger l'appareil contre le gel.

Les conditions suivantes doivent étre remplies :

e L'appareil est coupé de I'alimentation en eau.

e Le flexible haute pression est retiré.

1. Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».

2. Attendre maximum 1 minute jusqu'a ce que de I'eau
ne sorte plus du raccord haute pression.

Eteindre I'appareil.

Conserver I'appareil et les accessoires complets
dans un local a I'abri du gel.

Entretien et maintenance
A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil est exempt de maintenance, c.-a-d. qu'il est
inutile d'effectuer des travaux de maintenance réguliers.

o

Nettoyer le filtre dans le raccord
d'alimentation en eau

ATTENTION

Tamis endommagé dans le raccord d'alimentation

en eau

Endommagement de I'appareil dii a de I'eau encrassée

Contréler si le tamis n'est pas endommagé avant de le

placer dans le raccord d'alimentation en eau.

Si nécessaire, nettoyer le tamis dans le raccord d'ali-

mentation en eau.

1. Retirer I'accouplement du raccord d'alimentation en
eau.

2. Sortir le tamis a I'aide d'une pince plate.

3. Nettoyer le tamis a I'eau courante.
lllustration H

4. Mettre le tamis en place dans le raccord d'alimenta-
tion en eau.

5. Visser le raccord sur le branchement d’alimentation
en eau.

Dépannage en cas de pannes

Les pannes ont souvent des causes simples qui
peuvent étre éliminées soi-méme a l'aide de I'apergu
suivant. En cas de doute, ou en absence de mention
des pannes, veuillez vous adresser au service aprés-
vente autorisé.

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous tension
Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.
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L'appareil ne fonctionne pas

1. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

2. Vérifier si la tension indiquée sur la plaque signalé-
tique correspond a la tension de la source de cou-
rant.

3. Vérifier sile cable d'alimentation électrique n'est pas
endommagé.

L'appareil ne se met pas sous pression

L'alimentation en eau est trop faible.

1. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

2. S'assurer qu'un débit suffisant est appliqué sur I'ar-
rivée d'eau.

Le tamis dans le raccord d'alimentation en eau est

encrasseé.

1. Sortir le tamis dans le raccord d'alimentation en eau
a l'aide d'une pince plate.

2. Nettoyer le tamis a 'eau courante.

Illustration H

De l'air se trouve dans l'appareil.

1. Purger I'appareil :

a Mettre I'appareil sous tension pendant maximum
2 minutes sans raccorder la lance.

b Appuyer sur le pistolet haute pression et attendre
que l'eau sorte du pistolet haute pression sans
faire de bulles.

¢ Raccorder la lance.

Fortes variations de pression

1. Nettoyer la buse haute pression :

a Retirer les salissures de I'orifice de la buse au
moyen d'une épingle.

b Rincer la buse haute pression par I'avant avec de
I'eau.

2. Controler le débit d'alimentation de I'eau.

L'appareil n'est pas étanche.

1. Une faible fuite de I'appareil est purement tech-
nique. En cas de forte fuite, commissionner le Ser-
vice apres-vente autorisé.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s’appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension \Y 220-240
Phase ~ 1
Fréquence Hz 50-60
Puissance absorbée A 6

Type de protection IPX5
Classe de protection =] I
Fusible principal (lent) A 10
Raccord d'alimentation en eau

Pression d'alimentation (max.) MPa 1,2
Température d'alimentation (max.) °C 40

Débit d'alimentation (min.) /min 8
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Pression de service MPa 7,4
Pression max. admissible MPa 11,0
Débit, eau I/min 52
Débit maximal I/min 6,0
Force de recul du pistolet haute N 1
pression

Dimensions et poids

Poids opérationnel typique kg 4,0
Longueur mm 178
Largeur mm 219
Hauteur mm 415
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations main-bras m/s2 <25
Incertitude K mis? 0,7
Niveau de pression acoustique L,o dB(A) 78
Incertitude Kpa dB(A) 3
Niveau de puissance acoustique dB(A) 93

Lwa + incertitude Kyya

Sous réserve de modifications techniques.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-apres ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Nettoyeur haute pression

Type : 1.673-xxx

Normes UE en vigueur
2011/65/UE

2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE : Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)

Mesuré : 90

Garanti : 93

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir
de la direction.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare 'apparecchio per la
A |||| prima volta, leggere le presenti istruzioni

per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Tutela dell'ambiente

&y | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire
Q.@ gli imballaggi nel rispetto dell’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
= COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
cg) I lavori di pulizia durante i quali si produce acqua di
scarico contenente olio, per es. il lavaggio di motori
o di sottoscocche, vanno effettuati esclusivamente in
luoghi di lavaggio provvisti di separatori d'olio.
cg) Gli interventi con detergenti possono essere ese-
guiti solo su superfici di lavoro impermeabili con
collegamento alla canalizzazione dell'acqua sporca.
Non fare infiltrare il detergente nelle acque di scarico o
nel terreno.
Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti
si veda: www.kaercher.de/REACH

Italiano 1

Impiego conforme alle disposizioni

Questa idropulitrice € destinata esclusivamente all’'uso
domestico.

L'idropulitrice € progettata per la pulizia con getto d'ac-
qua ad alta pressione di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinaggio ecc.

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura
Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

@ Giunto per il collegamento idrico

@ Collegamento idrico con filtro integrato
@ Cavo di collegamento alla rete con spina
@ Alloggiamento per lance

@ Alloggiamento per tubo flessibile per alta pressione
/ cavo di collegamento alla rete

@ Tubo flessibile per alta pressione

@ Lancia con ugello mangia sporco per lo sporco re-
sistente

Lancia a getto con ugello ad alta pressione per le
normali operazioni di pulizia pit comuni

(9) Pistola AP

Morsetto per il collegamento / lo scollegamento del
tubo flessibile per alta pressione

(@) Leva della pistola AP

(2) Bloccaggio pistola AP

(3 Maniglia di trasporto

Interruttore dell'apparecchio "0/OFF" / "I/ON"
@ Raccordo ad alta pressione

Targhetta

@ *Tubo flessibile per giardino (rinforzato in tessuto,
diametro almeno 1/2 pollici (13 mm), lunghezza al-
meno 7,5 m, con attacco rapido disponibile in com-
mercio)

* richiesto in aggiunta

(3]



Dispositivi di sicurezza
N PRUDENZA
Dispositivi di sicurezza mancanti o modificati!
| dispositivi di sicurezza sono pensati per proteggere
l'utilizzatore.
Non bypassare, rimuovere o rendere inefficaci i disposi-
tivi di sicurezza.

Interruttore dell’apparecchio
L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azionamento
accidentale dell'apparecchio.

Bloccaggio pistola AP
Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pistola AP ed
impedisce l'azionamento accidentale dell'apparecchio.

Funzione di stop automatico
Se si allenta la leva della pistola AP, il pressostato spe-
gne la pompa, il getto ad alta pressione si ferma. Se si
tira la leva, si riattiva la pompa.

Simboli riportati sull’apparecchio

Il getto ad alta pressione non va mai puntato
su persone, animali, equipaggiamenti elettri-
ci attivi o sull’apparecchio stesso.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.
L'apparecchio non deve essere collegato di-
rettamente alla rete dell’acqua potabile.

Montaggio

Per le figure vedi pagina dei grafici.
Prima della messa in funzione, montare nell'apparec-
chio le parti singole fornite.

Montaggio del giunto per il collegamento
idrico
1. Auvvitare il giunto per il collegamento idrico al colle-
gamento idrico dell'apparecchio.
Figura B

Messa in funzione

Posizionare I'apparecchio su una superficie piana.

Svolgere il tubo flessibile per alta pressione e scio-

gliere eventuali nodi e arrotolamenti.

Collegare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-

parecchio.

a Sollevare il morsetto sul giunto.

b Inserire il tubo flessibile per alta pressione nel
giunto.

¢ Premere il morsetto sul giunto.
Figura C

Collegare il tubo flessibile per alta pressione con la

pistola AP.

a Comprimere il morsetto.

b Estrarre il morsetto.

¢ Inserire il tubo flessibile per alta pressione.

d Introdurre il morsetto fino al suo aggancio.
Figura D

Accertarsi che i collegamenti siano sicuri tirando il

tubo flessibile per alta pressione.

Inserire la spina di rete in una presa.

N =
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Alimentazione dell'acqua
Valori di collegamento: vedi targhetta o capitolo Dati
tecnici.
Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per I'ap-
provvigionamento idrico.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento causato da acqua im-
pura

Le impurita nell'acqua possono danneggiare la pompa
e gli accessori.

KARCHER consiglia come protezione di utilizzare il fil-
tro per I'acqua KARCHER (accessorio speciale, codice
d'ordine 4.730-059).

Collegamento alla rete idrica

ATTENZIONE
Attacco con Aquastop per tubo flessibile allacciato
al collegamento idrico dell'apparecchio
Danneggiamento della pompa
Non allacciare mai l'attacco con Aquastop per tubo fles-
sibile direttamente al collegamento idrico dell'apparec-
chio.
E possibile utilizzare un attacco con Aquastop allac-
ciandolo direttamente al rubinetto.
1. Inserire il tubo flessibile per giardino sull'attacco per
il collegamento idrico.
2. Collegare il tubo flessibile per giardino all'alimenta-
zione idrica.
Figura E
3. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

Funzionamento

ATTENZIONE

Funzionamento a secco della pompa
Danneggiamento dell’apparecchio

Se I'apparecchio non produce pressione entro 2 minuti,
spegnerlo e seguire le istruzioni indicate nel capitolo
Guida alla risoluzione dei guasti.

Funzionamento ad alta pressione

ATTENZIONE

Danneggiamento di superfici verniciate o delicate
Dirigere il flusso a distanza troppo ravvicinata o sceglie-
re una lancia non adeguata puo danneggiare le superfi-
Ci.

Durante la pulizia tenere il getto ad almeno 30 cm di di-
stanza dalle superfici verniciate.

Non usare l'ugello mangia sporco per pulire pneumatici
di auto, vernici o superfici sensibili.

1. Inserire una lancia sulla pistola AP e fissarla con
una rotazione di 90°.

Figura F

Accendere l'apparecchio ("I/ON").

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

pon

Interruzione del funzionamento
1. Rilasciare la leva della pistola AP.
Quando si rilascia la leva, I'apparecchio si spegne.
Il sistema rimane comunque in pressione.
2. Bloccare la leva della pistola AP.
Figura G
3. Durante pause di lavoro superiori a 5 min spegnere
I'apparecchio "0/OFF".

Termine del funzionamento

AN PRUDENZA

Pressione nel sistema

Rischio di lesioni causate dalla fuoriuscita non control-
lata di acqua ad alta pressione
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Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla pi-
stola AP o dall'apparecchio solo quando la pressione e
Scaricata dal sistema.

1. Rilasciare la leva della pistola AP.

2. Chiudere il rubinetto dell'acqua.

3. Premere la leva della pistola AP per 30 secondi.
La pressione ancora presente nel sistema viene
scaricata.

Rilasciare la leva della pistola AP.

Bloccare la leva della pistola AP.

Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.
Spegnere I'apparecchio "0/OFF".

Togliere la spina di rete dalla presa.

N PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.

ONo O~

Spostamenti a mano
1. Sollevare I'apparecchio dalla maniglia di trasporto e
sportarlo.

Trasporto dell’apparecchio in veicoli
1. Fissare I'apparecchio perimpedirne lo scivolamento
e il ribaltamento.

Stoccaggio

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento.

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.

Conservazione dell’apparecchio
Depositare I'apparecchio su una superficie piana.
Scollegare la lancia dalla pistola AP.

Riporre le due lance negli appositi alloggiamenti.
Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla
pistola AP.

Scollegare il tubo flessibile per alta pressione
dall'apparecchio.

Sistemare il tubo flessibile per alta pressione sull'ap-
parecchio.

Riporre la pistola AP sull'apparecchio.

Riporre il cavo di collegamento alla rete sull'appa-
recchio.

In previsione di uno stoccaggio di lunga durata, occorre
osservare altre indicazioni, vedi capitolo Cura e manu-
tenzione.

pPoN=

o
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Antigelo
ATTENZIONE

Pericolo di gelo

Apparecchi non interamente svuotati possono essere
danneggiati dal gelo.

Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.

Occorre attenersi alle seguenti istruzioni:

e L'apparecchio & scollegato dall'alimentazione idrica.
Il tubo flessibile per alta pressione & rimosso.
Accendere l'apparecchio "I/ON".

Attendere fino a 1 minuto fino a quando non esce
piu acqua dall'attacco alta pressione.

Spegnere I'apparecchio.

Conservare I'apparecchio e tutti gli accessori in un
ambiente protetto dal gelo.

N=e

o

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

L'apparecchio non richiede manutenzione, quindi non &
necessario eseguire lavori di manutenzione periodici.

Pulizia del filtro nel collegamento idrico

ATTENZIONE
Filtro danneggiato nel collegamento idrico
Danni all'apparecchio causati da impurita nell'acqua
Verificare la presenza di danni al filtro prima di impiegar-
lo nel collegamento idrico.
Se necessario, pulire il filtro del collegamento idrico.
1. Rimuovere il giunto dal collegamento idrico.
2. Estrarre il filtro con una pinza piatta.
3. Pulire il filtro sotto acqua corrente.

Figura H
4. Inserire il filtro nel collegamento idrico.
5. Awvitare il giunto al collegamento idrico.

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con l'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO
Pericolo di scossa elettrica
Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione
Spegnere I'apparecchio.
Staccare la spina.
L’apparecchio non funziona
1. Premere la leva della pistola AP.
L'apparecchio si accende.
2. Controllare se la tensione dichiarata sulla targhetta
coincide con la tensione della sorgente di corrente.
3. Verificare la presenza di eventuali danni sul cavo di
collegamento alla rete.
L’apparecchio non raggiunge pressione
L'alimentazione di acqua é insufficiente.
1. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.
2. Verificare che I'alimentazione dell'acqua abbia una
portata sufficiente.
Il filtro nel collegamento idrico € sporco.
1. Estrarre il filtro nel collegamento idrico con una pin-
za piatta.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
Figura H
E presente dell'aria nell'apparecchio.
1. Far sfiatare I'apparecchio:
a Farfunzionare I'apparecchio per un massimo di 2
minuti senza collegare la lancia.
b Premere la pistola AP e attendere fino a che I'ac-
qua non fuoriesca dalla pistola AP senza bolle.
¢ Collegare la lancia.
Forti variazioni di pressione
1. Pulire 'ugello per alta pressione:
a Eliminare con un ago lo sporco nei fori degli ugel-
li.
b Risciacquare 'ugello per alta pressione dirigendo
I'acqua dalla parte anteriore.
2. Controllare la portata dell'acqua.
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L'apparecchio perde

1. Alcune cause tecniche fanno si che ci sia una lieve
permeabilita dell'apparecchio. In caso di permeabi-
lita elevata rivolgersi al servizio clienti autorizzato.

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra societa di vendita competente. Entro il
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti all’apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo
scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Collegamento elettrico

Tensione \% 220-240
Fase ~ 1
Frequenza Hz 50-60
Corrente assorbita A 6
Grado di protezione IPX5
Classe di protezione =] ]
Protezione di rete (lento) A 10
Collegamento idrico

Pressione in entrata (max.) MPa 1,2
Temperatura in entrata (max.) °C 40
Portata (min.) I/min 8
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Pressione d’esercizio MPa 7,4
Pressione max. consentita MPa 11,0
Portata, acqua I/min 5,2
Portata massima I/min 6,0
Forza repulsiva della pistola AP N 11
Dimensioni e pesi

Tipico peso d’esercizio kg 4,0
Lunghezza mm 178
Larghezza mm 219
Altezza mm 415
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano-braccio m/s? <2,5
Incertezza K m/s2 0,7
Livello di pressione acustica L,y dB(A) 78
Incertezza Kpp dB(A) 3

Livello di potenza acustica Ly + dB(A) 93
incertezza Kyya

Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-

che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Idropulitrice

Tipo: 1.673-xxx

Direttive UE pertinenti
2011/65/UE

2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/EG)
2014/30/UE

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza acustica dB(A)

Misurato: 90

Garantito: 93

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-
zione.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera
A |||| vez el equipo, lea este manual de ins-

trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actlie conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o

para propietarios ulteriores.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
Q. minar los embalajes de forma respetuosa con el
medio ambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
= €S, COMO baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.
d,;‘: Los trabajos de limpieza que generan agua sucia
con un alto contenido en aceite, p. €j., los lavados
de motores o la limpieza de bajos, deben realizarse Uni-
camente en estaciones de lavado con un separador de
aceite.
C‘,}.‘J Los trabajos con detergentes deben realizarse Uni-
camente sobre superficies de trabajo a prueba de
filtraciones y conectadas a la canalizacién de agua su-
cia. No permitir que los detergentes penetren en masas
de agua o en la tierra.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Uso previsto

Utilice la limpiadora de alta presién Unicamente en el
ambito doméstico.

La limpiadora de alta presion esta disefiada para la lim-
pieza de maquinas, vehiculos, edificios, herramientas,
fachadas, terrazas, equipos para el jardin, etc. con un
chorro de agua de alta presion.

Accesorios y recambios
Utilice inicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Péngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.

Descripcion del equipo

Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A

@ Acoplamiento de la conexién de agua
@ Conexién de agua con tamiz integrado
@ Cable de conexién de red con conector de red

@ Almacenaje para tubos pulverizadores

@ Almacenaje para manguera de alta presién/cable
de conexion de red

@ Manguera de alta presion

@ Tubo pulverizador con boquilla turbo para contami-
nacion incrustada

Tubo pulverizador con boquilla de alta presién para
tareas de limpieza normales

(9) Pistola de alta presion

Abrazadera para conectar/desconectar la mangue-
ra de alta presion

@ Palanca de pistola de alta presion

@ Cierre de la pistola de alta presion

(3 Asa de transporte

Interruptor del equipo «0/OFF»/«l/ON»

@ Conexién de alta presion

Placa de caracteristicas

@ *Manguera de riego (reforzada con tela, diametro
de al menos 1/2 pulgadas (13 mm), longitud de al

menos 7,5 m, con acoplamiento de accién rapida
convencional)

* se necesita de manera adicional

Dispositivos de seguridad
& PRECAUCION

Dispositivo de seguridad faltantes o modificados
Los dispositivos de seguridad velan por su seguridad.
No anule, retire o deje sin efecto ningun dispositivo de
seguridad.

Interruptor del equipo
El interruptor del equipo impide el funcionamiento invo-
luntario del equipo.

Cierre de la pistola de alta presion
El cierre bloguea la palanca de la pistola de alta presién
y evita el arranque involuntario del equipo.

Funcion de parada automatica
Cuando se suelta la palanca de la pistola de alta pre-
sién, el interruptor de presidn desconecta la bombay se
para el chorro de alta presion. Al presionar la palanca,
vuelve a conectarse la bomba.

Simbolos en el equipo

ITH No dirigir el chorro de alta presion hacia per-
Nrnal sonas, animales o equipamiento eléctrico
activo ni apuntar con él al propio equipo.
Proteger el equipo de las heladas.

El equipo no debe conectarse directamente
a la red publica de agua potable.

Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

Véanse las figuras en la pagina de graficos.
Antes de la puesta en funcionamiento, montar en el
equipo las piezas que se suministran sueltas.
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Montaje del acoplamiento de la conexion de
agua
1. Enrosque el acoplamiento de la conexién de agua
en dicha conexion del equipo.
Figura B

Puesta en funcionamiento

1. Colocar el equipo sobre una superficie plana.
2. Desenrollar la manguera de alta presién por com-
pleto y deshacer los posibles bucles y torceduras.
3. Conecte la manguera de alta presién al equipo.
a Levantar la abrazadera del acoplamiento.
b Introduzca la manguera de alta presion en el aco-
plamiento.
¢ Presionar hacia abajo la abrazadera en el aco-
plamiento.
Figura C
4. Conecte la manguera de alta presion a la pistola de
alta presion.
a Apriete la abrazadera.
b Extraiga la abrazadera.
c Inserte la manguera de alta presion.
d Presionar la abrazadera hasta encajarla.
Figura D
5. Comprobar que las conexiones son seguras tirando
de la manguera de alta presion.
6. Conectar el conector de red a un enchufe.

Alimentacion de agua
Para consultar los valores de conexion, véase la placa
de caracteristicas o el apartado Datos técnicos.
Respete las normas de la empresa de suministro de
agua.

CUIDADO

Danos por agua sucia

La suciedad en el agua puede dariar la bomba y los ac-
cesorios.

Para protegerlos, KARCHER recomienda usar su filtro
de agua (accesorio especial, referencia de pedido
4.730-059).

Conexion al conducto de agua

CUIDADO

Acoplamiento de mangueras con Aquastop en la

conexién de agua del equipo

Darios en la bomba

Nunca use un acoplamiento de mangueras con Aquas-

top en la conexién de agua del equipo.

Puede usar un acoplamiento Aquastop en el grifo de

agua.

1. Insertar la manguera de riego en el acoplamiento de
la conexién de agua.

2. Conectar la manguera de riego al conducto de
agua.
Figura E

3. Abrir el grifo de agua por completo.

Funcionamiento

CUIDADO

Marcha en vacio de la bomba

Darios en el equipo

Si el equipo no genera ninguna presién en un intervalo
de 2 minutos, desconectarlo y proceder conforme a las
instrucciones del capitulo Ayuda en caso de averia.

Funcionamiento con alta presion

CUIDADO

Danos en superficies pintadas o delicadas

Las superficies resultan dafiadas si no se mantiene la
suficiente distancia con la boquilla de pulverizado o si
se selecciona un tubo pulverizador inadecuado.
Mantenga una distancia con la boquilla de pulverizado
de al menos 30 cm al limpiar superficies pintadas.

No utilice la boquilla turbo para limpiar llantas de vehicu-
los, pinturas ni superficies delicadas, como la madera.
1. Insertar un tubo pulverizador en la pistola de alta
presion y fijarlo girandolo 90°.

Figura F

Conectar el equipo («I//ON»).

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

hal ol

Interrupcion del funcionamiento
Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Al soltar la palanca, el equipo se desconecta. Se
mantiene la alta presién en el sistema.
Bloquear la palanca de la pistola de alta presién.
Figura G
Desconectar el equipo con «0/OFF» durante las
pausas de trabajo de mas de 5 minutos.

-
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Finalizacion del funcionamiento

AN PRECAUCION

Presién en el sistema

Lesiones por la salida incontrolada de agua a alta pre-
sién

Desconecte la manguera de alta presion de la pistola de
alta presién o del equipo unicamente cuando no haya
ninguna presion en el sistema.

1. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

2. Cerrar el grifo de agua.

3. Presionar la palanca de la pistola de alta presién du-
rante 30 segundos.

Se elimina toda la presién que queda en el sistema.
Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Bloquear la palanca de la pistola de alta presién.
Desconectar el equipo de la alimentacion de agua.
Desconectar el equipo con «0/OFF».

Desenchufar el conector de red del enchufe.

&N PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-
te.

® N oA

Transporte del equipo

1. Levante y transporte el equipo agarrandolo por el
asa de transporte.

Transporte del equipo en vehiculo

1. Asegurar el equipo para evitar que se desplace o
vuelque.

Almacenamiento

AN PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para sualmacena-
miento.
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Almacenaje del equipo

1. Depositar el equipo sobre una superficie plana.
Desconectar el tubo pulverizador de la pistola de al-
ta presion.

3. Almacenar los dos tubos pulverizadores en los al-
macenajes correspondientes.

4. Desconectar la manguera de alta presién de la pis-
tola de alta presion.

5. Desconectar la manguera de alta presion del equi-
po.

6. Almacenar la manguera de alta presion en el equi-
po.

7. Almacenar la pistola de alta presion en el equipo.

8. Almacenar el cable de conexion de red en el equipo.

Tener en cuenta las instrucciones adicionales si se va a

almacenar el equipo durante un periodo de tiempo pro-

longado; véase el capitulo Conservacién y manteni-

miento.

Proteccion contra las heladas

CUIDADO

Riesgo de helada

Los aparatos que no estén totalmente vacios pueden

destruirse con las heladas.

Vacie el aparato y los accesorios por completo.

Proteja el aparato de las heladas.

Debe cumplirse los siguiente:

e El equipo estad desconectado de la alimentacién de
agua.

e Se ha retirado la manguera de alta presion.

1. Conectar el equipo con «l/ON».

2. Esperar 1 minuto como maximo hasta que ya no
salga agua de la conexién de alta presion.

3. Desconectar el equipo.

4. Almacenar el equipo con todos los accesorios en
una sala protegida de heladas.

Conservacion y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no requiere mantenimiento, es decir, no es
necesario llevar a cabo trabajos de mantenimiento de
forma periddica.

Limpieza del tamiz de la conexion de agua

CUIDADO
Tamiz de la conexién de agua dahado
Darios en el equipo debido a agua sucia
Antes de colocarlo en la conexién de agua, compruebe
si el tamiz presenta dafos.
En caso necesario, limpiar el tamiz de la conexion de
agua.
1. Retirar el acoplamiento de la conexién de agua.
2. Extraer el tamiz con un alicate de boca plana.
3. Limpiar el tamiz con agua corriente.
Figura H
4. Colocar el tamiz en la conexién de agua.
5. Enroscar el acoplamiento en la conexién de agua.

Ayuda en caso de averia

A menudo, las causas de las averias son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o averias no mencionadas aqui, péngase
en contacto con el servicio de posventa.

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente

Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no funciona

1. Presionar la palanca de la pistola de alta presién.
El equipo se conecta.

2. Comprobar si la tension indicada en la placa de ca-
racteristicas coincide con la tensién de la fuente de
corriente.

3. Comprobar si el cable de conexién de red presenta
dafios.

El equipo no genera presién

La entrada de agua es insuficiente.

1. Abrir el grifo de agua por completo.

2. Comprobar que la entrada de agua cuenta con el
volumen transportado suficiente.

El tamiz de la conexién de agua esta sucio.

1. Extraer el tamiz de la conexién de agua con un ali-
cate de boca plana.

2. Limpiar el tamiz con agua corriente.

Figura H

Hay aire en el equipo.

1. Purgar el equipo:

a Conectar el equipo sin tubo pulverizador conec-
tado durante un maximo de 2 minutos.

b Presionar la pistola de alta presion y esperar has-
ta que el agua salga sin burbujas de la conexion
de alta presion.

¢ Conectar el tubo pulverizador.

Fuertes variaciones de presion

1. Limpie la boquilla de alta presion:

a Elimine la suciedad del taladro de boquilla con
ayuda de una aguja.

b Enjuague la boquilla de alta presién con agua
desde la parte frontal.

2. Compruebe el volumen de entrada de agua.

Equipo no estanco

1. Desde un punto de vista técnico, el equipo puede
presentar una pequefa falta de estanqueidad. En
caso de que la falta de estanqueidad sea mas gra-
ve, informe al servicio de posventa.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacion o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas préximo presen-
tando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension \% 220-240
Fase ~ 1
Frecuencia Hz 50-60
Consumo de corriente A 6

Tipo de proteccion IPX5
Clase de proteccion =] Il
Fusible de red (lento) A 10
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Conexion de agua

Presion de entrada (max.) MPa 1,2
Temperatura de entrada (max.) °C 40
Volumen de entrada (min.) I/min 8
Datos de potencia del equipo

Presion de servicio MPa 7.4
Presién max. admisible MPa 11,0
Volumen transportado, agua I/min 52
Volumen transportado maximo I/min 6,0
Fuerza de retroceso de la pistola N 1

de alta presion
Peso y dimensiones

Peso de servicio tipico kg 4,0
Longitud mm 178
Anchura mm 219
Altura mm 415
Valores calculados conforme a EN 60335-2-79
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s2 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,7
Nivel de presion acustica Lya dB(A) 78
Inseguridad K,z dB(A) 3
Intensidad acustica Ly + dB(A) 93

Inseguridad Kyya

Reservado el derecho a realizar modificaciones.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacion cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la version puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Limpiadora de alta presion

Tipo: 1.673-xxx

Directivas UE aplicables
2011/65/UE

2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedimiento de evaluacion de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Intensidad acustica dB(A)

Medida: 90

Garantizada: 93

Los abajo firmantes actdan en nombre y con la autori-
zacion de la junta directiva.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Indicagoes gerais
Antes da primeira utilizagéo do aparelho
A |||| leia 0 manual de instrugdes original e os

avisos de seguranga que o0 acompa-
nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagao

futura.

Protegdo do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento s&o reciclaveis.
B&& Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
== COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s80 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
cg) Trabalhos de limpeza dos quais resulte agua resi-
dual contendo 6leo, como, p.ex., lavagem de moto-
res ou carrogarias, apenas devem ser executados em
locais que disponham de separador de 6leo.
cg) Trabalhos com produtos de limpeza apenas devem
ser executados sobre superficies de trabalho es-
tanques, com ligagéo a canalizagao de esgoto propria.
Nao permitir que os produtos de limpeza penetrem nas
massas de agua ou no solo.
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Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Utilizagao adequada

Utilize a lavadora de alta presséo exclusivamente na
habitagéo privada.

Alavadora de alta pressao destina-se a limpeza de ma-
quinas, veiculos, estruturas, ferramentas, fachadas,
terragos, aparelhos de jardinagem, entre outros, com
jacto de agua de alta presséao.

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho esta indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do conteuido. Caso faltem acessoérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Descrigao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A

@ Acoplamento para a ligagdo de agua

@ Ligagao de agua com filtro incorporado
@ Cabo de ligagéo a rede com ficha de rede
@ Armazenamento para langas

Armazenamento para mangueira de alta presséo/
cabo de ligagéo a rede

@ Mangueira de alta presséao
@ Lanca com bico fresador para sujidade persistente

Lanca com bico de alta pressao para tarefas nor-
mais de limpeza

(9 Pistola de alta pressao

Grampo para ligar / separar a mangueira de alta
pressao

@ Gatilho da pistola de alta pressao

@ Bloqueio da pistola de alta pressado
(i3 Pega de transporte

Interruptor do aparelho “0/OFF”/“l/ON”
@ Ligacéo de alta presséao

Placa de caracteristicas

@ * Mangueira de jardim (reforcada com tecido, dia-
metro de pelo menos 1/2 polegada (13 mm), com-
primento de pelo menos 7,5 m, com acoplamento
rapido comum)

* adicionalmente necessario

Unidades de seguranga
&N CUIDADO

Unidades de segurancga alteradas ou em falta!

As unidades de seguranga servem para a sua protec-
céo.

Nao contornar, remover ou tornar ineficazes quaisquer
unidades de seguranga.

Interruptor do aparelho

O interruptor do aparelho evita o accionamento involun-
tario do mesmo.

Bloqueio da pistola de alta pressao
O bloqueio blogueia a alavanca da pistola de alta pres-
sdo e impede o arranque inadvertido do aparelho.

Fungao de paragem automatica
Ao soltar a alavanca da pistola de alta presséao, o inter-
ruptor de pressdo desliga a bomba e interrompe o jacto
de alta pressado. Se a alavanca for premida, a bomba é
novamente ligada.

Simbolos no aparelho

ZT) Nao direccionar o jacto de alta presséo para
N wal pessoas, animais, equipamento eléctrico

Protoct rom st
hitzent

vortios s activo ou para o proprio aparelho.

Proteger o aparelho da geada.

O aparelho nao pode ser ligado directamen-
te a rede de agua potavel publica.
Montagem

Figuras, ver pagina de graficos.
Antes do arranque, montar as pegas soltas no aparelho.

Montar o acoplamento para a ligagao de agua
1. Aparafusar o acoplamento para a ligagéo de agua
na ligagédo de agua do aparelho.
Figura B

Arranque

Colocar o aparelho numa superficie plana.

Desenrolar a mangueira de alta presséo e soltar

quaisquer nos e torgdes.

Ligar a mangueira de alta presséo ao aparelho.

a Puxar o grampo no acoplamento para cima.

b Inserir a mangueira de alta pressdo no acopla-
mento.

¢ Pressionar o grampo no acoplamento para baixo.
Figura C

Ligar a mangueira de alta presséo a pistola de alta

pressao.

a Apertar o grampo.

b Remover o grampo.

¢ Inserir a mangueira de alta presséo.

d Premir o grampo até encaixar.
FiguraD

Verificar a seguranca das ligagdes, puxando a man-

gueira de alta pressao.

Ligar a ficha de rede a uma tomada.

N =

[

>

i

o

Alimentacao de agua
Os valores de ligagdo podem ser consultados na placa
de caracteristicas ou no capitulo Dados técnicos.
Respeitar as directrizes da empresa fornecedora da
agua.
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ADVERTENCIA

Danos deviso a dgua suja

Impurezas na agua podem danificar a bomba e os
acessorios.

Para protecgdo, a KARCHER recomenda a utilizagdo
do filtro de agua KARCHER (acessérios opcionais, n.°
de referéncia 4.730-059).

Ligacao a conduta de agua

ADVERTENCIA

Acoplamento de mangueira com Aquastop na liga-

¢do de dgua do aparelho

Danos na bomba

Nunca utilize um acoplamento de mangueira com

Aquastop na ligagdo de agua do aparelho.

Pode utilizar um acoplamento Aquastop na propria tor-

neira.

1. Inserir a mangueira de jardim no acoplamento para
a ligagéo de agua.

2. Ligar a mangueira de jardim a conduta de agua.
Figura E

3. Abrir completamente a torneira de agua.

ADVERTENCIA

Funcionamento a seco da bomba

Danos no aparelho

Se o aparelho ndo desenvolver qualquer presséo no es-
paco de 2 minutos, desligue-o e siga os procedimentos
indicados no capitulo Ajuda em caso de avarias.

Operagao com alta pressao

ADVERTENCIA

Danos em superficies lacadas ou sensiveis

Uma distancia de jacto demasiado curta ou a seleccéo
de uma langa inadequada danificam as superficies.
Na limpeza de superficies lacadas, mantenha uma dis-
tancia de jacto de 30 cm, no minimo.

Naéo limpe pneus de automéveis, laca ou superficies
sensiveis, como madeira, com a fresa de sujidade.

1. Inserir uma langa na pistola de alta pressao e fixar
rodando 90°.

Figura F

Ligar o aparelho (“I/ON”).

Destravar a alavanca da pistola de alta pressao.
Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.
O aparelho ¢ ligado.

Interromper a operagao

1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Quando a alavanca é solta, o aparelho desliga-se.
A alta presséo no sistema é mantida.

2. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.
Figura G

3. No caso de pausas de trabalho superiores a 5 minu-
tos, desligar o aparelho “0/OFF”.

poN

Terminar a operagao

AN CUIDADO

Presséo no sistema

Ferimentos devido a saida descontrolada de agua sob
alta presséao

Separe a mangueira de alta pressdo da pistola de alta
pressao ou do aparelho apenas quando néo existir
qualquer pressao no sistema.

1. Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.

2. Fechar a torneira de agua.

[

Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo
durante 30 segundos.

A pressdo ainda restante no sistema ¢ libertada.
Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Bloguear a alavanca da pistola de alta presséo.
Separar o aparelho da alimentagdo de agua.
Desligar o aparelho “0/OFF”.

Retirar a ficha de rede da tomada.

&N CUIDADO

Néo observéncia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.

© N oA

Transportar o aparelho

Pegar no aparelho pela pega de transporte e trans-
porta-lo.

-

Transportar o aparelho em veiculos

Proteger o aparelho de forma a que o mesmo nao
se mova ou tombe.

Armazenamento

A CUIDADO

Néao observéncia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

-

Armazenar o aparelho

Colocar o aparelho numa superficie plana.
Separar a langa da pistola de alta pressao.
Armazenar ambas as langas nos armazenamentos
apropriados.
Separar a mangueira de alta pressao da pistola de
alta pressao.
5. Separar a mangueira de alta pressao do aparelho.
6. Armazenar a mangueira de alta pressdo no apare-

Iho.
7. Armazenar a pistola de alta pressao no aparelho.
8. Armazenar o cabo de ligagdo a rede no aparelho.
Observar indicacdes adicionais antes de um armazena-
mento prolongado, consultar o capitulo Conservagdo e
manutengéo.

wN =

>

Anticongelante

ADVERTENCIA

Perigo de geada

Aparelhos que ndo estejam completamente vazios po-
dem ficar avariados devido a geada.

Esvazie o aparelho e os acessoérios por completo.
Proteger o aparelho da geada.

Tém de estar cumpridas as seguintes condigdes:

e O aparelho esta separado da alimentagao de agua.
A mangueira de alta presséo esta removida.

Ligar o aparelho “I/ON”.

Aguardar no maximo 1 minuto, até nao sair mais
agua da ligacéo de alta presséo.

Desligar o aparelho.

Armazenar o aparelho com os acessorios comple-
tos num compartimento resistente ao gelo.

Conservagido e manutencgao

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico
Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tensédo

N

o
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Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho € isento de manutengdo, ou seja, ndo é ne-
cessario efectuar trabalhos de manutencéo regulares.

Limpar o filtro na ligagao de agua

ADVERTENCIA
Filtro danificado na ligagao de dgua
Danos no aparelho devido a sujidade da agua
Inspeccione o filtro quanto a danos antes de o colocar
na ligagdo de agua.
Caso necessario, limpe o filtro na ligagéo de agua.
1. Retirar o acoplamento da ligagédo de agua.
2. Puxar o filtro para fora com um alicate universal.
3. Limpar o filtro sob agua corrente.

FiguraH
4. Inserir o filtro na ligacédo de agua.
5. Enroscar o acoplamento na ligagdo de agua.

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de duvida ou no caso de se tratar de uma
avaria nao mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tensao
Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho nao funciona

1. Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.

O aparelho ¢ ligado.

2. Verificar se a tensao indicada na placa de caracte-
risticas coincide com a tensdo da fonte de corrente.

3. Verificar o cabo de ligagéo de rede quanto a danos.

O aparelho néo aplica pressao

A alimentacéo da agua é insuficiente.

1. Abrir completamente a torneira de agua.

2. Verificar a admissdo de agua quanto ao caudal de
bombagem necessario.

O filtro da ligagéo de agua esta sujo.

1. Puxar o filtro da ligagao de agua para fora com um
alicate de pontas chatas.

2. Limpar o filtro sob agua corrente.
FiguraH

Ha ar no aparelho.

1. Purgar o aparelho:

a Ligar o aparelho sem langa durante um maximo
de 2 minutos.

b Pressionar a pistola de alta pressao e aguardar
até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
presséao.

¢ Ligar alanga.

Oscilag6es de pressao acentuadas
1. Limpar o bocal de alta pressao:

a Remover quaisquer sujidades do orificio do bocal
com uma agulha.

b Enxaguar o bocal de alta pressao de frente com
agua.

2. Verificar o volume de admissdo de agua.
Aparelho nao estanque
1. O aparelho tem uma pequena fuga por razdes téc-

nicas. Em caso de fugas significativas, consultar o

servigo de assisténcia técnica autorizado.

Em cada pais s&o validas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no dmbito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pro-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Dados técnicos

Ligacao eléctrica

Tenséo \% 220-240
Fase ~ 1
Frequéncia Hz 50-60
Consumo de corrente A 6
Tipo de protecgao IPX5
Classe de protecgéo =] 1]
Proteccéo da rede (de acgado len- A 10
ta)

Ligacao de agua

Presséo de admissado (max.) MPa 1,2
Temperatura de admissdo (max.) °C 40
Volume de admissao (min.) I/min 8
Caracteristicas do aparelho

Presséo de trabalho MPa 7.4
Pressdo max. admissivel MPa 11,0
Caudal de bombagem, agua I/min 52
Caudal de bombagem maximo I/min 6,0
Recuo da pistola de alta pressdo N 1
Medidas e pesos

Peso de operacgéo tipico kg 4,0
Comprimento mm 178
Largura mm 219
Altura mm 415

Valores determinados de acordo com a EN 60335-
2-79

Valor de vibragéo méo/brago m/s? <2,5
Inseguranga K m/s2 0,7
Nivel acustico Lya dB(A) 78
Inseguranca Ky dB(A) 3
Nivel de poténcia sonora Lya +  dB(A) 93

Inseguranca Kya

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgao e tipo de construgdo, bem
como do modelo colocado por nds no mercado, estdo
em conformidade com os requisitos de salde e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagao de alteragdes na ma-
quina sem o0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragéo fica sem efeito.
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Produto: Lavadora de alta presséo
Tipo: 1.673-xxx

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2011/65/UE

2000/14/CE

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedimento de avaliagdao da conformidade aplica-
do

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia sonora dB(A)

Medido: 90

Garantido: 93

Os signatarios actuam em nome e em procuragdo do
Conselho de Administracéo.

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Mandatario da documentagéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
A |||| gebruikt, dient u deze originele ge-

bruiksaanwijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Milieubescherming

&Yy De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.

Elektrische en elektronische apparaten bevatten

waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
= Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij

onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter noodzakelijk.
Voer apparaten met dit symbool niet samen met het
huisvuil af.
cg) Reinigingswerkzaamheden waarbij oliehoudend af-

valwater ontstaat, zoals motorreiniging en bodem-
was, mogen alleen op wasplaatsen met een
olieafscheider worden uitgevoerd.
cg) Werkzaamheden met reinigingsmiddelen mogen
alleen worden uitgevoerd op vloeistofdichte werk-

oppervlakken met een aansluiting op de vuilwateraf-
voer. Reinigingsmiddelen niet in wateren of de bodem
laten afvloeien.
Instructies betreffende inhoudsstoffen (REACH)
Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u op:
www.kaercher.de/REACH

Reglementair gebruik

Gebruik de hogedrukreiniger uitsluitend voor de privé-
huishouding.

De hogedrukreiniger is bestemd voor het reinigen van
bijvoorbeeld machines, voertuigen, bouwwerken, ge-
reedschap, gevels, terrassen, tuintoestellen met hoge-
drukwaterstralen.

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met schema's
Afbeelding A

@ Koppeling voor de wateraansluiting

@ Wateraansluiting met ingebouwde zeef

@ Stroomleiding met netstekker

@ Opbergvak voor straalbuizen

@ Opbergvak voor hogedrukslang/stroomleiding
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(8) Hogedrukslang

@ Straalbuis met vuilfrees voor hardnekkige verontrei-
niging

Straalbuis met hogedruksproeier voor normale rei-
nigingstaken

(9) Hogedrukpistool

Klem voor aansluiten / loskoppelen van de hoge-
drukslang

(i) Hendel hogedrukpistool

@ Vergrendeling hogedrukpistool

(3 Handgreep

Apparaatschakelaar "0/OFF" / "I/ON"

(15 Hogedrukaansluiting

Typeplaatje

@ *Tuinslang (vezelversterkt, diameter minimaal 1/

2 inch (13 mm), lengte minimaal 7,5 m, met gang-
bare snelkoppeling)

* tevens vereist

Veiligheidsinrichtingen
&N VOORZICHTIG

Ontbrekende of gewijzigde veiligheidsinrichtingen!
Veiligheidsinrichtingen zijn er voor uw veiligheid.
Veiligheidsinrichtingen mogen niet worden omzeild,
verwijderd of buiten werking worden gesteld.

Apparaatschakelaar

De apparaatschakelaar verhindert dat het apparaat per
ongeluk in werking wordt gesteld.

Vergrendeling hogedrukpistool
De vergrendeling blokkeert de hendel van het hoge-
drukpistool en voorkomt dat het apparaat onbedoeld
wordt gestart.

Automatische stopfunctie
Als de hendel op het hogedrukpistool wordt losgelaten,
schakelt de drukschakelaar de pomp uit en stopt de ho-
gedrukstraal. Als de hendel wordt indrukt, wordt de
pomp weer ingeschakeld.

Symbolen op het apparaat

TN De hogedrukstraal niet op personen, dieren,
‘K a| actieve elektrische uitrusting of het apparaat

zelf richten.
Het apparaat tegen vorst beschermen.
Het apparaat mag niet direct op het openba-
re drinkwaternet worden aangesloten.
Montage
Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
V66r de inbedrijfstelling de los meegeleverde onderde-
len op het apparaat monteren.

Koppeling voor de wateraansluiting
monteren
1. De koppeling voor de wateraansluiting op de wa-
teraansluiting van het apparaat schroeven.
Afbeelding B

Inbedrijfstelling

1. Het apparaat op een viakke ondergrond zetten.
2. De hogedrukslang afwikkelen en eventuele lussen
en verdraaiingen losmaken.
3. De hogedrukslang op het apparaat aansluiten.
a De klem op de koppeling omhoog trekken.
b De hogedrukslang in de koppeling steken.
¢ De klem op de koppeling omlaag drukken.
Afbeelding C
4. De hogedrukslang op het hogedrukpistool aanslui-
ten.
a De klem indrukken.
b De klem eruit trekken.
¢ De hogedrukslang plaatsen.
d De klem indrukken tot deze vastklikt.
Afbeelding D
5. Controleren of de verbindingen goed vastzitten door
aan de hogedrukslang te trekken.
6. De netstekker in een stopcontact steken.

Watertoevoer
Aansluitwaarden, zie typeplaatje of hoofdstuk Techni-
sche gegevens.
Voorschriften van het waterbedrijf in acht nemen.

LET OP

Schade door verontreinigd water

Verontreinigingen in het water kunnen beschadigingen
aan de pomp en het toebehoren veroorzaken.

Ter bescherming adviseert KARCHER het KARCHER-
waterfilter (bijjzondere toebehoren, bestelnummer
4.730-059) te gebruiken.

Aansluiting op de waterleiding

LET OP

Slangkoppeling met aquastop op de wateraanslui-

ting van het apparaat

Beschadiging van de pomp

Gebruik nooit een slangkoppeling met aquastop op de

wateraansluiting van het apparaat.

U kunt een aquastop-koppeling op de waterkraan ge-

bruiken.

1. De tuinslang op de koppeling voor de wateraanslui-
ting plaatsen.

2. De tuinslang op de waterleiding aansluiten.
Afbeelding E

3. De waterkraan volledig opendraaien.

LET OP

Droogloop van de pomp

Beschadiging van het apparaat

Als het apparaat binnen 2 minuten geen druk opbouwt,
schakel dan het apparaat uit en ga te werk volgens de
instructies in hoofdstuk Hulp bij storingen.

Werking met hoge druk
LET OP

Beschadiging van gelakte of gevoelige oppervlak-
ken

Oppervlakken raken beschadigd bij een te kleine straal-
afstand of door de keuze van een ongeschikte straal-
buis.

Houd bij de reiniging van gelakte opperviakken een
straalafstand van minstens 30 cm aan.

Reinig autobanden, lak of gevoelige opperviakken zoals
hout niet met de vuilfrees.
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1. Een straalbuis in het hogedrukpistool steken en
vastzetten door 90° te draaien.

Afbeelding F

Het apparaat inschakelen ("I/ON").

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.
De hendel van het hogedrukpistool indrukken.
Het apparaat wordt ingeschakeld.

PO

Werking onderbreken
De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
Als de hendel wordt losgelaten, wordt het apparaat
uitgeschakeld. De hoge druk in het systeem blijft be-
houden.
De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Afbeelding G
Bij werkonderbrekingen van meer dan 5 minuten het
apparaat uitschakelen "0/OFF".

-

[

[

Werking beéindigen
AN VOORZICHTIG

Druk in het systeem

Letsel door water dat ongecontroleerd onder hoge druk
uittreedt

Koppel de hogedrukslang alleen los van het hogedruk-
pistool of het apparaat als het systeem drukloos is.

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

2. Sluit de waterkraan.

3. De hendel van het hogedrukpistool 30 seconden
lang indrukken.

De resterende druk in het systeem wordt vermin-
derd.

De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Het apparaat loskoppelen van de watertoevoer.
Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

De netstekker uit het stopcontact trekken.

A VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het
apparaat.

ONO O~

Apparaat dragen
1. Het apparaat bij de handgreep optillen en dragen.

Apparaat in voertuig vervoeren
1. Het apparaat borgen tegen wegglijden en kantelen.

Opslag
AN VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.

Apparaat opbergen
Het apparaat op een vlakke ondergrond neerzetten.
De straalbuis loskoppelen van het hogedrukpistool.
Beide straalbuizen opbergen in de daarvoor be-
stemde opbergvakken.
De hogedrukslang loskoppelen van het hogedruk-
pistool.
De hogedrukslang loskoppelen van het apparaat.
De hogedrukslang op het apparaat opbergen.
Het hogedrukpistool opbergen op het apparaat.

H> wh=

No o

8. De stroomleiding op het apparaat opbergen.
Voor langere opslag de aanvullende instructies in acht
nemen, zie hoofdstuk Onderhoud.

Vorstbescherming

LET OP

Vorstgevaar

Apparaten die niet volledig leeg zijn, kunnen bescha-
digd raken door vorst.

Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg.
Bescherm het apparaat tegen vorst.

Aan de volgende voorwaarden moet zijn voldaan:

e Het apparaat is losgekoppeld van de watertoevoer.
e De hogedrukslang is verwijderd.

1. Het apparaat inschakelen "I/ON".

2. Maximaal 1 minuut wachten tot er geen water meer
uit de hogedrukaansluiting komt.

Het apparaat uitschakelen.

Het apparaat met het complete toebehoren in een
vorstveilige ruimte opbergen.

Onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Het apparaat is onderhoudsvrij, d.w.z. dat u geen regel-
matige onderhoudswerkzaamheden hoeft uit te voeren.

o

Zeef in de wateraansluiting reinigen

LET OP

Beschadigde zeef in de wateraansluiting

Beschadiging van het apparaat door verontreinigd wa-

ter

Voordat u de zeef in de wateraansluiting plaatst, moet

deze worden gecontroleerd op beschadigingen.

Indien nodig, de zeef in de wateraansluiting reinigen.

1. De koppeling van de wateraansluiting verwijderen.

2. De zeef met een platte tang eruit trekken.

3. De zeef onder stromend water reinigen.
Afbeelding H

4. De zeef in de wateraansluiting plaatsen.

5. De koppeling op de wateraansluiting schroeven.

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen

Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Apparaat draait niet

1. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

2. Controleren of de aangegeven spanning op het ty-
peplaatje overeenkomt met de spanning van de
stroombron.

3. De stroomleiding op beschadiging controleren.

Het apparaat bereikt niet de vereiste druk

De watertoevoer is te laag.

1. De waterkraan volledig opendraaien.

2. Controleren of het volume van de watertoevoer vol-
doende is.
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De zeef in de wateraansluiting is verontreinigd.

1. De zeef in de wateraansluiting met een platte tang
eruit trekken.

2. De zeef onder stromend water reinigen.

Afbeelding H

Er zit lucht in het apparaat.
1. Het apparaat ontluchten:

a Het apparaat zonder aangesloten straalbuis
maximaal 2 minuten inschakelen.

b Het hogedrukpistool indrukken en wachten tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

¢ De straalbuis aansluiten.

Sterke drukschommelingen
1. De hogedruksproeier reinigen:

a Verontreinigingen uit het sproeiergat met een
naald verwijderen.

b De hogedruksproeier van voren met water spoe-
len.

2. De watertoevoerhoeveelheid controleren.

Apparaat ondicht

1. Geringe lekkage van het apparaat ligt aan de con-
structie en is normaal. Neem contact op met de ver-
antwoordelijke klantenservice wanneer het
apparaat sterke lekkage vertoont.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning \% 220-240
Fase ~ 1
Frequentie Hz 50-60
Stroomopname A 6
Beschermingsgraad IPX5
Beschermingsklasse =] 1]
Netbeveiliging (traag) A 10
Wateraansluiting

Toevoerdruk (max.) MPa 1,2
Toevoertemperatuur (max.) °C 40
Toevoerdebiet (min.) I/min 8
Gegevens capaciteit apparaat

Bedrijfsdruk MPa 7,4
Max. toegestane druk MPa 11,0
Opbrengst, water I/min 5,2
Opbrengst maximaal I/min 6,0
Reactiekracht van het hogedruk- N 1
pistool

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijfsgewicht kg 4,0

Lengte mm 178
Breedte mm 219
Hoogte mm 415
Berekende waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 <2,5
Onzekerheid K m/s? 0,7
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 78
Onzekerheid Kja dB(A) 3
Geluidsvermogensniveau Ly + dB(A) 93

onzekerheid Ky

Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Hogedrukreiniger

Type: 1.673-xxx

Relevante EU-richtlijnen

2011/65/EU

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Geluidsvermogensniveau dB(A)

Gemeten: 90

Gegarandeerd: 93

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/12/01
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Genel uyarilar
Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal
& |||| isletim kilavuzunu ve ekli glivenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere gére hareket
edin.

Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak i¢in ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.

Cevre koruma

Oy Paketleme malzemeleri geri donusturilebilir. Lut-
QKQ fen ambalajlari gevreye zarar vermeden bertaraf
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
== NilMasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akuler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usuliine uygun sekilde galistirilmasi icin bu parga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.
cgj Or. motor yikama, alt zemin yikama gibi yag igerikli
atik su olugan temizlik calismalari sadece yag ay-
ristiricili yikama yerlerinde yapilabilir.
d,;‘: Temizleme maddeli isler sadece kirli su kanalizas-
yonuna baglantili sivi gegirmez galisma ylizeylerin-
de yapilabilir. Temizleme maddeleri akarsulara veya
topraga ulasmamalidir.
igerik maddelerine yénelik uyarilar (REACH)
Icerik maddelerine yénelik giincel bilgiler iin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Amaca uygun kullanim

Yuksek basing temizleyicisini sadece evde kullanin.
Yuksek basing temizleyicisi makinelerin, araglarin, ya-
pilarin, aletlerin, 6n cephelerin, teraslarin, bahce aletle-
rinin vb. ylksek basingli su huzmesi ile temizlenmesi
igin dngorulmustar.

Aksesuarlar ve yedek parcgalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glivenli ve arizasiz ¢alig-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji tizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj agildiginda icindeki pargalarda eksiklik
olup olmadigini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Cihaz agiklamasi

Resimler icin grafik sayfasina bakin
Sekil A

@ Su baglantisi igin kavrama

@ Entegre siizgegli su baglantisi

(3 Sebeke fisli sebeke baglanti hatti

(@) Hiizme borusu igin saklama yeri

@ Yiksek basing hortumu / sebeke baglanti hatti igin
saklama yeri

(&) Yiiksek basing hortumu

(@) Inatg kirler igin kir frezeli huzme borusu

Normal temizlik goérevleriicin yiksek basing memeli
huzme borusu

(9 Yiiksek basing tabancasi

Yiksek basing hortumunu baglamak / ayirmak igin
kelepge

@ Yiksek basing tabancasi kolu
(2 Yiksek basing tabancasi kilidi

(i3 Tasima kulpu
Cihaz salteri "O/KAPALI" / "I/AGIK"
(® Yiiksek basing baglantisi

Tip levhasi

@ *Bahge hortumu (kumas takviyeli, en az 1/2 in¢
(13 mm) ¢ap, en az 7,5 m uzunluk, piyasada satilan
hizli baglanti ile)

* ek olarak gereklidir

uvenlik diizenekleri

AN TEDBIR

Giivenlik diizenekleri eksik veya kusurlu!
Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz igindir.
Glivenlik diizeneklerini bozmayin, ¢ikarmayin veya
devre digi birakmayin.

Cihaz salteri
Cihaz salteri, cihazin istenmeden isletmesini engeller.

Yiksek basing tabancasi kilidi
Kilit, yiksek basing tabancasinin kolunu kilitler ve ciha-
zin istenmeden baglatiimasini engeller.

Otomatik durma fonksiyonu
Yiksek basing tabancasinin kolu birakilirsa bir basing

salteri pompay! kapatir, yliksek basing huzmesi durdu-
rulur. Kola basildiginda pompa tekrar agilir.
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Cihazdaki simgeler

Yiksek basing hiizmesini asla insanlara,
hayvanlara, aktif elektrikli donanimlara veya
cihazin kendisine dogrultmayin.

Cihazi donmaya karsi koruyun.

Cihaz igme suyu sebekesine dogrudan bag-
lanamaz.

Resimler icin grafik sayfasina bakin.
Isletime alma 6ncesinde ayri olarak birlikte verilen par-
calari cihaza monte edin.

Su baglantisi icin kavramanin montaji

1. Su baglantisi kavramasini cihazin su baglantisina
vidalayin.
Sekil B

Isletime alma

Cihazi dliz bir zemin izerine yerlestirin.
Yiiksek basing hortumunu gevsetin ve varsa ddnme
ve bikllme s6z konusu ise bunlari gevsetin.
Yuksek basing hortumunu cihaza baglayin.
a Kavrama Uzerindeki kelepgeyi yukariya gekin.
b Yiksek basing hortumunu kavramaya takin.
¢ Kavrama uzerindeki kelepgeyi asagi bastirin.
Sekil C
Yiiksek basing hortumunu yiiksek basing tabanca-
sina baglayin.
a Kelepgeyi bastirin.
b Kelepgeyi digari ¢ekin.
¢ Yulksek basing hortumunu takin.
d Kilitlenene kadar kelepgeleri bastirin.
Sekil D
Yuksek basing hortumunu gekerek guivenli baglanti-
yI kontrol edin.
Sebeke figini bir prize takin.
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Su beslemesi
Baglanti degerleri igin bkz. tip levhasi veya Bolim Tek-
nik bilgiler.
Su tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.

DIKKAT

Kirlenmis su nedeniyle hasarlar

Sudaki kirlenmeler pompaya ve aksesuarlara zarar ve-
rebilir.

KARCHER, koruma igin KARCHER su filtresinin kulla-

nilmasini 6nerir (6zel donanim, siparis numarasi 4.730-
059).

Su hattina baglanti

DIKKAT
Cihazin su baglantisinda Aquastop olan hortum
kavramasi
Pompanin zarar gérmesi
Cihazin su baglantisinda asla Aquastop olan bir hortum
kavramasi kullanmayin.
Muslukta bir Aquastop kavramasi kullanabilirsiniz.
1. Bahge hortumunu su baglantisi kavramasina takin.
2. Bahge hortumunu su hattina baglayin.
Sekil E
3. Su muslugunu tam olarak agin.

DIKKAT

Pompanin kuru ¢alismasi

Cihazin hasar gérmesi

Cihaz 2 dakika iginde basing olusturmazsa cihazi kapa-
tin ve uyarilari takip etmek icin bakiniz Béliim Arizalar-
da yardim.

Yiiksek basingla igletme

DIKKAT

Boyali veya hassas ylizeylerde zarar olusabilir
Yiizeyler ¢ok diigiik huzme mesafesinde veya uygun ol-
mayan bir huzme borusu segiminde zarar goriir.

Boyall yiizeyleri temizlerken en az 30 cm huzme mesa-
fesi birakin.

Araba lastikleri, boya ya da ahsap gibi hassas ylizeyleri
kir frezesi ile temizlemeyin.

1. Yiksek basing tabancasina bir huzme borusu takin
ve 90° dondurerek sabitleyin.

Sekil F

Cihazi agin ("I/ON").

Yuksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.
Yiksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz agllr.

Rl i

Isletimin duraklatiimasi
1. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Kol birakildiginda cihaz kapanir. Sistemdeki yiiksek
basing oldugu gibi kalir.
2. Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Sekil G
3. 5 dakikadan uzun galisma molalarinda cihazi kapa-
tin "0/OFF".

isletmenin tamamlanmasi

AN TEDBIR

Sistemde basing

Yiiksek basing altinda kontrolsiiz ¢ikan su nedeniyle
yaralanmalar

Yliksek basing hortumunu sadece sistemde basing yok-
ken yliksek basing tabancasindan veya cihazdan ayi-
nn.

1. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.

2. Su muslugunu kapatin.

3. Yiksek basing tabancasinin koluna 30 saniye bo-
yunca basin.

Sistemde kalan basing tahliye edilir.

Yuksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Cihazi su beslemesinden ayirin.

Cihazi kapatin "0/OFF".

Sebeke figini prizden gekin.

AN TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi
Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Tasima sirasinda cihazin agirhigini dikkate alin.

© N oA

Cihazi tasima
1. Cihazi tasima kulpundan kaldirin ve tasiyin.

Cihazi arag icinde tagima
1. Cihazi kaymaya ve devrilmeye karsi emniyete alin.
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AN TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.

Cihazin muhafaza edilmesi

1. Cihazi diiz bir zemin izerine birakin.

Huzme borusunu yiksek basing tabancasindan ayi-

rn.
3. Puskirtme borularini uygun bir depolama alanina
koyun.
Yuksek basing hortumunu yliksek basing tabanca-
sindan ayirin.
Yuksek basing hortumunu cihazdan ayirin.
Yuksek basing hortumunu cihazda depolayin.
Yiksek basing tabancasini cihazda depolayin.
Sebeke baglanti hattini cihaz Gizerinde saklayin.
Uzun sureli depolama 6ncesinde ek uyarilari dikkate
alin, bkz. bélim Bakim ve periyodik bakim.

Antifriz

&
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DIKKAT

Don tehlikesi

Tamamen bogaltiimamis cihazlar don nedeniyle tahrip

edilebilir.

Cihazi ve aksesuarlari tamamen bogaltin.

Cihazi dona karsi koruyun.

Asagidakiler yerine getiriimis olmalidir:

e Cihaz su beslemesinden ayriimis.

e Yiksek basing hortumu gikariimis.

1. Cihazi agin "lI/ON".

2. Yiksek basing baglantisindan su ¢gikmayana kadar
maksimum 1 dakika bekleyin.

Cihazi kapatin.

Cihazi komple aksesuarlarla birlikte dona kargl em-
niyetli bir yerde saklayin.

Bakim ve periyodik bakim

A TEHLIKE

Akim garpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

Cihaz bakim gerektirmemektedir, yani diizenli bakim
calismalarinin yapilmasi gerekli degildir.

bl

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin

DIKKAT
Su baglantisinda hasarli siizgeg
Su kirliligi nedeniyle cihazin zarar gérmesi
Su baglantisina takmadan 6nce slizgegte hasar olup ol-
madigini kontrol edin.
Gerekirse su baglantisindaki siizgeci temizleyin.
1. Kavramayi su baglantisindan cikarin.
2. Slzgeci bir yassi penseyle disari gekin.
3. Siizgeci akan su altinda yikayin.
Sekil H
4. Sizgeci su baglantisina takin.
5. Kavramayi, su baglantisina vidalayin.

Arizalarda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili misteri hizmetlerine bagvurun.

A TEHLIKE
Akim garpma tehlikesi
Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.
Sebeke figini ¢ekin.
Cihaz galismiyor
1. Ylksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz agilr.
Tip levhasinda belirtilen gerilimin akim kaynagi geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin.
Sebeke baglanti hattinda herhangi bir ariza olup ol-
madigini kontrol edin.
Cihaz basinca ulagmiyor
Su beslemesi ¢ok diisik.
1. Su muslugunu tam olarak agin.
2. Su girisinde yeterli pompalama miktarini kontrol
edin.
Su baglantisindaki siizgeg kirlenmis.
1. Su baglantisindaki siizgeci bir yassi penseyle disari
cekin.
2. Slizgeci akan su altinda yikayin.
Sekil H
Cihazda hava var.
1. Cihazin havasini bosaltin:
a Cihazi huzme borusunu baglamadan maksimum
2 dakika galigtirin.
b Yiksek basing tabancasina basin ve su, balon-
cuksuz bir sekilde disari ¢cikana kadar bekleyin.
¢ Huzme borusunu baglayin.
Giiglii basing dalgalanmalari
1. Yiksek basing memesini temizleyin:
a Enjektor delmesindeki kirlenmeleri bir igne ile te-
mizleyin.
b Yuksek basing memesini 6nden suyla durulayin.
2. Su girig miktarini kontrol edin.
Cihaz sizdiriyor
1. Cihazin az miktarda sizdirmasi teknik agidan zorun-
ludur. Guglu sizintida yetkili misteri hizmetlerini go-
revlendirin.

N
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Her llkede yetkili distribltérimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gecerlidir. Garanti suresi igerisinde ciha-
zinizda olusabilecek hasarlari, tretim veya malzeme
hatasindan kaynaklaniyorlarsa Ucretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiniza veya size
en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

Gerilim \ 220-240
Faz ~ 1
Frekans Hz 50-60
Akim cekisi A 6
Koruma tiirii IPX5
Koruma sinifi = 1]
Sebeke emniyeti (gecikmeli) A 10
Su baglantisi

Giris basinci (maks.) MPa 1,2
Girig sicakligl (maks.) °C 40
Giris miktari (min.) I/min 8
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Cihaz performans verileri

Calisma basinci MPa 7.4
Izin verilen maks. basing MPa 11,0
Pompalama miktari, su I/min 5,2
Maksimum pompalama miktari I/min 6,0
Yiksek basing tabancasinin geri N 1

tepme kuvveti
Boyutlar ve agirliklar

Tipik igletim agirhig kg 4,0
Uzunluk mm 178
Genislik mm 219
Yukseklik mm 415
EN 60335-2-79 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri m/s? <25
Belirsizlik K m/s? 0,7
Ses basing seviyesi Ly dB(A) 78
Belirsizlik Kya dB(A) 3

Ses glicui seviyesi Ly + Belirsiz- dB(A) 93
lik Kywa

Teknik degisiklik hakki sakhdir.

AB Uygunluk Beyani

Isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya sirilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glvenlik ve saglik
yukUmlUlklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu agiklama gecerliligini kaybeder.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi

Tip: 1.673-xxx

ilgili AB direktifleri

2011/65/AB

2000/14/AT

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

Uygulanan uyumlastiriimig normlar

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/AT: Ek V

Ses giicil seviyesi dB(A)

Olgiilen: 90

Garanti edilen: 93

Asagida imzasi olan, yénetim kurulu adina ve ydnetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

1% k@gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokiimantasyon yetkilisi:
S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Almanya)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Allman information
Las igenom den har originalbruksanvis-
A |||| ningen och medféljande sékerhetsinfor-
mation innan du anvander din apparat
forsta gangen. Folj alla anvisningar.

Forvara bada héftena for framtida bruk eller for nasta
agare.

Miljoskydd
&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
{A@ hantera forpackningar pa ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
vardefulla atervinningsbara material och ofta
=mm KOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors hélsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock ndédvandiga for en korrekt
drift av maskinen. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.
cg) Rengdringsarbeten som orsakar oljehaltigt av-
loppsvatten, t.ex. motortvatt och underredestvatt
far endast utforas pa tvattplatser med oljeavskiljare.
cg) Arbeten med rengdringsmedel far endast utféras
pa vattentata arbetsytor med anslutning till smuts-
vattenskanalisationen. Lat inte rengéringsmedel trdnga
in i vattendrag eller i jordmanen.

Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Andamalsenlig anvdndning

Denna hogtrycksrengdrare far endast anvandas i privat-
hushall.

Hogtrycksrengoraren ar avsedd fér rengdring av maski-
ner, fordon, byggnationer, verktyg, fasader, terasser,
tradgardsredskap osv. med hogtrycksvattenstrale.
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Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa foérpack-
ningen. Kontrollera att innehallet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din forséljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna
Bild A

@ Koppling for vattenanslutning

@ Vattenanslutning med inbyggd sil

(3) Natkabel med nétkontakt

(%) Forvaring for stralror

@ Forvaring for hogtrycksslang / natkabel
() Hagtrycksslang

@ Stralrér med smutsfrés foér svar smuts

Stralror med hogtrycksmunstycke for normala ren-
goringsuppgifter

(® Spolhandtag

Klamma for att ansluta / lossa hogtrycksslangen
(i) Spak spolhandtag

(12 Spolhandtagets las

(i3 Barhandtag

Maskinens strombrytare "0/OFF”/’I/ON”

(5 Hogtrycksanslutning

Typskylt

@ *Tradgardsslang (vavforstarkt, diameter minst 1/
2 tum (13 mm), langd minst 7,5 m, med snabb-
koppling som erbjuds i handeln)

*behdvs dessutom

Sakerhetsanordningar

N FORSIKTIGHET

Sékerhetsanordningar som saknas eller har éndrats!
Sékerhetsanordningarna &r till for att skydda dig.
Sékerhetsanordningar far inte férbikopplas, tas bort el-
ler inaktiveras.

Maskinens strombrytare
Strombrytaren forhindrar att maskinen startas av misstag.

Spolhandtagets las
Sparren laser spolhandtaget spak och forhindrar att ma-
skinen startas av misstag.

Automatiskt stopp
Nar handtaget pa spolhandtaget slapps kopplas hg-
tryckspumpen fran av en tryckbrytare som stoppar hég-
trycksstralen. Nar man trycker in handtaget kopplas
pumpen till igen.

Symboler pa maskinen

IT] Rikta inte hogtrycksstralen mot personer,
djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
va maskinen.

Skydda maskinen mot frost.

Maskinen far inte anslutas direkt till det all-
manna dricksvattennatet.

B o

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

Bilder se grafiksida.
Montera de I16sa delarna pa maskinen fore idrifttagning-
en.

Montera kopplingen for vattenanslutningen
1. Skruva fast kopplingen for vattenanslutningen pa
maskinens vattenanslutning.
Bild B

Idrifttagning

Stall maskinen pa ett jamnt underlag.
Rulla av hégtrycksslangen och 16s upp eventuella
dglor och vridningar.
Anslut hégtrycksslangen till apparaten.
a Dra upp klamman pa kopplingen.
b Stick in hogtrycksslangen i kopplingen.
¢ Tryck kldmman pa kopplingen nedat.
Bild C
Anslut hogtrycksslangen till spolhandtaget.
a Tryck ihop kldmman.
b Dra ut klidmman.
c Satt i hogtrycksslangen.
d Tryck in klamman tills den hakar fast.
Bild D
Dra i hogtrycksslangen for att kontrollera att allt sit-
ter ordentligt.
Anslut natkontakten till eluttaget.
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Vattenforsorjning
Anslutningsvarden, se typskylten eller kapitel Tekniska
data.

Beakta vattenleverantdrens anvisningar och foreskrif-
ter.

OBSERVERA

Skador pa grund av férorenat vatten

Féroreningar i vattnet kan skada pumpen eller tillbehé-
ren.

Som skydd rekommenderar KARCHER att man anvén-
der vattenfilter (specialtillbehér, artikelnummer 4.730-
059).

Anslutning till vattenledningen

OBSERVERA
Slangkoppling med Aquastop pa maskinens vatte-
nanslutning
Skador i pumpen
Anvénd aldrig en slangkoppling med Aquastop pa ma-
skinens vattenanslutning.
Du kan anvédnda en Aquastop-koppling péa vattenkra-
nen.
1. Stick in trddgardsslangen i kopplingen fér vattenan-
slutning.
2. Anslut tradgardsslangen till vattenledningen.
Bild E
Oppna vattenkranen helt.
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OBSERVERA

Torrkérning av pumpen

Skador pa maskinen

Om maskinen inte genererar nagot tryck inom 2 minuter
sténger du av den och gér till vdga enligt informationen
i kapitel Hjalp vid stérningar.

Drift med hoégtryck
OBSERVERA

Skador pa lackerade eller kédnsliga ytor

Ytor skadas om stralavstandet ar for kort eller om ett
olédmpligt stralrér anvénds.

Hall alltid ett Iagsta stralavstand pa 30 cm nér du rengér
lackerade ytor.

Rengér inte bildack, lack eller kdnsliga ytor som tréd med
smutsfrésen.

1. Stickin stralroret i spolhandtaget och fast det genom
att vrida det 90°.

Bild F

Starta maskinen ("I/ON”).

Las upp spolhandtagets spak.

Tryck in spolhandtagets spak.

Maskinen slas pa.

pON

Avbryta driften
1. Slapp spolhandtagets spak.
Om spaken slapps stangs maskinen av. Hogtrycket
i systemet bibehalls.
2. Las spolhandtagets spak.
Bild G
3. Stang av maskinen vid arbetspauser dver 5 minuter
"0/OFF”.

Avsluta driften

N FORSIKTIGHET

Tryck i systemet

Skador pa grund av vatten som sprutar ut okontrollerat
under hégtryck

Hégtrycksslangen ska bara lossas fran spolhandtaget
eller fran maskinen nér det inte finns nagot tryck i syste-
met.

1. Slapp spolhandtagets spak.

2. Stang vattenkranen.

3. Tryck in spolhandtagets spak i 30 sekunder.

Det aterstaende trycket i systemet reduceras.
Slapp spolhandtagets spak.

Las spolhandtagets spak.

Koppla fran maskinen fran vattenférsorjningen.
Stang av maskinen "0/OFF”.

Dra ut natkontakten ur eluttaget.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Risk for personskador och materialskador
Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

O N O~

Béara maskinen
1. Lyft maskinen pa barhandtaget och bar den.

Transportera maskinen i fordonet
1. Sékra maskinen sa att den inte kan glida eller tippa.

A FORSIKTIGHET
Bristande hédnsyn till vikt

Enheten kan vélta pa lutande ytor.
Ta héansyn till maskinens vikt vid férvaring.

Foérvara maskinen
Parkera maskinen pa ett jamnt underlag.
Lossa stralrérets fran spolhandtaget.
Forvara bada stralréren i de passande forvaringar-
na.
Lossa hogtrycksslangen fran spolhandtaget.
Skruva av hogtrycksslangen fran apparaten.
Forvara hogtrycksslangen pa apparaten.
Férvara spolhandtaget pa maskinen.
. Forvara natkabeln pa maskinen.
Observera ytterligare information fore langre férvaring,
se kapitel Skétsel och underhall.

Frostskydd
OBSERVERA

Frostrisk

Maskiner som inte har témts helt kan forstéras pa grund
av frost.

Tém maskinen och tillbehéret helt.

Skydda maskinen mot frost.

Féljande maste uppfyllas:

e Maskinen har kopplats bort fran vattenfoérsorjningen.
e Hdogtrycksslangen har tagits bort.

1. Starta maskinen "I/ON”".

2. Vanta hogst 1 minut tills det inte langre kommer ut
vatten ur hégtrycksanslutningen.

Sténg av maskinen.

Forvara maskinen med alla tillbehor i frostsékert ut-
rymme.

Skotsel och underhall
A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

Maskinen &r underhallsfri, dvs. inga regelbundna under-
hallsarbeten behéver genomféras.

wN =
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Rengora silen i vattenanslutningen

OBSERVERA
Skadad sil i vattenanslutningen
Skador pa maskinen pa grund av vattenférorening
Kontrollera om silen &r skadad innan du sétter in den i
vattenanslutningen.
Rengor vid behov silen i vattenanslutningen.
1. Ta bort kopplingen pa vattenanslutningen.
2. Dra ut silen med en plattang.
3. Rengdr silen under rinnande vatten.
Bild H
4. Satt silen i vattenanslutningen.
5. Skruva fast kopplingen pa vattenanslutningen.
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Hjalp vid storningar

Storningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgarda
pa egen hand med hjalp av dversikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges héar kon-
taktar du auktoriserad kundtjanst.

A FARA
Risk for elektriska stotar
Skador vid beréring av strémférande delar
Stdng av maskinen.
Dra ut nétkontakten.
Maskinen fungerar inte
1. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.
2. Kontrollera om den angivna spanningen pa typskyl-
ten dverensstammer med stromkallans spanning.
3. Kontrollera att natkabeln inte ar skadad.
Inget tryck skapas i maskinen
Vattentillférseln &r for lag.
1. Oppna vattenkranen helt.
2. Kontrollera att vattentillflodet levererar tillracklig
mangd vatten.
Silen i vattenanslutningen ar smutsig.
1. Dra ut silen i vattenanslutningen med en plattang.
2. Rengor silen under rinnande vatten.
Bild H
Det finns Iuft i maskinen.
1. Avlufta maskinen:
a Starta maskinen utan anslutet stralrér i hogst 2
minuter.
b Tryck in spolhandtaget och vanta tills vattnet
kommer ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.
¢ Anslut stalroret.
Kraftiga tryckvariationer
1. Rengor hégtrycksmunstycket:
a Ta bort smuts fran munstyckshalen med en nal.
b Skolj hdgtrycksmunstycket framifran med vatten.
2. Kontrollera vattentillfilédesmangden.
Maskinen otéat
1. En latt otéthet pa maskinen &r normalt. Kontakta
auktoriserad kundtjanst om det finns stora otatheter.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden,
under forutsattning att de orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. Vid fragor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstéllet eller narmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Tekniska data

Elanslutning

Spanning \% 220-240
Fas ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stromférbrukning A 6
Kapslingsklass IPX5
Skyddsklass =] 1]
Natsakring (trég) A 10
Vattenanslutning

Tilloppstryck (max.) MPa 1,2

Tilloppstemperatur (max.) °C 40
Tilloppsméangd (min.) I/min 8
Effektdata maskin

Drifttryck MPa 7.4
Max. tillatet tryck MPa 11,0
Transportmangd, vatten I/min 5,2
Transportmangd, maximalt I/min 6,0
Spolhandtagets rekylkraft N 1"
Matt och vikter

Typisk arbetsvikt kg 4,0
Langd mm 178
Bredd mm 219
Hojd mm 415
Faststéllda varden enligt EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvarde m/s? <2,5
Osakerhet K mis> 07
Ljudtrycksniva Lya dB(A) 78
Osaékerhet Ko dB(A) 3

Ljudeffektsniva Ly + Osékerhet dB(A) 93
Kwa
Med forbehall for tekniska &ndringar.

EU-forsakran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsférs av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
forsékran upphor att gélla om maskinen éndras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.673-xxx

Géllande EU-direktiv

2011/65/EU

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

Tillampade harmoniserade standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Tillampad konformitetsbedomningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Uppmatt: 90

Garanterad: 93

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkénnande.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
A || tama alkuperainen kayttdohje ja muka-
na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.
Sailytd molemmat vihkoset mydhempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.

Ymparistonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita
pakkaukset ymparistoa saastaen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltéavat arvokkai-
ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
= ten paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.
C‘,}.‘J Puhdistustoit, joiden yhteydessa syntyy 0ljypitois-
ta jatevettd, esim. moottorin pesu, alustapesu, saa
tehda vain pesupaikoilla, joilla on dljynerotin.
Puhdistusaineita sisaltavia toité saa tehda vain
nestetiivistetyilld tydpinnoilla, joilla on liitédnta lika-
vesiviemariin. Al4 paasta puhdistusaineita vesistoihin
tai maaperaan.
Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista l10ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Maaraystenmukainen kaytto

Kéayta korkeapainepesuria vain yksityisissa kotitalouk-
sissa.

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden, ajoneuvo-
jen, rakenteiden, tyokalujen, julkisivujen, terassien,

puutarhalaitteiden jne. puhdistamiseen korkeapainei-
sella vesisuihkulla.

Lisdvarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisavarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, sillad ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I10ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisalto

Laitteen toimituksen sisélté on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tasta jalleenmyyijalle.

Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

(@) Vesiliitannan kytkin

@ Vesiliitanta ja sisaan rakennettu siivila

@ Verkkoliitantajohto ja verkkopistoke

(® Suihkuputkien séilytys

(®) Korkeapaineletkun/verkkoliitantajohdon silytys
(&) Suurpaineletku

@ Suihkuputki py6rivalla suuttimella sitkeille tahroille

Suihkuputki korkeapainesuuttimella normaaleihin
puhdistustehtaviin

(9 Korkeapainepistooli

Liitin korkeapaineletkun liittamista/irrottamista var-
ten

@ Korkeapainepistoolin vipu

@ Korkeapainepistoolin lukitus

(3 Kantokahva

Laitekytkin "0/OFF” / "I/ON”

(® Korkeapaineliitanta

Tyyppikilpi

@ **Puutarhaletku (kangasvahvistettu, halkaisija va-

hintédan 1/2" (13 mm), pituus vahintaan 7,5 m, kau-
pallisesti saatavana olevalla pikaliittimella)

*vaaditaan liséksi

Turvalaitteet

AN VARO

Puuttuvat tai muutetut turvalaitteet!

Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi varten.

Al& ohita, poista tai tee tehottomaksi mitaén turvalaittei-
ta.

Laitekytkin
Laitekytkin estaa laitteen tahattoman kayton.
Korkeapainepistoolin lukitus

Lukitus lukitsee korkeapainepistoolin vivun ja estaa lait-
teen tahattoman kaynnistamisen.
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Automaattinen pysaytystoiminto
Kun korkeapainepistoolin vipu vapautetaan, painekytkin
kytkee pumpun pois paélta ja korkeapainesuihku lop-
puu. Kun vipua taas painetaan, pumppu kaynnistyy.

Laitteessa olevat symbolit

%"é Ala suuntaa korkeapainesuihkua kohti ihmi-
A F

sia, elaimia, toimivaa sahkovarustusta tai it-
se laitetta.
Kuvat, katso kuvasivu.

Suojaa laite jaatymiselta.
Laitetta ei saa liittda suoraan julkiseen juo-

Asenna irrallaan toimitetut osat laitteeseen ennen kayt-

toéonottoa.

mavesiverkkoon.

Vesiliitannan kytkimen asentaminen

1. Ruuvaa vesiliitdnnan kytkin laitteen vesiliitantaan.
Kuva B

Kayttoonotto

Aseta laite tasaiselle alustalle.
Kelaa korkeapaineletku kokonaan ja suorista mah-
dolliset silmukat ja kierteet.
Liitd korkeapaineletku laitteeseen.
a Veda kytkimen liitin yl6s.
b Yhdista korkeapaineletku kytkimeen.
¢ Paina kytkimen liitin alas.
Kuva C
Liita korkeapaineletku korkeapainepistooliin.
a Paina liitinta.
b Veda liitin ulos.
¢ Aseta korkeapaineletku paikoilleen.
d Paina liitinta sisaan, kunnes se lukittuu.
Kuva D
Tarkista korkeapaineletkua vetamalla, etta liitannat
ovat tukevia.
Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

N =

d

»

o

o

Vedensyotto
Katso liitdntaarvot tyyppikilvesta tai luvusta Tekniset tie-
dot.
Noudata vesiyhtion maarayksia.

HUOMIO

Likaisen veden aiheuttamat vauriot

Veden epédpuhtaudet voivat vaurioittaa pumppua ja va-
rusteita.

KARCHER suosittelee kayttdmaén suojaksi
KARCHER-vesisuodatinta (erikoisvaruste, tilausnume-
ro 4.730-059).

Liitdnta vesijohtoon

HUOMIO
Letkun kytkentd Aquastop-mekanismin kanssa lait-
teen vesiliitdntdan
Pumpun vaurioituminen
Alé koskaan liité vesikytkentaa, jossa on Aquastop-me-
kanismi, laitteen vesiliitantéaén.
Voit kéyttédd Aquastop-mekanismia hanassa.
1. Yhdisté puutarhaletku vesiliitdnnan kytkimeen.
2. Liité puutarhaletku vesijohtoon.
Kuva E
3. Avaa vesihana kokonaan.

Kaytto
HUOMIO
Pumpun kuivakaynti
Laitevauriot
Jos laite ei muodosta painetta 2 minuutin kuluessa, kyt-
ke laite pois p&élté ja menettele ohjeiden mukaan, jotka
ovat luvussa Ohjeet héiridtilanteissa.

Kaytto korkeapaineella

HUOMIO

Maalattujen tai herkkien pintojen vaurioituminen
Pinnat vaurioituvat, jos ruiskutusetéisyys on liian pieni
tai valitaan vaéara suihkuputki.

Séilyta vahintdédn 30 cm:n ruiskutusetéisyys puhdistet-
taessa maalattuja pintoja.

Alé puhdista pyérivélld suuttimella autonrenkaita, maa-
lia tai herkkia pintoja, kuten puuta.

1. Yhdista suihkuputki korkeapainepistooliin ja kiinnita
se kaantamalla 90°.

Kuva F

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.

Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

Kayton keskeyttdaminen
Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
Kun vipu vapautetaan, laite kytkeytyy pois paalta.
Jarjestelméassa pysyy korkeapaine.
Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
Kuva G
Jos laitetta ei kayteta yli 5 minuuttiin, kytke laite pois
paalta "0/OFF”.

Kayton lopettaminen

&N VARO

Jérjestelmédsséd on paine

Korkeapaineen aikana hallitsemattomasti ulos tulevan
veden aiheuttamat loukkaantumiset

Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista tai lait-
teesta vain, kun jérjestelméssé ei ole painetta.

1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

2. Sulje vesihana.

3. Paina korkeapainepistoolin vipua 30 sekuntia.
Jarjestelméssa viela oleva paine purkautuu.
Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Irrota laite vedensyotosta.

Kytke laite pois paalta “0/OFF”.

Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

Rl i

-

N

[

©ONO O A

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
Laitteen kantaminen

1. Nosta laitetta ja kanna sitd kantokahvasta.

Laitteen kuljetus ajoneuvossa
1. Varmista laite siirtymista ja kaatumista vastaan.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
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Huomioi varastoitaessa laitteen paino.

Laitteen sailytys
Aseta laite tasaiselle alustalle.
Irrota suihkuputki korkeapainepistoolista.
Sailyta molemmat suihkuputket soveltuvissa saily-
tystiloissa.
Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista.
Irrota korkeapaineletku laitteesta.
Sailyta korkeapaineletku laitteen luona.
Varastoi korkeapainepistooli laitteeseen.
Sailyta verkkoliitantajohtoa laitteessa.
Noudata lisdohjeita ennen pitk&a varastointia, katso lu-
ku Hoito ja huolto.

W=

N O~

Pakkassuoja

HUOMIO

Jéadtymisvaara

Jos laitteita ei ole tdysin tyhjennetty, ne voivat rikkoutua
jaatyessaan.

Tyhjenné laite ja varusteet tdysin.

Suojaa laite jaatymiselta.

Seuraavien ehtojen on taytyttava:

e Laite on irrotettu vedensyétosta.

e Korkeapaineletku on irrotettu.

1. Kytke laite paalle “I/ON”.

2. Odota enintdéan 1 minuutti, kunnes korkeapainelii-
ténnasta ei enaa tule ulos vetta.

Kytke laite pois paalta.

Sailyta laite ja kaikki varusteet jaatymiselta suoja-
tussa tilassa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Sédhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa sdhkéé johtavia
osia

Kytke laite pois p&alta.

Irrota verkkopistoke.

Laitetta ei tarvitse huoltaa, eli sdanndllisia huoltotoita ei
tarvitse suorittaa.

o

Vesiliitdannan siivildn puhdistaminen

HUOMIO

Vesiliitinnén vaurioitunut siivild

Veden epdpuhtauden aiheuttama laitevaurio

Tarkasta ennen siivildn asettamista vesiliitdntdan, onko

siiné vaurioita.

Puhdista vesilitdnnan siivila tarvittaessa.

1. Irrota kytkin vesiliitdnnasta.

2. Veda siivila ulos lattapihdeilla.

3. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva H

4. Aseta siivila vesiliitantaan.

5. Ruuvaa liitin laitteen vesiliitantaan.

Ohjeet hairictilanteissa
Hairidilla on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epéaselvissa tapauksis-
sa tai jos hairidita ei ole tdssa mainittu.

A VAARA

Séhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa séhk6a johtavia
osia

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke.

Laite ei toimi
1. Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

2. Tarkasta, onko tyyppikilvessa ilmoitettu jannite yh-
teensopiva virtalahteen jannitteen kanssa.

3. Tarkasta verkkoliitantdjohto vaurioiden varalta.

Laitteeseen ei muodostu painetta

Vedentulo on liian vahaista

1. Avaa vesihana kokonaan.

2. Tarkista, ettd vedentulon pumppausmaara on riitta-
va.

Vesiliitdnnén siivila on likainen.

1. Veda vesiliitdnnan siivila ulos lattapihdeilla.

2. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva H

Laitteessa on ilmaa.

1. llmaa laite:

a Kaynnista laite suihkuputkea liittamatta enintaan
2 minuutiksi.

b Paina korkeapainepistoolia ja odota, kunnes kor-
keapainepistoolista tulee ulos vetta, jossa ei ole
kuplia.

c Liitd suihkuputki.

Suuret paineen heilahtelut

1. Puhdista korkeapainesuutin:
a Poista lika suuttimen kanavasta neulalla.
b Huuhtele korkeapainesuutin edesta vedella.

2. Tarkista veden tulomaara.

Laite vuotaa

1. Laitteen vahainen epatiiviys johtuu tekniikasta. Jos
laite vuotaa paljon, ota yhteytta valtuutettuun asia-
kaspalveluun.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtion julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1dhim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Tekniset tiedot

Sahkoliitanta

Jannite Y 220-240
Vaihe ~ 1
Taajuus Hz 50-60
Virrankulutus A 6
Kotelointiluokka IPX5
Suojaluokka =] 1]
Verkkosulake (hidas) A 10
Vesiliitanta

Tulopaine (enint.) MPa 1,2
Tulolampétila (enint.) °C 40
Tulomaara (vah.) I/min 8
Laitteen tehotiedot

Kayttdpaine MPa 7.4
Suurin sallittu paine MPa 11,0
Pumppausmaara, vesi I/min 52
Pumppausmaara, enintdan I/min 6,0
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Kasiruiskupistoolin rekyylivoima N 11
Mitat ja painot

Tyypillinen kayttépaino kg 4,0
Pituus mm 178
Leveys mm 219
Korkeus mm 415
Madritetyt arvot EN 60335-2-79 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarindarvo m/s2 <2,5
Epéavarmuus K m/s? 0,7
Aénenpainetaso Ly dB(A) 78
Epévarmuus Kja dB(A) 3
Aédnen tehotaso Ly + dB(A) 93

epavarmuus Ky

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus

Téaten vakuutamme, etté jaljempéné kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekad meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Painepesuri

Tyyppi: 1.673-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit
2011/65/EU
2000/14/EY
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely

2000/14/EY: liite V

Aznen tehotaso dB(A)

Mitattu: 90

Taattu: 93

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta

ja sen valtakirjalla.
14 @gﬁ(
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
& |||| le driftsveiledningen fer apparatet tas i

bruk ferste gang, og felg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen
eier.

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
Q.@ deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
= SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan
utgjere en potensiell fare for helse og miljg ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.
cg) Rengjeringsarbeid som medfgrer oljeholdig spill-
vann, som f.eks. vask av motor og karosseri, skal
bare utfares pa vaskeplasser med oljeutskiller.
cg) Arbeid med rengjgringsmidler skal bare utfares pa
vanntette arbeidsomrader som er koblet til kloakk-
systemet. Ikke la rengjgringsmiddel renne ut i vassdrag
eller trenge ned i jordsmonn.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:
www.kaercher.de/REACH

Forskriftsmessig bruk

Haytrykksvaskeren skal kun brukes til private formal.
Hoytrykksvaskeren er ment for rengjering av maskiner,
kjgretoy, byggverk, verktoy, fasader, terrasser, hageut-
styr osv. med hgytrykksvannstrale.

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehgr og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.
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Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pa emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Apparatbeskrivelse

Figurer, se grafikkside
Figur A

@ Kobling for vanntilkoblingen

@ Vanntilkobling med innebygd sil

@ Stremledning med stremstapsel

(® Holder til stralerar

@ Holder til hgytrykksslange/strgmtilfgrselsledning

(8) Haytrykksslange

@ Stralergr med smussfreser for gjenstridige flekker

Stralerer med hgytrykksdyse for normale rengje-
ringsoppgaver

(®) Haytrykkspistol

Klemme for til-/frakobling av hgytrykksslangen

(@) Spak for haytrykkspistol

@ Lasemekanisme haytrykkspistol

(i3) Baerehandtak

Apparatbryter «0/OFF» / «[/ON»

(19 Haoytrykkskontakt

Typeskilt

@ *Hageslange (tekstilforsterket, diameter minst 1/
2 tomme (13 mm), lengde minst 7,5 m, med vanlig
hurtigkobling)

* kreves i tillegg

Sikkerhetsinnretninger

AN\ FORSIKTIG

Manglende eller endrede sikkerhetsinnretninger!
Sikkerhetsinnretningene tjener til din egen sikkerhet.
Ikke omga, fiern eller deaktiver sikkerhetsinnretninger.

Apparatbryter

Apparatbryteren forhindrer utilsiktet oppstart av appara-
tet.

Lasemekanisme hoytrykkspistol

Lasemekanismen sperrer avtrekkeren pa hgytrykkspis-
tolen og forhindrer at apparatet slas utilsiktet pa.

Auto-stopp-funksjon
Nar du slipper avtrekkeren pa hgytrykkspistolen, slar
trykkbryteren av pumpen og haytrykksstralen stopper.
Hvis du trykker inn avtrekkeren, kobles pumpen inn
igjen.

Symboler pa apparatet

Ikke rett hgytrykksstralen mot personer, dyr,
aktiv elektrisk utrustning eller mot selve ap-
paratet.

Beskytt apparatet mot frost.

Apparatet skal ikke kobles direkte til det of-
fentlige drikkevannsnettet.

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

lllustrasjoner, se grafikkside.
Monter pa de lgse delene som fglger med fgr apparatet
tas i bruk.

Monter koblingen for vanntilkoblingen
Skru koblingen for vanntilkoblingen pa apparatets
vanntilkobling.

Figur B

Igangsetting

Sett apparatet pa et jevnt underlag.
. Vikle av haytrykksslangen og lgs opp eventuelle
lokker og vridninger.
Koble hgytrykksslangen til apparatet.
a Trekk opp klemmen pa koblingen.
b Sett haytrykksslangen inn i koblingen.
¢ Trykk klemmen pa koblingen nedover.
Figur C
Koble haytrykksslangen til hgytrykkspistolen.
a Trykk sammen klemmen.
b Trekk klemmen helt ut.
¢ Sett inn haytrykksslangen.
d Trykk klemmen helt pa plass.
Figur D
Sjekk at forbindelsen er sikker ved & dra i hgytrykks-
slangen.
Sett stgpselet inn i en stikkontakt.

-
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Vannforsyning
Tilkoblingsverdier, se typeskiltet eller kapitlet Tekniske
data.

Overhold vannverkets forskrifter.

OBS

Skader forarsaket av skittent vann

Smuss i vannet kan skade pumpen og tilbehgret.
KARCHER anbefaler bruk av vannfilter fra KARCHER
som beskyttelse (spesialtilbehar, bestillingsnummer
4.730-059).

Tilkobling til vannledningen

OBS
Slangekobling med Aquastop pa vanntilkoblingen
for apparatet
Skade pa pumpen
Bruk aldri en slangekobling med Aquastop pa vanntil-
koblingen for apparatet.
Du kan bruke en Aquastop-kobling pa vannkranen.
1. Sett hageslangen pa koblingen for vanntilkoblingen.
2. Koble hageslangen til vannledningen.
Figur E
3. Apne vannkranen helt.
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OBS

Torrkjoring av pumpen

Skader pa apparatet

Dersom apparatet ikke bygger opp trykk i lapet av 2 mi-
nutter, slar du det av og gér fram som beskrevet i kapit-
let Utbedring av feil

Drift med hoytrykk
OBS

Skade pa lakkerte eller omfintlige overflater
Overflatene kan ta skade av for kort straleavstand eller
dersom det velges et uegnet stréleror.

Hold en straleavstand pa minst 30 cm ved rengjaring av
lakkerte overflater.

Ikke rengjer bilhjul, lakk eller smfintlige overflater, som
tre, med smussfreseren.

1. Sett et stralergr i haytrykkspistolen og las det ved a
dreie det 90° rundt.

Figur F

Sla pa apparatet («I//ON»).

Las opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Trykk inn avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

Avbryte driften
1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Nar du slipper avtrekkeren, slar apparatet seg av.
Haytrykket i systemet opprettholdes.
2. Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Figur G
3. Sla av apparatet ved arbeidspauser som varer len-
ger enn 5 minutter «0/OFF».

Avslutte driften

N FORSIKTIG

Trykk i systemet

Skader forarsaket av vann som streammer ukontrollert ut
under haytrykk

Hoytrykksslangen skal kun tas av haytrykkspistolen el-
ler apparatet sa lenge det ikke er trykk i systemet.

1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.

2. Steng vannkranen.

3. Trykk inn avtrekkeren pa haytrykkspistolen og hold
den inne i 30 sekunder.

Det gjenveerende trykket i systemet reduseres.
Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.

Las avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Koble apparatet fra vannforsyningen.

Sla av apparatet «0/OFF».

Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

poN

O N O~

Bzere apparatet
1. Loft og baer apparatet i beerehandtaket.

Transportere apparatet i kjoretoy
1. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte.

AN\ FORSIKTIG
Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.

Oppbevare apparatet
Parker maskinen pa et jevnt underlag.
Ta lansen av hgytrykkspistolen.
Plasser begge stralergrene i de passende holderne.
Koble haytrykksslangen fra haytrykkspistolen.
Ta hgytrykksslangen av apparatet.
Plasser haytrykksslangen pa apparatet.
Plasser hgytrykkspistolen pa apparatet.
Plasser stromtilfgrselsledningen pa apparatet.
Ved langvarig lagring ma du ta hensyn til tilleggshenvis-
ningene, se kapittel Stell og vedlikehold.

PNOO AN

Frostbeskyttelse
OBS

Frostfare

Apparater som ikke er helt tamt, kan bli @delagt av frost.
Tem apparatet og tilbehgret helt.

Beskytt apparatet mot frost.

Falgende ma veere oppfylt:

e Apparatet er koblet fra vannforsyningen.

e Hpoytrykksslangen er fiernet.

1. Sla pa apparatet «I/ON».

2. Vent i maksimalt 1 minutt, til det ikke kommer mer
vann ut av hgytrykkstilkoblingen.

Sla av apparatet.

Oppbevar apparatet og alt tilbeharet i et frostsikkert
rom.

Stell og vedlikehold
A FARE

Fare for elektrisk stot

Personskader forarsaket av bergring av stremfgrende
deler

Sla av apparatet.

Trekk ut streamstapselet.

Apparatet er vedlikeholdsfritt, dvs. at du ikke ma foreta
regelmessig vedlikeholdsarbeid.

o

Rengjgre silen i vanntilkoblingen

OBS

Skadet sil i vanntilkoblingen
Skade pé apparatet forarsaket av skittent vann
Kontroller om silen er skadet for du setter den inn i
vanntilkoblingen.
Rengjar silen i vanntilkoblingen om ngdvendig.
1. Ta koblingen av vanntilkoblingen.
2. Ta ut silen med en flattang.
3. Rengjer silen under rennende vann.
Figur H
4. Sett silen inn i vanntilkoblingen.
5. Skru koblingen pa vanntilkoblingen.

Utbedring av feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.
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A FARE
Fare for elektrisk stat
Personskader forarsaket av beraring av stremforende
deler
Sla av apparatet.
Trekk ut stromstapselet.
Apparatet gar ikke
1. Trykk inn avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.
2. Kontroller at spenningen som er oppgitt pa typeskil-
tet stemmer overens med stremkildens spenning.
3. Kontroller om stremledningen er skadet.
Apparatet bygger ikke opp trykk
Vanntilfgrselen er for liten.
1. Apne vannkranen helt.
2. Kontroller at vannmengden i vanntillgpet er stor nok.
Silen i vanntilkoblingen er skitten.
1. Ta ut silen i vanntilkoblingen med en flattang.
2. Rengjer silen under rennende vann.
Figur H
Det er Iuft i apparatet.
1. Luft ut apparatet:
a Sla pa apparatet i maksimalt 2 minutter uten at
stralergret er satt inn.
b Trykk inn hgytrykkspistolen og vent til vannet
kommer ut uten bobler.
c Koble til stralergret.
Store trykksvingninger
1. Rengjer hoytrykksdysen:
a Fjern smuss fra dyseboringen med en nal.
b Skyll hgytrykksdysen forfra med vann.
2. Kontroller vanntillgpsmengden.
Lekk apparat
1. Litt lekkasje fra apparatet ma man regne med. Ved
stor utetthet ma du kontakte autorisert kundeser-
vice.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan feres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner
bes du henvende deg til din forhandler eller naermeste
autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitteringen.
(Se adresse pa baksiden)

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stremforbruk A 6
Beskyttelsesgrad IPX5
Beskyttelsesklasse =] 1]
Nettsikring (treg) A 10
Vanntilkobling

Tilferselstrykk (maks.) MPa 1,2
Tilferselstemperatur (maks.) °C 40
Tilferselsmengde (min.) I/min 8
Effektspesifikasjoner apparat

Driftstrykk MPa 7.4

Maks. tillatt trykk MPa 11,0
Transportmengde, vann I/min 5,2
Transportmengde maks. I/min 6,0
Rekylkraften til hgytrykkspistolen N "
Mal og vekt

Gjennomsnittlig driftsvekt kg 4,0
Lengde mm 178
Bredde mm 219
Hoyde mm 415
Registrerte verdier mht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <2,5
Usikkerhet K mis2 07
Lydtrykkniva Lpa dB(A) 78
Usikkerhet Ky dB(A) 3
Lydeffektniva Ly + usikkerhet ~ dB(A) 93

Kwa
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfart, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Heytrykksspyler

Type: 1.673-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2011/65/EU

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

Anvendte harmoniserte standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Malt: 90

Garantert: 93

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
styret.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentasjonsfullmektig:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og de
& |||| vedlagte sikkerhedshenvisninger inden

maskinen tages i brug fgrste gang. Bet-
jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

Miljobeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Sarg for
QKQ at bortskaffe emballage miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgare en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele er imidlertid ngdvendige
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.
d,;‘: Renggringsopgaver, der genererer olieholdigt spil-
devand, f.eks. motorvask og undervognsvask, ma
kun udfgres pa vaskepladser med olieudskiller.
C‘,}.‘J Arbejde med renggringsmidler ma kun udfgres pa
veesketaette arbejdsflader med tilslutning til spilde-
vandsaflgbet. Rengaringsmidler ma ikke lgbe ud i vand-
lgb eller treenge ned i jorden.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Korrekt anvendelse

Denne hgjtryksrenser ma kun anvendes til privat brug.
Hajtryksrenseren er beregnet til rengering af maskiner,
keretajer, bygninger, vaerktgjer, facader, terrasser, ha-
veredskaber osv. med en hgjtryksvandstrale.

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehar og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pa emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehar
eller ved transportskader.

Beskrivelse af apparat

Figurer, se grafikside
Figur A

(@) Kobling til vandtilslutningen

@ Vandtilslutning med indbygget si

(®) Nettilslutningsledning med netstik

(@) Opbevaring il stralergr

@ Opbevaring til hajtryksslange/nettilslutningsled-
ning

(6) Haijtryksslange

@ Stralerer med roto-jet-dyse til genstridigt snavs

Stralergr med hgijtryksdyse til normale renggrings-
opgaver

(® Haijtrykspistol

Klemme til tilslutning/frakobling af hgjtryksslangen

(@D Greb hgitrykspistol

(12 Las hajtrykspistol

(3 Beeregreb

Apparatkontakt "0/OFF" / "I/ON"

() Haitrykstilslutning

Typeskilt

@ * Haveslange (stofforsteerket, diameter mindst 1/
2 tomme (13 mm), leengde mindst 7,5 m, med al-
mindelig lynkobling)

* Derudover ngdvendigt

Sikkerhedsanordninger

AN FORSIGTIG

Manglende eller endrede sikkerhedsanordninger!
Sikkerhedsanordninger fungerer som din beskyttelse.
Omga, fiern eller deaktivér ikke sikkerhedsanordninger.

Maskinkontakt

Maskinkontakten forhindrer en utilsigtet start af maski-
nen.

Las hgjtrykspistol
Lasen speerrer hgjtrykspistolens greb og hindrer, at ma-
skinen starter utilsigtet.

Auto-stop-funktion
Nar grebet pa hgjtrykspistolen slippes, frakobler tryk-
kontakten pumpen, og hgjtryksstralen stopper. Hvis der
trykkes pa grebet, tilkobles pumpen igen.

Symboler pa maskinen

ITH Hgijtryksstralen ma ikke rettes mod perso-
‘K a| ner, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod sel-
ve maskinen.

Beskyt maskinen mod frost.

Protoct rom st
Vor Frostschitzent
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Maskinen ma ikke sluttes direkte til det of-
fentlige drikkevandsnet.

Q

Figurer, se grafikside.
Inden ibrugtagningen skal de lgse dele, der falger med
maskinen, monteres.

Monter koblingen til vandtilslutningen
1. Skru koblingen til vandtilslutningen pa maskinens

vandtilslutning.

Figur B

Ibrugtagning

Stil maskinen pa en jeevn flade.
Rul hgjtryksslangen af, og lasn eventuelle slgjfer og
snoninger.
Tilslut hgjtryksslangen pa maskinen.
a Traek klemmen pa koblingen opad.
b Seet hgjtryksslangen ind i koblingen.
¢ Skub klemmen pa koblingen nedad.
Figur C
Tilslut hgjtryksslangen pa hgjtrykspistolen.
a Tryk klemmen sammen.
b Treek klemmen ud.
c Seet hgjtryksslangen ind.
d Tryk klemmen ind, til den gar i hak.
Figur D
Kontrollér, at forbindelserne er sikre ved at traekke i
hgjtryksslangen.
Saet netstikket i en stikkontakt.
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Vandforsyning
Tilslutningsveerdier, se typeskiltet eller kapitel Tekniske
data.

Overhold forskrifterne fra vandforsyningsvirksomhe-
den.

BEMAERK

Skader pa grund af forurenet vand

Forurening i vandet kan beskadige pumpen og tilbeha-
ret.

KARCHER anbefaler at bruge KARCHER-vandfiltret til
beskyttelse (specialtilbehar, ordrenummer 4.730-059).

Tilslutning til vandledningen

BEMAERK
Slangekobling med aquastop pa maskinens vandtil-
slutning
Beskadigelse af pumpen
Brug aldrig en slangekobling med aquastop pa maski-
nens vandtilslutning.
Du kan bruge en aquastop-kobling pa vandhanen.
1. Seet haveslangen pa koblingen til vandtilslutningen.
2. Tilslut haveslangen til vandledningen.
Figur E
3. Abn vandhanen helt.

BEMAERK

Torlob pa pumpen

Beskadigelse af maskinen

Hvis maskinen ikke opbygger et tryk inden for 2 minut-
ter, skal du slukke maskinen og gaere som beskrevet i
henvisningerne i kapitlet Hjselp ved fejl.

Drift med hgjtryk
BEMAERK

Beskadigelse af lakerede eller sarte overflader
Overflader bliver beskadiget ved for lille straleafstand,
eller hvis der vaelges et uegnet straleror.

Hold en straleafstand pa mindst 30 cm ved reng@ring af
lakerede overflader.

Rengor ikke bildzek, lak eller sarte overflader som trae
med roto-jet dysen.

1. Seetetstralererind i hgjtrykspistolen, og fastger det
ved at dreje 90°.

Figur F

Taend maskinen ("I/ON").

Las grebet pa hgjtrykspistolen op.

Tryk pa grebet pa hajtrykspistolen.

Maskinen taendes.

Afbrydelse af driften
Slip grebet pa hejtrykspistolen.
Hvis grebet slippes, frakobles maskinen. Hgjtrykket
i systemet bevares.
Las grebet pa hejtrykspistolen.
Figur G
Sluk maskinen "0/OFF" ved arbejdspauser over 5
minutter.
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Afslutning af driften
&N FORSIGTIG

Tryk i systemet

Kveestelser pa grund af vand, der treenger ud ukontrol-
leret under hajtryk

Hajtryksslangen ma kun afbrydes fra hajtrykspistolen
eller maskinen, nér der ikke er tryk i systemet.

1. Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

2. Luk vandhanen.

3. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen i 30 sekunder.
Det tryk, der er tilbage i systemet, reduceres.

Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

Las grebet pa hejtrykspistolen.

Afbryd maskinen fra vandforsyningen.

Sluk maskinen "0/OFF".

Traek netstikket ud af stikkontakten.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kvaestelser og beskadigelse

Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.

® N oA

Nar maskinen bares
1. Loft og beer maskinen i baeregrebet.

Transporter maskinen i koretoj
1. Maskinen sikres mod at blive forskubbet eller veelte.

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kveestelser og beskadigelse
Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt vedopbevaring.

Opbevaring af apparatet
Stil apparatet pa en jeevn flade.
Adskil stralergret fra hgjtrykspistolen.
Opbevar begge stralergr i de passende opbevarin-
ger.
Adskil hgjtryksslangen fra hejtrykspistolen.

wh =
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Afbryd hgijtryksslangen fra apparatet.

Opbevar hgjtryksslangen pa apparatet.

Opbevar hgjtrykspistolen pa apparatet.

Opbevar nettilslutningsledningen pa apparatet.
Inden lzengere tids opbevaring skal der tages hensyn til
yderligere henvisninger, se kapitel Pleje og vedligehol-
delse.

O N O

Frostbeskyttelse
BEMAERK

Frostfare

Apparater, der ikke er tamt helt, kan @deleegges pé
grund af frost.

Tom apparat og tilbehar helt.

Beskyt apparatet mod frost.

Folgende skal veere opfyldt:

e Maskinen er afbrudt fra vandforsyningen.

e Haijtryksslangen er fiernet.

1. Teend maskinen "I/ON".

2. Vent maks. 1 minut, til der ikke leengere lgber vand
ud ved haijtrykstilslutningen.

Sluk maskinen.

Maskinen og alt udstyr skal opbevares i et frostsik-
kert rum.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for elektrisk sted

Kveestelser ved bergring pa grund af stremfgrende dele
Sluk for maskinen.

Treek netstikket ud.

Maskinen er vedligeholdelsesfri, dvs. at du ikke skal ud-
fare regelmaessig vedligeholdelse.

o

Renggr sien i vandtilslutningen

BEMAERK
Beskadiget si i vandtilslutningen
Beskadigelse af maskinen pa grund af vandforurening
Kontroller sien for skader, inden den saettes ind i vand-
tilslutningen.
Rengar ved behov sien i vandtilslutningen.
1. Fjern koblingen fra vandtilslutningen.
2. Treek sien ud med en fladtang.
3. Renger sien under rindende vand.
Figur H
4. Seet sien ind i vandtilslutningen.
5. Skru koblingen pl vandtilslutningen.

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjeel-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivlstilfaelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

A FARE

Fare for elektrisk stad

Kveestelser ved beraring pa grund af stremfgrende dele

Sluk for maskinen.

Treek netstikket ud.

Maskinen korer ikke

1. Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.
Maskinen teendes.

2. Kontrollér, om den angivne spaending pa typeskiltet
stemmer overens med stremkildens spaending.

3. Kontroller nettilslutningsledningen for skader.

Trykket i apparatet opbygges ikke

Vandtilfgrslen er for lav.

1. Abn vandhanen helt.

2. Kontrollér, at vandtillgbet har tilstraekkelig transport-
meengde.

Sien i vandtilslutningen er tilsmudset.

1. Treek sien i vandtilslutningen ud med en fladtang.

2. Renger sien under rindende vand.
Figur H

Der er luft i maskinen.

1. Udluft apparatet:
a Teend apparatet uden tilsluttet stralerer i maks. 2

minutter.
b Tryk pa hgjtrykspistolen, og vent, indtil der kom-
mer vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.

¢ Tilslut stralergret.

Kraftige tryksvingninger

1. Renger hgjtryksdysen:
a Fjern smuds fra dysehullet med en nal.
b Skyl hgjtryksdysen forfra med vand.

2. Kontroller vandtillebsmaengden.

Maskine utaet

1. En lille uteethed pa maskinen er tekniske betinget.
Send bud efter den autoriserede kundeservice ved
stor uteethed.

| det enkelte lande gaelder de garantibetingelser, der er
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved maski-
nen udbedres gratis inden for garantien, safremt fejlen
kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du
ensker at gore garantien geeldende, bedes du henven-
de dig til din forhandler eller nzermeste kundeser-
vicecenter medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Speending \% 220-240
Fase ~ 1
Frekvens Hz 50-60
Stremforbrug A 6
Kapslingsklasse IPX5
Beskyttelsesklasse = 1]
Netsikring (treeg) A 10
Vandtilslutning

Tillebstryk (maks.) MPa 1,2
Tillgbstemperatur (maks.) °C 40
Tillsbsmaengde (min.) I/min 8
Effektdata maskine

Driftstryk MPa 74
Maks. tilladt tryk MPa 11,0
Transportmaengde, vand I/min 5,2
Transportmasngde maks. 1/min 6,0
Hgijtrykspistolens tilbageslags- N 1
kraft

Mal og vaegt

Typisk driftsveegt kg 4,0
Leengde mm 178
Bredde mm 219
Hgjde mm 415

46 Dansk



Beregnede vardier iht. EN 60335-2-79

Hand-arm-vibrationsveerdi m/s2 <2,5
Usikkerhed K m/s? 0,7
Lydtryksniveau Lya dB(A) 78
Usikkerhed Ky dB(A) 3
Lydeffektniveau Lyya + dB(A) 93

usikkerhed Kyya

Der tages forbehold for tekniske sendringer.

EU-overensstemmelseserklaring

Hermed erkleerer vi, at nedenstaende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udferelse, i hvil-
ken den saelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen sendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Hajtryksrenser

Type: 1.673-xxx

Relevante EU-direktiver
2011/65/EU

2000/14/EF

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tillaeg V

Lydeffektniveau dB(A)

Malt: 90

Garanteret: 93

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med

dennes fuldmagt.
i Gosec

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Uldised juhised

Enne seadme esmast kasutamist luge-
& |||| ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-

sasolevad ohutusjuhised l&bi. Toimige
neile vastavalt.

Hoidke mdlemad bros$iiurid hilisemaks kasutamiseks
vOi jargmise omaniku tarbeks alles.

Keskkonnakaitse

&Yy Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-

Q.@ seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja

= Sageli koostisosi nagu patareid, akud vi 8li, mis
voivad vale Umberkaimise v&i vale utiliseerimise

korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja

keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on

neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud

seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.

cg) Puhastust6id, mille puhul tekib dlisisaldusega heit-

vesi, nt mootoripesu, aluspdranda pesu, tohib teos-
tada ainult dliseparaatoriga pesuplatsidel.
cg) Puhastusvahenditega tdid tohib teostada ainult ve-
delikutihedatel, musta vee kanalisatsiooniga ihen-

datud tédpindadel. Arge laske puhastusvahendil

tungida veekogudesse v6i mulda.

Juhised koostisainete kohta (REACH)

Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:

www.kaercher.de/REACH

Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage kérgsurvepesurit eranditult eramajapidami-
ses.

Kérgsurvepesur on ette nahtud masinate, sdidukite,
ehitiste, tooriistade, fassaadide, terrasside, aiaseadme-
te jne puhastamiseks kérgsurve-veejoaga.

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.
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Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on taielik. Puudu-
olevate tarvikute vdi transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimudjat.

Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt
Joonis A

(@ Veetihenduse liitmik

@ Paigaldatud séelaga veelihendus

@ Vérgupistikuga vérguiihendusjuhe

(® Joatoru hoidik

@ Kdrgsurvevooliku/vérguiihendusjuhtme hoidik
(8) Kargsurvevoolik

@ Mustusefreesiga joatoru raskestieemaldatava mus-
tuse jaoks

Kdrgsurvediiusiga joatoru tavalisteks puhastusii-
lesanneteks

(® Korgsurvepiistol

Klemm kérgsurvevooliku ihendamiseks / lahutami-
seks

(@) Kérgsurveptstoli hoob

@ Kdrgsurvepustoli lukusti

(i3 Kandekaepide

Seadmeliliti “0/OFF” / “I/ON”

(9 Korgsurvelhendus

Thdbisilt
*Aiavoolik (kangaga tugevdatud, Iabimdot vahemalt

1/2 tolli (13 mm), pikkus vdhemalt 7,5 m, kauban-
duslikult saadavaloleva kiirliitmikuga)

* lisaks ndutav

Ohutusseadised

AN ETTEVAATUS

Puuduvad v6i muudetud ohutusseadised!
Ohutusseadised on ette ndhtud Teie kaitseks.

Arge hoidke ohutusseadistest kérvale, &rge eemaldage
neid ega tehke toimetuks.

Seadmeliiliti
Seadmelliti hoiab dra seadme tahtmatu kaitamise.

Korgsurvepiistoli lukusti

Lukusti blokeerib kdrgsurvepustoli hoova ja hoiab ara
seadme tahtmatu kaivitamise.

Auto-stopp funktsioon
Kui kérgsurveplstolil asuv hoob lahti lastakse, lulitab
survellliti pumba vélja ja kdrgsurvejuga peatub. Hoova
vajutamisega lilitub pump jalle sisse.

Seadmel olevad siimbolid

1 Arge suunake kérgsurvejuga inimestele,
114 o o<

loomadele, aktiivsele elektrilisele varustuse-
le ega seadmele endale.

Kaitske seadet kilma eest.

Seadet ei tohi Ghendada otse avalikku joogi-
veevorku.

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

Jooniseid vt graafika lehekiiljelt.
Monteerige enne kaikuvotmist lahtised kaasasolevad
osad seadme kiilge.

Veeiihenduse liitmiku monteerimine
1. Kruvige veelihenduse liitmik seadme veelihenduse-
le.
Joonis B

Kasutuselevotmine

Asetage seade tasasele pinnale.

Keerake kdrgsurvevoolik lahti ning kdrvaldage kdik

véimalikud silmused ja keerdumised.

Uhendage kdrgsurvevoolik seadme kiilge.

a Tommake liitmiku kiljes olev klamber Ules.

b Pistke kérgsurvevoolik liitmikusse.

¢ Vajutage liitmiku kiiljes olev klamber alla.
Joonis C

Uhendage k&rgsurvevoolik kdrgsurvepiistoliga.

a Suruge klamber kokku.

b Tédmmake klamber valja.

¢ Pistke kdrgsurvevoolik sisse.

d Vajutage klamber sisse, kuni see fikseerub.
Joonis D

Kontrollige kindlaid hendusi kdrgsurvevoolikust

tdbmbamisega.

Uhendage vérgupistik pistikupessa.

N =

[

>

o

o

Veevarustus
Uhendusvaartusi vt tiidbisildilt voi peatiikist Tehnilised
andmed.
Jargige veevarustusettevétte eeskirju.

TAHELEPANU

Kahjustused saastunud vee tottu

Vees olev mustus v6ib pumpa ja tarvikuid kahjustada.
Kaitseks soovitab KARCHER kasutada KARCHERI
veefiltrit (erivarustus, tellimisnumber 4.730-059).

Uhendus veetoruga

TAHELEPANU
Aquastopiga voolikuliitmik seadme veeiihendusel
Pumba kahjustus
Arge kunagi kasutage seadme veeiihendusel Aquasto-
piga voolikuliitmikku.
Veekraanil saate kasutada Aquastop-liitmikku.
1. Pistke aiavoolik veethenduse liitmikule.
2. Uhendage aiavoolik veetoru kiilge.
Joonis E
3. Avage veekraan taielikult.

TAHELEPANU

Pumba kuivkéik

Seadme kahjustus

Kui seade ei tekita 2 minuti jooksul réhku, siis lilitage
seade vilja ja toimige vastavalt juhenditele peattikis Abi
rikete korral.
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Kaitamine korgsurvega

TAHELEPANU

Viérvitud véi tundlike pindade kahjustus

Pinnad saavad liiga véikse joa kauguse voi ebasobiva
Jjoatoru valiku téttu kahjustada.

Hoidke vérvitud pindade puhastamisel vdéhemalt 30 cm
joa kaugust.

Arge puhastage mustusefreesiga autorehve, vérvi voi

tundlikke pindu nagu puit.

1. Pistke joatoru kdrgsurvepustolisse ja fikseerige 90°
pdordega.

Joonis F

Lulitage seade sisse (“I/ON”).

Vabastage kdrgsurveplstoli hoob.

Vajutage kérgsurvepustoli hooba.

Seade liilitub sisse.

Rl

Kaituse katkestamine
Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.
Hoova lahtilaskmisel lilitub seade valja. Kérgsurve
susteemis jaab pusima.
Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.
Joonis G
Lulitage Ule 5-minutiliste td0pauside korral seade
vélja “0/OFF”.

Kaituse I6petamine

N ETTEVAATUS

Rohk siisteemis

Vigastused kbrgsurve all kontrollimatult véljatungiva
vee tottu

Lahutage kérgsurvevoolik kérgsurveplstolist voi sead-
mest ainult siis, kui stisteemis pole rohku.

Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.

Sulgege veekraan.

Vajutage kérgsurveptstoli hooba 30 sekundit.
Siisteemi veel allesjadnud rohk lastakse valja.
Laske kdrgsurveplstoli hoob lahti.

Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.

Lahutage seade veevarustusest.

Lulitage seade valja “O/OFF”.

Témmake vorgupistik pistikupesast valja.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silimas seadme kaalu.

-

N

i

wn =

ONo O~

Seadme kandmine
1. Tostke seade kandekaepidemest lles ja kandke.

Seadme transportimine s6idukis

1. Kindlustage seade libisemise ja imberkukkumise
vastu.

N ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.

Seadme hoidmine
Pange seade tasasel pinnal seisma.
Lahutage joatoru kdrgsurvepustolist.
Hoidke mélemaid joatorusid sobivates hoidikutes.
Lahutage kérgsurvevoolik kdrgsurveplstolist.

hON =

Lahutage kérgsurvevoolik seadmest.
Pange kdrgsurvevoolik seadmele hoiule.
Hoidke kdrgsurvepustolit seadmel.
Hoiustage toitejuhe seadme juures.
Jargige enne pikemat ladustamist tédiendavaid juhiseid,
vt peatiikki Hooldus ja jooksevremont.
Antifriis
TAHELEPANU
Kiilmumisoht
Mitte taielikult tiihjendatud seadmed véivad kiilma tottu
kahjustada saada.
Tiihjendage seade ja tarvikud taielikult.
Kaitske seadet kiilma eest.
Jargnev peab olema taidetud:
e Seade on veevarustusest lahutatud.
e Korgsurvevoolik on eemaldatud.
1. Lulitage seade sisse “I/ON”.
2. Oodake maksimaalselt 1 minut, kuni kdrgsurve-
Uhendusest ei vélju enam vett.
Lulitage seade valja.
Hoidke seadet koos kdigi tarvikutega kilmumiskind-
las ruumis.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektrilé6gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu
Liilitage seade vélja.

Témmake vorgupistik vélja.

Seade on hooldusvaba, st Te ei pea regulaarseid hool-
dustdid teostama.

® N O

o

Soela puhastamine veeiihenduses

TAHELEPANU
Kahjustatud séel veeiihenduses
Seadme kahjustus vee saastumise t6ttu
Kontrollige sbela enne veeiihendusse panekut kahjus-
tuste suhtes.
Puhastage vajaduse korral sdela veelihenduses.
1. Eemaldage liitmik veelihenduselt.
2. Tommake sdel napitstangidega valja.
3. Puhastage sdela voolava vee all.
Joonis H
4. Pange soéel veelihendusse.
5. Kruvige liitmik veelihendusele.

Abi rikete korral

Riketel on tihti lihtsad p&hjused, mille Te suudate ise
koérvaldada jargneva Ulevaate abil. Kahtluse korral voi
siin mittenimetatud rikke puhul pd6rduge palun volitatud
klienditeeninduse poole.

A OHT

Elektril66gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu

Liilitage seade vélja.

Témmake vérgupistik vélja.

Seade ei toota

1. Vajutage kdrgsurvepustoli hooba.
Seade liilitub sisse.

2. Kontrollige, kas tlibisildil esitatud pinge langeb
kokku vooluallika pingega.

3. Kontrollige toitejuhet kahjustuste suhtes.
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Seade ei saavuta rohku

Vee pealevool on liiga vaike.

1. Avage veekraan taielikult.

2. Kontrollige vee pealevoolu piisava edastuskoguse
suhtes.

Veelihenduses olev séel on maardunud.

1. Tdmmake sdel veelihendusest napitstangidega val-
ja.

2. Puhastage sbela voolava vee all.
Joonis H

Seadmes on 6hku.

1. Eemaldage seadmest dhk:
a Lilitage seade ilma kilgethendatud joatoruta

maksimaalselt 2 minutiks sisse.
b Vajutage kdrgsurvepistolit ja oodake, kuni vesi
valjub kérgsurvepustolist mullideta.

¢ Uhendage joatoru kiilge.

Tugevad réhukoikumised

1. Korgsurveduisi puhastamine:
a Eemaldage mustus ndelaga diisiavast.
b Loputage kdrgsurvediisi eest veega.

2. Kontrollige vee pealevoolu kogust.

Seade ebatihe

1. Seadme vahene ebatihedus on tehniliselt tingitud.
Tugeva ebatiheduse korral votke Ghendust volitatud
klienditeenindusega.

Igas riigis kehtivad meie volitatud miligiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- voi tootmisviga. Garantiijuhtumil p66rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija voi Iahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Pinge \% 220-240
Faas ~ 1
Sagedus Hz 50-60
Voolutarve A 6
Kaitseliik IPX5
Kaitseklass = 1]
Vérgukaitse (inertne) A 10
Veevétuiihendus

Juurdevoolurdhk (maks.) MPa 1,2
Juurdevoolu temperatuur (maks.) °C 40
Juurdevoolu kogus (min.) I/min 8
Seadme véimsusandmed

To6rohk MPa 7.4
Maks. lubatud réhk MPa 11,0
Juurdevoolu kogus, vesi I/min 5,2
Juurdevoolu kogus, maksimaalne I/min 6,0
Kdrgsurvepustoli tagasilodgijoud N 1
Mootmed ja kaalud

Tulpiline téokaal kg 4,0
Pikkus mm 178
Laius mm 219

Kérgus mm 415
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-79 kohaselt
Labakasi-kasivars vibratsiooni- m/s2 <2,5
vaartus

Ebakindlus K m/s? 0,7
Helirdhutase Lo dB(A) 78
Ebakindlus Kya dB(A) 3

Helivimsustase Ly + Ebakind- dB(A) 93
lus KWA

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pdhjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskolastamata muudatuste teostamisel
kaotab k&esolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur

Tudp: 1.673-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2011/65/EL

2000/14/EU

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/30/EL

Kohaldatud uihtlustatud normid

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Kohandatud vastavushindamismenetlus
2000/14/EU: Lisa V

Helivoimsustase dB(A)

Méddetud: 90

Garanteeritud: 93

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-

sega.
W fGsac

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
& |||| $o originalo lietoSanas instrukciju un

pievienotas droSibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lietosanai vai na-

kamajam Tpasniekam.

Apkartéjas vides aizsardziba
&Yy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
QKQ kartoti. Ladzu, atbrivojieties no iepakojuma videi
draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus
parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
=mm Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri
nepareizas apstrades vai utilizacijas gadijuma
var radit potencialu apdraudé&jumu cilvéku veselibai un
videi. Tomér $Ts sastavdalas ir nepiecieSsamas ierices
pareizai darbibai. Ar $o simbolu markétas ierices ne-
drikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
cg) Tirsanas darbus, kuros notekiidens satur ellu, pie-
méram, motora mazgasanu, zemgridas mazgasa-
nu, drikst veikt tikai mazgasanas vietas, kas aprikotas
ar ellas atdalitaju.
Darbus ar tiriSanas Ilidzekliem drikst veikt tikai uz
darba virsmam, kas ir nodrosinatas pret Skidruma
noteci, ar pieslégumu netira tdens kanalizacijai. Nelau-
jiet tiriSanas Iidzeklim nok|at ddenstilpnés vai zemé.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

Augstspiediena tiritaju izmantojiet tikai privata majsaim-
nieciba.

Augstspiediena tiritajs ir paredzéts masinu, transportli-
dzeklu, bavju, darbariku, fasazu, teradu, darza iericu
utt. tTriSanai ar augstspiediena tdens straklu.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trokst piede-
rumi vai transportéSanas laika radusies bojajumi, ladzu,
informéjiet tirgotaju.

lerices apraksts

Attéelus skatiet grafika lappusé
Attéls A

@ Udens piesléguma savienojums

@ Udens pieslégums ar iebavétu sietu

@ Tikla piesléguma vads ar tikla spraudni
@ Straklas caurulu uzglabasanas novietne

@ Augstspiediena $|utenes / tikla piesléguma vada
uzglabasanas novietne

(&) Augstspiediena s|atene

@ Striklas caurule ar netirumu frézétaju noturigiem
netirumiem

Striklas caurule ar augstspiediena sprauslu ieras-
tiem tiriSanas darbiem

@ Augstspiediena pistole

Skava augstspiediena Slltenes pievienosanai / at-
vienoSanai

@ Augstspiediena pistoles svira

@ Augstspiediena pistoles fiksators

(13 Nesanas rokturis

lerices slédzis “0/OFF” / “I/ON”

@ Augstspiediena pieslégums

Datu plaksnite

@ *Darza $|utene (ar tekstila arm&jumu, diametrs vis-
maz 1/2 collas (13 mm), garums vismaz 7,5 m, ar
tirdznieciba pieejamu atro savienojumu)

* papildus nepiecieSams

Drosibas ierices

A UZMANIBU

Nepietiekamas vai parveidotas drosibas ierices!
Drosibas ierices ir paredzétas jisu aizsardzibai.
Neapiet, nenonemt vai neatspéjot droibas ierices.

lerices slédzis

lerices slédzis novérs neparedzétu ierices iedarbinasa-
nu.

Augstspiediena pistoles fiksators
Fiksators nobloké augstspiediena pistoles sviru un no-
vérs neapzinatu ierices ieslégSanos.

Auto-Stop funkcija
Atlaizot augstspiediena pistoles sviru, spiediena slédzis
izslédz sukni un augstspiediena striikla tiek partraukta.
Ja svira tiek nospiesta, stknis atkal ieslédzas.
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Simboli uz ierices

Neveérsiet augstspiediena stroklu pret perso-
nam, dzivniekiem, aktivu elektrisko apriko-
jumu vai pa8u ierici.

Aizsargat ierici pret salu.

lerTci nedrikst pieslégt tiesi pie dzerama
adens tikla.

Attélus skatiet grafika lappuseé.
Nenostiprinatas detalas piestipriniet pie ierices pirms
lietoSanas sakuma.

Udens piesléguma savienojuma montaza
1. Udens piesléguma savienojumu piestipriniet ar
skrivém pie ierices Gdens piesléguma.
Attels B

Ekspluatacijas uzsakSana

1. Novietojiet ierici uz Iidzenas virsmas.
2. Notiniet augstspiediena $lateni un atbrivojiet iespé-
jamas cilpas un saliekumus.
Augstspiediena $|lteni pieslégt pie ierices.
a Pavelciet uz augsu savienojuma skavu.
b lespraudiet augstspiediena S|ateni savienojuma.
¢ Nospiediet uz leju savienojuma skavu.
Attéls C
Pieslédziet augstspiediena $|ateni pie augstspiedie-
na pistoles.
a Saspiediet skavu.
b lzvelciet skavu.
¢ lespraudiet augstspiediena S|ateni.
d lespiediet spailes, [1dz tas nofikséjas.
Attéls D
Parbaudiet, vai savienojums ir droSs, pavelkot aiz
augstspiediena $latenes.
lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.

Udens apgade
Piesléguma vértibas skatit uz tipa plaksnites vai nodala
Tehniskie dati.
levérojiet Gdens apgades uznémuma priekSrakstus.

IEVERIBAI

Piesarnota adens izraisiti bojajumi

Udens piesarnojumi var radit sikpa un piederumu boja-
jumus.

KARCHER iesaka aizsardzibai izmantot KARCHER
adens filtrus (specialie piederumi, pasatijuma numurs
4.730-059).

d

&

o

[

Piesléegums adensvadam

IEVERIBAI

§!ﬁtenes savienojums ar Aquastop ierices idens
piesléguma vieta
Sdkna bojajums
Nekad nelietojiet $latenes savienojumu ar Aquastop ie-
rices adens piesléguma vieta.
Aquastop savienojumu varat izmantot pie ddens krana.
1. levietojiet darza $|Gteni Gdens piesléguma savieno-
juma.
2. Pievienojiet darza $|ateni pie Gdensvada.
Attéls E
3. Pilniba atveriet Gdens kranu.

Ekspluatacija
IEVERIBAI
Sdkna darbinasana bez Skidruma
lerices bojajums
Ja ierice 2 mina$u laika nespéj radit spiedienu, izslé-
dziet ierici un rikojieties atbilsto$i noradijumiem nodala
Palidziba traucéjumu gadijuma.

Ekspluatacija ar augstspiedienu

IEVERIBAI

Lakotu vai trauslu virsmu bojajumi

Virsmas var tikt bojatas ar parak mazu striklas atstatu-
mu vai izvéloties neatbilstosu straklas cauruli.
levérojiet vismaz 30 cm striklas atstatumu, tirot lakotas
virsmas.

Neizmantojiet netirumu frézétaju, tirot autoriepas, lako-
tas vai trauslas virsmas, pieméram, koka virsmas.

1. levietojiet striklas cauruli augstspiediena pistolé un
nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

Attéls F

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).

Atblokejiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.

lerTce ieslédzas.

Rl i

Darbibas partrauksana
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
Kad svira tiek atlaista, ierice izslédzas. Sistéma tiek
uzturéts augstspiediens.
2. Nofiks€jiet augstspiediena pistoles sviru.
Attéls G
3. Jadarbs tiek partraukts uz laiku ilgak par 5 minatém,
izslédziet ierici “0O/OFF” (Izsl.).

Ekspluatacijas pabeigSana

&N UZMANIBU

Sistéma ir spiediens

Pastav ievainojumu risks, nekontroléti izplastot augst-
spiediena Gdenim

Augstspiediena $]iteni atvienojiet no augstspiediena
pistoles vai ierices tikai tad, ja sistéma nav spiediena.
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

2. Aizveriet Gdens kranu.

3. Uz 30 sekundém nospiediet augstspiediena pistoles
sviru.

Sistéma atlikuSais spiediens tiek likvidéts.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Nofiksgjiet augstspiediena pistoles sviru.
Atvienojiet ierici no Gdens apgades.

Izslédziet ierici “0/OFF” (lzsl.).

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

TransportéSana

AN UZMANIBU

Svara neievérosana

Savainojumu un bojgjumu draudi
Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

® N oA

lerices neSana
1. lerici pacelt un nest, turot aiz ne$anas roktura.

lerices parvietoSana transportlidzekli
1. NodrosSiniet ierici pret slidéSanu un apgasanos.
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Uzglabasana
AN UZMANIBU
Svara neievérosSana

Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.

lerices uzglabasana

1. Novietojiet ierici uz Ildzenas virsmas.
2. Atvienojiet striklas cauruli no augstspiediena pisto-

les.
3. levietojiet abas striklas caurules tam piemérotajas
uzglabasanas novietnés.
Atvienojiet augstspiediena $|ateni no augstspiedie-
na pistoles.
Atvienojiet augstspiediena §|ateni no ierices.
Augstspiediena $|lteni novietojiet pie ierices.
Augstspiediena pistoli novietojiet pie ierices.
Tikla piesleguma vadu novietojiet pie ierices.
Plrms ilgakas uzglabasanas ievérojiet papildu noradiju-
mus, skat. nodalu KopSana un apkope.

»

] O NG

PretaizsalSanas aizsardziba

IEVERIBAI

Sala draudi

Sals var izraistt nepilnigi iztukSotas ierices bojajumus.
Raugiet lai ierice un tas piederumi batu pilniba iztuksoti.
Aizsargajiet ierici no sala.

Jabat izpilditiem $adiem nosacijumiem:

e lericei jabat atvienotai no Odens apgades.
Augstspiediena $|atenei jabat iztirtai.

lesledziet ierici “I/ON” (lesl.).

Gaidiet maks. 1 minati, Tdz no augstspiediena
piesléguma vairs neizplast ddens.

Izsleédziet ierTci.

Novietojiet ierici ar visiem piederumiem uzglabasa-
nai telpa, kas aizsargata no sala.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams giit ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$am detalam
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
lericei nav nepiecieSama apkope, tas nozimé, ka nav
nepiecieSams veikt nekadus regularas apkopes darbus.

M=o

bl

Iztirit sietu adens piesleguma

IEVERIBAI

Bojats siets ddens piesléguma

Udens piesarnojuma raditi ierices bojajumi

Pirms sieta ievietoSanas tdens piesléguma parbaudiet,

vai tas nav bojats.

Vajadzibas gadijuma iztiriet Gdens piesléguma sietu.

1. Nonemiet Gdens piesléguma savienojumu.

2. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu.

3. lztiriet sietu zem tekoSa Gdens.
Attels H

4. levietojiet sietu Gdens piesléguma.

5. Piesléguma savienojumu uzskrivéjiet uz ierices
adens piesléguma.

Palidziba trauceéjumu gadijuma

Trauc&jumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.
Saubu vai nenoraditu trauc&umu gadijuma, ltdzu, vér-
sieties autorizéta klientu servisa.

A BISTAMI

Stravas sitiena bistamiba

lespéjams gt ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$am detajam

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni.

lerice nedarbojas

1. Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.

lerice ieslédzas.

2. Parbaudiet, vai sakrit sprieguma norade uz tipa

plaksnites ar stravas avota spriegumu.

Parbaudiet, vai tikla piesléguma vadam nav bojaju-

mu.

lerice nespéj sasniegt nepiecieSamo spiedienu

Udens padeve ir parak maza.

1. PilnTba atveriet Gdens kranu.

2. Parbaudiet, vai idens pieplidei ir pietiekams pade-
ves daudzums.

Udens piesléguma siets ir netirs.

1. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu no Gdens pieslé-
guma.

2. |ztiriet sietu zem teko$a Gdens.
Attels H

lericé ir gaiss.

1. Atgaisojiet ierici:

a leslédziet ierici uz maksimali 2 minatém bez pie-
vienotas striklas caurules.

b Nospiediet augstspiediena pistoli un pagaidiet,
[idz Gdens no augstspiediena pistoles izplist bez
burbuli§iem.

¢ Pievienojiet struklas cauruli.

Spécigas spiediena svarstibas
1. lztiriet augstspiediena sprauslu:

a Ar adatu iztiriet netirumus no sprauslas cauruma.

b Ar Gdeni izskalojiet augstspiediena sprauslu no
priek$as.

2. Parbaudiet Gdens pieplides daudzumu.

lerice nav hermétiska

1. Neliels nehermétiskums ir tehniski paredzéts. Izteik-
ta nehermétiskuma gadijuma vérsieties autorizéta
klientu servisa.

@

Katra valsti ir spéka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina Jasu ierices iespéjamos darbibas traucéjumus
més novérsisim bez maksas, ja to célonis bas materiala
vai razoSanas klada. Garantijas gadijuma ar pirkumu
apliecinoSu dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai tuva-
kaja pilnvarotaja klientu apkalpo$anas dienesta.
(Adresi skatit aizmuguré)

Tehniskie dati

Stravas pieslégums

Spriegums \% 220-240
Faze ~ 1
Frekvence Hz 50-60
Stravas patérins A 6
Drosinataja veids IPX5
Aizsardzibas klase = 1]

Tikla droSinatajs (inertais) A 10
Udens pieslégums

Piepltdes spiediens (maks.) MPa 1,2
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Pievades temperatira (maks.) °C 40
Pieplides daudzums (min.) I/min 8
lerices veiktspéjas dati

Darba spiediens MPa 7,4
Maks. pielaujamais spiediens MPa 11,0
Padeves apjoms, Gdens I/min 5,2
Maksimalais padeves apjoms I/min 6,0
Augstspiediena pistoles atsitiena N 11
Speks

Izméri un svars

Raksturigais ekspluatacijas svars kg 4,0
Garums mm 178
Platums mm 219
Augstums mm 415
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-79
Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s? <2,5
Nedrosibas faktors K m/s2 0,7
Trok$na spiediena limenis Lpa dB(A) 78
Nedrosibas faktors Kpa dB(A) 3
Troksna intensitates limenis dB(A) 93

Lwa + Nedrosibas faktors Ky

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmainas.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 80 més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka arT masu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu drosibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, 8T deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Augstspiediena tiritajs

Tips: 1.673-xxx

Attiecigas ES direktivas
2011/65/ES

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

Piemérotie saskanotie standarti

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Piemérotas atbilstibas novértéSanas procediras
2000/14/EK: Pielikums V

TrokSna intensitates lTmenis dB(A)

Izmérits: 90

Nodrosinats: 93

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.
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Bendrosios nuorodos
Prie$ pradédami naudotis prietaisu, per-
& |||| skaitykite $ig originalig naudojimo ins-

trukcijg ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.
ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
<:9 kuotés atliekas prasome Salinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamuyjy medziagy ir daznai, pvz., ba-
= t€rijuy, akumuliatoriy sudedamujy daliy, arba
alyvos, kurias netinkamai naudojant arba jas Sali-
nant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus Zmoniy
sveikatai ir aplinkai. Ta¢iau norint tinkamai eksploatuoti
prietaisg $ios sudedamosios dalys yra batinos. Siuo
simboliu pazymétus prietaisus draudziama Salinti su
buitinémis atliekomis.
cg) Valymo darbus, kuriy metu susidaro alyvos turin-
¢ios nuotekos, pvz., varikliy valymas, automobiliy
dugno plovimas, atlikti galima tik tose valymo vietose,
kuriose yra alyvos separatorius.
cg) Darbus naudojant valiklius leidZziama taikyti tik van-
deniui atspariems darbiniams pavir§iams su jungti-
mi prie neSvaraus vandens kanalizacijos. UZtikrinkite,
kad valiklis nepatekty j vandens telkinius arba jsiskverb-
ty j dirvozem;.
Nuorodos dél sudedamyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH
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Naudojimas laikantis nurodymy

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik privagiai.
Auksto slégio valymo jrenginys skirtas auksto slégio
vandens srove valyti masinas, transporto priemones,
statinius, jrankius, fasadus, terasas, sodo jrankius ir
pan.

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Irenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei troksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardaveéjui.

Prietaiso apraSymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

@ Vandens tiekimo jungties mova

@ Vandens tiekimo jungtis su sumontuotu sietu
@ Maitinimo tinklo laidas su tinklo kiStuku

(® Purksto détuveé

@ Austojo slégio Zarnos ir sujungimo su tinklu laido
détuve

() Aukstojo slégio zarna

(7) Purskimo antgalis su purvo skutikliu sunkiai nuvalo-
miems neSvarumams

Purkstas su aukstojo slégio antgaliu jprastoms va-
lymo uzduotims atlikti

(® Aukstojo slégio pistoletas

Spaustukas aukstojo slégio Zarnai prijungti / atjungti
@ Aukstojo slégio pistoleto svirtis

@ Aukstojo slégio pistoleto fiksatorius

(i3 Nesimo rankena

Prietaiso jungiklis ,0/OFF* / ,I/ON* (,0 /
ISJUNGTA" /I / JJUNGTA")

(@5 Auksto slégio jungtis

Identifikaciné plokstelé

@ ** Sodo Zarna (armuotoji, skersmuo ne mazesnis
kaip 1/2 col.(13 mm), ne trumpesné kaip 7,5 m, su
prekybinius standartus atitinkancia sparciaja jungti-
mi)

*papildomai reikalinga

Saugos jtaisai
&N ATSARGIAI
Triakstami arba pakeisti saugos jtaisai!
Apsauginiai jtaisai garantuoja jasy sauga.
Neleidziama saugos jtaisams taikyti apylanky, jtaisus
pasalinti arba juos deaktyvinti.

Irenginio jungiklis
Jrenginio jungiklis uzkerta kelig nety¢iniam prietaiso vei-
kimui.

Auksto slégio pistoleto fiksatorius
Fiksatorius uzblokuoja auksto slégio pistoleto svertg ir
uzkelta kelig netycCiniam prietaiso paleidimui.

Automatinio sustabdymo funkcija
Atleidus auksto slégio pistoleto svertg, pneumatinis jun-
giklis iSjungia siurblj ir auksto slégio srove nutriksta.
Nuspaudus sverta, siurblys vél jsijungia.

Simboliai ant prietaiso

ITH Aukstojo slégio srovés nenukreipkite j zmo-
Nrnal nes, gyvinus, jtampingajg elektros jrangg

Protoct rom st
hitzent

Vot e arba j patj prietaisa.

Saugokite prietaisg nuo Salcio.

Prietaiso neleidziama jungti tiesiogiai prie
vieSujy geriamoji vandens tinkly.
Montavimas
Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.
Prie$ naudojimg sumontuokite prietaise atskiras kartu
pristatytas dalis.

Movos vandens jungéiai montavimas
1. UZsukite mova vandens junggiai ant prietaiso van-
dens jungties.
Paveikslas B

Atidavimas eksploatuoti

Pastatykite prietaisa ant lygaus pavirSiaus.

ISvyniokite visg aukstojo slégio Zarng ir iStiesinkite

visas kilpas bei susisukusias vietas.

Aukstojo slégio Zarng sujunkite su prietaisu.

a |8 movos istraukite spaustuka.

b Aukstojo slégio zarng jkiSkite j jungtj.

¢ Paspauskite Zemyn jungties spaustuka.
Paveikslas C

Aukstojo slégio Zarng sujunkite su aukstojo slégio

pistoletu.

a Suspauskite spaustuka.

b IStraukite spaustuka.

c |statykite aukstojo slégio Zarna.

d |spauskite apkaba, kol ji uzsifiksuos.
Paveikslas D

Patikrinkite, ar sujungimai patikimi, patraukdami

auksto slégio zarna.

|kiskite tinklo kiStuka j lizda.

N =
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Vandens tiekimas
Junggiy vertes zr. skyriuje ,|dentifikaciné plokstelé“ arba
Techniniai duomenys.
Vadovaukités vandens tiekimo jmonés nuostatomis.

DEMESIO

Zala dél uztersto vandens

Vandenyje esantys neSvarumai gali paZeisti siurblj ir
priedus.

Apsaugai KARCHER rekomenduoja naudoti KAR-
CHER vandens filtrus (specialus priedas, uzsakymo nu-
meris 4.730-059).

Jungtis su vandentiekio linija

DEMESIO

sujungimas su prietaiso vandens jungtimi
Siurblio pazeidimai
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Zarnos mova su ,Aquastop*“jungti su prietaiso vandens

jungtimi draudziama.

Su vandens ¢iaupu galite naudoti ,Aquastop” mova.

1. UZmaukite sodo Zarng ant vandens jungties movos.

2. Prijunkite sodo Zarng prie vandens linijos.
Paveikslas E

3. ki galo atsukite vandens Ciaupag.

Eksploatavimas

DEMESIO

Siurblio sausoji eiga

Prietaiso paZeidimas

Jeigu prietaise per 2 minutes nesukuriamas slégis, is-
junkite prietaisg ir toliau vadovaukités nurodymais, pa-
teiktais skyriuje ,Pagalba trikiy atveju”.

Austojo slégio rezimas

DEMESIO

Dazyty arba jautriy pavirsiy pazeidimas

Pavirsiai paZzeidZiami pasirinkus nedidelj srovés atstu-

ma arba netinkama purskimo antgalj.

Valydami dazytus pavirSius laikykite bent 30 cm srovés

atstuma.

Automobiliy padangy, dazy arba jautriy pavirsiy, tokiy

kaip medis, nevalykite su purvo skutikliu.

1. |kiSkite purkstg j aukstojo slégio pistoletg ir uzfiksuo-
kite pasukdami 90°.
Paveikslas F

2. junkite prietaisg (,| / ON®).

3. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.

4. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.

Eksploatavimo nutraukimas

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Kai svertas atleidziamas, prietaisas iSjungiamas.
Aukstasis slégis sistemoje néra panaikinamas.

2. Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto svertg.
Paveikslas G

3. Darydami ilgesnes negu 5 minu¢iy darbo pertrau-
kas prietaisg iSjunkite ,0/OFF*.

Eksploatavimo nutraukimas

AN ATSARGIAI

Slégis sistemoje

SuZalojimai dél nekontroliuojamai i$siverziancio auksto
slégio vandens

Auksto slégio Zarng nuo auksto slégio pistoleto arba
nuo prietaiso atjunkite tik tuo atveju, kai sistemoje néra
slégio.

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

2. Uzsukite vandens Ciaupa.

3. Spauskite auksto slégio pistoleto svertg

30 sekundziy.

Sistemoje dar likes slégis bus iSleistas.

Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
UZfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Atjunkite prietaisg nuo vandens tiekimo.

ISjunkite prietaisg ,0/OFF".

IStraukite tinklo kiStukg i$ lizdo.

Transportavimas

N ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.

ONo O~

Prietaiso nesSiojimas
1. Pakelkite prietaisg uz nesiojimo rankenos ir neskite.

Prietaiso vezimas transporto priemonéje
1. Apsaugokite prietaisg nuo slydimo ir apvirtimo.

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos
Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.

Prietaiso sandéliavimas

Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.
2. Atjunkite purksta nuo aukstojo slégio pistoleto.
3. | atitinkamas détuves sudékite abu purkstus ir dide-

lio slégio pistolets.
4. Aukstojo slégio zarng atjunkite nuo aukstojo slégio
pistoleto.
Atjunkite aukstojo slégio Zarng nuo prietaiso.
Sudékite aukstojo slégio Zarng ant prietaiso.
Didelio slégio pistoleta padékite ant jrenginio.
Sujungimo su maitinimo tinklu laidg padékite ant
prietaiso.
Prie$ sandéliuodamiilgesniam laikui, atkreipkite démesj
i papildomus nurodymus, Zr. sk. Techniné priezZidra ir
eksploatacinés parengties uztikrinimas.

-

® N o

Apsauga nuo salcio

DEMESIO

UzZsalimo pavojus

Neuvisiskai istustintus prietaisus gali sugadinti $altis.
Iki galo istustinkite prietaisg ir priedus.

Saugokite prietaisg nuo salcio.

Reikia jvykdyti Sias sglygas:

e Prietaisas atjungtas nuo vandens tiekimo.

e Aukstojo slégio zarna pasalinta.

1. Jjunkite prietaisg ,| / ON".

2. Palaukite ne ilgiau kaip 1 minute, kol i$ aukstojo slé-
gio jungties nustos tekéjes vanduo.

ISjunkite prietaisa.

Prietaisg su visais priedais laikykite nuo Salio ap-
saugotoje vietoje.

Techniné prieziura ir eksploatacinés
parengties uztikrinimas
A PAVOJUS

Elektros smuigio pavojus

Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisa.

IStraukite tinklo kiStuka.

Prietaisui nereikia atlikti techninés priezidros, t. y. jums
nereikia atlikti reguliariy techninés priezidros darby.

o

Vandens jungties sieto valymas

DEMESIO

Vandens jungtyje paZeistas sietas

Prietaiso pazeidimai dél neSvaraus vandens

Pries jdédami sietg j vandens jungtj, patikrinkite, ar jis

nepaZeistas.

Jeigu reikia, iSvalykite vandens jungties sietg .

1. Nuimkite vandens jungties mova.

2. IStraukite sietg plok$ciomis replémis.

3. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas H

4. ]dékite sietg j vandens jungtj.

5. Mova uzsukite ant vandens tiekimo jungties.
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»Pagalba trikéiy atveju“

Gedimy priezastys daznai yra paprastos, kurias nesun-
kiai pasalinsite pasinaudoje Sia apzvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités j
igaliota klienty aptarnavimo tarnybg.

A PAVOJUS

Elektros smiigio pavojus

Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy
ISjunkite prietaisg.

IStraukite tinklo kiStuka.

Prietaisas neveikia

1. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

Prietaisas jsijungia.

2. Patikrinkite, ar ant tipo plokstelés nurodyta jtampa

atitinka elektros Saltinio jtampa.

Patikrinkite, ar nepazeistas sujungimo su tinklu lai-

das.

Irenginyje nesukuriamas slégis

Vandens tiekimas per mazas.

1. Iki galo atsukite vandens Ciaupa.

2. Patikrinkite vandens jvada, ar tiekiama pakankamai
vandens.

UzterStas vandens jungties sietas.

1. I8traukite sietg i§ vandens tiekimo jungties plokSgio-
mis replémis.

2. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas H

Prietaise yra oro.

1. 18 prietaiso iSleiskite ora:

a Prietaisa be prijungto purksto jjunkite ne ilgiau
kaip 2 minutéms.

b Paspauskite aukstojo slégio pistolets ir palaukite,
kol vanduo i$ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti
be burbuliuky.

¢ Prijunkite purksta.

Dideli slégio svyravimai
1. I8valykite auksto slégio antgalj:

a pasalinkite neSvarumus i$ antgalio skylés adata.

b Nuskalaukite auksto slégio antgalj vandeniu i$
priekio.

2. Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj.

Prietaisas nesandarus

1. Nedidelis prietaiso nesandarumas techniskai gali-
mas. Dél didelio nesandarumo kreipkités | klienty
aptarnavimo centra.

g

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos salygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu paSalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardaveéja arba artimiausia kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Techniniai duomenys

Elektros jungtis

Jtampa \% 220-240
Fazé ~ 1
Daznis Hz 50-60
Srovés suvartojimas A 6
Saugiklio rasis IPX5

Apsaugos klasé =] Il
Maitinimo tinklo saugiklis (inertinis) A 10
Vandens jungtis

|leidimo slégis (maks.) MPa 1.2
|leidimo temperatdra (maks.) °C 40
Tiekiamas kiekis (min.) I/min 8
Irenginio galios duomenys

Darbinis slégis MPa 74
Maks. leistinas slégis MPa 11,0
Tiekimo pajégumas, vanduo I/min 5,2
Tiekimo pajégumas, maksimalus I/min 6,0
Rankinio pur§kimo pistoleto atatran- N 1
kos jéga

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 4,0
ligis mm 178
Plotis mm 219
Aukstis mm 415

Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Plastakos ir rankos vibracijos verté m/s? <2,5

Neapibréztis K m/s?2 0,7
Garso lygis Lpa dB(A) 78
Neapibreztis Kya dB(A) 3

Garso galios lygis Ly + dB(A) 93

Neapibréztis Kyya

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius pakeitimus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréZiniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Auksto slégio valymo jrenginys

Tipas: 1.673-xxx

Atitinkamos ES direktyvos

2011/65/ES

2000/14/EB

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Taikoma atitikties jvertinimo procedira
2000/14/EB: V priedas

Svertinis garso galios lygis dB(A)

ISmatuotas: 90

Garantuojamas: 93

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy
igaliojimus.
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Wskazowki ogoine
Przed rozpoczeciem uzytkowania urza-
A |||| dzenia nalezy przeczytac oryginalng in-

strukcje obstugi oraz zatagczone
wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowac
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaé do pdzniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.

Ochrona srodowiska

Oy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
Q.@ daja sie do recyklingu. Opakowania poddac¢ utyli-
zacji przyjaznej dla $rodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtérne, a czesto rowniez takie
= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzgdzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpaddéw z gospodarstw domo-
wych.
cg) Czyszczenie, podczas ktérego powstaje woda za-
wierajgca olej, np. mycie silnika, mycie podwozia,
moze by¢ wykonywane tylko na stanowiskach do mycia
wyposazonych w oddzielacz oleju.
cg) Prace z uzyciem $rodkéw czyszczgcych mozna wy-
konywac¢ tylko na wodoszczelnych powierzchniach
roboczych z podigczeniem do kanalizacji odprowadza-

jacej brudng wode. Nie dopuszczaé, aby $rodki czysz-
czace dostaty sie do zbiornikéw wodnych lub do gleby.
Wskazowki dotyczace sktadnikow (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH
Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem
Myjka wysokocis$nieniowa jest przeznaczona wytgcznie
do zastosowania w gospodarstwach domowych.
Myjka wysokocisnieniowa jest przeznaczona do czysz-
czenia maszyn, pojazdéw, budynkéw, narzedzi, fasad,
tarasoéw, sprzetu ogrodowego itd. za pomocag strumienia
wody pod wysokim cisnieniem.

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowaé tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzadzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czesci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzadzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzgdzenia nalezy
sprawdzié, czy w opakowaniu znajdujg si¢ wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwro-
ci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

(@) Ztaczka przytacza wody

(2) Przytacze wody z wbudowanym sitkiem
@ Przewdd zasilajgcy z wtyczka sieciowg
(@) Schowek na lance

@ Schowek na waz wysokocisnieniowy / przewdd za-
silajgcy
(8) Waz wysokocisnieniowy

@ Lanca z dyszg rotacyjng do uporczywych zabru-
dzen

Lanca strumieniowa z dyszg wysokocisnieniowg do
standardowego czyszczenia

@ Pistolet wysokoci$nieniowy

Zacisk do podigczania / odtgczania weza wysokoci-
$nieniowego

@ Dzwignia pistoletu wysokocisnieniowego
@ Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
(3 Uchwyt do noszenia

Wytacznik urzgdzenia ,0/OFF” / I/ON”
@ Przytacze wysokocisnieniowe

Tabliczka znamionowa

*Waz ogrodowy (wzmocniony, $rednica co najmniej
1/2 cala (13 mm), dtugo$¢é co najmniej 7,5 m, z do-
stepna w handlu szybkoztgczka)

* konieczne dodatkowo
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AN OSTROZNIE

Brak urzadzen zabezpieczajgcych lub zmiany wpro-
wadzone w urzgdzeniach zabezpieczajacych!
Urzadzenia zabezpieczajgce stuzg ochronie uzytkowni-
ka.

Nie wolno omijac, usuwac ani dezaktywowac zadnych
urzgdzen zabezpieczajgcych.

Wylacznik urzadzenia

Wyiacznik urzadzenia zapobiega niezamierzonemu
wigczeniu urzadzenia.

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
Blokada unieruchamia dzwignie pistoletu wysokoci$nie-
niowego i zapobiega niezamierzonemu wigczeniu urza-
dzenia.

Funkcja automatycznego zatrzymania

Po zwolnieniu dzwigni pistoletu wysokocisnieniowego
wytgcznik cisnieniowy wytgcza pompe wysokocisnie-
niowg i wysokocisnieniowy strumien wody ustaje. Po
nacisnieciu dzwigni pompa ponownie si¢ wigcza.

Symbole na urzadzeniu

ITH Nie kierowa¢ strumienia pod wysokim ci-
K

$nieniem na osoby, zwierzeta, aktywne wy-
posazenie elektryczne ani na samo
urzadzenie.

Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.

Urzadzenia nie wolno podtgcza¢ bezposred-
nio do publicznej sieci wody pitnej.

Protect
Vor Frostschite

Q

llustracje patrz strona z grafikami.
Przed uruchomieniem zamontowa¢ do urzgdzenia do-
starczone luzem czesci.

Montaz ztaczki przytacza wody
1. Przykreci¢ ztaczke przytacza wody na urzgdzeniu.
Rysunek B

Uruchamianie

Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.
Rozwina¢ waz wysokoci$nieniowy i rozkreci¢ wszel-
kie petle i skrecenia.
Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy do urzadzenia.
a Pociagna¢ do gory zacisk na sprzegle.
b Wiozy¢ waz wysokocisnieniowy do zacisku
¢ Nacisng¢ zacisk na sprzegle w dot.

Rysunek C
Potgczy¢ waz wysokoci$nieniowy z pistoletem wy-
sokoci$nieniowym.
a Scisnaé zacisk.
b Wyciagna¢ zacisk.
¢ Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy.
d Wocisna¢ klamre, az sie zatrzasnie.

Rysunek D
Sprawdzi¢ bezpieczne potgczenia poprzez pocig-
gniecie weza wysokocisnieniowego.
Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

Doptyw wody
Wartosci przytaczeniowe patrz tabliczka znamionowa
lub rozdziat Dane techniczne.
Przestrzegaé przepiséw przedsigbiorstwa wodociggo-
wego.

N =

d

&

o

o

UWAGA

Uszkodzenia z powodu zanieczyszczonej wody
Zanieczyszczenia w wodzie mogg uszkodzi¢ pompe
oraz akcesoria.

W celu ochrony KARCHER zaleca stosowanie filtra wo-
dy KARCHER (wyposazenie specjalne, numer artykutu
4.730-059).

Podtaczenie do instalacji wodnej

UWAGA

Ziaczka weza z Aquastop na przytgczu wody urza-

dzenia

Uszkodzenie pompy

Nigdy nie uzywac zigczki weza z Aquastop na przytaczu

wody urzgdzenia.

Mozna uzyc¢ ztgczki z Aquastop na kranie.

1. Podtaczy¢ waz ogrodowy do ztgczki przytgcza wo-
dy.

2. Podtaczy¢ waz ogrodowy do instalacji wodne;j.
Rysunek E

3. Catkowicie odkreci¢ kran.

Eksploatacja
UWAGA

Praca pompy na sucho

Uszkodzenie urzgdzenia

Jesli urzadzenie nie wytworzy ci$nienia w ciggu 2 minut,
wylgczy¢ urzadzenie i postepowac zgodnie ze wska-
zéwkami w rozdziale Usuwanie usterek.

Praca z wysokim ci$nieniem

UWAGA

Uszkodzenie delikatnych lub lakierowanych po-

wierzchni

Zbyt mata odlegtos¢ spryskiwania lub wybdr nieodpo-

wiedniej lancy powoduje uszkodzenie powierzchni.

Zachowac odlegto$¢ strumienia min. 30 cm podczas

czyszczenia lakierowanych powierzchni.

Nie czysci¢ opon, lakieru ani delikatnych powierzchni,

np. drewna, za pomocg dyszy rotacyjnej.

1. Wiozy¢ lance do pistoletu wysokoci$nieniowego i
zablokowa¢ poprzez obrét o 90°.
Rysunek F

2. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).

3. Odblokowa¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.

4. Nacisna¢ dzwignie pistoletu wysokocis$nieniowego.
Urzgdzenie witgcza sie.

Przerywanie pracy

1. Pusci¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowego.
Po zwolnieniu dzwigni urzadzenie wytgcza sie. W
uktadzie pozostaje wysokie ci$nienie.

2. Zablokowac¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.
Rysunek G

3. Podczas przerw w pracy trwajgcych dtuzej niz 5 mi-
nut wylaczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

Zakonczenie pracy

& OSTROZNIE

Cisnienie w uktadzie

Obrazenia spowodowane przez wodg wydostajgcg sie
w niekontrolowany spos6b pod wysokim ci$nieniem
Waz cisnieniowy odfgczac od pistoletu wysokocisnie-
niowego lub od urzgdzenia tylko wtedy, gdy uktad nie
znajduje sie pod cisnieniem.
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Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Zamkna¢ kurek wody.

Nacisng¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego i
przytrzymac 30 s.

Cisnienie znajdujace sie jeszcze w ukiadzie zostaje
zredukowane.

Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Zablokowa¢ dzwignieg pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

Odtgczy¢ urzadzenie od doptywu wody.

Wytaczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

Odtaczy¢ wtyczke od gniazdka.

A OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwréci¢ uwage na mase urzadze-
nia.

WN =

okr

o N

Noszenie urzadzenia
1. Urzadzenie podnosi¢ i nosi¢ za uchwyt.

Transport urzgdzenia pojazdem
1. Zabezpieczy¢ urzadzenie przed przesunigciem i
upadkiem.

Sktadowanie
AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase urzadzenia.

Przechowywanie urzadzenia
Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.
Odtaczyé lance od pistoletu wysokoci$nieniowego.
Obie lance schowa¢ do odpowiednich schowkéw.
Odtgczy¢ waz wysokocisnieniowy od pistoletu wy-
sokoci$nieniowego.
QOdtaczy¢ waz wysokocisnieniowy od urzgdzenia.
Umiesci¢ waz wysokocisnieniowy na urzadzeniu.
Umiesci¢ pistolet wysokoci$nieniowy na urzadze-
niu.
8. Umiesci¢ przewdd elektryczny na urzagdzeniu.
Przed dtuzszym okresem przechowywania zapoznac¢
sie z dodatkowymi wskazéwkami, patrz rozdziat Czysz-
czenie i konserwacja.

hON =
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Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA

Zagrozenie mrozem

Nie w petni opréznione urzgdzenia mogg ulec uszko-
dzeniu na skutek mrozu.

Catkowicie opréznic¢ urzgdzenie i akcesoria.

Chroni¢ urzgdzenie przed mrozem.

Musza by¢ spetnione nastepujace warunki:

e Urzadzenie jest odtaczone od doptywu wody.

Waz wysokoci$nieniowy jest odigczony.

Witaczy¢ urzadzenie ,I/ON”.

Poczeka¢ maks. 1 minute, az z przytgcza wysokoci-
$nieniowego przestanie wyptywaé woda.

Wytaczyé urzadzenie.

Przechowywac urzadzenie ze wszystkimi akceso-
riami w pomieszczeniu zabezpieczonym przed mro-
zem.

M=o

o

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia pragdem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodza-
cych prad

Wytgczy¢ urzadzenie.

Odfgczyc¢ wtyczke sieciowg.

Urzgdzenie jest bezobstugowe, tj. nie trzeba wykony-
wacé zadnych regularnych czynnosci konserwacyjnych.

Czyszczenie sitka w przytaczu wody

UWAGA
Uszkodzone sitko w przytaczu wody
Uszkodzenie urzgdzenia z powodu zanieczyszczenia
wody
Przed wiozeniem sitka do przytgcza wody sprawdzic,
czy sitko nie jest uszkodzone.
W razie potrzeby wyczysci¢ sitko w przytgczu wody.
1. Wyja¢ ztaczke z przytgcza wody.
2. Wyija¢ sitko za pomoca ptaskich szczypiec.
3. Umy¢ sitko pod biezacg woda.
Rysunek H
4. Wiozy¢ sitko do przytacza wody.
5. Przykreci¢ ztagczke do przytgcza wody.

Usuwanie usterek

Usterki majg czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
na¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym
serwisem.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-

cych prad

Wytgczyc¢ urzadzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowa.

Urzadzenie nie dziata

1. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzgdzenie witgcza sie.

2. Sprawdzi¢, czy napigcie sieciowe podane na ta-
bliczce znamionowej odpowiada napieciu zrédta
pradu.

3. Sprawdzié przewdd zasilajgcy pod katem uszko-
dzen.

Urzadzenie nie osigga odpowiedniego ci$nienia

Za maty doptyw wody.

1. Catkowicie odkreci¢ kran.

2. Sprawdzi¢, czy zasilanie wodg ma wystarczajgca
wydajnosé.

Sitko w przytaczu wody jest zanieczyszczone.

1. Wyja¢ sitko z przytacza wody za pomocg ptaskich
szczypiec.

2. Umyé¢ sitko pod biezacg woda.

Rysunek H

Urzadzenie jest zapowietrzone.

1. Odpowietrzy¢ urzadzenie:

a Wigczy¢ urzadzenie bez podtgczonej lancy na
maks. 2 minuty.

b Nacisng¢ pistolet wysokocisnieniowy i poczekac,
az z pistoletu wysokocisnieniowego bedzie sie
wydostawaé woda bez pecherzykow.

¢ Podtgczy¢ lance.

Mocne wahania ci$nienia

1. Wyczysci¢ dysze wysokocisnieniowa:

60 Polski



a Zapomocg igly usungé zanieczyszczenia z otwo-
ru dyszy.
b Przeptuka¢ dysze wysokocisnieniowg wodg od
przodu.
2. Sprawdzi¢ ilos¢ doprowadzanej wody.
Urzadzenie nieszczelne
1. Nieznaczna nieszczelno$¢ urzgdzenia jest uwarun-
kowana technicznie. Przy mocnej nieszczelnosci
skontaktowa¢ sie z autoryzowanym serwisem.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzadzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spo-
wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowac
sie z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Dane techniczne

Przytacze elektryczne

Napiecie \% 220-240
Faza ~ 1
Czestotliwosé Hz 50-60
Pobor pradu A 6
Stopien ochrony IPX5
Klasa ochrony = 1]
Bezpiecznik sieciowy (zwtoczny) A 10
Przytacze wody

Cisnienie doptywu (maks.) MPa 1,2
Temperatura doptywu (maks.) °C 40
llo$¢ doptywu (min.) I/min 8
Wydajnos¢ urzadzenia

Cisnienie robocze MPa 7.4
Maks. dopuszczalne cis$nienie MPa 11,0
llo$¢ pobieranej wody I/min 52
Maks. ilo$¢é przettaczanej cieczy I/min 6,0
Odrzut pistoletu wysokocis$nienio- N 1
wego

Wymiary i masa

Typowy ciezar roboczy kg 4,0
Dtugosé mm 178
Szerokos¢ mm 219
Wysokos¢ mm 415
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone przez kon- m/s? <2,5
czyny gorne

Niepewno$¢ pomiaru K m/s® 0,7
Poziom ci$nienie akustycznego  dB(A) 78
Loa

Niepewnos¢ pomiaru Kja dB(A) 3

Poziom mocy akustycznej Ly + dB(A) 93
niepewnos$¢ pomiaru Kyya

Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzglgdem koncepcji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzadzenia powodu-
ja utrate waznosci tego o$wiadczenia.

Produkt: Myjka wysokoci$nieniowa

Typ: 1.673-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE

2011/65/UE

2000/14/WE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatacznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)

Zmierzony: 90

Gwarantowany: 93

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-
nienia zarzadu.
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Altalanos utasitasok
Akészilék els6 hasznalata el6tt olvassa
A |||| el az eredeti kezelési utmutatot és a

mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfelelSen jarjon el.
Orizze meg mindkét tajékoztatot késébbi hasznalatra

vagy a kovetkezd tulajdonos szamara.

Kornyezetvédelem

&y Acsomagoléanyag Ujrahasznosithaté. Kérjik,
QKQ biztositsa a csomagolas kdrnyezetbarat artalmat-
lanitasat.
Az elektromos és elektronikus késziilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
= Olyan alkotéelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfelel® kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencialis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
készilék rendeltetésszerl izemeléséhez sziiksége-
sek. Az ezzel a szimbélummal jel6lt készilékek selejte-
zése a haztartasi hulladékkal egyiitt tilos.
d,;‘: Az olajtartalmu szennyvizet eredményezé tisztitasi
munkalatok, pl. motormosas, alvazmosas, kizaro-
lag olajlevalasztéval rendelkez6 moséhelyeken végez-
hetdk.
C‘,;) A tisztitoszerekkel végzett munkalatok kizardlag
szennyvizelvezet6 rendszerhez csatlakoztatott, fo-
lyadékzaré munkafellleteken kivitelezheték. Bizonyo-
sodjon meg arrdl, hogy a tisztitészerek nem keriilnek a
talajba.
Osszetevdkre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevbkre vonatkozé aktualis informaciok megte-
kinthetdk itt: www.kaercher.de/REACH

Rendeltetésszerii alkalmazas
Kizarélag maganhaztartasban hasznalja a magasnyo-
masu mosot.

A magasnyomasu moso gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti készilékek
stb. magasnyomasu vizsugarral torténd tisztitasara.

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a késziilék biztonsagos és
zavarmentes lizemelését.

A tartozékokra és pétalkatrészekre vonatkozéan infor-
macidkat itt talal: www.kaercher.com.

Szallitott tartozékok

Akészllékkel szallitott tartozékok fel vannak tiintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellendrizze, hogy
megvan-e minden tartozék. Hianyzé tartozékok vagy
szallitasi sériilések esetén kérjlk, értesitse a kereske-
dét.

A késziilék leirasa

IE\brék, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt
Abra A

(D) Vizcsatlakozas csatlakozoja

@ Telepitett szlirével rendelkezd vizcsatlakozas

@ Halozati dugasszal rendelkezé haldzati csatlakozd
vezeték

(@) Aszorocsovek tarolasa

A magasnyomasu témlé/halézati csatlakozé veze-
ték tarolasa

(&) Magasnyomasu toml6
@ Szennymarés szorécsé makacs szennyezddések-
hez

Magasnyomasu flvokaval rendelkezé permetez6-
csd altalanos tisztitasi munkalatokhoz

@ Magasnyomasu pisztoly

Bilincs a magasnyomasu témlé csatlakoztatasa-
hoz/levalasztasahoz

@ Magasnyomasu pisztoly kar

@ Magasnyomasu pisztoly retesz

(@3 Fogo
,LO/OFF” | ,IION” késziilék kapcsold

(15 Magasnyomasu csatlakozo

Tipustabla
** Kerti toml6 (szOveterdsitési, minimalis atmérdje
1/2 hivelyk (13 mm) minimalis hossza 7,5 m, ke-
reskedelembdl beszerezhetd gyorscsatlakozoéval)

**tovabbi tartozék

Biztonsagi berendezések

&N VIGYAZAT

Hianyzé6 vagy médositott biztonsdgi berendezések!
A biztonsagi berendezések az On védelmét szolgéljak.
A biztonsagi berendezések mellézése, eltavolitasa
vagy kikapcsolasa tilos.

Késziilék kapcsolo

A készllék kapcsolé megakadalyozza a készlilék vélet-
lenszer( miikddtetését.

Magasnyomasu pisztoly retesze
Aretesz lezarja a magasnyomasu pisztoly karjat, és
megakadalyozza a késziilék véletlen elinditasat.

Auto-stop funkcio
A magasnyomasu pisztolyon talalhat6 kar elengedésé-
vel a nyomaskapcsol6 lekapcsolja a szivattyut, és a ma-
gasnyomasu sugar ledll. Ha a kart megnyomjuk, a
szivattyd ismét bekapcsol.

A késziilék szimboélumai

Ne iranyitsa a magasnyomasu sugarat em-
berekre, allatokra, miikodd elektromos be-
rendezésekre vagy kozvetlenil a
készllékre.

Ovja a késziiléket a fagytol.

Akészlléket nem szabad kozvetlendl a nyil-
vanos ivévizhalozatra csatlakoztatni.

Telepités

Lasd az 4brakat tartalmazé oldalon.
Uzembe helyezés el6tt szerelje a késziilékre a kilén
mellékelt alkatrészeket.
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1.

Szereljen csatlakozét a vizcsatlakozasra
Csavarozza a vizcsatlakozas csatlakozéjat a készi-
|ék vizcsatlakozasara.

Abra B

Uzembe helyezés

1.

Allitsa a késziiléket sik feliiletre.

2. Tekerje le a magasnyomasu tomlét és lazitsa meg

4.

5.

6.

az esetleges hurkokat és csavarokat.

Csatlakoztassa a magasynyomasu toml6t a készi-

lékhez.

a Abilincseket huzza a csatlakozéra.

b A magasnyomasu tomlét helyezze a csatlakozé-
ba.

¢ A csatlakozénal 1évé bilincset nyomja lefelé.
Abra C

A magasnyomasu tdmlét csatlakoztassa a magas-

nyomasu pisztolyhoz.

a Zarolja a bilincseket.

b Huzza ki a bilincseket.

¢ Csatlakoztassa a magasynyomasu tomlét.

d Nyomja be bekattanasig a kapcsot.
Abra D

Ellenérizze a biztonsagos kapcsolatot a magasnyo-

masu tdmlé meghuzasaval.

Csatlakoztassa a hal6zati dugaszt egy aljzathoz.

Vizellatas

A csatlakozasi értékeket az ismertet6 cimkén vagy a
Miiszaki adatokfejezetben talalja.
Vegye figyelembe a vizszolgaltaté vallalat elirasait.

FIGYELEM

Szennyezett viz altal okozott karok

Aviz szennyezédései karosithatjak a szivattyut és a tar-
tozékot.

A megelézéshez a KARCHER sajét gyartméany vizsz-
ré hasznélatat javasolja (kiilon tartozék, rendelési szam
4.730-059).

Csatlakoztatas a vizvezetékhez

FIGYELEM

Témlécsatlakozas az Aquastop-pal a késziilék viz-
csatlakozasanal

A szivattyi karosodasa

Soha ne hasznaljon Aquastop-pal rendelkezé témli6-
csatlakozot a készliilék vizcsatlakozasanal.
Hasznalhat egy Aquastop-csatlakozét a vizcsapon.

1.

2.

3.

Dugja a kerti tomlét a vizcsatlakozashoz szolgald
csatlakozora.

Csatlakoztassa a kerti toml6t a vizvezetékhez.
Abra E

Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

Uzemeltetés

FIGYELEM

A szivattyu szdrazfutdasa

A késziilék karosodasa

Ha a késziilék 2 percen beliil nem general nyomast,
kapcsolja ki a késziiléket és kévesse a(z) Segitség
lizemzavarok esetén fejezetben k6zélt utasitasokat.

Magasnyomason torténd lizemeltetés

FIGYELEM

Fényezett vagy érzékeny feliiletek karosoddsa
A csekély szoras tavolsag vagy nem megfelel6 szo6-
rocsé valasztasa esetén a feliiletek karosodhatnak.

Tartson be legalabb 30 cm-es széras tavolsagot a fé-
nyezett feliiletek tisztitasa soran.
Ne tisztitson szennymaréval gumiabroncsot, lakkozott
vagy érzékeny feliileteket, pl. fat.
1. Dugjon be egy szérécsdvet a magasnyomasu pisz-
tolyba, és rogzitse 90°-os elforgatassal.
Abra F
2. Kapcsolja be a késziiléket (,I/ON”).
3. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.
Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A készilék bekapcsol.

>

Az lizemeltetés megszakitasa
1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Ha a kart elengedijlik, a készilék ismét lekapcsol. A
magasnyomas a rendszerben megmarad.
2. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Abra G
5 percnél hosszabb munkasziinet esetén kapcsolja
ki a késziiléket (,0/0FF”).

Az lizemeltetés befejezése

&N VIGYAZAT

Nyomads a rendszerben

Sériilésveszély a magasnyomason szabalyozatlanul ki-
1épéd viz miatt

A magasnyomasu té6mlét csak akkor valassza le a ma-
gasnyomasu pisztolyrol vagy a késziilékrél, ha mar
nincs nyomas a rendszerben.

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

. Zarja el a vizcsapot.

A magasnyomasu pisztoly karjat nyomja 30 masod-
percig.

Arendszerben visszamaradt nyomas megsziinik.
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Valassza le a készlléket a vizellatasrol.

Kapcsolja ki a késziléket - ,0/0FF” pozicio.

Huzza ki a halézati dugaszcsatlakozét az aljzatbdl.

w

w N

© N oA

& VIGYAZAT
A suly figyelmen kiviil hagyasa

Sériilés és karosodas veszélye
Szaéllitas soran lgyeljen a készlilék sulyara.
A késziilék hordozasa
1. Emelje meg a késziiléket a fogdnal, és igy szallitsa.
A késziilék szallitasa jarmiliveken
1. Biztositsa ki a készliléket elcsuszas és felborulas el-

len.
AN VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyadsa
Sériilés és karosodas veszélye
Raktarozas soran ligyeljen a készlilék sulyara.

A késziilék tarolasa
Leallitaskor helyezze a késziléket sik feliletre.
. Vélassza le a szérécs6vet a magasnyomasu mo-
sépisztolyrdl.
A két szérécsovet helyezze a megfeleld rekeszbe.
A magasnyomasu témlét valassza le a magasnyo-
masu pisztolyrol.
Vélassza le a magasnyomasu témlét a készulékrél.

N =

o

i
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6. Helyezze a magasnyomasu tomlét a készulékhez.

7. A magasnyomasu pisztolyt tarolja a késziléknél.

8. Ahaldzati csatlakozo vezetéket helyezze a készii-
|ékhez.

Hosszabb ideig tarté tarolas elétt vegye figyelembe a

megfeleld tovabbi utasitasokat, lasd a(z) Apolas és kar-

bantartas fejezetet.

Fagyvédelem

FIGYELEM

Fagyveszély

A nem teljesen kiliritett készliilékek a fagy hatasara

ténkremehetnek.

Uritse ki teljesen a késziiléket és tartozékait.

Ovja a késziiléket a fagytol.

Az alabbiaknak teljesulnie kell:

o Akészilék le van valasztva a vizellatasrol.

e A magasnyomasu téomld el van tavolitva.

1. Kapcsolja be a késziiléket ,|/ON”.

2. Legfeljebb egy percig varjon, amig nem folyik ki
t6bb viz a magasnyomasu csatlakozébdl.

Kapcsolja ki a késziiléket.

A késziléket és dsszes tartozékat fagymentes he-

lyiségben tarolja.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt
Kapcsolja ki a késziiléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A késziilék nem igényel karbantartast, tehat nem kell
tervszer( karbantartast végeznie.

»w

A vizcsatlakozas sziir6jének tisztitasa

FIGYELEM
Sériilt szita a vizcsatlakozasban
A késziilék karosodhat a szennyezett viztdl
Ellenérizze a szitat karosodasok tekintetében a vizcsat-
lakozasba valb behelyezés elétt.
Sziikség esetén tisztitsa meg a vizcsatlakozasban talal-
hato sz(irét.
1. Tavolitsa el a csatlakozét a vizcsatlakozasbél.
2. Aszirét huzza ki a laposfogéval.
3. Tisztitsa meg a szirét folyd viz alatt.
AbraH
4. Telepitse a szlirét a vizcsatlakozasba.
5. A csatlakoz6t csavarozza a vizcsatlakozasra.

Segitség lizemzavarok esetén

Az lizemzavarok gyakran egyszer( okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezel6 maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjlk,
forduljon a felhatalmazott Ggyfélszolgalathoz.

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt

Kapcsolja ki a készliiléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A késziilék nem lizemel

1. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A késziilék bekapcsol.

2. Ellenérizze, hogy az ismertet6é cimkén megadott fe-
szllltség megegyezik az aramforras fesziltségével.

3. Ellendrizze a halézati csatlakoz6 vezetéket karoso-
dasok tekintetében.

A késziilék nem keriil nyomas ala

A vizbevitel tdl kicsi.

1. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

2. Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a vizbefolyas szalli-
tasi mennyisége megfeleld.

A vizcsatlakozas szitdja szennyez6dott.

1. Avizcsatlakozas sz(réjét hiizza ki laposfogéval.

2. Tisztitsa meg a szlrét folyé viz alatt.
AbraH

A készilékben levegd van.

1. Akésziilék légtelenitése:

a A szotécs6vel nem rendelkezé késziiléket kap-
csolja be maximum 2 percre.

b Nyomja meg a magasnyomasu pisztolyt és var-
jon, mig a viz buborékmentesen tavozik a ma-
gasnyomasu pisztolybdl.

¢ Csatlakoztassa a szérocsovet.

Erés nyomasingadozasok
1. A magasnyomasu fuvéka megtisztitasa:
a Tuvel tavolitsa el a szennyezédést a fuvokafurat-
bol.
2. Ellenérizze a vizbefolyas mennyiségét.
A késziilék tomitetlen
1. Akésziilék csekély tdmitetlensége miszakilag in-
dokolt. Erés tomitetlenség esetén keresse fel a hi-
vatalos (igyfélszolgalatot.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal bizto-
sitott garancidlis feltételek érvényesek. Amennyiben a
garanciaidén bellil a késziiléknél hibak mertinek fel,
azokat dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis esetben kér-
juk, a szamlaval egyutt forduljon forgalmazéjahoz vagy
a legkdzelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati irodahoz.
(A cim a hatoldalon talalhato)

Miiszaki adatok

Elektromos csatlakozas

Feszliltség \% 220-240
Fazis ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Aramfelvétel A 6
Védettség IPX5
Erintésvédelmi osztaly =] I
Halozati biztositék (lassu kioldasu) A 10
Vizcsatlakozas

Hozzéafolyasi nyomas (max.) MPa 1,2
Hozzéafolyasi hdmérséklet (max.)  °C 40
Hozzéafolyasi mennyiség (min.) I/min 8

A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Uzemi nyoméas MPa 7.4
Max. engedélyezett nyomas MPa 11,0
Szallitasi mennyiség, viz I/min 5,2
Max. szallitasi mennyiség I/min 6,0

A magasnyomasu pisztoly vissza- N 1"
I6kéereje

Méretek és sulyok

Jellemz6 Gzemi suly kg 4,0
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HosszUséag mm 178
Szélesség mm 219
Magassag mm 415
Az EN 60335-2-79 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibracios érték mis® <25
Bizonytalansagi paraméter K m/s2 0,7
Zajszint Lpa dB(A) 78

dB(A) 3

Zajteljesitményszint Lyya + bizony- dB(A) 93
talansagi paraméter Ky

Bizonytalansagi paraméter Koa

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

EU-megfelel6éségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjlik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapveto biztonsagi és egészségligyi kove-
telményeinek. A gépen végzett, de veliink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Magasnyomasu moso6

Tipus: 1.673-xxx

Vonatkozé EU-iranyelvek
2011/65/EU

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott megfeleldségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet

Zajteljesitményszint dB(A)

Mért: 90

Szavatolt: 93

Az alairok a cégvezetéség megbizasabdl és teljes kori
meghatalmazasaval jarnak el.

2 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentéaciés meghatalmazott:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden,
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Obecné pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje si
& |||| predtéte tento preklad originalniho

navodu k pouZiti a pfilozené
bezpeé&nostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte obé pfirucky pro pozdéj$i pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
Q.@ prosim likvidujte ekologickym zptsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCAsi, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. PFistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.
cg) Procesy ¢isténi, u nichz vznika odpadni voda
obsahujici oleje, napf. myti motoru, myti spodkud
vozidel se smi provadét pouze v mycich boxech s
odlu¢ovacem oleje.
cg) Prace s Cisticimi prostfedky se smi provadét
vyhradné na vodotésnych pracovnich plochach s
pFipojenim ke kanalizaci odpadnich vod. Cistici
prostfedky nesmi proniknout do vod nebo pudy.
Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktuaini informace k obsazenym latkam naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

Pouziti ke stanovenému ucelu

Vysokotlaky &isti¢ pouzivejte vyhradné pro soukromé
domaci pouziti.

Vysokotlaky Cisti¢ je uréeny pro ¢isténi strojl, vozidel,
zdiva, naradi, fasad, teras, zahradniho nacini atd.
vysokotlakym vodnim paprskem.

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfislusenstvi a nahradni
dily, které Vam zarucuji bezpec¢ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislu$enstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.
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Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Uplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfislusenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informujte prosim Vaseho prodejce.

Popis pristroje

llustrace viz strana s obrazky
llustrace A

(1) Spojka pro vodni pfipojku

@ Vodni pfipojka s vestavénym sitem

@ Sitové pfivodni vedeni se sitovou zastr¢kou
@ Misto uloZeni pracovnich nastavcu

@ Misto uloZeni pro vysokotlakou hadici / sitové
privodni vedeni

(8 Vysokotlaka hadice

(@) Pracovni nastavec s frézou na negistoty v pfipadé
odolného znecisténi

Pracovni nastavec s vysokotlakou tryskou pro
bézné Eistici ukoly

(9 Vysokotlaka pistole

Svorka pro pfipojeni / odpojeni vysokotlaké hadice

() Paka vysokotlaké pistole

(12 zajisteni vysokotlaké pistole

(i3 Drzadlo

Hlavni spina¢ ,0/OFF” / ,|/ON*

(9 Pfipojka vysokého tlaku

Typovy Stitek
*Zahradni hadice (vyztuZzena tkaninou, pramér

nejméné 1/2 palce (13 mm), délka nejméné 7,5 m,
s bézné dostupnou rychlospojkou)

*dodate¢né nutné

Bezpecnostni zarizeni

AN UPOZORNENI

Chybéjici nebo pozménéné bezpecnostni
mechanismy*

Bezpecnostni mechanismy slouZi pro vasi ochranu.
Neobchazejte, neodstrariujte ani nedeaktivujte
bezpecnostni mechanismy.

Hlavni spinaé
Hlavni spinac¢ brani nechténému provozu pfistroje.
Zajisténi vysokotlaké pistole
Zaijisténi zablokuje paku vysokotlaké pistole a zabrani
neumysinému zapnuti pfistroje.
Funkce automatického zastaveni

PFi uvolnéni paky vysokotlaké pistole vypne tlakovy
spinac¢ ¢erpadlo a vysokotlaky paprsek se zastavi. Pfi
stlaceni paky se Cerpadlo opét zapne.

Symboly na pfristroji

; Nesmérujte vysokotlaky paprsek na osoby,
1 1 ) S e

zvifata, aktivni elektricka zafizeni nebo na
pristroj samotny.

Ptistroj chrarite pfed mrazem.

PFistroj se nesmi pfipojovat pfimo k
vefejnému vodovodnimu fadu.

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

llustrace viz strana s obrazky.
Pfed uvedenim do provozu namontujte volné pfilozené
soucastky na pfistroj.

Montaz spojky pro vodni pripojku
1. NasSroubujte spojku pro vodni pfipojku na vodni
pfipojku pFistroje.
llustrace B

Uvedeni do provozu

Postavte pfistroj na rovnou plochu.
. Viysokotlakou hadici odvirite a odstrarite pfipadné
smycky a zakruty.
PFipojte vysokotlakou hadici v pfistroji.
a Vytahnéte svorku na spojce nahoru.
b Vysokotlakou hadici zastréte do spojky.
¢ Stisknéte svorku na spojce.
llustrace C
Pripojte vysokotlakou hadici k vysokotlaké pistoli.
a Smacknéte svorku.
b Vytahnéte svorku.
¢ Vlozte vysokotlakou hadici.
d Svorku zatlacte tak, az zaskoéi.
llustrace D
Zkontrolujte bezpe€na spojeni zatahnutim za
vysokotlakou hadici.
Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.

N =

[

>

o

o

Zasobovani vodou
PFipojovaci hodnoty viz typovy Stitek nebo kapitola
Technické udaje.
Dodrzujte pfedpisy stanovené vodarnou.

POZOR

Skody zpiisobené zneéisténou vodou

Znecisténi vody muze poskodit erpadlo i prislusenstvi.
K ochrané doporuéuje firma KARCHER pouzivani
vodniho filtru KARCHER (zvi&stni
prislusenstvi,objednaci ¢islo 4.730-059).

Pripojeni k vodovodu

POZOR
Hadicova spojka s Aquastopem na vodni pfipojce
pristroje
Poskozeni ¢erpadlia
Nikdy nepouZzivejte hadicovou spojku s Aquastopem na
vodni pfipojce pristroje.
Mdazete pouzivat spojku Aquastop na vodovodnim
kohoutku.
1. Zahradni hadici nastréte na spojku pro vodni
pfipojku.
2. Zahradni hadici pfipojte k vodovodu.
llustrace E
3. Uplné oteviete vodovodni kohoutek.

66 Cestina



Provoz

POZOR

Chod ¢erpadla nasucho

Poskozeni pristroje

V pripadé, Ze se na pfistroji v prabéhu 2 minut nevytvori
tlak, vypnéte pristroj a postupujte podle pokyni v
kapitole Pomoc pri poruchach.

Provoz s vysokym tlakem

POZOR

Poskozeni lakovanych nebo citlivych povrchu
Povrchy jsou poSkozeny pfi pfili§ nizké vzdalenosti
paprsku vody nebo v disledku volby nevhodného
pracovniho nastavce.

Dodrzujte nejméné 30 cm vzdalenost paprsku vody pfi
Cisténi lakovanych povrchd.

Pneumatiky, lak i citlivé povrchy jako dfevo necistéte
frézou na necistoty.

1. Nasadte pracovni nastavec do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.

llustrace F

Zapnéte pfistroj (,I/ON”).

Odblokuijte paku vysokotlaké pistole.

Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

Pristroj se zapne.

Pon

Preruseni provozu
1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
PFi uvolnéni paky se ¢erpadlo vypne. Vysoky tlak
zUstane v systému zachovan.
2. Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.
llustrace G
3. V pfipadé pracovnich prestavek nad 5 minut pfistroj
vypnéte ,0/OFF”.

Ukon¢eni provozu

&N UPOZORNENI

Tlak v systému

Zranéni v disledku vody, kterd nekontrolované unika
pod vysokym tlakem

Vysokotlakou hadici odpojte od vysokotlaké pistole
nebo od pristroje jen tehdy, kdyzZ systém neni pod
tlakem.

1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
2. Zaviete vodovodni kohoutek.

3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole po dobu 30
sekund.

Systém se zbavi zbylého tlaku.

Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Zaijistéte paku vysokotlaké pistole.

Odpojte pfistroj od zasobovani vodou.
Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.

Sitovou zastrcku vytahnéte ze zasuvky.

AN UPOZORNENI

NedodrZzeni hmotnosti
Nebezpedi Grazu a posSkozeni
Pri prepravé vezméte v uvahu hmotnost stroje.

ONo O~

Prenaseni pristroje
1. PFistroj nadzvednéte a prenasejte pomoci drzadla.

Preprava pristroje ve vozidle
1. Zaijistéte pristroj proti sklouznuti a pfeklopeni.

Skladovani

&N UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri skladovani vezméte v tivahu hmotnost pristroje.
Ukladani pristroje

Odstavte pfistroj na rovnou plochu.

Odpojte pracovni nastavec od vysokotlaké pistole.

Oba pracovni nastavce ulozte na pfislusné ulozisté.

Odpojte vysokotlakou hadici od vysokotlaké pistole.

Odpojte vysokotlakou hadici od pfistroje.

Ulozte vysokotlakou hadici v pristroji.

UloZte vysokotlakou pistoli na pfistroji.

Ulozte sitové pfivodni vedeni na pfistroji.

Pred del$im skladovani dbejte na dodate¢na

upozornéni, viz kapitola Péce a udrzba.

JONO O R LN

Ochrana pred mrazem

POZOR

Nebezpeci mrazu

Ne zcela vypusténé pfistroje mohou byt zniceny
mrazem.

Pristroj a pfislusenstvi zcela vyprazdnéte.

Pristroj chrarite pfed mrazem.

SpIinéno musi byt nasledujici:

e P¥istroj je odpojen od zasobovani vodou.

e \ysokotlaka hadice je odstranéna.

1. Zapnéte pfistroj ,I/ON”.

2. Vyckejte maximalné 1 minutu, dokud voda zcela
neprestane unikat z pfipojky vysokého tlaku.
Vypnéte pfistroj.

PFistroj s kompletnim pfislusenstvim skladujte v
prostoru odolném proti mrazu.

A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v dusledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zastréku.

PFistroj je bezudrzbovy, tj. nemusite provadét
pravidelné udrzbarské prace.

o

Cisteéni sita ve vodni pripojce

POZOR
Poskozené sito ve vodni pripojce
Poskozeni pristroje znecisténim vody
Pred vsazenim sita do vodni pripojky zkontrolujte, zda
neni sito poskozené.
V pfipadé potfeby vycistéte sito ve vodni pfipojce.
1. Odstrante spojku z vodni pFipojky.
2. Vytahnéte sito pomoci plochych klesti.
3. Sito ocistéte pod tekouci vodou.

llustrace H
4. Sito vsadte do vodni pFipojky.
5. NaSroubujte spojku na vodni pfipojku.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maiji ¢asto jednoduché pficiny, které muzete
sami odstranit pomoci nasledujiciho prehledu.

V pfipadé pochybnosti nebo pfi poruchach, které zde
nejsou neuvedeny, se obratte na autorizovany
zakaznicky servis.
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A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v dusledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zastréku.

Pristroj nebézi

1. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

Pristroj se zapne.

Zkontrolujte, zda udaj o napéti na typovém Stitku
shoduje s napétim zdroje el. proudu.

Zkontrolujte nezavadnost sitového pfivodniho
vedeni.

Nedochazi k natlakovani pristroje

Privod vody je pfili§ maly.

1. Uplné otevrete vodovodni kohoutek.

2. Zkontrolujte, zda pfivod vody vykazuje dostate¢né

Cerpané mnozstvi.

Sito ve vodni pfipojce je znedisténé.

1. Vytahnéte sito ve vodni pfipojce pomoci plochych
klesti.

2. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
llustrace H

V pfistroji je vzduch.

1. Odvzdus$néte pfistroj:

a Pristroj zapnéte bez pfipojeného pracovniho
nastavce na dobu maximalné 2 minut.

b Stisknéte vysokotlakou pistoli a vy¢keijte, dokud u
vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

c Pripojte pracovni nastavec.

Silné vykyvy tlaku
1. Cisténi vysokotlaké trysky:
a Odstrarite jehlou necistoty z otvoru trysky.
b Vysokotlakou trysku vyplachnéte zepfedu vodou.
2. Zkontrolujte mnozstvi pfivadéné vody.
Pfistroj netésny
1. Nepatrna netésnost pfistroje ma technické pficiny.

V pfipadé silné netésnosti se obratte na

autorizovany zakaznicky servis.

N

w

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prislusnou distribuéni spolecnosti. Pfipadné zavady
va$eho pristroje odstranime bezplatné béhem zaruéni
Ihuty, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo vyrobni
vadou. V piipadé uplatnéni narokd ze zaruky se prosim
obratte s dokladem o koupi na svého prodejce nebo na

(Adresa viz zadni stranu)

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti \Y 220-240
Faze ~ 1
Kmitocet Hz 50-60
Odbér proudu A 6

Kryti IPX5
Trida kryti =1 1l
Sitové jisténi (se zpozdénou A 10
reakci)

Vodni pripojka

PFivodni tlak (max.) MPa 1,2

Vstupni teplota (max.) °C 40
Vstupni mnozstvi (min.) I/min 8
Vykonnostni udaje pristroje

Provozni tlak MPa 7,4
Max. pfipustny tlak MPa 1,0
Cerpané mnozstvi, voda I/min 5,2
Cerpané mnozstvi, maximalni I/min 6,0
Reaktivni sila vysokotlaké pistole N 1
Rozmeéry a hmotnosti

Typicka provozni hmotnost kg 4,0
Délka mm 178
Sitka mm 219
Vyska mm 415
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-79
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s? <2,5
Nejistota K m/s2 07
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 78
Nejistota Kpa dB(A) 3
Hladina akustického dB(A) 93

vykonu Ly + Nejistota Kyya

Technické zmény vyhrazeny.

EU prohlaseni o shodé

ProhlaSujeme timto, Ze nize uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpecnostnim a zdravotnim
pozadavkum podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Eisti¢

Typ: 1.673-xxx

Prislusné smérnice EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Pouzity postup k posouzeni shody
2000/14/ES: Ptiloha V

Hladina akustického vykonu dB(A)
Naméfeno: 90

Zaruéeno: 93

NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim

predstavenstva spole¢nosti.

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management
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VSeobecné upozornenia
Pred prvym pouzitim pristroja si preci-
A |||| tajte tento originalny navod na obsluhu a

prilozené bezpeénostné pokyny. Riadte
sa informaciami a pokynmi, ktoré st v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovajte pre neskorsie pouzitie

alebo pre nasledujuceho majitela.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-
vidujte ekologickym spésobom.
Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-
né recyklovatelné materialy a ¢asto aj komponen-
= ty, @akymi st napr. batérie, akumulatory alebo olej,
ktoré mézu pri nespravnej manipulacii alebo likvi-
dacii predstavovat' potencialne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.
cg) Cistiace prace, pri ktorych sa do odpadovej vody
dostavaju zvysky oleja, napr. umyvanie motora,
podvozku, sa smu vykonavat iba v umyvackach s odlu-
Eovacom oleja.
cg) Prace s Cistiacimi prostriedkami sa smu vykonavat
iba na vodotesnych pracovnych plochach s pripoj-
kou na kanalizaciu odpadovych véd. Cistiace prostried-
ky nesmu preniknut do véd alebo pody.
Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené
na: www.kaercher.de/REACH

Pouzivanie v stlade s icelom

Vysokotlakovy ¢isti¢ pouZivajte vyhradne v domacnos-
tiach.

Vysokotlakovy Cisti€ je uréeny na Cistenie strojov, vozi-
diel, stavebnych objektov, nastrojov, fasad, teras, za-
hradnych pristrojov atd. vysokotlakovym pridom vody.

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prislu$enstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bez-
pecnul a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prislu§enstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pri-
pade chybajlceho prislu§enstva alebo pri vyskyte po-
Skodeni spésobenych prepravou informujte Vasho
predajcu.

Opis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

@ Spojka pre pripojku vody

@ Pripojka vody so zabudovanym sitkom

@ Sietovy pripajaci kabel so sietovou zastrckou

@ Ulozny priestor pre pracovné nadstavce

@ Ulozny priestor pre vysokotlakovu hadicu/sietovy
pripajaci kabel

(&) Vysokotlakova hadica

@ Pracovny nadstavec s rotaénou dyzou na odolné
necistoty

Pracovny nadstavec s vysokotlakovou hubicou na
normaine Cistiace ukony

(® Vysokotlakova pistol

Svorka na pripojenie/odpojenie vysokotlakovej ha-
dice

@ Packa vysokotlakovej pistole

@ Blokovanie vysokotlakovej pistole

(i3 Drzadlo

Spinac pristroja “0/OFF” / “I/ON”

() Vysokotlakova pripojka

Typovy $titok

@ * Zahradna hadica (vystuzena tkaninou, priemer

minimalne 1/2 palca (13 mm), dizka minimalne
7,5 m, s bezne dostupnou rychlospojkou)

** dodato¢ne potrebné

Bezpeénostné zariadenia

&N UPOZORNENIE

Chybajice alebo zmenené bezpecnostné zariade-
nia!

Bezpecnostné zariadenia sliZia na vasu ochranu.
Bezpecnostné zariadenia neobchadzajte, neodstrariuj-
te ani nevypinajte.

Spinac pristroja

Spina¢ pristroja zabrani neiumyselnému spusteniu pri-
stroja.
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Blokovanie vysokotlakovej piStole
Blokovanie zablokuje paku vysokotlakovej pistole a za-
brani neumyselnému zapnutiu pristroja.

Funkcia automatického zastavenia
Pri uvolneni paky na vysokotlakove;j pistoli tlakovy spi-
nac vypne Cerpadlo a vysokotlakovy prud sa zastavi.
Ked sa paka stlaci, ¢erpadlo sa znovu zapne.

Symboly na pristroji

Vysokotlakovy prud sa nesmie smerovat na
i A Soathes

wa| OSOby, zvierata, aktivne elektrické zariade-
nia alebo na samotny pristroj.

Pristroj chrarte pred mrazom.

Pristroj sa nesmie pripojit bezprostredne na
verejnu siet pitnej vody.

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

Q

Obrazky su uvedené na strane s grafikami.
Pred uvedenim do prevadzky na pristroj namontuijte
volné prilozené diely.

Montaz spojky pre pripojku vody
1. Spojku pre pripojku vody priskrutkujte na pripojku
vody pristroja.
Obrazok B

Uvedenie do prevadzky

Zariadenie umiestnite na rovnu plochu.
Vysokotlakovu hadicu odvirite a uvolnite vSetky
slu¢ky a pretocenia.
Vysokotlakovu hadicu zapojte do pristroja.
a Svorku na spojke vytiahnite nahor.
b Vysokotlakovu hadicu zasurite do spojky.
c Zatlacte svorku na spojke nadol.
Obrazok C
Vysokotlakovu hadicu pripojte na vysokotlakovu pis-
tol.
a Stlacte svorku.
b Vytiahnite svorku.
c Zasunte vysokotlakovu hadicu.
d Svorku zatlaéte tak, aby dos$lo k jej pocutelnému
zacvaknutiu.
Obrazok D
Bezpecné spojenia skontrolujte potiahnutim vyso-
kotlakovej hadice.
Sietovu zastréku zasurite do zasuvky.

N =

g

»

o

o

Zasobovanie vodou
Pripojovacie hodnoty st uvedené na typovom $titku ale-
bo v kapitole Technické udaje.
Dodrziavajte predpisy dodavatela vody.
POZOR
Skody spésobené zneéistenou vodou
Necistoty vo vode mézu spdsobit poskodenie ¢erpadia
a prislusenstva.
Spoloénost KARCHER pontika na ochranu pouZitie
vodného filtra KARCHER (Specialne prislusenstvo, ob-
jednavacie cislo 4.730-059).

Pripojenie na vodovodné potrubie

POZOR

Hadicova spojka s Aquastopom na pripojke vody
pristroja

Poskodenie ¢erpadla

Na pripojke vody pristroja nikdy nepouzivajte hadicovt

spojku s Aquastopom.

Na kohutik mézete pouzit’ spojku Aquastop.

1. Zahradnu hadicu nastréte na spojku pre pripojku vo-
dy.

2. Zahradnu hadicu pripojte na vodovodné potrubie.
Obrazok E

3. Celkom otvorte kohutik na vodu.

POZOR

Chod cerpadla nasucho

Poskodenie pristroja

V pripade, Ze sa v pristroji v priebehu 2 mintt nevytvori
tlak, vypnite pristroj a postupujte podla pokynov

v kapitole Pomoc pri poruchach.

Prevadzka s vysokym tlakom

POZOR

Poskodenie lakovanych alebo citlivych povrchov
Povrchy sa poSkodia pri prili§ malej vzdialenosti pradu
vody alebo pri volbe nespravneho pracovného nadstav-
ca.

Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrZiavajte minimalne
30 cm vzdialenost prudu vody.

Pneumatiky, lak alebo citlivé povrchy ako drevo nedisti-
te rotacnou dyzou.

1. Pracovny nadstavec zasurite do vysokotlakovej pis-
tole a zaistite ho oto¢enim o 90°.

Obrazok F

Zapnite pristroj (“I/ON”).

Odblokuijte packu vysokotlakove;j pistole.

Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

Rl el

Prerusenie prevadzky
1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Po uvolneni packy sa pristroj vypne. Vysoky tlak v
systéme zostane zachovany.
2. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.
Obrazok G
3. Pocas pracovnych prestavok dlh§ich ako 5 minat
pristroj vypnite “0/OFF”.

Ukonéenie prevadzky

&N UPOZORNENIE

Tlak v systéme

Zranenie vodou, ktord nekontrolovane unika pod vyso-
kym tlakom

Vysokotlakovi hadicu odpojte z vysokotlakovej pistole
alebo pristroja len vtedy, ked’uz v systéme nie je Ziadny
tlak.

1. Uvolnite paCku vysokotlakovej pistole.

2. Zatvorte kohutik na vodu.

3. Packu vysokotlakovej pistole stlacte na 30 sekind.
Déjde k odstraneniu zvysSného tlaku zo systému.
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj odpojte od napajania vodou.

Vypnite pristroj ,0/OFF*.

Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Preprava

AN UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri preprave dbajte na hmotnost pristroja.

XN O~

70 Slovencéina



Prenasanie pristroja
1. Pristroj nadvihnite a prenasajte pomocou drzadla.

Preprava pristroja vo vozidle
1. Pristroj zaistite proti skiznutiu a prevrateniu.

Skladovanie

AN UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

Uschovanie pristroja
1. Pristroj odlozte na rovny podklad.
Pracovny nadstavec odpojte od vysokotlakovej pis-
tole.
3. UlozZte oba pracovné nadstavce do prislusnych
uloznych priestorov.
Vysokotlakovu hadicu odpojte od vysokotlakove;j
pistole.
5. Vysokotlakovu hadicu odpojte od pristroja.
6. Vysokotlakovu hadicu uloZte na pristroji.
7. Vysokotlakovu pistol' uloZte na pristroji.
Ulozte sietovy pripojovaci kabel na pristroj.
Pred dIh§im uskladnenim dbajte na doplriujice pokyny,
pozrite si kapitolu OSetrovanie a udrzba.

&

®:

Ochrana proti mrazu

POZOR

Ohrozenie pristroja mrazom

Pristroje, ktoré nie st uplne vyprazdnené, méze mraz
znicit.

Pristroj a prisluSenstvo celkom vyprazadnite.

Pristroj chrarite pred mrazom.

Nasledujuce podmienky musia byt spinené:

e Pristroj je odpojeny od zasobovania vodou.

e \/ysokotlakova hadica je odstranena.

1. Zapnite pristroj “I/ON”.

2. Pockajte maximalne 1 minatu, kym uz z vysokotla-
kovej pripojky prestane vytekat voda.

Vypnite pristroj.

Pristroj s kompletnym prislusenstvom uskladnite v
mrazuvzdornej miestnosti.

OsSetrovanie a udrzba

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zdsahu elektrickym prudom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Pristroj si nevyzaduje udrzbu, t. j. nie su potrebné pravi-
delné udrzbové prace.

el

Cistenie sitka v pripojke vody

POZOR
Poskodené sito v pripojke vody
Poskodenie pristroja znecistenou vodou
Sito pred vloZenim do pripojky vody skontrolujte z hla-
diska poSkodenia.
V pripade potreby ocistite sitko v pripojke vody.
1. Z pripojky vody odoberte spojku.
2. Sito vytiahnite pomocou plochych kliesti.
3. Sito odistite pod teclcou vodou.
Obrazok H
4. Sitko vlozte do pripojky vody.
5. Spojku priskrutkujte na pripojku vody.

Pomoc pri poruchach

Poruchy maju €asto jednoduchu pri€inu, ktort dokazete
odstranit sami pomocou nasledujiceho prehladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchach, ktoré tu nie su

uvedené sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zdasahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Viypnite pristroj.
Viytiahnite sietovu zastrcku zo zasuvky.
Pristroj nebezi
1. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.
Pristroj sa zapne.
2. Skontrolujte, ¢i napéatie uvedené na typovom Stitku
suhlasi s napatim zdroja prudu.
Skontrolujte sietovy pripojovaci kabel z hladiska po-
Skodenia.
Pristroj nedosahuje pozadovany tlak
Privod vody je prili§ slaby.
1. Celkom otvorte kohutik na vodu.
2. Privod vody skontrolujte z hladiska dostato¢ného
prietoku.
Sitko v pripojke vody je znedistené.
1. Sitko v pripojke vody vytiahnite pomocou plochych
kliesti.
2. Sitko ocistite pod te¢ucou vodou.
Obrazok H
V pristroji je vzduch.
1. Odvzdus$nite pristroj:
a Pristroj bez pripojeného pracovného nadstavca
zapnite na maximalne 2 minuty.
b Stlacte vysokotlakovu pistol a pockajte, kym
z vysokotlakovej piStole neza¢ne vytekat voda
bez vzduchovych bublin.
¢ Pripojte pracovny nadstavec.
Silné vykyvy tlaku
1. Cistenie vysokotlakovej hubice:
a Nedistoty z otvoru dyzy odstrarite ihlou.
b Vysokotlakovu hubicu spredu preplachnite vo-
dou.
2. Skontrolujte privadzané mnozstvo vody.
Netesny pristroj
1. Mala netesnost pristroja je technicky podmienena.
V pripade velkej netesnosti poverte autorizovany
zakaznicky servis.

«@

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribu¢nou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy vasho pristroja odstranime v ramci zarucnej
doby zadarmo, pokial ich pri€inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Technické udaje

Elektricka pripojka

Napatie \Y 220-240
Faza ~ 1
Frekvencia Hz 50-60
Odber pradu A 6
Stuperi ochrany IPX5
Trieda ochrany =] Il

Slovencéina 71



Zaistenie siete (zotrvacné) A 10

Pripojka vody

Privodny tlak (max.) MPa 1,2
Teplota vody na pritoku (max.) °C 40
Privaddzané mnozstvo (min.) I/min 8
Vykonové udaje pristroja

Prevadzkovy tlak MPa 7.4
Max. povoleny tlak MPa 11,0
Prietok, voda I/min 52
Maximalny prietok I/min 6,0
Sila spatného narazu vysokotla- N 11

kovej pistole
Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmotnost kg 4,0
Dizka mm 178
Sirka mm 219
Vyska mm 415
Zistené hodnoty podra EN 60335-2-79
Hodnota vibracii ruka-rameno m/s? <2,5
Neistota K m/s? 0,7
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 78
Neistota Ka dB(A) 3
Hladina akustického vykonu dB(A) 93

Lwa * Neistota Kyya

Technické zmeny vyhradené.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie ozna€eny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpec¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Vysokotlakovy isti¢

Typ: 1.673-xxx

Prislu$né smernice EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Uplatiiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB (A)
Namerané: 90

Zarucené: 93

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou
vedenia spolo¢nosti.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/12/01

Splo$na navodila 72
Zas¢ita okolja ..... 72
Namenska uporaba 73
Pribor in nadomestni deli.... 73
Obseg dobave 73
Opis naprave 73
Varnostne naprave. 73
Simboli na napravi.. 73
Montaza .... 73
Zagon.... 73
Obratovanje.. 74
Transport 74
Skladis¢enje 74
Nega in vzdrZzevanje 74
Pomo¢ pri motnjah 75
Garancija 75
Tehni¢ni podatki 75
Izjava EU o skladnosti.. 75

Splosna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
A || originalna navodila za uporabo in prilo-
Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.
Obe knjizici shranite za poznej$o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.

Zas¢ita okolja
&y Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo
B& odstranite na okolju varen nagin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
== {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napa¢nem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav,
oznacenih s tem simbolom, ne smete odvre¢i med go-
spodinjske odpadke.
cg) Cistilna dela, pri katerih nastaja odpadna voda z
vsebnostjo olja, npr. pri ¢iS§¢enju motorjev ali podvo-
zij, je dovoljeno opravljati samo na mestih za pranje, ki
so opremljena z izloGevalnikom olja.
cg) Delo s ¢istili je dovoljeno izvajati samo na delovnih
povrsinah, ki so neprepustne za teko€ine in imajo
priklju¢ek na kanalizacijo za umazano vodo. Ne dovoli-
te, da Cistila prodrejo v vodo ali zemljo.
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Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.de/REACH

Namenska uporaba

Visokotla¢ni €istilnik uporabljajte izklju¢no v zasebnem
gospodinjstvu.

Visokotlacni Cistilnik je namenjen za ¢iscenje strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih naprav itd. z vi-
sokotlacnim curkom.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalazi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manjka pribor ali e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

@ Sklopka za priklju¢ek za vodo

(2) Prikljucek za vodo z vgrajenim sitom

@ Elektriéni prikljuéni kabel z elektri¢nim vti¢em
(®) Mesto za shranjevanje brizgalnih cevi

Mesto za shranjevanije visokotlacne gibke cevilele-
ktricnega prikljuénega kabla

(8) Visokotlaéna gibka cev

@ Brizgalna cev z rezkarjem blata za trdovratno uma-
zanijo

Brizgalna cev z visokotlaéno $obo za obi¢ajna opra-
vila ¢iS¢enja

(9) Visokotlacna pistola

Objemka za prikljucitev/odklop visokotlacne gibke
cevi

@ Rocica visokotlacne pistole

@ Zapah visokotlacne pistole

(3 Nosilni rocaj

Stikalo naprave “0/OFF” / “I/ON”

(5 Visokotlaéni prikljucek

Tipska plos¢ica

@ *Gibka cev za zalivanje (ojacana s tkanino, premer

najmanj 13 mm (1/2 palca), dolZina najmanj 7,5 m,
s komercialno dostopno hitro sklopko)

* dodatno potrebno

Varnostne naprave

AN PREVIDNOST

Manjkajoce ali spremenjene varnostne naprave!
Varnostna navodila so namenjena vasi varnosti.

Ne obidite, odstranite ali onemogocite delovanja varno-
stnih naprav.

Stikalo naprave
Stikalo naprave preprecuje nenameren vklop naprave.

Zapahnitev visokotlaéne pistole
Zapahnitev blokira rocico visokotla¢ne pistole in prepre-
Euje nenameren vklop naprave.

Avtomatska ustavitev
Pri sprostitvi ro¢ice na visokotla¢ni pistoli tla¢no stikalo
izklopi ¢rpalko in visokotlacni curek se prekine. Pri priti-
sku rocice se €rpalka spet vklopi.

Simboli na napravi

2T Ne usmerjajte visokotlatnega curka proti
Nrwa osebam,ljudem, prikljuenielektri¢ni opremi
wreicsen | @li proti sami napravi.
Varujte napravo pred zmrzaljo.

Naprave ni dovoljeno prikljuéiti neposredno
@ na javno omrezZje pitne vode.

Glejte slike na strani s slikami.

Pred zagonom naprave montirajte prilozene dele na na-
pravo.

Montaza prikljucka za vodo
1. Sklopko priklju¢ka za vodo privijte na priklju¢ek za
vodo na napravi.
Slika B

Napravo postavite na ravno povrsino.
Odvijte visokotlacno gibko cev in sprostite vse zanke.
Visokotlaéno gibko cev prikljucite na napravo.
a Sponko na sklopki povlecite navzgor.
b Vtaknite visokotla¢no gibko cev v sklopko.
¢ Sponko na sklopki potisnite navzdol.
Slika C
Prikljucite visokotlaéno gibko cev na visokotlaéno pi-
Stolo.
a Sponko stisnite skupaj.
b lzvlecite sponko.
¢ Vtaknite visokotlano gibko cev.
d Pritisnite sponko navznoter, da se zaskoci.
Slika D
Preverite zanesljivost povezave s tem, da poviecete
visokotlaéno gibko cev.
Vtaknite elektri¢ni vti¢ v vticnico.
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Oskrba z vodo
O prikljuénih vrednostih glejte tipsko plos&ico ali poglav-
je Tehnicni podatki.
Upostevaijte predpise podjetja za dobavo vode.

POZOR

Poskodovanje zaradi onesnaZene vode
OnesnaZena voda lahko poskoduje ¢rpalko in pribor.
Za za$¢ito KARCHER priporoéa uporabo filtra za vodo
KARCHER (posebni pribor, $tevilka za naroéilo 4.730-
059).
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Prikljucitev na vodovod

POZOR

Cevna sklopka s funkcijo aquastop na prikljucku za

vodo na napravi

Poskodovanje crpalke

Na prikljuc¢ku za vodo na napravi nikoli ne uporabljajte

cevne sklopke s funkcijo aquastop.

Na vodovodni pipi lahko uporabite sklopko za funkcijo

aquastop.

1. Nataknite cev za zalivanje na sklopko priklju¢ka za
vodo.

2. Prikljucite cev za zalivanje na vodovodno omrezZje.
Slika E

3. Povsem odprite vodovodno pipo.

Obratovanje

POZOR

Suhi tek c¢rpalke

Poskodovanje naprave

Ce naprava v 2 minutah ne vzpostavi tlaka, jo izklopite
in se ravnajte po navodilih v poglavju Pomoc pri mot-
njah.

Obratovanje z visokim tlakom

POZOR

Poskodovanje lakiranih ali obcutljivih povrsin
Zaradi majhne razdalje curka ali izbire neprimerne briz-
galne cevi lahko pride do poskodovanja povrsin.

Pri ¢iS¢enju lakiranih povrsin ohranjajte razdaljo curka
najmanj 30 cm.

Ne cistite avtomobilskih pnevmatik, lakiranih in ob¢utlji-
vih povrsin, npr. lesa, z rezkarjem blata.

1. Vtaknite brizgalno cev v visokotlacno pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.

Slika F

Vklopite napravo (“I/ON”).

Sprostite ro€ico na visokotla¢ni pistoli.

Pritisnite ro€ico na visokotlacni pistoli.

Naprava se vklopi.

Rl

Prekinitev obratovanja
1. Spustite rocico visokotlacne pistole.
Ce spustite rogico, se naprava izklopi. Visok tlak v
napravi se ohrani.
2. Zapahnite rocico visokotlacne pistole.
Slika G
3. Pred premori med delom, dalj§imi od 5 minut, izklo-
pite napravo tako, da jo preklopite na “0/OFF”.

Konec uporabe

AN\ PREVIDNOST

Tlak v sistemu

Telesne poskodbe zaradi nenadzorovanega brizganja
vode pod visokim tlakom

Locite visokotlacno gibko cev od visokotlacne pistole ali
naprave samo, Ce v sistemu ni tlaka.

1. Spustite rocico visokotlaéne pistole.

2. Zaprite vodovodno pipo.

3. Pritisnite ro¢ico na visokotla¢ni pistoli za 30 sekund.
Tlak, ki je e prisoten v sistemu, se sprosti.
Spustite rocico visokotlacne pistole.

Zapahnite rocico visokotlacne pistole.

Napravo lo¢ite od sistema za oskrbo z vodo.
Izklopite napravo, “0/OFF”.

Izvlecite elektri¢ni vti€ iz omrezne vti¢nice.

ONo O~

A PREVIDNOST

Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri transportu upoStevajte teZzo naprave.

Nosnja naprave
1. Dvignite napravo za nosilni ro¢aj in jo nesite.

Transport naprave na vozilu
1. Napravo zavarujte pred zdrsom in prevrnitvijo.

Skladiséenje
/&N PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri skladis¢enju upostevajte teZo naprave.

Shranjevanje naprave
Napravo postavite na ravno povrsino.
Locite brizgalno cev od visokotlaéne pistole.
Obe brizgalni cevi shranite v ustrezno mesto za
shranjevanje.
Locite visokotlagno gibko cev od visokotlagne pisto-
le.
Locite visokotla¢no gibko cev od naprave.
Visokotlaéno gibko cev shranite v napravo.
Visokotlaéno pistolo shranite v napravo.
Elektri¢ni priklju¢ni kabel shranite na napravi.
Pred daljSim skladiS¢enjem upostevajte dodatna navo-
dila, glejte poglavje Nega in vzdrzevanje.
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Zascita pred zamrzovanjem

POZOR

Nevarnost zmrzali

Zmrzal lahko unici naprave, ki niso popolnoma izpra-
znjene.

Napravo in pribor popolnoma izpraznite.

Napravo za$¢éitite pred zmrzaljo.

I1zpolnjeni morajo biti naslednji pogoji:

e Naprava je locena od sistema za oskrbo z vodo.
Visokotlaéna gibka cev je odstranjena.

Vklopite napravo, “I/ON”.

Pocakajte najve¢ 1 minuto, da iz visokotlacnega pri-
klju¢ka ve¢ ne izstopa voda.

Izklopite napravo.

Napravo s celotnim priborom shranite v prostoru,
kjer ni zmrzali.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vitic.

Naprava ne potrebuje vzdrzevanja; to pomeni, da vam
ni treba izvajati rednih vzdrzevalnih del.

N
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Ciséenje sita v prikljuéku za vodo

POZOR

Poskodovano sito v prikljucku za vodo
Poskodovanje naprave zaradi onesnaZene vode
Preglejte sito glede poskodb, preden ga vstavite v pri-
kljuéek za vodo.

Po potrebi ocistite sito v priklju¢ku za vodo.

1. Odstranite sklopko s priklju¢ka za vodo.

2. lzvlecite sito s plo$catimi kleS¢ami.
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3. Ocistite sito pod teko¢o vodo.
Slika H
4. Vstavite sito v prikljucek za vodo.
5. Sklopko privijte na priklju¢ek za vodo.

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, se
obrnite na pooblas¢eno servisno sluzbo.

A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic.

Naprava ne deluje

1. Pritisnite rocico na visokotlaéni pistoli.

Naprava se vklopi.

Preverite, ali napetost vira elektricnega toka ustreza
napetosti, ki je navedena na tipski plos¢ici.
Preglejte elektri¢ni prikljuéni kabel glede poskodo-
vanja.

Naprava ne vzpostavi tlaka

Dovod vode ni zadosten.

1. Povsem odprite vodovodno pipo.

2. Preverite, ali je dotok vode zadosten.

Sito v prikljuéku za vodo je umazano.

1. lzvlecite sito iz priklju¢ka za vodo s plos¢atimi kles-

&ami.

2. Otistite sito pod teko¢o vodo.

Slika H

V napravi je zrak.
1. Odzragite napravo:

a Naprava naj bo brez prikljuéene visokotlacne gib-
ke cevi vkljuéena najve¢ 2 minuti.

b Aktivirajte visokotlacno pistolo in po¢akaijte, da iz
visokotla¢ne pistole izstopa voda brez mehurc¢k-
ov.

¢ Prikljucite brizgalno cev.

Mocéno nihanje tlaka
1. Ocistite visokotlaéno Sobo:
a ziglo odstranite umazanijo iz izvrtine Sobe.
b Od spredaj izperite visokotla¢no $obo z vodo.
2. Preverite koli¢ino dovajanja vode.
Naprava je netesna
1. Majhni netesnosti naprave se tehni€no ni mogoce

izogniti. V primeru vecje netesnosti stopite v stik s

servisno sluzbo.

N

g

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplac¢no, ¢e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
blizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Tehniéni podatki

Elektriéni prikljucek

Napetost \% 220-240
Stevilo faz ~ 1
Frekvenca Hz 50-60
Poraba toka A 6

Stopnja zascite IPX5
Razred za3cite = 1]
Omrezna varovalka (pocasna) A 10
Priklju¢ek za vodo

Tlak na dotoku (maks.) MPa 1,2
Temperatura na dotoku (maks.) °C 40
Koli¢ina dotoka (min.) I/min 8
Podatki o zmogljivosti naprave

Obratovalni tlak MPa 7.4
Maks. dovoljeni tlak MPa 11,0
Crpalna koli¢ina, voda I/min 52
Maks. €rpalna koli¢ina I/min 6,0
Sila vzvratnega sunka visokotlac- N 1
ne pistole

Mere in mase

Tipi¢na delovna masa kg 4,0
Dolzina mm 178
Sirina mm 219
Visina mm 415

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN
60335-2-79

Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s2 <2,5
Negotovost K m/s2 0,7
Raven tlaka hrupa Ly dB(A) 78
Negotovost Ko dB(A) 3

Raven mo¢i hrupa Ly + negoto- dB(A) 93
vost Kya

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakrsno
dajemo na trzi§¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Visokotlaéni Eistilnik

Tip: 1.673-xxx

Zadevne EU-direktive

2011/65/EU

2000/14/ES

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Uporabljeni postopek ugotavljanja skladnosti
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne moci dB(A)

Izmerjeno: 90

Zajaméeno: 93
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a aparatului,
A |||| cititi aceste instructiuni de utilizare origi-

nale si indicatiile de siguranta aferente.
Respectati aceste instructiuni.
Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara

sau pentru viitorul posesor.

Protectia mediului

&Yy Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
QKQ rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea
cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu acest
simbol.
cg) Lucrarile de curatare care produc apa uzata uleioa-
sd, de ex. la spalarea motoarelor, spalarea carose-
riei trebuie efectuate doar in spalatorii cu separatoare
de ulei.
cg) Lucrarile cu agentii de curatare pot fi efectuate nu-
mai pe suprafete de lucru impermeabile si racorda-

te la sistemul de canalizare. Preveniti patrunderea
agentilor de curatare in ape sau in sol.

Indicatii privind componentele (REACH)
Informatiile actuale referitoare la materialele continute
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul de curatat cu inalta presiune este destinat ex-
clusiv uzului casnic.

Aparatul de curatat cu inalta presiune este destinat pen-
tru curatarea masinilor, autovehiculelor, constructiilor,
utilajelor, fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit
etc. cu jet de apa cu inalta presiune.

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii @ aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Set de livrare

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii
sau daca exista deteriorari provocate in timpul transpor-

,_,
c
c

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

@ Cuplaj pentru racordul de apa

@ Racord de apa cu filtru incorporat

@ Conducta de racord la retea cu figa de retea
(@) Suport de lanci

@ Suportul furtunului de Tnalta presiune/conductei de
racord la retea

(8) Furtun de inalta presiune

@ Lance cu duza rotativa pentru murdarie greu de n-
departat

Lance cu duza de inalta presiune pentru lucréri de
curatare obisnuite

(9) Pistol de inalta presiune

Clema pentru racordarea/indepartarea furtunului
de fnalta presiune

@ Parghia pistolului de Tnalta presiune

@ Blocajul pistolului de inalta presiune

(3 Maner de tras

Intrerupator principal ,0/OFF” / ,I/ON”

@ Racord de inalta presiune

Plicuta de tip

@ *Furtun de gradina (intarit cu tesaturi, diametru mi-

nim de 1/2 toli (13 mm), lungime minima de 7,5 m,
cu cuplaj rapid disponibil in comert)

* necesar suplimentar
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Dispozitive de siguranta
AN PRECAUTIE
Dispozitivele de siguranta lipsesc sau au fost modi-
ficate!
Dispozitivele de siguranta au drept scop protectia dvs.
Ocolirea, indepdrtarea sau dezafectarea dispozitivelor
de siguranta este interzisa.

Comutator aparat

Comutatorul aparatului impiedica functionarea acciden-
tala a aparatului.

Sistem de blocare pistol de inalta presiune
Dispozitivul de blocare blocheaza maneta pistolului de
nalta presiune si impiedica pornirea accidentala a apa-
ratului.

Functia Oprire automata
Cand maneta pistolului de inalta presiune este eliberat,
comutatorul de presiune opreste pompa, iar jetul de
nalta presiune se opreste. Daca maneta este trasa,
pompa porneste din nou.

Simbolurile de pe aparat

Nu indreptati jetul de inalta presiune spre
persoane, animale, echipamente electrice
aflate Tn functiune sau spre aparat.
Protejati aparatul de inghet.

Aparatul nu trebuie conectat direct la retea-
ua publica de apa potabila.

Pentru imagini, consultati pagina de grafice.
Inainte de punerea in functiune, montati pe aparat pie-
sele fixate lejer.

Montarea cuplajului pentru conectarea la
sursa de apa
1. Tnsurubati cuplajul pentru conectarea la sursa de
apa la conectarea la sursa de apa a aparatului.
Figura B

Punerea in functiune

Amplasati aparatul pe o suprafata plana.
Desfaceti complet furtunul de Tnalta presiune si sla-
biti toate buclele si rasucirile.
Racordati furtunul de inalta presiune de aparat.
a Trageti in sus clema de la cuplaj.
b Introduceti furtunul de nalta presiune in cuplaj.
¢ Apasati in jos clema de la cuplaj.
Figura C
Racordati furtunul de nalta presiune la pistolul de
Tnalta presiune.
a Presati impreuna clema.
b Extrageti clema.
¢ Introduceti furtunul de Tnalta presiune.
d Tmpingeti clema induntru pana cand se incliche-
teaza.
Figura D
Verificati daca conexiunile sunt fixe, tragand de fur-
tunul de Tnalta presiune.
Introduceti stecherul intr-o priza.
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Alimentarea cu apa
Pentru valorile de racordare, vezi placuta cu caracteris-
tici sau capitolul Date tehnice.

Respectati reglementarile companiei de alimentare cu
apa.

ATENTIE

Daune cauzate de apa contaminata

Impuritatile din apé pot deteriora pompa si accesoriile.
Pentru protectie KARCHER recomanda utilizarea filtru-
lui de apd KARCHER (accesoriu special, numér de co-
mandé 4.730-059).

Racord la conducta de apa

ATENTIE

Cuplajul furtunului cu Aquastop la racordul de apa

al aparatului

Deteriorarea pompei

Nu folositi niciodata un cuplaj de furtun cu Aquastop la

racordul de apéa al aparatului.

Puteti utiliza un cuplaj Aquastop la robinetul de apa.

1. Introduceti furtunul de gradina la cuplajul pentru co-
nectarea la sursa de apa.

2. Conectati furtunul de gradina la conducta de apa.
Figura E

3. Deschideti complet robinetul de apa.

ATENTIE

Functionarea uscata a pompei

Deteriorarea aparatului

Dacé aparatul nu acumuleaza presiune in decurs de 2
minute, opriti-l si urmati indicatiile din capitolul Remedi-
erea defectiunilor.

Functionarea la inalta presiune

ATENTIE

Deteriorarea suprafetelor vopsite sau sensibile
Suprafetele se deterioreaza in caz de distantad prea mi-
cd a jetului sau dacd este selectata o lance necorespun-
z&toare.

Pastrati o distanta a jetului de cel putin 30 cm cand cu-
ratati suprafetele vopsite.

Nu curétati anvelopele pentru masini, vopseaua sau su-
prafetele sensibile, cum ar fi lemnul, cu freza cu dinti.
1. Introduceti o lance in pistolul de Tnalta presiune si fi-
xati-o prin rotire la 90°.

Figura F

Porniti aparatul (,I/ON”).

Deblocati maneta pistolului de inalta presiune.
Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

o

Intreruperea utilizarii

1. Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Daca maneta este eliberata, aparatul se opreste. Se
mentine presiunea inalta din sistem.

2. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Figura G

3. Tn cazul pauzelor de lucru care depasesc 5 minute,
opriti aparatul ,0/OFF”.

Finalizarea utilizarii

AN PRECAUTIE

Presiune in sistem

Raniri cauzate de scurgerile necontrolate de apa la pre-
siune inalta

Dacé sistemul nu este presurizat, atunci doar separati
furtunul de inalta presiune de pistolul de inalta presiune
sau de aparat.

1. Eliberati maneta pistolului de nalta presiune.
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Tnchideti robinetul de ap4.

Apasati maneta pistolului de inalta presiune timp de
30 de secunde.

Presiunea ramasa in sistem este eliminata.
Eliberati maneta pistolului de inalta presiune.
Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Deconectati aparatul de la alimentarea cu apa.
Deconectati aparatul ,0/OFF”.

Scoateti stecherul de retea din priza.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea aparatului.

wn
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Transportarea aparatului

1. Ridicati aparatul de manerul pentru transport si
transportatji-I.

Transportarea aparatului in vehicul
1. Asigurati aparatul impotriva alunecarii si bascularii.

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.

Depozitarea aparatului
Asezati aparatul pe o suprafata plana.
Separati lancea de pistolul de nalta presiune.
Plasati ambele lanci in suporturile corespunzatoare.
Decuplati furtunul de inalta presiune de pe pistolul
de nalta presiune.
Separati furtunul de nalta presiune de aparat.
Depozitati furtunul de nalta presiune pe aparat.
Depozitati pistolul de Tnalta presiune pe aparat.
Depozitati conducta racord retea la aparat.
In cazul depozitarii pentru o perloada mai lunga de timp
consultati indicatiile suplimentare mentionate in capito-
lul Ingrijirea si intretinerea.

PN
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Protectia impotriva inghetului

ATENTIE

Pericol de inghet

Aparatele care nu sunt complet golite pot fi distruse de
inghet.

Goliti aparatul si accesoriile complet.

Protejati aparatul de inghet.

Trebuie indeplinite urmatoarele:

e Aparatul este separat de la alimentarea cu apa.
Furtunul de nalta presiune este indepartat.

Porniti aparatul ,I/ON”.

Asteptati maxim 1 minut pana cand din racordul de
nalta presiune nu mai iese apa.

Opriti aparatul.

Depozitati aparatul cu toate accesoriile intr-un spa-
tiu protejat impotriva inghetului.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Pericol de electrocutare
Réniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.
Scoateti stecarul.

N=e
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Aparatul nu necesita intretinere, de ex. nu trebuie sa
efectuati periodic nicio lucrare de intretinere.

Curatarea sitei de la racordul la sursa de apa

ATENTIE
Sita deteriorata in conectarea la sursa de apa
Deteriorarea aparatului cauzata de contaminarea apei
Verificati dacé sita este deteriorata inainte de a o intro-
duce la conectarea la sursa de apa.
Daca este necesar, curatati sita de la racordul la sursa
de apa.
1. Indepartati cuplajul de la racordul la sursa de apa.
2. Trageti in afara sita cu un cleste plat.
3. Curatati sita sub jet de apa curenta.
Figura H
4. Introduceti sita in racordul la sursa de apa.
5. Tnsurubati cuplajul pentru racordul de apé al apara-
tului.

Remedierea defectiunilor

De cele mai multe ori, defectiunile au cauze simple, pe

care le puteti remedia cu ajutorul urmatoarei liste de an-

samblu. In caz de dubiu sau de defectiuni nementiona-

te, va rugam sa va adresati unitatii de service

autorizate.

A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune

Obpriti aparatul.

Scoateti stecarul.

Aparatul nu functioneaza

1. Apasati maneta pistolului de nalta presiune.
Aparatul porneste.

2. \Verificati daca tensiunea indicata pe placuta cu ca-
racteristici coincide cu tensiunea sursei de curent.

3. \Verificati cablul de alimentare cu privire la deteriora-
re.

Aparatul nu genereaza presiune

Alimentarea cu apa este prea redusa.

1. Deschideti complet robinetul de apa.

2. Verificati alimentarea cu apa si asigurati-va de faptul
ca debitul de pompare este corespunzator.

Sita racordului la sursa de apa este murdara.

1. Extrageti filtrul din racordul de apa, folosind un cles-
te plat.

2. Curatati filtrul sub jet de apa.
Figura H

In aparat exists aer.

1. Dezaerarea aparatului:
a Porniti aparatul timp de maxim 2 minute, fara lan-

ce racordata.
b Apasati pistolului de inalta presiune si asteptati
pana cand apa nu contine bule de aer.

¢ Racordati lancea.

Variatii de presiune puternice

1. Curatarea duzei de nalta presiune:
a Indepartati murdaria din gaura duzei cu un ac.
b Spalati duza de inalta presiune din fata cu apa.

2. Verificati cantitatea de apa alimentata.

Aparatul nu este etang

1. O usoara neetanseitate a aparatului este necesara
din punct de vedere tehnic. In caz de neetanseitate
serioasa, contactati serviciul de asistenta clienti au-
torizat.
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in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie acor-
date de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni survenite la aparat in perioada de
garantie vor fi remediate gratuit, in limita Tn care sunt
defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumpara-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate
de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Date tehnice

Conexiune electrica

Tensiune \% 220-240
Faza ~ 1
Frecventa Hz 50-60
Curent absorbit A 6
Grad de protectie IPX5
Clasa de protectie =] ]
Siguranta pentru retea (temporiza- A 10
ta)

Conectare la sursa de apa

Presiune de alimentare (max.) MPa 1,2
Temperatura de alimentare (max.) °C 40
Cantitate alimentata (min.) I/min 8
Date privind puterea aparatului

Presiune de lucru MPa 74
Presiune maxima admisa MPa 11,0
Debit de pompare, apa I/min 5,2
Debit de pompare maxim I/min 6,0
Forta de recul a pistolului de inalta N 1
presiune

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul functionarii kg 4,0
Lungime mm 178
Latime mm 219
inaltime mm 415
Valori calculate conform EN 60335-2-79
Valoarea vibratiilor mana-brat m/s? <25
Incertitudine K mis?> 0,7
Nivel de zgomot L,z dB(A) 78
Incertitudine Kpa dB(A) 3
Nivel de putere acustica Ly + In-  dB(A) 93

certitudine Kyya

Sub rezerva modificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efecturii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie isi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatat cu inalta presiune

Tip: 1.673-xxx

Directive UE relevante
2011/65/UE

2000/14/UE

2006/42/UE (+2009/127/UE)
2014/30/UE

Norme armonizate aplicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Procedura de evaluare a conformitatii
2000/14/UE: Anexa V

Nivel de putere acustica dB(A)

Masurat: 90

Garantat: 93

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.

\// .
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

nsarcinat cu elaborarea documentatjei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden,
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Prije prve uporabe Va$eg uredaja proci-
A || tajte ove originalne upute za rad i prilo-
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skladu s njima.
Cuvaite obje knjizice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.
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Zastita okolisa
&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo
Q.@ odlozite ambalazu na ekolo$ki prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-
ciklazne materijale, a €esto i sastavne dijelove
=mm POPpUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja
mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko
zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpa-
dom.
C‘,}.‘J Radovi ¢iS¢enja kod kojih nastaje otpadna voda ko-
ja sadrzi ulje, npr. pranje motora, pranje podvozja,
smiju se provoditi samo na mjestima za pranje koja su
opremljena separatorom ulja.
d,;‘: Radovi sa sredstvima za ¢iSéenje smiju se provoditi
samo na radnim povrSinama koje su nepropusne
za tekuéinu s priklju¢kom na kanalizaciju za prljavu vo-
du. Ne dozvolite da sredstva za pranje dospiju u vodo-
toke ili dospiju u tlo.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namjenska uporaba

Koristite visokotlacni €ista¢ isklju€ivo za privatno kuéan-
stvo.

Visokotlacni Cista¢ namijenjen je za ¢iSc¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih uredaja itd.
mlazom vode pod visokim tlakom.

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jamce siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

Sadrzaj isporuke

Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slucaju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Opis uredaja

Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A

(1) Spojka za prikljugak za vodu

@ Priklju¢ak za vodu s ugradenom mrezZicom
(3) Prikljugni strujni kabel sa strujnim utikagem
@ Prihvatni drza¢ za cijevi za prskanje

Prihvatni drza¢ za visokotla¢no crijevo / priklju¢ni
strujni kabel

(&) Visokotlacno crijevo

@ Cijev za prskanje sa strugalom za tvrdokornu prljav-
Stinu

Cijev za prskanje s visokotlaténom mlaznicom za
normalne zadatke ¢iSéenja

@ Visokotla¢na ru¢na prskalica

Stezaljka za spajanje / odvajanje visokotla¢nog cri-
jeva

@ Rucica visokotlaéne ru¢ne prskalice

@ Zapor visokotlaéne ru¢ne prskalice

(3 Rucka za nosenje

Sklopka uredaja ,0/OFF” (ISKLJ.) / ,I/ON” (UKLJ.)
() Prikljucak visokog tlaka

Natpisna plogica

@ *Vrtno crijevo (oja¢ano vlaknima, promjera najma-
nje 1/2 in¢a (13 mm), duljine najmanje 7,5 m, s br-
zom spojkom dostupnom u trgovinama)

* dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji
AN OPREZ

Manjkavi ili izmijenjeni sigurnosni uredaji!
Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.

Nemojte zaobilaziti, uklanjati ili onesposobljavati sigur-
nosne uredaje.

Sklopka uredaja
Sklopka uredaja sprje¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Zapor visokotlaéne rucéne prskalice
Zapor blokira rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice i
sprjecava slu€ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Kad pustite rucicu visokotlacne prskalice, tlacna sklop-

ka isklju€uje pumpu i zaustavlja se visokotlaéni mlaz.
Kad pritisnete ru€icu pumpa se natrag ukljucuje.

Simboli na uredaju

TN Visokotlaéni mlaz ne usmjeravajte prema
% @ osobama, zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj

opremi ili prema samom uredaju.
Vidi slike na stranici sa slikama.

Uredaj zastitite od smrzavanja.
Ovaj se uredaj ne smije prikljucivati nepo-

Prije pustanja u pogon na uredaj montirajte dijelove koji

su priloZeni nepri¢vrséeni.

sredno na javnu vodovodnu mrezu.

Montaza spojke za prikljucak za vodu
1. Spojku za prikljuéak za vodu navrnite na priklju¢ak
uredaja za vodu.
Slika B

Pustanje u pogon

1. Uredaj postavite na ravnu povrsinu.
2. Odmotajte visokotlaéno crijevo i razmrsite mogucée
petlje i uvijanja.
3. Visokotla¢no crijevo prikljucite na ureda;.
a Povucite stezaljku na spojki prema gore.
b Utaknite visokotlacno crijevo u spojku.
¢ Stisnite stezaljku na spojki prema dolje.
Slika C
Spojite visokotlacno crijevo na visokotlaénu rué¢nu
prskalicu.
a Stisnite stezaljku.
b lzvucite stezaljku.
¢ Utaknite visokotla¢no crijevo.

»
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d Utisnite stezaljku dok se ne uglavi.
Slika D
5. Sigurnost spojeva provjerite povlaéenjem za visoko-
tlacno crijevo.
6. Utaknite strujni utika¢ u uti€nicu.

Opskrba vodom
Za prikljuéne vrijednosti vidi natpisnu plocicu ili poglav-
lie Tehnicki podaci.
Pridrzavajte se propisa vaseg poduzeca za opskrbu vo-
dom.

PAZNJA

Ostecenja uzrokovana onec¢iséenom vodom
Oneciscéenja u vodi mogu oStetiti pumpu i pribor.

Za zastitu KARCHER preporuéuje uporabu filtra za vo-
du KARCHER (poseban pribor, katalo$ki broj 4.730-
059).

Priklju¢ak na vodovod

PAZNJA
Crijevna spojka s Aquastop-om na prikljucku za vo-
du uredaja
OSstecenje pumpe
Nikada ne koristite crijevnu spojku s Aquastop-om na
prikljucku za vodu uredaja.
Aquastop spojku moZete Koristiti na slavini za vodu.
1. Vrtno crijevo nataknite na spojku za priklju¢ak za vo-
du.
2. Prikljucite vrtno crijevo na vodovod.
Slika E
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

PAZNJA

Rad pumpe na suho

OStecenje uredaja

Ako se uredaj u roku od 2 minute ne napuni tlakom, is-
kljucite uredaj i postupite sukladno uputama u poglaviju
Pomoc u sluéaju smetnji.

Rad s visokim tlakom

PAZNJA

Ostecenja lakiranih ili osjetljivih povrsina

Povrsine se ostecuju pri premaloj udaljenosti mlaza ili
zbog odabira neprikladne cijevi za prskanje.
Odrzavajte udaljenost mlaza od najmanje 30 cm pri pra-
nju lakiranih povrsina.

Automobilske gume, lak ili osjetljive povrsine poput dr-
veta ne Cistite strugalom za prijavstinu.

1. Cijev za prskanje utaknite u visokotlaénu ruénu pr-
skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.

Slika F

Ukljucite uredaj (,I/ON” UKLJ.).

Deblokirajte rucicu visokotlane ruéne prskalice.
Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Uredaj se uklju€uje.

Prekid rada

1. Pustite rucicu visokotlacne ru¢ne prskalice.
Kad pustite ru€icu, uredaj se isklju¢uje. Visoki tlak u
sustavu ostaje ocuvan.

2. Blokirajte rucicu visokotlacne ruéne prskalice.
Slika G

3. Pri stankama u radu duljim od 5 minuta iskljucite
uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Rl

Zavrsetak rada

AN OPREZ

Tlak u sustavu

Ozljede zbog nekontroliranog izlaza vode pod visokim
tlakom

Odvajajte visokotlacno crijevo od visokotlacne ruéne pr-
skalice ili uredaja samo ako u sustavu nema tlaka.

1. Pustite rucicu visokotlane ru¢ne prskalice.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Pritisnite rugicu visokotlacne ruéne prskalice na 30
sekundi.

Sustav se rastlacuje od preostalog tlaka.

Pustite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Blokirajte rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Odvojite uredaj od dovoda vode.

Iskljucite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Izvucite strujni utika¢ iz utinice.

&N OPREZ

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i oStec¢enja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

©ONO O A

Nosenje uredaja
1. Uredaj podizite i nosite za ru¢ku za noSenje.

Transport uredaja u vozilu
1. Osigurajte uredaj od klizanja ili prevrtanja.

Skladistenje
AN OPREZ
Nepridrzavanje teZine
Opasnost od ozljeda i o$tecenja
Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu uredaja.

Cuvanje uredaja
Uredaj odlozite na ravnu povrsinu.
Odvaojite cijev za prskanje od visokotlaéne ru¢ne pr-
skalice.
Pospremite obje cijevi za prskanje u odgovarajuée
prostore za odlaganje.
Odspojite visokotlacno crijevo od visokotlacne ru¢-
ne prskalice.
Odvojite visokotlaéno crijevo od uredaja.
Visokotla¢no crijevo spremite na uredaju.
Spremite visokotlacnu ruénu prskalicu u uredaj.
Pospremite prikljuéni strujni kabel u uredaj.
Prue duljeg skladistenja pridrzavajte se dodatnih napo-
mena, vidi poglavlje Njega i odrZzavanje.
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Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Opasnost od smrzavanja

Mraz moze unistiti uredaje koji nisu u potpunosti ispra-
Znjeni.

Uredaj i pribor potpuno ispraznite.

Zastitite uredaj od smrzavanja.

Moraju biti ispunjeni sljedeci uvijeti:

e Uredaj je odvojen od dovoda vode.

Visokotla¢no crijevo je uklonjeno.

Ukljugite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).

Pri¢ekajte maksimalno 1 minutu dok na priklju¢ku vi-
sokog tlaka vi$e ne istjece voda.

Iskljucite uredaj.

Uredaj s kompletnim priborom €uvaijte u prostoriji
zasti¢enoj od smrzavanja.

N

o
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Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikaé.
Uredaj ne zahtijeva odrzavanije, to zna¢i da ne morate
provoditi nikakve redovite radove odrzavanja.

Ciséenje mrezice u prikljuéku za vodu

PAZNJA
Ostecena mreZica u prikljucku za vodu
OStecenje uredaja zbog oneciséenja vode
Prije umetanja u priklju¢ak za vodu provjerite je li mreZi-
ca oStecena.
Ako je potrebno ocistite mrezicu u priklju¢ku za vodu.
1. Uklonite spojku s priklju¢ka za vodu.
2. Plosnatim klijestima izvucite mrezZicu.
3. Ocistite mrezicu pod tekuéom vodom.
Slika H
4. Umetnite mrezicu u priklju¢ak za vodu.
5. Spojku navrnite na priklju¢ak za vodu.

Pomo¢ u slué¢aju smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke koje mozete
sami ukloniti uz pomo¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikaé.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.

Uredaj se uklju€uje.

2. Provijerite odgovara li napon izvora struje naponu
navedenom na natpisnoj plocici.

3. Provijerite je li prikljuéni strujni kabel o$te¢en.

Uredaj se ne puni tlakom

Dovod vode je nedostatan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Provijerite je li proto€na koli¢ina dovoda vode dostat-
na.

Mrezica u priklju¢ku za vodu je oneciSéena.

1. Plosnatim klijeStima izvucite mrezicu u prikljucku za
vodu.

2. Ocistite mrezicu pod tekuéom vodom.
Slika H

U uredaju se nalazi zrak.

1. Odzradite uredaj:

a Uredaj bez prikljuene cijevi za prskanje ukljucite
na maksimalno 2 minute.

b Pritisnite visokotlaénu ruénu prskalicu i pricekajte
dok voda na visokotlaénoj ru¢noj prskalici ne bu-
de istjecala bez mjehurica.

c Prikljucite cijev za prskanje.

Jaka kolebanja tlaka
1. Ocistite visokotlaénu mlaznicu:
a Iglom uklonite oneci$¢enja iz otvora mlaznice.
b Visokotlacnu mlaznicu sprijeda isperite vodom.
2. Provijerite koli€¢inu dovoda vode.
Uredaj propusta
1. Mala koli¢ina propustanja uredaja tehnicki je uvjeto-
vana. U sluéaju jakog propustanja obratite se ovla-
Stenoj servisnoj sluzbi.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu¢aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuéak

Napon \ 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Potro$nja struje A 6
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite = 1]
Strujni osigura¢ (tromi) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni tlak (maks.) MPa 1,2
Temperatura dovodne vode °C 40
(maks.)

Koli¢ina dovodne vode (min.) I/min 8
Podaci o snazi uredaja

Radni tlak MPa 7.4
Maks. dopusteni tlak MPa 11,0
Protoc¢na koli¢ina, voda I/min 52
Proto¢na koli¢ina, maksimalna I/min 6,0
Povratna udarna sila visokotlaéne N 1
ru¢ne prskalice

Dimenzije i tezine

Tipi¢na tezina pri radu kg 4,0
Duljina mm 178
Sirina mm 219
Visina mm 415
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije Saka-ruka m/s2 <2,5
Nesigurnost K m/s2 0,7
Razina zvu¢nog tlaka Lpa dB(A) 78
Nesigurnost K dB(A) 3
Razina zvu¢ne snage Ly + dB(A) 93

Nesigurnost Kya

Pridrzano pravo na tehni¢ke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovarajuéim temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slu€aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Visokotlaéni Cistac

Tip: 1.673-xxx
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Relevantne EU direktive
2011/65/EU

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Razina zvuéne snage dB(A)

Izmjereno: 90

Zajaméeno: 93

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocéenju uprave.

1% @gﬁz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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Opste napomene

Pre prve upotrebe, procitajte originalna
& || uputstva za upotrebu i prilozene
bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece

vlasnike.

Srpski 8

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza mozZe da se reciklira. Pakovanja
Q.@ odlozite u otpad u skladu sa ekolo$kim propisima.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a Gesto i
=mm KOmponente kao Sto su baterije, akumulatori ili
ulje, koje, u slu€aju pogresnog rukovanja ili
pogres$nog odlaganja, mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaeni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.
cg) Radovi na ¢is¢enju, pri kojima nastaje otpadna
voda koja sadrzi ulje, npr. pranje motora ili pranje
donjeg dela vozila, smeju da se vr§e samo na mestima
za pranje sa separatorom ulja.
cg) Radovi sa deterdZentima smeju da se obavljaju
samo na radnim povr§inama koje ne propustaju
te¢nost sa priklju¢kom na kanalizaciju za otpadnu vodu.
DeterdZenti ne smeju da dospeju u vodotokove ili
zemljiste.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namenska upotreba

Visokopritisni Cista¢ koristite isklju€ivo za privatna
domacdinstva.

Visokopritisni ¢ista¢ je namenjen za ¢iS¢enje masina,
vozila, gradevina, alata, fasada, terasa, bastenskih
uredaja itd. vodenim mlazom pod visokim pritiskom.

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu€aju Stete nastale
prilikom transporta obavestite vaseg distributera.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

@ Spojnica za priklju¢ak za vodu

@ Priklju¢ak za vodu sa ugradenim sitom
@ Strujni prikljuéni kabl sa strujnim utikacem
@ Prihvatni drza¢ za cevi za prskanje

Prihvatni drza¢ za visokopritisno crevo / strujni
prikljuéni kabl

(&) Visokopritisno crevo
@ Celiéna cev sa glodalom za tvrdokornu prijavtinu

Cev za prskanje sa visokopritisnom mlaznicom za
normalne zadatke ¢i$éenja

@ Visokopritisna ru¢na prskalica

Stezaljka za spajanje / odspajanje visokopritisnog
creva

w



@ Poluga visokopritisne ru¢ne prskalice
@ Bravica visokopritisne ruéne prskalice
(3 Rucka za nosenje

Prekida¢ uredaja ,0/OFF” / ,I/ON”

(15 Prikljucak visokog pritiska

Natpisna plogica

@ * Bastensko crevo (oja¢ano pletivom, pre¢nika
najmanje 1/2 cola(13 mm), duzine najmanje 7,5 m,
sa obi¢nom brzom spojnicom)

* dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

AN OPREZ

Sigurnosni uredaji sluze za vasu zastitu.
Nemojte zaobilaziti, uklanjati ili deaktivirati sigurnosne
uredaje.

Prekidac uredaja
Prekidac¢ uredaja sprec€ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Bravica visokopritisne ruéne prskalice
Bravica zaklju¢ava polugu visokopritisne ruéne
prskalice i spre¢ava slu€ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Prilikom otpustanja poluge na visokopritisnoj ru¢noj
prskalici, presostat isklju€uje pumpu i zaustavlja
visokopritisni mlaz. Ukoliko se poluga pritisne, pumpa
se ponovo ukljucuje.

Simboli na uredaju

ITH Mlaz visokog pritiska ne usmeravati na
Nrna ljude, Zivotinje, aktivnu elektriénu opremu ili
Wit | Na sam uredaj.

Uredaj zastititi od mraza.

Uredaj ne sme da se priklju¢i neposredno na
vodovodnu mrezu.
Montaza
Slike vidi na stranici sa grafikama.
Pre pustanja u pogon, na uredaj montirajte
nepriévrséene prilozene delove.

Montaza spojnice za prikljuc¢ak za vodu
1. Spojnicu za priklju¢ak za vodu pri¢vrstite na

prikljuak za vodu uredaja.

Slika B

Pustanje u pogon

Uredaj odlozite na ravnu povrsinu.
Odmotajte visokopritisno crevo i eliminiSite moguce
zapetljavanje i uvijanje.
Prikljucite visokopritisno crevo na uredaj.
a Postavite kop&u na spojnicu.
b Visokopritisno crevo utaknite u spojnicu.
¢ Gurnite stezaljku na spojnici nadole.
Slika C
Prikljucite visokopritisno crevo sa visokopritisnom
ruénom prskalicom.
a Pritisnite stezaljke.
b lzvucite stezaljke.

N =

i

&

¢ Umetnite crevo pod visokim pritiskom.
d Pritiskajte stegu, dok ne ude u leziste.
Slika D
5. Povlagenjem visokopritisnog creva proverite da li je
spoj bezbedan.
6. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Snabdevanje vodom
Prikljuéne vrednosti proverite na natpisnoj plocicu ili u
poglavlju Tehnicki podaci.
Obratite paznju na propise preduzeca za
vodosnabdevanije.

PAZNJA

Stete zbog prijave vode

Prljavstina u vodi moZe da oSteti pumpu i pribor.
Radi zastite, KARCHER preporucuje upotrebu
KARCHER filtera za vodu (poseban pribor, katalogki
broj 4.730-059).

Prikljuéak na vodovod

PAZNJA
Crevna spojnica sa Aquastop na priklju¢ku uredaja
za vodu
Ostecenje pumpe
Nikada nemoajte koristiti crevnu spojnicu sa Aquastop na
prikljucku uredaja za vodu.
Aquastop spojnicu mozete koristiti na slavini za vodu.
1. Bastensko crevo utaknite na spojnicu za crevo za
vodu.
2. Bastensko crevo prikljucite na vodovod.
Slika E
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

PAZNJA

Rad pumpe na suvo

OStecenje uredaja

Ukoliko se u roku od 2 minuta u uredaju ne formira
pritisak, iskljucite uredaj i postupite u skladu sa
uputstvima datim u poglavlju Pomo¢ u slu¢aju smetnje.

Rezim rada sa visokim pritiskom

PAZNJA

Ostecenje lakiranih ili osetljivih povrsina

Povrsine se ostecuju kada je manje odstojanje mlaza ili
kada se izabere neodgovarajuca cevi za prskanje.
Prilikom ¢&iScenja lakiranih povrsina odrzavajte
odstojanje mlaza od najmanje 30 cm.

Automobilske gume, lak i osetljive povrsine kao Sto je
drvo ¢istite pomocu glodala za prijavstinu.

1. Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu visokog
pritiska i fiksirajte je okretanjem za 90°.

Slika F

Ukljucite uredaj (,,I/ON”).

Deblokirajte polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Prekid rada

1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Kada se otpusti poluga, uredaj se iskljucuje. U
sistemu se zadrzava visoki pritisak.

2. Zaklju€ajte polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.
Slika G

3. U slu€aju pauze u radu duze od 5 minuta, iskljucite
uredaj ,,0/OFF".

Rl i
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Zavrsetak rada

N OPREZ

Pritisak u sistemu

Povrede usled nekontrolisanog izlaZenja vode pod

visokim pritiskom

Visokopritisno crevo odvojite sa visokopritisne rucne

prskalice ili uredaja samo ako u sistemu nema pritiska.

1. Otpustite polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Polugu ruéne prskalice visokog pritiska pritiskajte
oko 30 sekundi.

Preostali pritisak u sistemu se rasterecuje.

Otpustite polugu ru¢ne prskalice visokog pritiska.

Zakljucajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.

Uredaj odvojite sa snabdevanja vodom.

Iskljuéite uredaj ,0/OFF”.

Mrezni utika¢ izvuéi iz utiénice.

A OPREZ

Zanemarivanje teZine
Opasnost od povreda i otecenja
Prilikom transporta obratite paznju na teZinu uredaja.

©No O~

Nosenje uredaja
1. Uredaj podizite i nosite hvatajuci ga za rucku za
noSenje.

Transport uredaja u vozilu
1. Zastite uredaj od klizanja i prevrtanja.

Skladistenje
N OPREZ
Zanemarivanje tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom skladiStenja obratite paZnju natezinu uredaja.

Cuvanje uredaja
Uredaj odlozite na ravnoj povrsini.
Odvojite cev za prskanje sa visokopritisne ru¢ne
prskalice.
QOdlozite obe cevi za prskanje u odgovarajuéi
prihvatni drzag.
Odvojite visokopritisno crevo sa visokopritisne
ruéne prskalice.
Odvojite visokopritisno crevo sa uredaja.
Visokopritisno crevo ¢uvajte na uredaju.
Odlozite visokopritisnu prskalicu na uredaju.
Spremite strujni priklju¢ni kabl na uredaju.
Pre duzeg skladiStenja obratite paznju na dodatne
napomene, pogledajte poglavlje Nega i odrZzavanje.

w M=
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Zastita od mraza

PAZNJA

Opasnost od smrzavanja

Mraz moze da unisti uredaje koji nisu u potpunosti
ispraznjeni.

Uredayj i pribor u potpunosti isprazniti.

Zastititi uredaj od mraza.

Moraju biti ispunjeni sledeci uslovi:

e Uredaj je odvojen sa snabdevanja vodom.
Crevo visokog pritiska je uklonjeno.

Ukljucite uredaj ,I/ON”.

Sacekajte maksimalno jedan minut dok iz prikljucka
visokog pritiska ne prestane da izlazi voda.
Iskljucite uredaj.

N=e

d

4. Uredaj moze da se ¢uva sa kompletnim priborom u
prostoriji zasti¢enoj od mraza.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahteva odrzavanije tj. ne morate redovno
sprovoditi odrzavanije.

Ciséenje sita u prikljuéku za vodu

PAZNJA
Osteceno sito na prikljucku za vodu
OStecenje uredaja zbog prijave vode
Pre postavijanja sita u priklju¢ak za vodu, proverite da li
na njemu ima o$tecenja.
Po potrebi ocistite sito na priklju¢ku za vodu.
1. Sa priklju¢ka za vodu uklonite spojnicu.
2. Sito izvucite pomocu pljosnatih klesta.
3. Sito odistite pod mlazom vode.

Slika H
4. Sito postavite na priklju¢ak za vodu.
5. Zavrnite spojnicu za priklju¢ak za vodu.

Pomoc¢ u slu€aju smetnje

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ slede¢eg pregleda.
U slucaju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovla§¢enoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

2. Proverite da li napon koji je naznagen na natpisnoj
plo¢ici odgovara naponu izvora struje.

3. Proverite da li ima o$tecenja na strujnom
prikljuénom kablu.

Ne podize se pritisak u uredaju

Dovod vode je nedovoljan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Proverite da li je proto¢na koli¢ina dovoda vode
dovoljna.

Sito na priklju€ku za vodu je zaprljano.

1. Pomocu pljosnatih klesta izvucite sito sa priklju¢ka
za vodu.

2. Sito ogistite pod mlazom vode.
Slika H

U uredaju ima vazduha.

1. Odzracite uredaj:

a Uredaj ukljucite bez priklju¢ene cevi za prskanje
maksimalno 2 minuta.

b Pritisnite visokopritisnu ruénu prskalicu i
sacekajte, dok voda bez mehuri¢a ne po¢ne da
izlazi iz nje.

¢ Prikljucite cev za prskanje.

Velike oscilacije pritiska
1. Cis¢enje visokopritisne mlaznice:

a Pomodu igle uklonite prljavstinu iz otvora
mlaznice.

b Visokopritisnu mlaznicu ispirajte vodom s prednje
strane.
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2. Proverite dovodnu koli€inu vode.

Uredaj nezaptiven

1. Manja nezaptivenost uredaja je tehnicki uslovljena.
U slucaju jace nezaptivenosti angaZujte servisnu
sluzbu.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivha organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greska u materijalu ili
proizvodniji. U slu¢aju koji podleze garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Tehnicki podaci

Elektriéni prikljuc¢ak

Napon \% 220-240
Faza ~ 1
Frekvencija Hz 50-60
Potrosnja struje A 6
Vrsta zastite IPX5
Klasa zastite = 1l
Strujni osigurac¢ (inertan) A 10
Priklju¢ak za vodu

Dovodni pritisak (maks.) MPa 1,2
Dovodna temperatura (maks.) °C 40
Dovodna koli¢ina (min.) I/min 8
Podaci o snazi uredaja

Radni pritisak MPa 7.4
Maks. dozvoljeni pritisak MPa 11,0
Protoc¢na koli¢ina, voda I/min 52
Maksimalna proto¢na koli¢ina I/min 6,0
Povratna udarna sila N 1
visokopritisne ruéne prskalice

Dimenzije i tezine

Tipi¢na radna tezina kg 4,0
Duzina mm 178
Sirina mm 219
Visina mm 415
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s? <2,5
Nepouzdanost K m/s? 0,7
Nivo zvuénog pritiska Lya dB(A) 78
Nepouzdanost K,a dB(A) 3
Nivo zvuéne snage Ly + dB(A) 93

nepouzdanost Kyya

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznac¢ena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU

direktiva. U slu€aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.
Proizvod: Visokopritisni Cistac

Tip: 1.673-xxx

Vazece direktive EU

2011/65/EU

2000/14/EZ

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

Primenjene harmonizovane norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Nivo zvuéne snage dB(A)

Izmereno: 90

Garantovano: 93

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Lice ovlas¢eno za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/12/01
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levikég utTOdEIEIG
Mpiv atmé TV TTPWTN XPAON TNG
A |||| OUOKEUNG, d1aBAcTE QUTEG TIG YVAOIEG

odnyieg xprong kabwg Kai Tig
OUVODEUTIKEG UTTOBEICEIG aoPaAEiag. EQapuoleTe auTég
TIG 0dnyieEg.
DuAGETE Ta dUO BIBAIOPAKIA yia HETAYEVETTEPN XPON 1
YIQ TOV ETTOPEVO IBIOKTATN.

MpooTtacia Tou TrepIBdAAOvTOg

&y Ta UNIKG ouoKeuaoiag ival avaKuKAWOIa.
B& AvakukAwveTe TIG OUOKEUQOIEG JE
mepiBaAlovTiké opB6 TpoTTO.
O1 NAEKTPIKEG KA NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPG AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mmm OUXVG, ETTIONG EOPTAMATA OTTWG PTTATAPIEG
atTAéG, eTTava@opTIfOUEVEG 1) Addia, TTou o€
TePITTTWOon AavBaouévng Xprong r ammoppIiwng
UTTOpOUV VO BéTouV € KivOuvo TNV avepwITivn uyEia
Kail 1o epIBAAAov. QOoT600, QUTA TA CUCTATIKG Eival
aTapaiTNTa yia TN owoTh AgIToupyia TNG oUoKEURG. Ol
OUOKEUEG TTOU @EPOUV auTod To oUBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITITOVTal Hadi ME TO OIKIAKE OTTOPPINMATA.
cg) Epyaoieg kaBapiopol mou rapdyouv eAaiolya
uypd atmréBANTa, TT.X. TTAUON KIVATAPWY A TNG KATW
TTAEUPAG OXNUATWY, PTTOPOUV va eKTEAOUVTAI HOVO OE
B¢aeig TTAuvTNnpiou TTou eival eEOTTAICUEVEG PE
SiaxwploTr) Aadiou.
cg) O1 epyaoieg P ATTOPPUTTAVTIKO YTTOPOUV Va
€KTEAOUVTAI HOVO G€ UDATOOTEYEIG ETTIPAVEIEG
epyagiag e ouvdeon aTo oUCTNHA ATTOPPONG
ak@BapTou vepoU. To aTToppuUTTAVTIKS dEV TTPETTEI VO
KOTaAAyel oTa UTTOYEIQ UBATA ) OTO £3APOG.

Ymodeifeig oxeTika pe ouoTtatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
Ba Bpeite o dievBuvon: www.kaercher.de/REACH

Evdedelypévn Xpion

XpNOIYOTIOINOTE TN OUCKEUR KaBapiopoU uwnAng
TTiEONG ATTOKAEIOTIKG YIQ OIKIAGKA XPAon.

H ouokeun kaBapiopol uwnAig TTieong TTpoopieTal yia
TOV KABapIoPO PNXavNUATWY, OXNUATWY, OIKOSOUWY,
£PYaAgiwy, TTPOCOWEWYV, BEPAVTWY, UNXAVNHATWY
KATTOU K.ATT. pE pITTA vepoU UWnAAG TTieang.

MapeAkOpeva Kal avTOAAGKTIKA

XPNOIYOTIOIEITE POVO YVAOIa TTAPEAKOPEVA KAl YVATIO
AvTAAAGKTIKG, KABWG auTd £yyUWVTal TNV 0OPAAn Kal
aTrPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUNAG.

MANpo@opieg OXETIKG PE Ta TTAPEAKOUEVA Kal TO
avtaAakTikG Ba Bpeite aTn dielBuvon
www.kaercher.com.

MapadoTéog eOTTAIONOG
O TmapadoTéog eEOTTAIONAG TNG CUCKEUNG OTTEIKOVIZETAI
emavw oTn ouokeuaoia. Katd Tnv agaipeon amo 1n
ouoKeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWV.
2€ TTEPITITWAON TTOU AEITTOUV TTOPEAKOPEVA 1) £XOUV
TTPOKANBE {NUIEG KATA TN PETAPOPA, EVNUEPWOTE TOV
TTPOuNBEUTA OagG.

Mepiypa@r OUOKEURG

Ixnuata oTn ogAida diaypapudTwyY
Eikéva A

@ >0vdeoOG yIa T oUvdean vepou

@ 2Uvdeon vepoU PE EVOWHPATWHEVN OATA

@ HAekTpIKG KAAWDIO PE QIG
@ Onkn QUAAENG yia cwAAveS wekaopou

@ Bdon ammobrikeuong eAaaTikou cwArva upnAng
Trieong / NAekTPIKOU KaAwdiou

(&) EhaoTikég owhiivag ugnAig Ticang
@ ZWAAVOG YEKOOUOU PE TOUPUTTO UTTEK Yia
€TTiHOVOUG PUTTOUG

ZWAAVOG WYeKOOUOU PE akpo@UaIo UYNAAG TTieang
YIO KAVOVIKEG EPYOOieg KaBapIopou

(® MioToM uynAig Trieang

ZQIYKTAPAG yia Tn oUvdeon/aTrooUvdean Tou
owAARva uwnAng TTieang

() MoxAdg oToAéTOU UWNAYG TTiEONG

@ Ao@daAhion oToAioU uwnAng TTieong

(@3 Aapri petagopdg

AiokéTTNG cuokeung "0/OFF" / "I/ON"

({® zoveon uynAng Trieong

Mivaxida TUTTOU

@ *A\GOTIXO KATTOU (EVIOYXUMEVO e Upaapa, SIGUETPOG
TouAdxioTov 1/2 ivioa (13 mm), ufikog TOUAdxIoTOV
7,5 m, ye TaxuoUvdeouo TTou diaTiBeTal OTO
EPTTOPIO)

*ATraiteital eTTAéOoV

Alatdageig acpalegiag
AN [TPOXOXH
EAAImTA i tpomromroinuéva ouorijuara acpalsiag!
Ta ouoriuara acgaeiag xpnoiuedouv yia tnv
mpooTacia oag.
Mnv TTapakGuUTTTETE, UNV AQAIPEITE KAl NV VEKDWVETE TA
ouarnuara acpalsiag.

A10KOTITNG CUOKEUNRG
O JIaKOTITNG TNG CUCKEUAG ATTOTPETTEI TNV AKOUCIA
€VEPYOTTOINON TNG OUOKEUNG.

Ao@dAion mioToAI0U UYNARG TTieong
H ao@dAeia kAeidwvel Tn okavdEGAn Tou oToAIOU
uynAAg TTieong Kal aTToTPETTEl TNV akoUala
EVEPYOTTOINGN TNG OUOKEUNG.

Asitoupyia Auto-Stop (autéparto oTapdTnpa)
Av atreAeuBepwBei n okavdAAn Tou ToToAIOU UYNARG
TTiEong, 0 SIKOTITNG TTHEONG ATTEVEPYOTTOIE TNV AVTAI
KaI N PITT) UWNAAG TTiEong aTapaTdel. Av TTEOTE N
okavdAaAn, n avTAia evepyoTroigital avd.

ZUuBOAd ETTAVW OTN CUOKEUN

ITH H pimrry uwnARg Trieong dev TTPETTEl va

% @ KOTEUBUVETOI TTAVW O€ avBpwITOUG, {Wa,

I EVEPYOTTOINUEVO NAEKTPIKO £EOTTAIONS A TNV
idla TN ouokeun.

MpoaTaTéWTe TN GUOKEUN OTTO TOV TIAYETO.

H ouokeun dev emTPETTETAI VO OUVOEETAI
dueoa oT1o dnUOoIo SikTUO TTOTIKOU VEPOU.

<)
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ZuvapuoAdéynon

MNa Ta oxnuara deite Tn oeAida dSiaypappdTwy.
Mpiv ad TNV évapgn Xpriong ouvapuoAoynoTE Ta
Aupéva TTOpEXOPEVA EEQPTANATA OTN GUOKEUN.

ZuvapuoAdynon Tou ouv3ECHOU Yia TN
ouvdeon vepou

BidwaTte T0 oUvOeapo yia Tn oUvdean vepou OTn

oUvdeDN VEPOU TNG OUOKEUNG.

Eikéva B

‘Evapdn xprong

1. TomoBeTAGTE TN OUCKEUNA TTAVW O€ pIa ETTITTEDN
EMQAvEIQ.
2. ZeTuligTe TOV oWARVA UYNAAG TTiEoNG Kal AUOTE
TUXOV BPSOXOUG KOl CUOTPOYEG.

3. AmoBnkelOTE TOV EUKAUTITO CWAAVA UPNAAG TTiEoNG

TN OUOKEUN.

a TpaBngTe TTPOG Ta TTAVW TOV OQIYKTAPA GTOV
ouUvdeapO.

b ZuvdéoTe Tov eEAaoTikd owARva uWNAAG TTiEoNGg
oTov oUvOETpO.

¢ MiéoTe TPOG Ta KATW TOV GPIYKTAPA TOU
OuvlEauou.
Eikéva C

ZUvO£OTE TOV EUKAUTITO CWARvVaA UWNAAG TTiEoNG aTO

mOoTOA UPNAAG TTiEONG.

a MiéaTe Tov oQIykTrpa.

b TpaBAgTe TOV OQIYKTAPO TTPOG TA £EW.

¢ TomoBeTAOTE TOV EUKAPTITO CWARVA UWNAARG
Tieong.

d MMéoTe TO KNITT WOTTOU VO aOPOAIOEL.
Eikéva D

BeBaiwbeite 611 01 guvdEoElg ival aoPaAeig

TPABWVTAG TOV EAAOTIKO CWARVA UWNAAG TTiEoNG.

2uvdEoTe TO QIG O€ Pia TTpida.

Mapoxn vepou
MNa TG TIHéG oUvdeoNg BAETTE TNV TTIvakida TUTTOU 1) TO
KEPAAaIO TexviKa aToixeia.
Tnpeite TOUG KavoviIopoUG TNG UTTNPETiag udpodoTnang.

IMIPOXOXH
Znuiég amo akdabapro vepo
O1 pUTTOI TTOU TTEPIEXOVTAI OTO VEPO UTTOPOUV Va
mpokaAéoouv {nuiES atnv avrAia kai ora TapeAkdueva.
a Aéyoug mpoortaaiac n KARCHER ouvioTd mn xprion
ToU QiATPou vepou KARCHER (£161k6 TTapeAKOuEvo,
apiBués mapayyediag 4.730-059).

ZUvdeon og aywyo vepou

NMPOZOXH

Zuvdeouog owAnva pye Aquastop ornv umodoxn

vepPoOU TNG OUOKEUNS

Znuia otnv avriia

[Moté unv xpnoIuoTToIEiTE OUVOEOUO OWARvVaA UE

Aquastop otnv umodoxr) vepouU TN CUOKEUNG.

Mrropeire va xpnoiuorroinoere évav ouvdeouo Aquastop

orn Bpuon.

1. Eiocaydyete T0 AGOTIXO KATTOU OTO OUVOETHO YIa TN
ouvdean vepou.

2. ZuvdéaTe To AAOTIXO KITTOU OTOV aywyo vePoU.
Eikéva E

3. Avoitte evieAwg Tn Bpuon.

-

»

o

o

NMPOXOXH

Znpn Asiroupyia Tng avriiag

lMpokAnan {nuiwv oTn ouokeun

Av d¢ev dnuioupyn6ei Tiean otn ouokeun péoa o€ 2
AETTG, QITEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN Kal EVEPYHOTE
oupQwva UE TIS UTTOOEIEEIS OTO KEQGAQIo AVTIUETWTION
BAaBwv.

AeiToupyia pe upnAn Tigon
NMPOXOXH

ZnuiéG o€ AAKAPIOUEVES I) EUAITONTES EMIPAVEIES
2¢& TEPITTTWON TTOAU pIKPNS QITOoTaonS pITigS 1 o€
mepirrwon emAoyng akardAAnAou owAnva wekaopodu,
mpokaAouvral {NuIES OTIS ETTIPAVEIES.
Kara rov kabapioud, tnpeirte uia arméoracn TouAdyioTov
30 cm ammé 1ig AakapIoUEVES ETIQAVEIES.
Mnv kaBapiete eAaatika autokivATwy, BepViki
£UaiodnTES ETTIPaVeEIES OTTWS EUAO LUE TO TOUPUTTO UTTEK.
1. ZuvdéaTe évav OwARva WEKAOUOU OTO TTIOTOAI
UWNAAG TTiEONG KOl OTEPEWOTE TOV TIEPICTPEPOVTAG
ToV KOTé 90°.
Eikéva F
2. Evepyotmroijote Tn ouokeun ("I/ON").
3. Atmao@aAioTe Tn okavddAn Tou MoToAIoU UWNAARG
TTieong.
4. MéoTe TN okavdGAn Tou TIoToAIoU UWNARG TTiEang.
H ouokeun gvepyotroigital.

AilakoTrr) AeiToupyiag

1. Agnote eAelBepn Tn okavOGAn Tou TTIOTOAIOU
uynAng Trieong.
Edv aprioete Tn okavddAn, To pnxdvnua
arevepyoTrolgital. H uynAn Tiean oTto cuoTnua
diarnpeital.

2. Aog@aAioTe Tn okavdAAn Tou TMIOTOAIOU UYNARG
Trieong.
Eikéva G

3. Ze mepitwon dIoAEIuPETWY Epyaciog pe dIGPKEI
Tavw atré 5 AeTTITd, ATTEVEPYOTTOINGTE TN OUCKEUR
ue Tn Béon "0/OFF".

TeppaTiop6g AeiToupyiag
A [TPOXOXH

IMigon oro ouornua
Tpaupariopoi amé aveEéAeykTa e§epxOUEVO VEPO UTTO
uwnAn mieon
ATTOOUVOEDTE TOV EAQOTIKO OwAnva uwnAng tmieons amoé
10 MOTOAI UYNANG TTieong 1 T OUOKeUr, UOVo av OTO
ouoTnua Ogv UTTAPXE! TTIEDT.
1. AgnoTte eAelBepn TN okav3daAn Tou TIoTOAIOU
uwnAAg TTieong.
2. KhegioTe T Bpuon.
3. TéoTe Tn okavddAn Tou MoTOAIOU UWNAAG TTiEoNG
yia 30 deuTepOAETTTA.
H Trieon 1mou uTtdpyel 0TO GUOTNPA EKTOVWVETAL.
4. Ag@noTte eAelBepn TN oKavSAAn Tou TIOTOAIOU
uwnAAg TTieong.
5. Ao@aAioTe Tn okavddaAn Tou TMoToAIoU uPnAng
TTieong.
ATooUVOEDTE TN OUOKEUN aTTd TNV TTAPOXK VEPOU.
ATTevepyoTToInaTe Tn Guokeur) oTn 8éon "0/OFF".
ATTOOUVOEDTE TO PIG OTTO TNV TTPICa.

® N

88 EANnvika



MeTagopd
AN TTIPOXOXH
Mn tipnon rwv odnyiwv oxXETIKA pE To Bapog
Kivduvog tpaupuariouoU kai mpokAnong ¢nuiwv
Kard mn uerapopd mpooé€te 1o BApog Tou unxaviuarog.
MeTa@opd TNG CUCKEUNG
ZnNKWOTE Kal HETAPEPETE TN OUOKEUR atré Tn Aafn
HETOPOPAG.
MeTagopd TNG CUGKEUNG O€ OXNUA
. Ac@ahioTe Tn guokeur] £vavTi oAioBnong kai
QAVOTPOTIAG.

Atrofnkeuon

AN NMPOXOXH

Mn tripnon Twv odnyIwv oxeTIKA ue ToBApPOS

Kivduvog tpaupuariouol kai mpokAnonginuiwv

Kard tnv amobrikeuon mpooére 1o BGpogTNS CUOKEUNS.
®UAagn ocuokeung

ToTToBETAOTE TN CUOKEUN TTAVW O€ ETTITTEDN

-

-

-

EmMQAveIa.

2. ATTooUVOECTE TOV OWANVA WEKACHOU OTTO TO TTIOTOAI
uywnARg Trieong.

3. TomoBeToTE Kl TOUG U0 CWARVES WEKATUOU OTIG

KataAANAeg Brikeg amoBrikeuong.

ATtroouVOEDTE TOV EADOTIKO CWARVA UWNANG TTiEONG
atrd 1o TOTOAI UPNARG TTiEong.

ATTOOUVOEDTE TOV EADOTIKO CWARVA UWNANG TTiEONG
aTTd TN OUOKEUN.

ATroBnKeUOTE TOV EAAOTIKG CWAAVA UYWNAAG TTiETNG
OTn OUOKEUN.

ATmoBnkeUoTE TO TOTOMN UWPNAAG TTiEONG OTN
OUOKEUN.

8. ATMoONKeUOTE TO NAEKTPIKO KOAWSIO OTN CUOKEUN.
MNa amoBrikeuon peyaAuTepng didpkelag, AdBeTe utréwn
TIG EMITTAE0V UTTODEIEEIG, BA. KEQGAaIO Ppovrida Kal
ouvrrpnon.

AVTITTOYETIK TTPOCTACIO

NMPOZOXH

Kivduvog maysrou

O1 OUOKEUES TTOU OEV EXOUV EKKEVWOET TTARPWS UTTOPET

va KaraoTpa@ouv arré mayero.

AdeialeTe TEAEIWS TN OUOKEUN Kal Ta TTAPEAKOLEVQ.

[MpooTaretoTe TN CUOKEUN ATTO TOV TTAYETO.

Mpérrel va 1ox0ouV Ta TTOPAKATW:

e H ouokeun éxel amroouvdedei atrd Tnv TTapoxn
vepoU.

o 'Exel apaipedei 0 EAaOTIKOG CwARvVAG UWNARG

TTieong.

EvepyotroijaTe Tn ouokeur| ye 1o "I/ON".

Mepipévere 10 TTOAU 1 AeTTTO, PéXPI VO PNV €EEPXETAI

A0V VEPO aTTd TNV UTTOdOXH UWNANG TTiEONG.

ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUCKEUN.

ATmoBnkeUOoTE TO Pnydvnua padi e 6Aa Ta

TTOPEAKOPEVA OE XWPO XWPIG Kivouvo TTayeTou.

®povTida kol cuvTApnon

A KINAYNOZ

Kivduvog nAsktpomAngiag

Tpauuariopoi amoé v emaen ue éapriuara mou
Siappéovral améd peuua

Oéore TN ouokeun KTOS Agitoupyiag.
Armoouvdéare 1o @Is ard tnv mTpida.

[

N

N =

bl

H ouokeun dev xpelddeTal ouvtApnon, dnhadn dev eival
aTaPAiTNTO VO TTPAYUOTOTIOIEITE TOKTIKEG EPYOTIES
guvTAPNONG.

KaBapiouég @iATpou oTn oUuvdeon vepou
NMPOXOXH

XaAaouévn onra orn ouvdeon vepou
lMpdkAnan {nuiwyv otn ouokeun armmé BPWUIKO VPO
EAéyére tn onra yia {nuiég mpoTou Tnv TOTTOBETHOETE OTN
ouvdeon vepou.
KaBapioTe, av xpeidgetal, 1o ikTpo oTn ouvdean vepou.
1. A@aipéoTe TOV OUVOEGHO ATTO TNV UTTOBOXHA VEPOU.
2. AgaipéoTe Tn OATA PE Pia eTTITTEDN TAVAAIQ.
3. KabapioTe 10 QIATPO UE TPEXOUUEVO VEPOD.

Eikéva H
4. TomoBeTAOTE TO YIATPO GTNV UTTOBOXK VEPOU.
5. BidwoTe Tov oUvOEoUOo 0T oUvdeon vepou.

AvTipeTwion BAaBwv

O1 BAABeG opeilovTal CUXVE O€ ACHPAVTEG QITIEG, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTIMETWTTIOETE HOVOI OOG PE TN
BorBeia Tou akoAoUBou Trivaka. Xe TEPITITWON
ap@iBoAiag i og TepimTwaon BAGRNG TTou dev
avagépeTal 3w TTapakaAoUpe va aTreuBUveTTE OTO
£¢ouo10d0TNUEVO THAPA £EUTTNPETNONG TTEAQTWV.
A KINAYNOZ
Kivduvog nAektpomAnéiag
Tpaupariouoi amé v emagn ue éapriuara mou
Sdiappéovral amro peoua
OéoTe TN OUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.
Armroouvdéare 1o @is arrd Tnv mpida.
H ouokeun &ev Asitoupyei
1. TéoTe TN okavddAn Tou TTIoTOAIOU UWNANG TTiEONG.
H ouokeur evepyoTrolgiTail.
2. EAéyEre av oup@wVEi N TAON TTOU avaypAageTal oTnv
Tvakida TOTToU hE TNV TAon TNG TTNYAS PEUATOG.
3. EAéyEre 10 NAekTPIKO KOAWDIO Yia {NUIEG.
H ouokeun &ev €xel Tieon
H 1rapoyn vepou eival ToAd pikpn.
1. Avoigre gvieAwg Tn Bpuon.
2. EAéyEre av gival eTapkng n TTapoxn vepou.
To @iAtpo aTNV UTTOd0XNA VEPOU Eival AepwiEVO.
1. AgaipéoTe Tn ofTa 0TN 0UVdEON vEPOU PE PIa
€TiTedN TOVAAIQ.
2. KaBapioTe 10 QIATPO pe TpEXOUHEVO VEPOD.
Eikéva H
21N OUOKEUH UTTAPXEL aépag.
1. E&aepwoTe TN OUOKEUR:
a EvepyotroijoTe Tn guokeur 10 TTOAU yia 2 AeTTTd
XWPIG va €xeTe ouvdEael TO CwWARVA WeKaoUoU.
b MéoTe T0 MOTOA UPNARAG TTIEONG KOI TTEPIPEVETE
UEXPI Va eEEpxETal vEPS XWPIG PUOAAIdEG aTTO TO
TOTOAN UWPNARG TTiEaNG.
C ZuvdEéaTe TO CwARvVa Wekaouou.
‘Evroveg dIaKUUAVOEIG TTiEONG
1. KaBapioTe To akpo@Uaio uynAng Trieong:
a ATTopakpUVETE TOUG PUTTOUG ATTG TNV OTTH TOU
aKpOPUaiou e pia BeAdva.
b ZemAUvete amd PTTPOOTd PE vEPS TO AKPOPUOIO
uywnARg TTieong.
2. EAéygre TNV TTOGATNTA TTAPOXNAG VEPOU.
Mn oTeyavi) ocuokeun
1. Mia pikpn diappor oTn cuokeur| BewpeiTal
@UOIOAOYIKA yIa TEXVIKOUG AOYOUG. X€ TTEPITITWON
€vtovng dIOPPONG, EVNHEPWAOTE TNV
£¢ouaiodoTnuévn UTTNPETia EEUTTNPETNONG
TTEAQTWV.
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Eyyinon

e KGBe Xwpa 1GXUouV ol 6poI £yyunong ol oTroiol
exdidovTal atrd TNV apuddia eTaipeia diavoung Hag.
Tuxov BAGBeg oTn ouokeur oag emdlopOwvovTal amd
€UGG XWPIG XpEwan evidg TnG TTpoBeopiag eyyunang,
epooov ogeilovTal o€ TPAANA UAIKOU i KATOOKEUNG. Z€
TEPITITWON £yyUnong ameubuvBeite oTov TTpounBeuTh
0ag i} To TANCIE0TEPO £60UCIODOTNUEVO OUVEPYEID,
TTPOOKOUICOVTaG TO TTAPACTATIKG TNG AYOPdG.

(y10 dieuBUvoeig BAETTE TV TTIOW OEAIdQ)

TeXvIKd oTOIXEIA

HAekTpikn oUvdeon

Taon \Y 220-240
ddon ~ 1
ZuxvotnTa Hz 50-60
KaravaAwaon pedparog A 6
TUTOG TTPOCTACIOG IPX5
Katnyopia TrpooTaciag =] ]
Ac@daAeia dIKTUOU (e A 10
XpovokaBuoTépnon)

20vdeon vepou

Migon mapoxng (KEy.) MPa 1,2
O¢gppokpaaia Tapoxng (HEy.) °C 40
MoodTtnTa TTapoxng (EAdy.) I/min 8
ZToIXEia 10XU0G CUOKEUNG

Migon Asitoupyiag MPa 7.4
Méy. emiTpeTTTA Trieon MPa 11,0
Mapoxn, vepd I/min 52
Mapoxn péyiotn I/min 6,0
Auvapn omaoBodpdunong Tou N 1
MoTOAI0U UPNAAG TTiEoNg

AlaoTdoeig kai Bapn

Tutiké Bapog Aeiroupyiag kg 4,0
MnAkog mm 178
MAd&Tog mm 219
“Yyog mm 415

MeTpnuéveg Tipég katd EN 60335-2-79
Tiur Sovicewy xepiou-Bpaxiova  m/s? <25
ABeBaioTTa K m/s2 0,7

Z160un NXNTIKAG Trieong Loa dB(A) 78
ABeBaidtnTa Kpn dB(A) 3
1ABuN NXNTIKAG 10XU0G Lyya + dB(A) 93

ABeBaidTnTa Kyya

Me Tnv emQUAAgN TEXVIKWY aAAaywv.

AAAwon ocuppéppwong EE

Me 10 TTapOV dNAWVOUPE OTI N TTAPAKATW PNXavh Adyw
TOU OXEDIAOMOU KaI TOU TUTTOU KOTAOKEUNG TNG KABWG
Kal otV €kdoon Tnv oTroia éxoupe dlaBéoel oTnv ayopd
TTANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITATEIG YIO TNV
aog@aAeia kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. ¢ epiTtwon
TPOTIOTIOINGNG TNG MNXAVAG TToU dev €XEI CUNPWVNOET
ME EPAG, auTh n BAWGCT AKUPWVETAL.

Mpoidv: Zuokeun kaBapiopou uwnAng TTieang

Tutrog: 1.673-xxx

ZxeTikég OBnyieg EE

2011/65/EE

2000/14/EK

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EE

E@appolopeva evappoviouéva TpoTuTra
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

E@appolopevn diadikacia afloAdynong
oupuSpewong

2000/14/EK: Napdaptnua V

Z1a0pn nXNTIKAG 1I0XU0g dB(A)
MeTtpnuévn: 90

Eyyunuévn: 93

O1 UTTOYPAPOVTEG EVEPYOUV KT EVTOAN Kal HE
€¢ouo10d6TNon até 1o dIoIKNTIKG GUPBOUAIO.
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O6uwue ykazaHuA
[Nepen nepBbIM NPUMEHEHNEM
A |||| YCTPOMCTBA 03HAKOMUTLCS C AaHHOW

OpUrMHanbLHOW MHCTPYKLME Mo
aKCMyaTauum 1 npunaraeMbIiMm1 YkasaHUsIMM Mo TEXHUKe
6e3onacHocTu. [JeCTBOBaTb B COOTBETCTBUMN C HUMW.
CoxpaHaTb 06e GpoLutopbl A4ns AanbHenwero
Nonb3oBaHWS UNW AN creaytoLlero BnagensLa.
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3awumTa okpyxarouien cpeabl

£y YnakoBo4Hble MaTepuans! noaaaloTcs
& BTOpPWYHOW NnepepaboTke. YnakoBky Heobxoaumo
yTunuanpoBaTtb 6e3 yuiepba ana okpyxxatowen
cpeqpl.
3nekTpuyeckne 1 ANEKTPOHHbIE YCTPOUCTBa
4acTo cofepxar LieHHble MaTepuansl,
mmmm PUTOZHBIE AN BTOPUYHON NepepaboTku, n
3a4acTylo Takme KOMMOHEHTLI, kak Gatapewm,
aKKyMynaTopbl MM Macno, KoTopble npu
HenpaBunbHOM obpalleHnn Unu HeHaanexatuen
YTUNM3aLnm NPeACTaBsoT NOTeHUMArbHY0
0OMNacHOCTb AN 300POBbS U OKpyXatoLwen cpedbl. Tem
He MeHee, JaHHble KOMMOHEHTbI Heo6XoANMbI Ans
npaBunbHOM paboTbl yCTPONCTBA. YCTPONCTRA,
0603HaYeHHble 9TUM CMBOIOM, 3anpeLLeHo
YTUIIM3NPOBaThb BMECTE C GbITOBBLIMU OTXOAAMM.
C%J Pa6oTbl N0 o4nCTKe, B peayrnbTarte KoTopbIX
obpa3syeTcs cTouHasi Bofa, cofepalias macna,
Hanpumep, NPoMbIBKa ABUraTens, Movika AHWLLA,
[OMKHBI MPON3BOANTLCS TONBKO HA MOEYHbIX
nnowagkax ¢ MmacnootaenuTenem.
cg) PaboTbl ¢ MOOLWMMU CpeacTBaMu AOMKHbI
NpOBOANTLCS TONBKO Ha BOAOHENPOHULI@EMbIX
pabounx NOBepXHOCTSAX C NoAKINoYeHneM k BbiToBoN
kaHanu3auuu. He gonyckaTb nonagaHusi MOIOLLIMX
CPefCTB B BOAOEMbI UMK MOYBY.

Yka3aHus no komnoHeHTam (REACH)
[ns nonyyeHus akTyanbHOW nHGopMaumm o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

Mcnonb3oBaHMe NO Ha3Ha4YeHUIO

Vcnonb3oBaTb MOKLLMIA annapar BbICOKOro AaBrieHns
TOMbKO B ObITY.

Motowuii annapat BbICOKOro AaBneHusi npegHa3HadeH
015t MOMKM MaLUWH, aBTOMOBUNeNn, CTPOEHUA,
MHCTPYMEHTOB, hacagos, Teppac, CagoBO-0ropoaHOro
MHBEHTApPSI U T. [. C MOMOLLbIO CTPYM BOAbI N0 BbICOKUM
nasnexHnem.

anIHa.Cl,.ﬂe)KHOCTM M 3anacHblie

yacTtu

Mcnonb3oBaTth TOMbKO OpUrvHanbHble
NPUHAANEXHOCTUN 1 3anacHble YacTU. TONbKO OHU
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboliHyto paboTy
yCTpONCTBA.

[na nony4eHns nHopmaumm o NpUHaANEXHOCTAX U
3anyacTax cM. www.kaercher.com.

KomnnekT nocTtaBkKku

Komnnekraums ycTponcTBa yka3aHa Ha ynakoBke. [pu
pacnakoBKe YCTPOWCTBa NPOBEPUTL KOMMMEKTaLMIO.
Mpn o6HapyXeHnn HepgoCTaloLWMX NPUHAANEXHOCTEN
UMW NOBPEXAEHWUI, NOMNyYeHHbIX BO BpeMsi
TPaHCNopTUPOBKU, criedyeT yBeLOMUTb TOProByio
opraHv3auuio, NpoAaBsLLYyio YCTPOCTBO.

OnucaHue ycTponcTBa

PUCYHKM CM. Ha cTpaHuLax C pUCyHKamun
PucyHok A

@ Mydpta ans nogsoaa BoAb!

MaTpy6ok NoABoAa Bogbl CO BCTPOEHHBIM
ceTyaTbiM OULTPOM

(3) CerteBoit kaGerlb CO LITENCENLHOI BUMKOM

@ MecTo ans xpaHeHusi CTPYNHOW Tpy6ku

@ OTcek NSt XpaHeHus LLNaHra BbICOKOro AasneHns/
CETEBOrO COEAMHUTENBHOTO Kabens

@ LLnaHr BbICOKOTO AaBrEHWs!

(7) Crpyitras TpyGka C rpsi3esoit hpe3on anst
yAaneHnsi saTeepaesLUei rpaai

CTpyitHas Tpy6ka C COMNOM BbICOKOTO AaBneHns
[NA CTaHAAPTHbLIX 3aAa4 Mo OUMCTKE

(9) BbicokoHaMopHIl MUCTONeT

3axuM Ans NOACOSAVHEHUSI/OTCOBANHEHMS
LLNAHra BbICOKOTO ABMNEHNS

(1) Pbivar BbICOKOHAMOPHOTO MUCTOMNETa

(12) ®ukcaTop BLICOKOHAMNOPHOTO NUCTONETa
(i3 Pyuka ans nepeHocky

Beikntoyatens yctporictea «0/OFF»/«I/ON»
(5 MopknioueHme BLICOKOTO AaBreHMs:
3aBogckas Tabnnuka

@ *CafoBblii WnaHr (apMUMPOBaHHbIA, MUHUMAarbHbIN
avameTp 1/2 gonma (13 MMm), MUHUManbHas AnvHa
7,5 M, CO CTaHAapTHOW GbICTPOPa3bEMHOW
MydbTON)

* TpebyeTcst 4ONONHUTENbHO

MpenoxpaHuTenbHbIe YCTPOUCTBA

&N OCTOPOXHO

Omcymcmaeyroujue unu usMeHeHHble
npedoxpaHumesbHbie ycmpolicmea!
lpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea npedHa3HaqyeHbl
Ons eawel 3aWumel.

He wyHmuposams, He y0ansime U He 8b1600UMb U3
cmpos npedoxpaHumersnbHble ycmpoulcmea.

BbiknioyaTtenb yCTpOﬁCTBa

BblkntoyaTenb ycTponcTea npensaTcTeyeT
HenpegHamepeHHowW paboTe ycTponcTBa.

QMKCHTOp BbICOKOHaNoOpHOro nucrorsfeta
dukcaTop GNOKUPYET pblvar BbICOKOHANOPHOIO
nucToneTa v 3awymLaeT oOT HenpeaHaMepPeHHOro
3anycka ycTpouncTea.

DYHKUNA aBTOMaTM4eCKOro octaHoBa
Ecnu pbluar BbICOKOHaNoOPHOro NUCToneTa
OTNycKaeTcsi, MaHOMETPUYECKWIA BbIKIoYaTenb
OTKIIIOYAET Hacoc, NoAada BoAbl Mof, BbICOKUM
[aBrneHveM npekpatyaetcs. Mpu HaxaTum Ha pblyar
HacoC CHOBa BKIOYaETCS.

CuMBOIbI Ha YCTPOWCTBE

TN He HanpaBnsiTb CTPYI0 BO/ibl MOA BbICOK/M
N el AaBNeHUEM Ha NOAEN, KUBOTHbIX,
Vi | - BKIIOYEHHOE 3N1eKTpUYecKkoe
obopynoBaHue Unm Ha camo yCTPOWMCTBO.

3awumuarb YCTPOMCTBO OT MOpO3a.

YCTPONCTBO 3anpeLlaeTcs nogknioyaTb
HEenocpeacTBEHHO K KOMMYHaIbHOW
XO3AWCTBEHHO-NUTLEBON BOAONPOBOAHOM
ceTu.
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PUCYHKM CM. Ha CTpaHULLAaX C PUCYHKaMMU.
Mepen BBOAOM B 3KCMIyaTaLmio yCTaHOBUTb
HesaKpenseHHble npunaraemble YacTu Ha yCTponcTBe.

YcTtaHoBKka My Thl Ans nogsoaa BoAbl
MpuBUHTUTE MyTY ANa NogBoAa BoAbl k NaTpyoKy
Ans noaBofa BoAbl HAa YCTPOMCTBE.

PucyHok B

Beopa B akcnnyatauuto

1. TlocTaBuTb YCTPOWCTBO HA POBHYIO NOBEPXHOCTb.
2. PasmorTarth LUNaHr BbICOKOro AaBMNeHNs 1 pacnyTaTtb
BO3MOXHblE NETNN 1 NePeKPyYMBaHNS.

3. lMogcoeanHuTb WNaHr BbICOKOrO AaBneHust K
yCTPOMUCTBY.
a lMogHaTb 3aXum Ha mydTe.
b BcTaBuTb LWUNaHT BLICOKOTO AaBneHnsi B MydrTy.
c MpwxaTb 3aum Ha MydTe BHU3.

PucyHok C
MoacoeanHUTD WNaHr BLICOKOTO AaBMeHUs K
BbICOKOHANOPHOMY NUCTOMETY.
a CxaTb 3aXuM.
b BbIHYTb 3aXuMm.
¢ BcTaBuTb LLUNaHr BbICOKOTO AABMEHNS.
d TlMpwxaTb 3aXkum o umkcaumm.

PucyHok D
MpoBepnTb HAAEXHOCTL COEAVNHEHWIA, NOTSHYB 3a
LUNAHr BbICOKOTO AABMEHNS.
BcTaBuTb LUTENCENbHY0 BUMKY B PO3ETKY.

-

»

o

o

NMopayva BoAbI
MapameTpbl ANsi NOAKMIOYEHUS yKka3aHbl Ha 3aBOLCKON
Tabnuyke unu B raese TexHu4eckue
Xxapakmepucmuku.
CobntogaTtb npeanvcaHns NnpeanpusaTus
BOAOCHabXeHus.

BHUMAHUE

IMoepexdeHus u3-3a 3a2psi3HeHHOU 800bI
BazpsizHeHusi, codepxaujuecsi 8 8ode, Mo2ym
8bI38amb 108peXOeHUsA Hacoca U rpuHadnexHocmed.
[ins 3awumsi komnaHuss KARCHER pekomeHAyem
ucrionb308ame 809siHoU unsmp KARCHER
(crnieyuarnbHbie npuHadnexHocmu, Homep Ors 3akasa
4.730-059).

MoakntoyeHne kK BogonpoBoay

BHUMAHWE

LlinaHzoeasi My¢hma ¢ cucmemoli Aquastop Ha

8000npo8odHOM nampy6ke ycmpoliicmea

lNospexdeHue Hacoca

Hukozda He ucrionb3ylime wiiaHzos8yro Mygmy ¢

cucmemoli Aquastop Ha 8000rPo8oOHOM nampybke

ycmpoticmea.

Bbi moxxeme ucnonb3osams Mychmy Aquastop Ha

8000MPOBOOHOM KpaHe.

1. YcTaHOBUTbL CaloBbIV LWNAHT HA MydPTY Ans
noasoga BoAbl.

2. TNopcoegnHUTb CafloBbIN LUNAHT K BOAONPOBOAY.
PucyHok E

3. TonHOCTbIO OTKPbITE BOAOMPOBOAHbBIN KPaH.

BHUMAHUE

Cyxoli xo0 Hacoca

lMospexdeHue ycmpoticmea

Ecnu ycmpoticmeo He co3daem daesrieHusi 8 meyeHue 2
MUHYM, 8bIK/IIOYUMb ycmpolicmeo u criedogamsb
uHCMpyKyusm 8 enase lomowb npu HeucnpasHoOCMSiX.

Pexum paGOTbI C BbICOKMM OaBreHunem

BHUMAHUE

lMoepexdeHue oKpaweHHbIX unu

YyyecmeumersibHbIX MogepxHocmel

lNosepxHOCMU nospexoaomcsi npu CIUWKOM Manom

paccmosiHuu 0o obbekma unu npu ebibope

Henodxodsueli cmpyUtHol mpybKu.

[Mpu o4ucmke oKpaweHHbIX nogepxHocmet

cobnodams paccmosiHue He meHee 30 cm.

He yucmume aemomoburbHbie WUHbI, OKpaWeHHbIe

unu 4yyecmeumersibHble 08epxHoOCmu ¢

ucrionb308aHueM eps3esoll pesbi.

1. BcTaBuTb CTpYWiHYtO TPYOKY B BEICOKOHAMOPHBI

nucTonet u 3acukcrpoBaTb ee, NoBepHyB Ha 90°.

PucyHok F

BkniounTb yctponctao («I/ON»).

Pa36nokmpoBaTb pbldar BbICOKOHANOPHOro

nucronera.

4. HaxaTb pblyar BbICOKOHaMNOPHOro nucTonera.
YCTPONCTBO BKIOYaETCS.

wn

MpuocTtaHoBKa paboTbl

1. OTNyCTUTb pblyar BbICOKOHAMOPHOMO NUCToneTa.
[Mpw oTnyckaHuy pblyara yCTpOMCTBO BbIKMIOHYAETCA.
Bbicokoe faBreHne B CUCTEME COXPaHSAETCS.

2. 3aduvKcupoBaTh pblyar BbICOKOHAMOPHOMO
nucronera.
PucyHok G

3. Bo Bpemsi nepepbiBoB B pabote 6onee 5 MUHYT
YCTPOMCTBO crniedyeT BbikntoyaTb «0/OFF».

OKoH4YaHue paboTbl

AN OCTOPOXXHO

HaeneHue e cucmeme
Tpaembl 8 pesyrnbmame HeKOHMPOUpyemozo 8bixoda
800hbI 1100 8bICOKUM OasreHuem
OmcoeduHsMb WiaHe 8bICOK020 0asrieHusi om
8bICOKOHAMOPHO20 fUcMosnema unu ycmpoticmea
morbko moada, koz0a 8 cucmeme omcymemayem
OasneHue.
1. OTnyctTuTb pblvar BbICOKOHANOPHOrO NUCToneTa.
2. 3aKpbiTb BOAOMPOBOAHbIN KPaH.
3. Haxumartb pblyar BbICOKOHANOPHOro nucToneTa B
TeyeHne 30 cekyHa.
OcTaBlueecs B cUCTEME JaBneHue copacbiBaeTcs.
4. OTnycTUTb pblyar BbICOKOHAMOPHOO NUCToMneTa.
5. 3admkcmpoBaTb pblvar BICOKOHaNOPHOro
nucTonera.
6. OTCOeAMHUTb YCTPOWUCTBO OT CUCTEMbI
BOAOCHabXeHus.
7. BbikniouunTtb yctpoiictBo «0/OFF».
8. W3Bneyb WwTEncenbHyo BUIKY U3 PO3ETKM.

TpaHcnopTUpoBKa
AN OCTOPOXHO

Hecob6nodeHue seca

OnacHocmb rony4YeHuUsi mpasm U nospexoeHuli
Bo epemsi mpaHCcnopmuposeKku y4umbiéams 6ec
ycmpoticmea.
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MepeHocka ycTpoiicTBa
1. TogHATL YCTPOWCTBO 3a PyYKY W NEpPEeHecTy.

TpaHcnopTupoBKa yCTPOUCTBa B
TPaHCNOPTHOM cpeAcTBe
1. 3aduKcmpoBaTb YCTPOMCTBO OT CMELLEHNS U
OonpoKnabiBaHUA.

&N OCTOPOXHO

Heco6nrodeHue seca

OnacHocmb Momy4YyeHuUsi mpasm U rnospexxoeHul

Bo spemsi xpaHeHuUs1 y4umblieamb 8ec ycmpolcmea.

XpaHeHue ycTponcTBa

1. TMocTaBuTb YCTPOWCTBO HA POBHOW NOBEPXHOCTH.
OTCOEanHUTbL CTPYIHYI TPYOKy OT
BbICOKOHAMOPHOTo nucToneTa.

3. YNoxuTb CTpyWiHble TPYOGKM B COOTBETCTBYIOLLME
OTCeKW Ansi XpaHeHus.

4. OTCOoeouHUTb LUNaHr BbICOKOrO AaBMneHus oT
BbICOKOHAMOPHOTO nucToneTa.

5. OTCOEAMHUTD LLNaHT BbICOKOrO JaBneHus ot
yCTpONCTBA.

6. YNOXMTb LLNaHT BbICOKOTO AaBNeHUs Ha
YCTPONCTBE ANS XpaHEHUs.

7. YNOXuTb BbICOKOHAMOPHBbIA NUCTONET Ha
yCTPOMNCTBE.

8. YnoXuTb CEeTeBOW COEANHUTENbHBIN Kabenb Ha
YCTPOWCTBO AN XPaHEHUS.

CobnitofaTtb AONOMHUTENbHbIE YKa3aHWs nepes

ANUTEnNbHbIM XpaHeHeM, M. masy  Yxo0 u

mexHu4eckoe obcrnyxueaHue.

3awwmra ot 3amMep3aHua

BHUMAHUWE

OnacHocmb 3amep3aHusi

He rnonHocmbio onopoxHeHHble ycmpolicmea mo2ym

6bImb 1ospexoeHb! rnpu 8o3delicmeuu Mopo3a.

[TonHOCMbI0 OMOPOXHUMB ycmpoucmeo u

npuHadnexHocmu.

Bawumums ycmpolicmeo om mopoasa.

[lormxHbl ObITb BBINOMHEHbI CNEAyoLLMe YCIOoBUS:

e YCTpPOMCTBO OTCOEAMHEHO OT CUCTEMbI
BOAOCHaGXeHMWS.

e LlinaHr BbICOKOTO AaBrIeHUs CHST.

1. BkniounTb ycTponcTBo «[/ON».
MopoxaaTte He Bonee 1 MUHYTBI, MOKa Ha nNaTpybke
BbICOKOIO [JaBfieHUsi He NepecTaHeT BbiCTynaTb
Boda.

3. BbIknouMTb YCTPOMCTBO.

4. XpaHuTb YCTPONCTBO ¥ BCE NPUHAANEXHOCTN B
3aLUMLLEHHOM OT MOPO3a NMOMELLEHUN.

Yxon v TexHu4eckoe
obcnyxxuBaHue

A OMNACHOCTb

OnacHocmb NMopaxeHusi 3J1IeKMpUYeCKUM MOKOM
Tpasmbl 8 pesynbmame KacaHusi mokosedyujux
yacmetl

Bbiknrowums ycmpolicmeo.

U3enedb wmercenbHyo 8UIIKY.

YCTPOWCTBO He TpebyeT TeXHUYEeCKoro obenyxunBaHus,
TO €CTb BbINOMHEHWSI PETYSIPHOrO TEXHUYECKOro
obcnyxuBaHusi He TpebyeTcs.

OuucTKa ceT4yaToro counbTpa B naTpy6ke
ANs noaBoAa BoAbl

BHUMAHUE

lMoepexdeHHbIl cemyambili hunbmp 8 nampy6ke

0dnst nodeoda eodbi

lMospexdeHue ycmpolicmea u3-3a 3a2psi3HeHUs1 800bl

lMposepumb cemyamail punibmp Ha Hanu4yue

nospexxoeHud, npexade Y4em ecmaesisimb e20 8

nampy6ok 0551 nodsoda 800bI.

Ouuwatb ceTyaTbin unbTp B naTtpybke Ans noasoaa

BOABI N0 Mepe HeoBXoanMOoCTU.

1. CHsiTb MydbTy € naTpy6ka Ansi noaBoAa BoAbl.

2. BbIHYTb ceTyaThbI hmnbTp Nnockorybuamm.

3. TpoMmbITb ceTyaTbiii OUNLTP NOA NPOTOYHON BOAON.
PucyHok H

4. BcrtaBuTb ceTyaTbin unsTp B naTtpybok Ans
noasoaa BoAbl.

5. HaBuHTUTBL MydTy Ha naTpy6ok Ans noasoaa BoAbl.

OMOLUb NP HencnpaBHOCTAX

3a4acTyio HemcnpaBHOCTU UMELOT NPOCTbIE NPUYMHBI,
NoaTOMYy C MOMOLLIO CriefyioLLero 063opa UX MOXHO
YCTpPaHUTb camocTosiTeNnbHO. B crnyyae cCoMHeHWst unm
BO3HWMKHOBEHUMN HE ONMUCAHHbIX 34€Cb HeMcnpaBHOCTe
cnenyet obpallatbCs B aBTOPU3OBaHHYO CEPBUCHYIO
cnyxoy.

A OINACHOCTb

OnacHocmb MopakeHUs1 31IeKMpPUYecKUM IMOKOM

Tpasmbi 8 pe3ynibmame KacaHusi moKoeedyuux

yacmel

Bbikroyums yempoticmeo.

U3eneub wmerncenbHyo 8UIKy.

YcTpoucTBo He paboTaeT

1. HaxaTb pblyar BbICOKOHANoOpHOro nucroneta.
YCTPONCTBO BKMOYAETCS.

2. [MpoBepuUTb COOTBETCTBUE HaMPSXKEHNS,
yKa3aHHOro Ha 3aBOACKON Tabnunyke, HanNpspKeHuo
WCTOYHMKA MUTaHUS.

3. TpoBepwuTb ceTeBOW kabenb Ha NOBPEXAEHUS.

[laBneHue B yCTpOWCTBe He co3paeTcs

Cnuwkom cnabasa nogaya BoAbl.

1. TONHOCTbIO OTKPbITb BOAONPOBOAHBIN KpaH.

2. TpoBepuTb Noaady BoAbl HA AOCTATOYHbIN 06bEM.

Cetyartbivi omnsTp B NnaTpybke noasona BoAbl

3arpsasHeH.

1. BbIHYTb ceTyaTbil hunbTp M3 natpybka noasoga
BOAbI Nockorybuamm.

2. TpoMbITb ceTyaTblit punsTp NoA NPOTOYHON BOAOW.
PucyHok H

B ycTpoiicTBe cogepxntca BO3ayX.

1. ¥YpanuTb BO34yx U3 yCTpOMCTBa:

a Bknouutb ycTpoiictBo 6€3 Noaknio4eHHon
CTpyWHOMN TpyBkM He Gonee YeM Ha 2 MUHYTbI.

b HaxaTb BbICOKOHAMOPHbIV NUCTONET U
nogoXaaTb, Noka Ha NUCTONeTe He HayHeT
BbICTyNnaTb Boga 6e3 ny3blpbkoB BO3ayxa.

¢ [MopcoeauHnTb CTPYiHYH TPyGKY.

CunbHble nepenaabl AaBrNeHUs

1. OuncTUTbL COMMO BbICOKOrO AABMIEHUS:

a YpganuTb 3arpsi3HeHVst U3 OTBEPCTUS conna
WITION.

b MpombITb Conno BbICOKOro AaBneHns Bogon
cnepeau.

2. TpoBepuTb 06BLEM NOAABaEMON BOAbI.
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YCTpOWCTBO HErepMeTU4YHO

1. HesHauuTenbHasi HerepMeTUYHOCTb YCTPONCTBa
obycnosneHa TexHu4eckuMmmn ocobeHHocTMU. Mpu
CUNbHON HerepMeTMYHOCTH 0BpaTUTLCS B
aBTOPM30BAHHYIO CEPBUCHYIO CITYXOY.

B kaxgoi cTpaHe OeNCTBYIOT COOTBETCTBYHOLLME
YCNOBMWS rapaHTUW, YyCTaHOBMEHHbIE HALLEeN fodepHei
c6bITOBOI kKOMNaHNen. BoaMoXxHble HencnpaBHOCTU
YCTPOWCTBA B TeYEHWNE rapaHTUItHOro cpoka Mbl
ycTpaHsieM becnnatHo, ecnu NpuymHa 3aknioyaercs B
fedekTax MaTepuanos Unu Npon3BoACTBEHHOM Bpake.
B crniyyae BO3HVWKHOBEHUSI NPETEH3UI B TeYeHNe
rapaHTuiHoOro cpoka npocbba obpallarbcs ¢ YHeKoM O
NoKymnKke B TOProBYO OpraH13aLmio, NpoAaBLUYO
naaenve, unu B Gnkaniuyro ynonHOMOYEHHYHO Cryx0y
CepBUCHOrO 06CNyKMBaHNS.

(Aapec ykasaH Ha oboporTe)

[ara Bbinycka oTo6paxkaercsi Ha 3aBOACKOM
Tabrvyke B 3aKOAMPOBAHHOM BUAE.

Mpu 3TOM OTAENbHbIE LUdPLI UMEOT
crieflylolee 3HayeHve::

Mpumep: 30190

roZ Bbinycka

cToneTue Bbinycka
[ecsaTuneTue Bbinycka

BTOpas uudpa mecsia Bbinycka
nepsas uudpa mecsia Bbinycka

QW0 Ww

Takvum obpasom, B gaHHOM npumepe kog 30190
o3HayaeT garty Bbinycka 09 /(2)013.

TexHU4YecKue XxapakTepucTUKu

SneKTquecxoe noaknyeHne

HanpsbkeHune \% 220-240
daza ~ 1
YacroTa Hz 50-60
MoTpebnsemblin Tok A 6
CTeneHb 3almnTh IPX5
Knacc sawutbi = 1]
CeTeBoii NpefoxpaHuTenb A 10
(MHEpPTHBIN)

MaTpy6ok noaBoAa BoAbI

[aBneHune Ha Bxoae (Makc.) MPa 1,2
Temnepatypa Ha Bxoge (makc.) °C 40
O6bem nogaum (MyH.) I/min 8
PaGouve xapakTepuCTUKU YCTPOMUCTBA
Paboyee naeneHue MPa 7.4
Makc. gonyctumoe aasnexHune MPa 11,0
Pacxopn, Boga I/min 52
Pacxop makc. I/min 6,0
Cwvna otgauum BbicokoHanopHoro N 1
nucroneta

Pa3mepbl n Bec

Tunu4HbIA pabounin Bec kg 4,0
OnuHa mm 178

LLnpuHa mm 219

BbicoTa mm 415

PacuyeTHble 3Ha4yeHus B cooTBeTcTBUM ¢ EN 60335-
2-79

Bubpauus Ha pyke/kmuctu m/s® <2,5
MorpewHocTtb K m/s2 0,7
YpoBeHb 3ByKoBOTO AasreHus Loy dB(A) 78
MorpetwHocTb Kpa dB(A) 3
YpoBeHb 3BYyKOBOW MOLLIHOCTU dB(A) 93

Lwa MorpewHocTb Kya

CoxpaHsieTcsl NpaBo Ha BHECEHNE TEXHUYECKMX
VN3MEHEHWN.

Hdeknapauunsa o COOTBETCTBUU
ctaHgaptam EC

HacTosilmm 3asBnsiem, YTo KOHLEMNLUSA, KOHCTPYKLNS U
MCMOMNHEHNE YKa3aHHOW HUXe MaLUWHbI OTBEeYaloT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM TPeGOBaHUAM OUPEKTUB
EC no 6e3onacHocTv 1 oxpaHe 3aopoBbs. [Mpy niobbix
VN3MEHEHMSIX MaLLUMHbI, HE COrMacoBaHHbIX C HALLEN
KOMMaHWew, faHHas geknapaumsi TepsieT CBO CUIly.
M3penve: Motowumin annapat BbICOKOro AaBneHust
Tun: 1.673-xxx

[enctBylowme aupektuBbl EC
2011/65/EC

2000/14/EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EC

MpuMmeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIE CTaHAAPTHI
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

MpuMeHeHHbI MeToA OLeHKN COOTBETCTBUSA
2000/14/EC: MpunoxeHue V

YpoBeHb 3BYKOBOW MoLHOCTU AB(A)

MN3mepeHo: 90

lapaHTpoBaHo: 93

HwxenoanvcasLumecs nuua A4eNCTBYIOT OT UMEHU U Mo
[oBepeHHoCTH MNpasBnexns.
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H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Alfred Karcher SE & Co. KG
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3aranbHi BKasiBKu
j Mepen nepLunM BUKOPUCTAHHAM

NPUCTPOIO0 O3HANOMUTUCH 3 LiiEI0
OpUriHanbHO IHCTPYKLIEO 3

ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo

popatotbea. [iaTv BigNOBIAHO A0 HUX.

36epirati 06uAaBi GpoLLypu Anst noaansLworo

BMKOPUCTaHHA abo Anst HaCTyMHOro BnacHuka.

OxopoHa goBKinnsa

&y [MakyBanbHi MaTepianu npugaTtHi 4O BTOPUHHOT
%(9 nepepobku. YnakoBKy HeobXiAHO yTUnisyBatu
6e3 wkoaun Ans AoBKINNS.
EneKkTpunyHi Ta enekTpoHHi NPUCTPOi MiCTATb
LiHHI MaTepianu, siki npuaaTHi 4O BTOPUHHOT
mmm 1€PEPOBKY, TA YACTO KOMMOHEHTH, SIK-OT BaTaper,
aKyMyrnsTopu Y1 MacTuno, AKi y paasi
HenpaBUNbHOTO NOBOMKEHHS 3 HUMK abo
HenpasubHOT yTUNi3aLii MOXyTb CTBOPUTN NOTEHLINHY
Hebe3neky ans 30opoB's nioanHn Ta aoBkinnsA. OgHak
Lii KOMNOHEeHTU HeobXiaHi ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MpucTpoi, NoO3HaYEeHi LM CUMBOSOM,
3ab0pOHSIETECA YTUMI3yBaTV Pa3om i3 NobyToBUM
CMITTSIM.
cg) Po60TH 3 0UMLLEHHS, B pe3ynbTaTi SIKux
3'ABNAETLCS BiAnpauboBaHa BoAa 3 BMICTOM
ONnMBW, HaNpuknag, NPOMUBaHHSA ABUrYHA, MUTTS
OHULLA, NOBUHHI BUKOHYBATUCh TiflbKN HA MUAHNX
MangaH4MKax 3 OfiMBOYMOBMIOBAYEM.
PoboTtu 3 MutouMmmn 3acobamm NOBUHHI
BUKOHYBATUCb TiNbku Ha pobo4nx NnowuHax, He
NPOHWKHWX ANS PiAWHW, 3 BUXOAOM Y nobyToBy
KaHanisauito. Mutodi 3acobu He NOBMHHI NOTPaNnATH y
BOAOVIMY @60 I'pyHT.
BkasiBku wono komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BifOMOCTi PO KOMMOHEHTN HaBeAeHi Ha
cawTi: www.kaercher.de/REACH

BukopucTaHHs 3a NPU3HA4YEHHAM

BukopucToByBaT MUY anapaTt BUCOKOTO TUCKY
TiNbKX y AOMaLUHbOMY rocnoAapcTBi.

Mutounin anapaT BUCOKOrO TUCKY NPU3HA4YeHnn Ans
MUTTS MaLWH, aBTomMob6inie, 6yaiBenb, iIHCTPYMEHTIB,

dacagis, Tepac, CagoBO-ropoAgHOro iHBEHTapHo Ta iH.
CTPyMEHEM BOAW Mif, BUCOKUM TUCKOM.

Mpunapana Ta 3anacHi getani

Cnig BUKOPWUCTOBYBATM NWLLIE OpUriHanbHe npunagas
Ta opuriHasbHi 3anacHi YacTUHW, TOMY LLIO Came BOHM
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebiiiHy ekcrinyarauiio
NpUCTPOIO.

IHopmMaLia woao npunagasa Ta 3anacHuX YacTuH
MiCTUTLCA Ha canTi www.kaercher.com.

KomnnekT noctaBku

KomnnekTauis npuctpoto 3a3HadveHa Ha ynakosui. Mig
yac posnakyBaHHS! NPUCTPOLO NEPEBIPUTH
KomMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
YWKOMKEHb, OTPUMAHMX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
cnif NoBiAOMMTY MPO Lie TOProBenbHil opraHisauii, ska
npogana npucTpin.

PucyHkun auB. Ha cTOpiHLi 3 306paXeHHAMMN
MantoHok A

@ MydTa Ansa ninBeaeHHs Boan

@ Matpy6ok niagBegeHHs BOAU 3i BCTAHOBMEHUM
ciTyactum insTpom

@ MepexeBuin kabenb 3i LUTENCenbHOK BUIKOK
@ Micue ans 36epiraHHs CTPYMUHHOT TPyBKu

@ Micue ans aGepiraHHs LUNaHra BUCOKOTO TUCKY/
MepexeBoro kabento

(&) LUnaHr Bucokoro Trcky

(7) CtpymunHa TpyGKa 3 rpsi3boBOIO hPesoto Anst
BuAaneHHs 3aTeepginoro 6pyay

CTpyMuHHa Tpy6Ka i3 CONMoM BUCOKOTO TUCKY Ans
3BMYANHMIX 3aBAaHb OUYMLLIEHHS

(9) BucokoHanipHuii nictonet

3aTtnckad ans nigkniYeHHs/BiAKMYEHHS WaHra
BWCOKOTO TUCKY

@ Baxinb BMCOKOHanipHOro nictonera
@ dikcaTop BUCOKOHaMpHOro nicroneta
@ Pyuka Ans nepeHeceHHs

Bumukay npuctpoto «0/OFF»/«I/ON»
@ MigKnoYeHHst BUCOKOTO TUCKY
3aBogcbka Tabnuyka

@ *CafoBuin LINaHr (apMoBaHuin, MiHIManbHWi
npiametp 1/2 grorima (13 MMm), MiHiManbHa JOBXWHA
7,5 M, 3i CTaHA4aPTHUM LUBUAKOPO3HIMHUM
3'egHaHHAM)

* NoTpibHO AOAATKOBO

3anobixHi npucTpoi
&N OBEPE)XHO
BidcymHi abo 3miHeHi 3anobixHi npucmpoi!
3arnobixHi npucmpol npu3HadyeHi 051 8awo2o 3axucmy.
He ieHopysamu, He 3HiMmamu ma He deakmugysamu
3arnobixHi npucmpor.
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Bumukay npuctpoto
Bumukay npuctpoto 3anobirae HeHaBMUCHIA po6oTi
nNpUCTPoIo.

®dikcaTop BUCOKOHamnipHoro nicroneta
dikcaTop 6r1oKye Baxiflb BUCOKOHaMipHOro nictonera Ta
3axMLLAE Bif HEHaBMWCHOIO 3anycKy MPUCTPOIO.

¢yHKLl,iﬂ aBTOMATU4YHOIo 3ynMHeHHsA
FAKLLO BaXinb BUCOKOHAMIpHOro nictoneta
BiANYCKaETbCA, MAHOMETPUYHWUI BUMMKAY BUMUKAE
Hacoc i nogaya BoAu Mif BUCOKUM TUCKOM
NPUNUHAETLCA. MNpU HaTUCKAHHI Ha BaXinb HACOC 3HOBY
BMMWKaETLCA.

2T He cnpsimosysatu CprMiHvb BOAV NiA
N W@l BVCOKAM TUCKOM Ha MNofew, TBapyH,
wisishicn | YBIMKHEHE eNnekTpuyHe obnagHaHHs uv Ha
caM MpuUCTpin.
3axuwaTtv NnpucTpin Big MoOpoay.
He ponyckaeTbcsa 6e3nocepenHe
nig’egHaHHS NPUCTPOLO A0 rPOMaAChbKOT

@ Mepe)Ki NMUTHOrO BOAONOCTa4aHHA.

PucCyHKM AMB. Ha CTOPiHLi 3 306paxeHHAMM.
Mepen BBeAeHHsIM B eKcrinyaTaLito BCTaHOBUTH
He3aKpinmneHi YacTUHU, Lo A0AaKTbCS, Ha MPUCTPOI.

BcTaHoBRneHHs My T Ans nigBeAeHHA BOAU

1. TMpureuHTUTM MydTY ANA NigBEAEHHS BOAW A0
naTpy6Ky Ans niaBegeHHs BOAW Ha NPUCTPOI.
MantoHok B

BBeaeHHsA B ekcnnyaradito

[MocTaBMTK NPUCTPIl Ha PiBHY NOBEPXHIO.
Po3moTaTy wnaHr BUCOKOro TUCKY Ta po3nnyTaTn
neTni Ta NepekpyyYeHHs (3a HasiBHOCTI).
MpregHaTh WNaHr BUCOKOTO TUCKY A0 MPUCTPOIO.
a MigHATK 3aTuckay Ha MydTi.
b BcTaBWTW LNAHr BUCOKOTO TUCKY Y MydTY.
¢ MpuTncHyTK 3aTuckay Ha MydTi JOHN3Y.
MantoHok C
MpregHaTh WnaHr BUCOKOro TUCKY A0
BMCOKOHaMipHoro nicroneTa.
a CTuCHyTH 3aTuckau.
b BuTtArHyTtn 3atuckau.
¢ BcTaBuTK WnaHr BUCOKOrO TUCKY.
d [MpuTUCHYTK 3aTnckay fo dikcauii.
MantoHok D
MepeBipuTK HagiHICTb 3'€AHaHb, NOTATHYBLUM 3a
LUNAHT BUCOKOTO TUCKY.
BctaBuTu WitencensHy BUMKY B PO3ETKY.

N =

g

&

o

o

NMopayva Boau
MNapameTpwu ANs NigKNOYEHHs 3a3HayveHi Ha 3aBOACHKIN
Tabnuyui abo B rmaBi  TexHiyHi xapakmepucmuku.
[oTpumyBaTUCb NpUNUCIB NigNpUeEMCTBa
BOJOMNOCTaYaHHs.

YBATA

IMowkodxeHHs1 Yepe3 3a6pydHeHy eody
3abpyOHeHHs1, wo micmambcs y 800i, MOXymb
CrpUYUHUMU MOWKOOXXeHHSI Hacoca i npunadosi.

[ns 3axucmy padumMo ckopucmamuch 8005THUM
insmpom KARCHER (crieuiansHe npunadds, Homep
Ons 3amoeneHHsi 4.730-059).

MipknioyeHHs Ao BogonpoBoAy

YBATA

LLinaHz208a My¢hma 3 cucmemoro 3axucmy gid

npomikaHHs Aquastop Ha nampy6Ky npucmporo

0ons nioeedeHHs1 600U

lNowkoOxeHHs1 Hacoca

He sukopucmosytime wnaHeosy mygpmy 3 Aquastop Ha

nampy6ky npucmpoto Orisi nideedeHHs1 800u.

Mygbmy Aquastop MoxHa sukopucmosyeamu Ha

8000MpPO8IOHOMY KpaHi.

1. BcraHoBWUTU cagoBwWiA WNAHT Ha MydTY ANnst
niaBeaeHHst Boau.

2. TMpwviegHaTv cagoBwi LWNAHT 4O BOQONPOBOAY.
ManioHok E

3. TloBHICTIO BIOKPUTM BOOONPOBIAHWUIA KPaH.

YBATA

Cyxuli xi0 Hacoca

TMowKodXeHHs1 npuUCMpPoto

Skuwio npucmpili He CMBOPIOE MUCKY npomszom 2
X8UIIUH, BUMKHYmMU ripucmpill i cridysamu iHempyKuism
8 enasi [Jonomoza 8 pasi HecripasHocmedu.

Ekcnnyartauisi nig BACOKUM TUCKOM

YBATA

IMowkodxeHHs1 noghapbosaHux abo yymaueux
noeepxoHb

lNosepxHi nowKoOXyrombcsi y pasi 3aHadmo marsnol
sidcmaHi do 06'ekma abo y pasi aubopy HeagidrnogioHol
CmpyMUHHOI mpy6Ku.

[1i0 Yac oyuweHHs noghapbosaHuUX MOBEPXOHb
dompumysamucs gidcmaHi He meHwe 30 cm.

He ouuwysamu asmomobinbHi wuHu, nogpapbosaHi
abo 4ymiuei nogepxHi 3 BUKOPUCMAHHSIM 2psi3b080T
pesu.
1. BcTtaButu CTpyMUHHY TpybKy B BUCOKOHANIpHWUIA
nictoner i 3achikcyBaTtu ii, noBepHyBLUM Ha 90°.
MantoHok F

YBiMKHYTU npucTpiii («I/ON»).

Po36rnokyBaTi Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nictonera.
HaTucHyTu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.
MpucTpiii BMUKaeTbCS.

hal ol

MNMepepuBaHHsA po6oTu

1. BignycTtuTn Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nicronera.
Ko Baxinb BiANycKaeTbCs, NPUCTPI
BUMUKaETbCA. BUCOKUI TUCK B cucTeMi
36epiraeTbes.

2. 3adikcyBaTy Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nicronera.
MantoHok G

3. Mg yac nepeps y po6oTi noHag 5 XBUWMH NpUCTpIn
cnig Bumukat «0/OFF».

3aBepLueHHs po6oTu

&N OBEPEXHO
Tuck y cucmemi
Tpasemu eHacnidoK HEKOHMPOIbO8aHO20 8UX0QY 800U
id 8UCOKUM MUCKOM
Bid'edHysamu winaHe 8UCOKO20 MUCKY 8i0
8UCOKOHarlipHo2o nicmosnema abo rMpucmpor MinbKu
modi, konu 8 cucmemi 8i0CymHiti muck.
1. BignycTtuTn Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nicronera.
2. 3akpuTi BOJONPOBIAHWUI KpaH.
3. Hatuckatu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera
npotsrom 30 cekyHA.
TUCK, WO 3anuLLMBCA B CUCTEMI, CKNWOAETLCS.
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Bignyctntu Baxinb BUCOKOHANIPHOro nictonera.
3adhikcyBaTu Baxinb BUCOKOHAMIPHOro nictonera.
Big'eaHatv npucTpi Big cMctemMy BoAONOCTa4YaHHs.
BumkHyTV npucTpiii «0/OFF».

BuTtsrHyTu WwrencenbHy BUMKY 3 PO3ETKM.

TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPEXHO

HedompumaHHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHsi ma nowKkooxeHb
[1i0 yac mpaHcriopmyeaHHs1 8paxosysamu sazy
npucmporo.

©No O~

lMepeHeceHHA NpUCTPOLO
1. TligHSTV NPUCTPIN 3a PYYKY | NepeHecTw.

TpaHcnopTyBaHHSI MPUCTPOIO B
TpaHCNopTHOMY 3acobi
3adpikcyBaTn NPUCTPIl Bif 3CYHEHHN 1
nepekngaHHa.

AN OBEPEXHO

HedompumaHHs eazu

Hebe3aneka mpaemysaHHsi ma nowKoOXeHb

[1i0 yac 36epieaHHs1 paxo8ygamu 8azy npuUCMpPOIo.

36epiraHHsa npucTpoto
[ocTaBuTV NPUCTPIN Ha PiBHI NOBEPXHI.
Bin'eqHatn cTpymMuHHY Tpy6Ky Bif BUCOKOHAMIpHOrO
nicronera.
Cknactn obuasi CTpyMUHHI TpyGku Ha BignoBigHi
npucTpoi ansi 3éepiraHHs.
Big’eqHaTy WwnaHr BUCOKOro TUCKY Bif
BMCOKOHaNipHOro nicronera.
Bin'eqHatu WwnaHr BUCOKOro TUCKY Bif, MPUCTPOIO.
YKNacTu LUNaHr BUCOKOTO TUCKY Ha MPUCTPOI.
YKnacTn BUCOKOHaNipHWUi NiCTONET Ha NPUCTPOI.
36epiratn MepexeBuii kabenb Ha NPUCTPOI.
ﬂOTpMMyBaTMCH [00aTKOBWX BKa3iBOK Nepes TpBanium
36epiraHHsim, auB. rmasy [oansi0 ma mexHidHe
o6cry2o08yeaHHs.

@ N=

&

N O

3axucT Big Mopo3y

YBATA

He6e3neka 3amep3aHHs

He nosHicmio 8unopoxHeHi npucmpoi Moxyms 6ymu

MOWKOOXEHI Yepes MopOo3.

lMosHicmio cnopoxxHumu npucmpiti ma dodamkoee

obnadHaHHs.

Baxucmumu npucmpit 8i0 Mopo3y.

[MoBWHHI ByTU BUKOHAHI Taki ymoBM:

e [pucTpii Bin'eqHaHWi Big cucteMmn
BOAOMOCTaYaHHS.

® LLUMAHT BUCOKOTO TUCKY 3HATWIA.

1. YBiMKHYTV npucTpinn «I/ON».

2. noyekatu He Binblue 1 XBUNUHK, NOKW Ha NaTpyGKy

BMCOKOTO TUCKY He MPUMUHUTL BUCTYNaTh Boga.

BumkHYyTU npucTpin.

36epiraTt NPUCTPI 3 NpUNaaasam B 3aXuLLEHOMY

Bil MOPO3Y NMPUMILLEHHI.

o

Dornspg Ta TexHiyHe
ob6cnyroByBaHHA

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka ypaxeHHs1 elIeKmpuYyHUM CmMpyMoM
Tpasmu 8 pe3yribmami mopKaHHS CMpyMo8edydux
yacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsizmu wmencenbHy 8unky.

MpucTpiii He NnoTpebye TexHiYHOro 0bCnyroByBaHHs,
TOBTO BUKOHAHHS PErynsipHOro TEXHIYHOro
obcnyroByBaHHs He NOTPIGHO.

OuumLleHHs ciTyacToro dinbTpa B naTpyoky
ansa noagayi Bogu

YBATA

TMowkodxeHuli cimyacmuli ¢pinbmp e nampy6ky

0onsi niogedeHHs1 00U

TMowKodXeHHs1 npucmpoto Yepes 3abpyOHEHHsI 800U

lMepesipumu cimyacmudi ¢inbmp Ha Hasi8HicmMb

MOWKOOXKeHb, Nepu Hixx ecmaensmu oo 8 nampy6ok

0r1s1 niogedeHHs 8o0u.

Ouuwatu cityacTuin insTp B NnaTpyoky ans

nigBeaeHHs BoaM B Mipy HeobXigHoCTi.

1. 3HaTW MydTy 3 naTpy6ka Ans nigBeneHHs Boau.

2. Butartu cityactuin dinskTp nnockoryousamu.

3. TpomuTK ciT4acTuin INbTP Nig NPOTOYHOK BOAOH.
MantoHok H

4. BcrtaBuTu citT4acTuin inbTp B NaTpy6ok Ans
niaBeaeHHs BOAU.

5. HarBuHTMTM MydpTy Ha naTpy6ok Ans nigBeaeHHs
BOAM.

Hdonomora B pa3si HecnpaBHOCTeN

HecnpaBHOCTi 4YacTo MatoTb NPOCTY NPUYMHY, SKY
MOXHa YCYHYTU CaMOCTINHO 3a [OMOMOTO0 IHCTPYKLN,
HaBeAeHux HUx4e. 3a HasBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi
HeHa3BaHWX HecnpaBHOCTEN cnif 3BepTaTucs Jo
aBTOPK30BaHOI CepBiCHOT Cry»K6u.

A HEBE3IEKA

Heb6e3neka ypaxeHHs1 efleKmpuYyHUM CmpymMomM

Tpasmu 8 pe3ynibmami mopkaHHs CmMpyMo8edyHux

YacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsizmu wmercernbHy 8UIIKY.

MpucTpinn He npautoe

1. HartucHyTn Baxinb BUCOKOHaNipHoro nicronera.
MpucTpiii BMUKaeTbCS.

2. TepeBipuTH BIANOBIAHICTL HANPYrK, 3a3Ha4YeHOl Ha
3aBOACHKIV Tabnuyui, Hanpysi gxepena XVBMEHHS.

3. TepeBiputn MepexeBuin Kabernb Ha NOLLUKOMKEHHSI.

Y NpucTpoi He CTBOPIOETLCA TUCK

3aHaaTto cnabka nogaya Boau.

1. TMoBHicTIO BigKPUTN BOOONPOBIAHWI KPaH.

2. [epeBipuTn Nnogayy BOAU Ha AOCTaTHIN obcsr.

CityacTtuii inbtp B NnaTpy6bky ninBeaeHHs Boan

3abpyaHeHui.

1. BuTartv cityactuii iinkTp 3 natpybka nigBeaeHHs
BOAM Mrockorybusmu.

2. TlMpomuTu cityacTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOHO.
ManioHok H

Y NpucTpoi MIiCTUTLCA NOBITPS.

1. Bupanutu noBiTps 3 NpUCTpOIO:
a YBIMKHYTV NpucTpi 6e3 nigknioyeHol

CTPYMUHHOI TPYyOKM He Binblue HiX Ha 2 XBUNUHW.
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b HaTucHyTn BUCOKOHanipHuiA nicToneT i novekarw,
NoKu Ha nicToneTi He NoYHe BUCTyNaTh Boaa 6e3
6ynbbaluok nosiTps.

¢ [puepHaTn CTPYMUHHY Tpy6BKy.

Benuki nepenagu Tucky
1. O4MCTUTK CONMO BMUCOKOTO TUCKY:
a BupganuTun 3abpygHeHHs 3 OTBOPY COMa romnkoto.
b MpomunTU conmo BUCOKOro TUCKY BOAOIO crepeay.
2. TepeBiputn 0bCsr BOAK, LLO NOJAETHCS.
MpucTpint HerepmeTUYHUIN
1. HesHauyHa HerepMeTU4HICTb NPUCTPOL0 0ByMoBneHa

TeXHIYHUMK ocobnmBocTaMU. Y pasi CUIbHOI

HerepmeTU4HOCTI 3BEPHYTUCA A0 aBTOPU3OBAHOI

CepBICHOI crnyx6u.

Y KOXHil kpaiHi AitoTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi ymoBuM,
BCTaHOBMEHi YNOBHOBAXXEHOI OpraHisauieto 36yTy
HaLwoi npoaykKuii B Uil KpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
NPUCTPOLO NPOTSrOM rapaHTiiiHOro CTPOKY MU YCyBaeMO
6e3KOLUTOBHO, SKLLO NPUYKHa HECNPaBHOCTI Nonsrae B
nedekrax martepianis abo BupobHuyomy 6paky. Y pasi
BUHWKHEHHSI NPETEH3ii MPOTSIrOM rapaHTinHOro CTPOKY
NpoxaHHs 3BepTaTUCs, Mako4mn Npu cobi vek Npo
NOKyMKy, 4O TOProBenbHOI opraxisadii, Wo npogana
npoaykT, abo A0 HaBNMXKY0i yNOBHOBaXEHOI CIyx6u
cepBiCHOro 06CnyroByBaHHs.

(Aapecu amB. Ha 3BOPOTi)

TexHiyHi xapakTepucTuKn

EnekTpuyHe nigknio4YeHHs

Hanpyra \% 220-240
da3a ~ 1
YacroTa Hz 50-60
CnoXuBaHHsi CTpyMy A 6
CTyniHb 3axucTy IPX5
Knac saxucry = 1]
3anobixHnk mepexi (iHepuinhuin) A 10
MaTpy6ok Ans nigknioYeHHA BogonocTavyaHH:A
Tuck Ha BxoAi (Makc.) MPa 1,2
Temnepatypa Ha BXxopai (Makc.) °C 40
ButpaTta Ha Bxopai (MiH.) I/min 8
Po6oui xapakTepucTUKM NpUCTpOIO

Po6ouni Tuck MPa 7.4
Makc. gonyctumnii TMCK MPa 11,0
O6'em nogaui, Boga I/min 52
O6'em nogayi, makc. I/min 6,0
Cwvna Bigaadi BUCOKOHanipHOro N 1"
nictonerta

Po3mipu Ta Bara

Tunosa poboya Bara kg 4,0
LosxuHa mm 178
WnpuHa mm 219
Bucota mm 415
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-79
3HayeHHs Bibpauii Ha pyui/kucTi m/s? <2,5
Moxvbka K m/s? 0,7

PiBeHb 3ByKoBOro TMCKy Lya dB(A) 78
Moxubka Koa dB(A) 3
PiBeHb 3BYKOBOI MOTYXXHOCTI dB(A) 93

Lwa + noxmbka Kya

36epiraeTbcs NPaBO HAa BHECEHHS TEXHIYHMX 3MiH.

Heknapauisi npo BianoBiAHICTb
ctaHpgaptam €C

Linm M1 noBigoOMNSEMO, L0 HXYEe 3a3HadveHa MallnHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLi T8 KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHAHHS, @ TaKoX Y BUMYLLEHO| y Npofax moaeni,
BiAnNoBigae cneujianbHUM OCHOBHUM BUMOram LLoAo
6e3nekn Ta 3axMCTy 300POB'st NPEACTaBNEHNX HKYE
avipekTvB €C. Y pasi BHECEHHS HeY3roKeHUX i3 HaMu
3MiH 40 MaLLMHKM Us 3asiBa BTpA4Ya€ CBOK YMHHICTb.
Bunpi6: Muiounii anapat BUCOKOTO TUCKY

Tun: 1.673-xxx

BianoBigHi aupektneun €C
2011/65/€C
2000/14/EG
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C

3acTocoByBaHi rapMoHi3oBaHi cTaHAapTH
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

3acTocoByBaHUI® MeTOA OLiHKM BiANOBiAHOCTI
2000/14/EG: Oogatok V

PiBeHb 3ByKOBOI NoTyxHocTi, AB(A)

BumipsiHnia: 90

[apaHTOBaHwM: 93

Ocobu, Wo HmKYe nianucanucs, OiloTb Bid iMeHi Ta 3a
[OBIPEHICTIO KepiBHULTBA.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Ocoba, BignoBiganbHa 3a BeeHHs fOKyMeHTaLlii:
L. Paii3ep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

M. BiHHeHaeH, 2022/12/01
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Xannbl HYCKaynap
KypbinfbiHbl anfaw pet kongaHbac
A || 6ypblIH, OCbl NanganaHy xeHiHaeri
TYNHYCKa Hyckaynblk neH 6epinreH
Kayincisaik >eHiHaeri Hyckaynapapbl OKbIM LUbIFbIHbI3.
Onapfa caii 9peKeT eTiHi3.
Eki kiTanwaHbl fa api kapav nanganaHy Hemece Keneci
MeCi YLLiH cakTan KoWbIHbI3.

KopluaraH opTaHbl Kopray

&y Opaybll MaTepuangapblH yTunusauusnayra
Q.@ 6onappl. OpaybilWwTapAbl KopLuaraH opTaFa
Kayincia Typae ytunusaumsnasbla.
OnekTpniK XaHe aneKkTpoHAblK BybIMaapabIH,
KypamblHAa KaTe KongaHy Hemece
mm YTVNM3aLMANAY HOTWXKECIHOE a0AM
[eHcayrnblfblHa XaHe KopLuaraH opTara Kayin
TOHAIPYi bIKTUMan, KyHAbl KanTa eHaenmeni
maTepuangap xeHe Gatapesnap, akkymynsropnap
Hemece Mali CUsKTbl BenLuekTep xui kesgecesi.
Anainga, atanvbiw Genwektep GyibIMabl TUiCIHLLE
nanganaHy ywiH kaxeT 6onagpel. Ocbl TaHbameH
GenrineHreH KypbinFbinapabl yi KokslicTapbiMeH bipre
TacTayra 6onmaiapl.
cg) TasapTy KesiHae KypambiHAa Manbl 6ap aknacynap
TYbIHAANTbIH XXyMbICTapAbl (Mbicansl,
KO3FanTKbILUTaPbIH, TYNTEPIH YY) Maisbl anblpfbiLlbl
6ap Kyy anaHaapblHAaa FaHa xypridyre pykcat 6epinegi.
cg) XKyfbil KypanaapMeH xXymbiCTapAapl kapisre
GypbinaTbiH repMeTHKanbIK XymbIC anaHaapbiHaa
FaHa xypridyre pykcat 6epinegi. XXyfbiw Kypangapasbl
cy KoimanapblHa HemMece Xepre TeKMeH3.
Kypamparbi 3atTap 6oMblHwa Hyckaynap (REACH)
ByiibIMHbIH, KypamblHAaFbl 3aTTap Typasbl COHfbI
ManiMeTTepAi MbiHa MekeHKal GolbiHWwa Tabyra
6onaabl: www.kaercher.de/REACH

ByibiMmabl MakcaTbiHa COMKec
KongaHy

JKyyFa apHanfaH annapatTbl TeK yi LuapyalbinbifbiHa
apHarnfaH KbiCbiMaa faHa naaanaHpl3.

KblcbIMMEH XXyy annapaTbl MallvHanapasl,
TacbiMangay KypangapbiH, KypbiibiMaapabl,

Kypanaapabl, kacbeTtepai, Teppacanapabl, 6an-6akwa
XababIKTapbiH KbICbIMAbI aFbIHHLIH KOMEriMeH
Talanayfa apHarnfaH.

KepeK-)KapaK XK9He KocalKbl
benwekTep
Tek TynHycKarbl Kepek-xapak HeMece KocarnKbl
GenwekTepai naganaHbiHbI3, cebebi on kypanabiH,
Kayincia xxaHe anaTcbl3 XYMbIC iCTeyiHe Kkeningik
6onafbl.

Kepek-xapakTap MeH Kkocankbl beniiekrtep Typasnsb
aknapat www.kaercher.com Be6-calTbiHAa KOMKeTIMAI.

XKeTkisinim xxuHarbl

ByMbIMHbIH XeTKi3iniM XWHafbl OpaybILTbIH YCTiHAE
KepceTinreH. BynbiMabl opaybIlTaH LWbiFapraHaa
YKMHaKTbIH, TOMbIKTbIFbIH TEKCEPIN WbIFbIHbI3. Kepek-
XapakTap XerTicnereH Hemece TacbiMangay kesiHge
3aKbiMAap TWUreH xarganaa, aunepixisre
xabapnacblHbI3.

K¥prJ1FbIHbIH cunnatTamMachbl

CypeTTepai cypeTTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3
CypeT A

(T) Cy xeTkiayre apHarFaH xanfarbli MydTack

@ Cy xeTKidyre apHanfaH KipikTipinreH eneri 6ap
XanfarblLL

@ XKeninik icTikweci 6ap »eninik 6aknaHbICTbIPFbILL
kabenb

@ AfbIHAbI KyGbIprapabl cakTay

@ YKofapbl KbiCbIMAbI WAHIT/ kenire Kocbiny kabeniH
caktay

@ Xorapbl TereypiHai kybbipLuek

@ KublH KeTipineTiH gakTtap ywiH dope3sanapbl 6ap
Lymek

KanbinTbl Tasanay xymbiCTapblHa apHanfaH
XOFapbl KbICbIMAbI canTamackl 6ap arbiHab! Ky6bip

(9 orape! TereypiHai nucTonet

Xorapbl TereypiHai KyObIpLUIeKTi KocyFa/axblpaTyFa
apHarsfaH KblCKblLL

@ Xorapbl KblCbIMAbI MTUCTONET TYTKaChl

@ YKofapbl KbICbIMAbI MMCTONETTIH hnKcaTopbl
@ XKbinxbITyFa apHanfaH can
«0/OFF»/«I/ON» axblpaTKblLLbl

(5) XKorapb! TereypiHai icTikie

3aybIT TakTaiLach!

@ ** Bakwa wwnaHxrici (MaTamMeH HbiFaiTbIFaH,
avameTpi — keminge 1/2 atovim (13 MM), y3bIHAbIFbI
— kemiHge 7,5 M, CTaHaapTTbl Xbingam
6annaHbICTbIPATbIH XanfafblLLNEeH)

** kocbiMLLUA Tanan eTineai
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KopfaHbic Kypan-xababiKkTapbl
AN ABAWUIIAHbI3

XXemicneliimiH Hemece e32epminzeH KOpraHbIC
Kypan-xa60bikmapbi!

KopraHbic KypblinFbichl Ci3diH KayincisdieiHizee
apHariraH.

Kayinciadik KypbinFblinapbiH alHarbin emneHis, anbin
macmamaHbl3 HeMece eWiPMEHI3.

AXblIpaTKbILl
AXbIpaTKbILL KYPbINFbIHBIH KE3AENCOK KOChINyblHa
kepepri 6onagpi.

Xorapsbl TereypiHai nuctonetTiH hukcaTopbl
dukcaTop XKoFapbl TereypiHai MMCTONETTIH TETiriH
OyraTTaibl XXeHe KypbInFbiHbIH KE3AENCoK icke
KocbInyblHa kepepri 6onaapl.

ABTOMaTThI TYpAe oy PYyHKUUACHI
>Korapbl TereypiHai nMCTONeTTiH TeTiri xiGepinreH keaae
COpFbIHbIH MHEBMATVKAIbIK aXblpaTKbILLbl OLUEAi XKoHe
XOFapbl TereypiHai afbiC TokTanabl. TeTikTi 6ackaH
Kesae coprbl kanTagaH Kocbinaapl.

Kypbinfbigarbl 6enrinep

1T >Kofapbl TereypiHai arbICThl ajamaapra,
N @l KaHyapnapra, XyMbIC icTen TypraH
Whoishicn | QNEKTPMIK KYPbIIFbIFA XaHEe KYPbINFbIHbIH,
e3iHe GarbiTTayFa ThifibiM canbiHagbl.

KypbinfFbiHbI as3aaH KopFaHbl3.

KypbInfFbiHbl KOFamablk aybl3 Cy KETKi3y
XeniciHe Tikenewn Kocyfa TblbIM CanbliHaabl.
OpHarty
CypetTepai rpacdmkanbik 6eTTeH KapaHbi3.
ManpanaHyfa eHrizep anabiHaa GekiTinmereH
GenwekTepai MOHTaXaaHbI3.

Cy XeTKi3yre apHarnfaH xanfafrbill My TaHbl
MOHTaxaay
1. Cy xeTkKi3yre apHarnfaH xanfafbil MydTaHbl Cy
XKeTKidyre apHarnfaH xanfarblluka OypaHpl3.
Cypet B

ManpganaHyfa eHrisy

KypbInfFbIHbI TETIC Xa3bIKTbIKka OPHATLIHBI3.

YKorapbl TereypiHai KyObIpLIeKTi TonbIK WweLwin,

inMekTep mMeH GypbinbicTapabl 60caTbiHbI3.

YKorapbl TereypiHai KyObIpLIEKTI KypbiFbiFa

XarnraHpl3.

a MydTaparbl KbICKbILLTBI KOTEPIHI3.

b Xorapebl TereypiHai kyOblpLIekTi mydTara
canblHbI3.

¢ MydTaparbl KbICKbILLTEI TOMEHre BacbIHbI3.
Cyper C

YKorapbl TereypiHai KyBGbIpLUIEKTi )xoFapbl TereypiHai

NWUCTOMNETKE XarFaHbl3.

a KbICKbILUTbI KbICbIHbI3.

b KpbICKbIWTHI WbIFAPbIHbI3.

¢ Korapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi canblHbI3.

d Caprt eTin xabbinfaHLua TyTKaHbl KbICbIMN
TYPbIHbI3.
Cypetr D

YKorapbl TereypiHai KyObipLuekTi TapTbin, 6eKiHiCTiH

CEHIMAINIriH TeKcepiHia.

>Keni icTiKLWeCiHiH alacbiH po3eTkara casnblHbI3.

N =

g

»

o

o

Cy 6epy
KocbinaTtbiH xykTemeHi ®upmanblk TakTanwaaaH
Hemece GeniMHeH kapaHbl3 TexHUKasbIK
marfrnymammap.
CyMeH KamTaMachl3 €Ty KaCiNOpHbIHbIH HyCkaynapblH
CaKTaHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

JlacmanraH cyObiH KenimipemiH 3ananbi

CyOarbl nacmaHyrnap COPFbIHbIH XOHE OHbIH
Kab0blKkmapbIHbIH 3aKkbiMOaHybIHa anbin Keneoi.
KARCHER kopray ywin KARCHER cy cy3zici
natidanaHy ycbiHblnaobl (apHalbl xab0blK, marncblpbIiC
6epy Hemipi 4.730-059).

Cy KyOblIpbiHa Kocblny

HA3AP AY[JAPbIHbI

KypbinFbiHbIH Cy KOCbIbIMbIHOA WilaH2iHiH

Aquastop-neH 6alinaHbicbl

CopfbIHbIH 3aKbiMOaHybI

KypbinFbiHbIH Cy KOCbIbIMbIHOa ewkawaH Aquastop-

neH 6alinaHbICKaH winaHaiHi KondaHbaHbI3.

Kpanra Aquastop mygbmacniH KondaHyra 6onadsbi.

1. Bakwa KybblpLUeriH Cy XeTkidyre apHanfaH
anfarblWTbiH MydTacbiHa OpPHaTbIHbI3.

2. bBakwa Ky6blpLieriH cy KybGbipbiHa KOCbIHbI3.
Cypet E

3. Cy KyObIpbIHbIH LLYMEriH TonbIKTa allblHbI3.

HA3AP AY[JAPbIHbI

CopfbIHbIH KypFaKkmat xymbic icmeyi
KypblinfbiHbIH 3aKbIMOaHybI

Ezep kypbinreida 2 MuHym 60Ukl KbicbiM natda
bornmaca, oHOa OHbI OWIpPIHI3 xaHe Akaynap kKe3iHoeai
Kemek- benimoeei HyckaynapObl caKkmaHbl3.

XKofapbl KbICbIMMEH XYMbIC iCTey peXuMmi

HA3AP AY[JAPbIHbI

BosinFaH Hemece cesimman 6emmepdiy

3aKbiMOanysbl

AFbICMbIH XXeMKInikmi KawbIKMbIfbl cakmanmaraH

Xardalida Hemece memik Oypbic maHOanmaraH

ardalida 6emmepi 3aKkbiMOanadsbl.

BosinraH 6emmepdi masanay kesiHoe 30 cM-0eH keM

emMec weaiHicmi cakmaHbIi3.

Aemomoburb wuHanapbiH, nagbiH Hemece ce3immarn

6emmepiH ¢hpe3a KemeziMeH masanamaHbi3.

1. TerTikTi )0fapbl TereypiHai nucToneTke canbiHbI3
*aHe oHbl 90°-ka Bypaii oTbIpbIn, BekiTiHi3.
Cypet F

2. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ONY).

3. Korapbl TereypiHai nucToneTTiH TeTiriH ByFaTTaH
allbIHbI3.

4. JKorapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriHe 6acblHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagap.

XyMbICTbI TOKTaTy

1. Korapbl TereypiHai NUCTONETTIH TETIriH XibepiHi3.
Teriri xibepinreH ke3ne, Kypbinfbl eweai. Kyieae
XOFapbl KbICbIM Kanaabl.

2. JKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH TeTiriH GyFaTTaHbI3.
Cypet G

3. Xymbic ke3iHae 5 MuHyTTaH aca ysinicrepae
KYPbINFbIHbI LWipin XypiHi3 («0/OFF»).
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)K¥M bICTbIH asiKTanybl

A ABAWJIAHbI3

XKytiedeai KbicbIM

Kywmi mezeypiH kesiHOe cy arbiCbiHaH Xapakam any
XKorapbl mezeypiHOi Kybbipwekmi xyliedeai KbicbiMObI
macmaraHHaH KeliH faHa axblpambiHbl3.

1. Korapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETIiriH XiGepiHi3.
2. Cy KyObIpbIHbIH LYMETiH XabblHbI3.

3. Korapbl TereypiHai nucTonerTin TeTiriH 30 cekyHa
6oiibl 6ackIn TypbIHbI3.

XKyiene kanFaH KbiCcbiM TacTanagsl.

YKoFapbl TereypiHai IUCTONETTIH TETIrH XibepiHi3.
YKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH TeTiriH OyFaTTaHbI3.
KypbInfFbiHbl Cy KyGbIpbIHbIH XeniciHeH
axblpaTbiHbI3.

KypbinfFbiHbl ewwipiHi3 («0/OFF»).

>Keni icTikweciH po3eTkagaH axblpaTbiHbI3.

N ABAUTIAHbLI3

CanmakmabIH cakmanmaybl

JKapakam any xoHe KypbififbiHbl 3aKbiMOay Kayri
Tacbimanday Ke3iHOe KypbliifbIHbIH CariMaFbiH
eCKepIHI3.

ook~

© N

KypbInfFbiHbl Kewwipy
1. KypbinfbiHbl TYTKACbIHaH KOTEPIHI3 XXaHe KOLUipiHi3.

ABTOMOGUNBbMEH TacbiMangay

1. KypblnfblHbl KMCaNManiTbiHAAW XaHEe
KynamanTbliHaan eTin 6ekiTiHi3.

AN ABAUIIAHBI3

CasiMakmbIH{ cakmanmaybl

XKapakam any xeHe KypbinfbiHbl 3akbiMOay Kayni
Tacbimanday Ke3iHOe KypblifbIHbIH CariMarbiH
EeCKEPIHI3.

KypbInfbiHbI ycTay

1. KypbinfbiHbl TETIC Xa3bIKTbIKka OPHATBIHbI3.

2. UWymexTi xoFapbl TereypiHai nucToneTTeH
aXblpaTbIHbI3.

3. bBypikkil TYTIKTiH ekeyiH Ae TWiCTi kKoimara
KOWbIHbI3.

4. Xorapbl TereypiHai KyGbIpLUEKTi XoFapbl TereypiHai
NUCTONETTEH aXKbIPaTbIHbI3.

5. Korapbl TereypiHai KyObipLueK KypbinfblaaH
aXblpaTbIHbI3.

6. YbepwTe LWnaHr BbICOKOrO AABMNEHWS AN XpaHeHUs
Ha yCTpoWcTBe.

7. Xorapbl KbiCbIMAbI MUCTONETTI KypbIIFbIFa

KOMbIHbI3.
8. Kypbinfbligarbl xeni kabeniH canbiHbI3.
¥3aK caktay anablHaa KocbiMLia Hyckaynapabl, Kymim
JKOHE mexHUKarblK Kbi3mem kepcemy 6enimiH kapaHbI3.

AnspnaH Kopray
HA3AP AY[JAPbIHbI

Kambin kany kayni

TonbifbIMEH KenmipinmMe2eH KypbiifbiHbIH asg30aH
3aKbIMOarybl MYMKIH.

Kypbinfbl MeH Kypamdac 6esnikmepiH mosbifbiIMeH
KypFamairn asnbiHbi3.

KypbinfbiHbl CyblK 8CEPIHEH KOPFaHbI3.

MbIHaHbI OpbIHAAY KaXeT:

e Kypbinfbl Cy KyObipbiHaH axblpaTbiriFaH.

e Korapbl TereypiHai kybblpLUuek axblpaTbinFaH.

1. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ON»).

2. Xorapbl Tereypingi xxanfarblluTaH Cy afbin
GiTKEHLe MaKCUMyM 1 MUHYT KYTiHi3.

3. KypbinfblHbl 6LUipiHi3.

4. KypbinfblHbl XbInbITy GenmMeciHae 6apnbik
XabablkTapbiMeH Gipre cakTaHbl3.

KyTim XXoHe TexHUKanbIK Kbi3aMeT
KepceTy

A KAYIN

TokneH 3biKkbIMOany Kayni

Kepney kytiHOe mypraH 6enwexkmepmeH 6alnaHbiC
Ke3iHOeei 3aKbiMOap

KypbinfbIHbI ©WIpPIHI3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH wbirapbin anbiHbI3.
Kypbinfbl TEXHMKAIbIK KbI3MET KepceTyai Tanan
eTnengi, AIFHW, OFaH KbI3MeT kepceTy BoiibliHLLIA TypaKTbl
XKYMbICTaPp XYpPridy KaxeT eMec.

Cy XeTKi3yre apHanfaH XanfarblLUTaFbl
enekTi Tasanay

HA3AP AY[JAPbIHbI

Cy XemkKi3yae apHasiFaH Xasrarbluimarbl €JIeKmiH

3aKbiMOanysbl

Jlac cyObiH acepiHeH KypbirfblHbIH 3aKbiMOaybl

Enekmi cy )xemkisyee apHarnFraH xanrarbllika canmac

OypbiH 3aKbIMOapFa MeKcepiHi3.

KaxxeT 6onfaH xaraanaa, enekTi cy xeTkidyre apHanfaH

XanfarbllTa Ta3apTblHbI3.

1. Cy XeTKi3yre apHanfaH >xxanfarblluTaH MydTaHbl
anbin TacTaHbI3.

2. EnekTi kemnipaybi36eH LblFapbliHbI3.

3. EnekTi Cy afbICbIHbIH acTblHAA XYbIN anbiHbI3.
Cypet H

4. EnekTi cy XeTKidyre apHanfaH xanrarblLika
canblHbI3.

5. Cy xeTki3yre apHanfaH xarnrarblll MydTacbIH
BypaHpI3.

Akaynap kesiHaeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafganaa keneci wonyabl
nanganaHy apkbibl ©3firiHeH xotora 6GonatbiHaan
kapanaiibiM 6onagpl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
Xepae kepceTinvereH akaynap 6onfaH kesge, pykcat
eTinreH cepBUCTIK opTarnblkka xabapnacblHbi3.

A KAYIN

TokneH 3bIKbIMOany Kayni

Kephey kytiH0e mypraH 6enwekmepmeH 6alnaHbiC

KesiHOeai 3akbiMOap

KypblinfbiHbI @WIPIHI3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH wbirapbin anbiHbI3.

KypbInfbl XXymbic ictemengi

1. Korapbl TereypiHai NMCTONETTiH, TeTiriHe 6acbIHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagpi.

2. ®upmanblk TakTaga KepCceTinreH kepHey Kopek
Ke3iHiH KepHeyiMeH Caiikec Kene me, Xok na,
TeKCepiHi3.

3. XKeni 6aycbIMbIH 3aKbIMAApFa TEKCEPIHI3.

KypbInfbl KbICbIM TyAbipManabl

Cy XeTKi3y XeTKiNiKCia.

1. Cy KyObIpbIHbIH LLYMETiH TOMbIKTal aLlblHbI3.

2. KeTtkinikTi cy menwepi 6epinin xatblp Ma, X0k na,
TeKCepiHi3.

Cy xeTKizyre apHanfaH xanfarbllUTarbl efek nacTaHabl.

1. Cy xeTkidyre apHarnfaH xanfafblUTaH enekTi
Kemnipaybl3[blH KOMeTiMeH LUbIFapbiHbI3.
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2. EnekTi cy afblCbiHbIH aCTbIHAA XYybIN anblHbI3.
CypeT H
Kypbinfblaarsl aya.
1. KypblnfblHbl XenaeTiHis:
a KypbInfbiHbl XarnfaHfFaH WyMeKci3 Makcumym 2
MWHYTKA KOCbIHbI3.
b >Korapbl TereypiHai nuctonerTi 6acbiHbI3 XaHe cy
KONipLUIKCI3 LWbIKNaraHLLIa KyTiHi3.
c LymeKTi KOCbIHbI3.
KbICbIMHbIH KyLWTi albipMmacbl
1. Korapbl TereypiHai cantTamaHbl Tazanay:
a CanTamaHblH caHplnayblHaH.
b Xofapbl TereypiHai cantamaHbl CyMeH Xybin
anbiHbI3.
2. KenreH cyablH MerepiH TekcepiHia.
KypbInfbiHbIH CaHblnaynbubIfbl
1. KypbInfbiHbIH LWaFbIH CaHpblNaynbinblfbiH OHbIH,
KOHCTPYKUMACHI KamTamachI3 eteqi. KywTi
CaHblNnaynbinblk KeiHae aBTopraHablpbiIFaH
CEPBUCTIK KbI3BMETKE XYTiHiHi3.

Op enpe xeprinikTi aMcTpubsioTopnap 6epreH keningik
LapTTapbl KongaHbinagel. byibimaa mateprangblk
HeMece eHAIpICTiK akaynap aHblKTanfaH xarganga,
bIKTUMan akayrnapgbl Keningik Mep3imi iliHae akpicbi3
XeHaenmis. Keningik mepsimMiHe HapasbinbiKTapbiHbI3
6onca, bynbiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
XKaKblHAAFbl OKINETTi KbI3MET KepCeTy OpHbIHA
TYGipTekTi kepceTin xabapnacbiHpl3.

(MekeHxalbiMbI3 apTKbl 6eTTe)

OHaipinreH KyHi KepceTinreH Typ kecTeciHae
wndpnaHraH.
YKeke caHpapablH MafbiHackl keneciger 6onagpi:

Meicansi: 30190

3 OHgaipinreH xbinbl

0  ©HgipinreH facbipbl

1 ©HAipinreH oHXbINAbIK

9  OHpipinreH amblHbIH EKiHLI CaHbl
0  ©HgipinreH anbiHbIH GipiHLWI caHbl

CoHbimeH 6yn mbicanga 30190 kogbl
09 /(2)013 eHaipinreH KyHiH 6inaipegi.

TexHUKanbIK MaFnymMartTap

AnekTp xeniciHe Kocy

K¥pblanlelH TeXHUKanbIK cunaTtraManapbl

KyMbIC KbICbIMbI MPa 7.4
Makcumanabl kormkeTimai keickiM - MPa 11,0
BepineTiH menwepi, cy I/min 52
Makcumangbl 6epinreH menwepi  I/min 6,0
YKorapbl TereypiHai nuctonetTiH, N 1

Kepi Teby KyLui

Onwemaepi MeH eHimaep

TWNTIK XXyMbIC canmarbl kg 4,0
¥3bIHAbIFbI mm 178
EHi mm 219
Bwikiri mm 415

EN 60335-2-79 ctaHAapTbiHa CaUKeC ecenTeniHeTiH
MaH

Konparb! 4ipingiH MaHi m/s? <2,5
Benricianik K m/s? 0,7

[bI6bIC KbICbIMbIHbIH, AeHreni LpA dB(A) 78
dB(A) 3
Ly neHrei Ly + 6enricisgik Kya dB(A) 93

Benriciaaik Kpa

TexHukanblk e3repictep pykcar eTifreH.

EO cTtaHpapTTapblHa COMKeCTIri
Typanbl AeKnapauus

OcbIMeH TeMeHAe KepceTinreH MalunHa Kayincisgik
oHe AeHcaynblk Kopray GoliblHwa EO
AVpeKTUBanapblHbliH TanantapbliHa CONKeC KeneTiHi
Manimaenmis. bisbeH kenicycis MalumHaHbIH
KOHCTPYKLMSIChI ©3repreH xaraanaa ocbl Aeknapauus
©3 KYLUIH Xoaabl.

ByribiM: XKoFapfbl KbICbIMAbI XXYFbILL

Tuni: 1.673-xxx

KonpanbicTarbl EO aupekTuBanapbl
2011/65/EU

2000/14/EG

2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

KonpaHbinatbiH GipisaeHaipinreH ctanpgapTrap
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

ColKecTiKKe KonaaHbInaTbiH Tekcepy aaici

AbIGbIC KyaTTbIbIFbIHbIH AeHreni AB(A)

Kon koitraHaap 6ackapMaHbiH Tancbipmachl MeH
yakingiri 6oMbIHLLIa apekeT eTeai.

1% t@gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

KepHey \Y 220-240
da3a ~ 1

— 2000/14/EC: V KocbIMLachl
XKuinik Hz 50-60
TyTbIHbINATbIH TOK A 6 OnweHgi: 90
KopfaHbIC Knacl IPX5 Keningik Gepepi: 93
Kopray knacbl =] 1l
>KeniHi WwamagaH TbiC XykTenyaeH A 10
KopFay (MHepUMANbIK) /
Cyae! Kocy %
EHri3y KbiCbIMbI (Makc.) MPa 1,2 H. Jenner
EHrisy TemnepaTypach! (Makc.) °c 40 Chairman of the Board of Management
EHridy caHbl (MUH.) I/min 8

KyxaTTamaHbl XXypri3eTiH yaKineTTi Tynfa:
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Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Fepmanus)
Ten.: +49 7195 14-0
Tenedbakc: +49 7195 14-2212
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Mpeau NbpBOTO U3MoN3BaHe Ha ypeaa
& npoyeTeTe ToBa OPUrYHaNHO
PBKOBOACTBO 3a ekcnnoarauus u
NPUNOXEHUTE yKa3aHus 3a 6e30nacHoCT.
Mpoueaupaiite CbOTBETHO.
3anaseTe [ABETE KHWXKKM 3@ NocnensaLlo usnonssaHe
1nu 3a cneaBalyys COGCTBEHMK.

3awuTa Ha OKoNnHaTa cpefa

&y OnakoBbYHWUTE MaTepuanu noanexar Ha
peuuknupane. Monsi, U3XBbpnsiiTe ONakoBKUTE
no cbobpaseH ¢ okonHaTa cpeda HaumH.
EnekTpuyeckute 1 enekTpoHHUTE ypeau
CbAbpXaT LeHHWU MaTepuanu, noanexatum Ha

= PELVIKNVIPAHE, @ YECTO U CbCTABHW YaACTK, HaMp.
6artepuun, akymynatopHu 6atepumn unu macno,
KOWUTO NMpwW HenpaeuIHO GopaBeHe 1N U3XBbpIsiHe
MoraT Aa npeAcTaBnsBaT NoTeHUMarnHa onacHocT 3a
YOBELUKOTO 3/ipaBe W 3a okonHaTa cpeaa. 3a
NpaBWITHOTO (OYHKLMOHMPaHe Ha ypeaa Bce nak Tean
CbCTaBHW YacTu ca Heobxoammu. O603Ha4YeHnTe ¢ To3n
CVvMBON ypeau He Tpsibea Aa 6baaTt usxebpnsHu
3aegHo ¢ 6uToBUTE OTNAgbLUM.
cg) Pa6oTu no nouyncteaHe, Npu KOMTO ce Nonyyasat
CbAbPXaLLY Macno oTNaAHW BOAW, HAMp. MUeHe Ha
ABuratenv, MMeHe Ha kapocepuu, Tpsibea aa ce
13BbPLUBAT EAVHCTBEHO HA MecTa 3a M3MMBaHe C
MacroynoBuTenu.
cg) PaboTtu ¢ nounctealim npenapatu Tpsb6sa Aa ce
M3BbPLUBAT CaMO BbPXY HEMpomnycKaLm Te4YHOCTH
paboTHM NOBLPXHOCTU C BPb3Ka KbM KaHanuaauusita
3a MpbCHa Boga. He gonyckanTte noymcreaiim
npenapaTtv fa nonajat BbB BOAHM 6acenHun unv B
noyeara.

Yka3aHus 3a cbcTaBHM BewecTBa (REACH)
AkTyanHa nHdopmaLmsi 3a CbCTaBKUTE LLie HamMmepuTe
Ha UHTEepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

Ynotpeba no npegHa3HayeHue

M3nonagaiiTe ypena 3a NoyncTBaHe nog BUCOKO
HansraHe caMmo B YaCTHO OMAKUHCTBO.

YpeObT 3a NOYUCTBAHE MOZ BUCOKO HamnsiraHe e
npefHasHa4eH 3a NoYMcTBaHe Ha MalunHu,
aBTOMOGWNMN, CTPOUTENHU KOHCTPYKLINK, UHCTPYMEHTH,
¢hacaau, Tepacw, rpafMHCKU Ypeau U T.H. C BOAHa CTpyst
nof, BUCOKO HansiraHe.

AKcecoapu 1 pe3epBHU YacTu

M3nonseaiTe camo opurMHanHu akcecoapm u
OpUrHaNHM pe3epBHU YacTu, MO TO3N HaYuNH
ocurypsiate 6esonacHata u 6e3npobnemHa
eKkcnnoartaums Ha ypeaa.

MHopmaLmsi OTHOCHO akcecoapu U pe3epBHU YacTu
e HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha AoCTaBKaTa Ha ypeaa e u3obpaseH Bbpxy
onakoBkara. MNpu pasonakoBaHe npoBepeTe
CbObPXaHETO 3a LANocT. Mpy nuncealLm akcecoapm
WMWY NpY TPAHCMOPTHY LLETH, MONSi, 06bpHETE Ce KbM
Bawums guctpubyTop.

OnucaHwue Ha ypeana

BuxTe nsobpaxeHusita Ha cTpaHuuaTta ¢ rpadukm
®urypa A

@ KynnyHr 3a n3soga 3a soaa

@ M3Boga 3a Boga ¢ BrpajeHa Leaka

@ MpexoB 3axpaHBaly kaben ¢ wencen

@ MsicTo 3a cbxpaHeHue Ha Tpbbu 3a pasnpbckBaHe

(8) CoxpaHsiBaHe Ha MapKyy C BUCOKO Hansrae/
Tpb6ONPOBOA 3@ NPUCLEANHSIBAHE KbM MpexaTta

(&) Mapkyy 3a paboTa nop BUCOKO HansraHe

(@) Tpw6a 3a pasnpbcksaHe ¢ dpesa 3a
3aMbpCABaHNA - 3@ YNOPUTH 3aMbPCABAHNS

CTpyiiHa Tpbba ¢ [4t03a C BUCOKO HansraHe 3a
HOpMasiHW AeNHOCTY MO MOYUCTBAHETO

@ Muctonet 3a paboTa Nog BUCOKO HansraHe

Ckoba 3a cBbp3BaHe/oTKauaHe Ha Mapkyya ¢
BUCOKO HansiraHe

(@ Noct Ha nucToneta 3a paGoTa nof BUCOKO
HansraHe

(12 Briokuposka Ha nucToneTa 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe

(13 Opwxka 3a HoceHe

Mpekbcsay Ha ypeada “0/OFF” / “I/ON”
(15 V3son 3a BMCOKO HansraHe

Tunosa Tabenka

@ *IpaguHCKM MapKyd (apMvpaH, MUHUManeH
avameTsbp 1/2 uon (13 mm), MUHUManHa AbMmKuHa
7,5 m, c HanM4eH B TbproBckaTa Mpexa
OGbp3oaenicTBaLL, KynnyHr)

* 4ONBAHUTENHO Heobxoanmo
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MpennasHu ycTtponcTaea
AN\ TIPELQMNA3JINBOCT
Jlunceawyu unu modudpuyupaHu npednasHu
ycmpolicmea!
lMpednasHume ycmpoticmea cryxam 3a Bawama
3awjuma.
He npeHebpeesalime, omcmpaHsisalime u
deakmusupatime npednasHume ycmpolicmea.

MpekbcBay Ha ypeaa
MpekbCcBaYbT Ha ypena npefoTBpaTssa
HenpeaHamMepeHoTo NyckaHe B ekcrifioatauus Ha
ypena.

BnokupoBka Ha nuctoneTta 3a pa6ora nog
BUCOKO HansaraHe
BrnokvpoBkara cnvpa nocra Ha nucToneTa 3a pabota
Nof, BUCOKO HamnsiraHe v npegoTeparsisa
HenpeaHamMepeHoTo cTapTupaHe Ha ypeaa.

®DyHKLUUA ABTOMaTU4HO crivpaHe
Axo ce OCBOGO,D,VI NOCTBLT Ha NUCTONETa 3a paGOTa noa
BUCOKO HansdaraHe, NHeBMaTUYHUAT npekbcBa4
WN3KITK0YBa nomnaTa u CTpyAaTa nof BUCOKO HansaraHe
cnupa. LuOM JIOCTBLT Ce HAaTUCHe, NnoMnaTa Ce BKI4Ba
OTHOBO.

CuMBONU BbpXy ypeaa

TN He HacousaiTe cTpysiTa nog BUCOKO

\w@| HansraHe KbM xopa, KMBOTHU, aKTUBHO
enekTpuyecko obopyaBaHe Unu KbM camust
ypen.

MaseTe ypeaa oT 3ampb3aBaHe.

YpeabT He TpsibBa 4a ce CBbp3Ba AMPEKTHO

@ KbM obLuecTBeHaTa Mpexa 3a nuTenHa
Boga.

BuxTte nsobpaxeHusiTa Ha cTpaHuuarta ¢ rpaduku.
Mpeamn nyckaHeTo B ekcnnoaTtaums MOHTUpaiTe
OTAENHNTE NPUIIOXEHN YacTu KbM ypeaa.

A
Protoct rom st
Vor Frostschitzent

MoHTMpaHe Ha KynnyHr 3a u3soaa 3a Boaa
1. 3aBuHTeTe KynnyHra 3a u3Boga 3a Boga Ha u3soaa
3a BoAa Ha ypeaa.
®durypa B

lNMyckaHe B ekcnnoarauus

MocTtaBeTe ypeaa Ha paBHa NOBBbPXHOCT.

Pa3BuiiTe MapKyya C BUCOKO HansiraHe u

OTCTpaHeTe eBeHTYyarlHN NPUMKU 1 YCYKBaHWUSI.

CBbpKeTe MapKyya C BUCOKO HansiraHe ¢ ypeaa.

a Wagbpnavite Harope ckobata Ha cbeguHUTEns.

b TMbxHeTe Mapkyya C BUCOKO HansraHe B
CbeauHUTens.

¢ HartucHete Hapony ckobata Ha cbeguHUTEns.
®durypa C

CBbpXKeTe MapKyya C BUCOKO HamnsiraHe Kbm

nvcroneTa ¢ BUCOKO HansiraHe.

a CtucHerte ckobata.

b Wagbpnante ckobara.

c BknioyeTe MapKyya C BUCOKO HansiraHe.

d MpuTncHeTe ckobaTa, gokaTto ce dumKeupa.
®urypa D

MpoBepeTe curypHuTe Bpb3KK, KaTo ApblHeTe

Mapky4a 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe.

BkrntoyeTe Liencena B KOHTaKT.

N =

d

»

o

o

3axpaHBaHe Cc Boaa
MpucbeaMHUTENHU CTOMHOCTY - BX. TUNoBaTa Tabenka
vnu masa  TexHuYyecku 0aHHU.
Cna3BaliTe npeanucaHusita Ha BoAoCHabaUTENHOTO
npeanpusTue.

BHUMAHUE

lMoepedu nopadu 3ambpceHa soda
BambpcsisaHusima b8 8o0ama mozam Oa rnogpedsam
rnomnama u npuHaodnexHocmume.

3a sawuma KARCHER npenopbysa ynompebama Ha
600Hus punmbp KARCHER (crnieyuanHa
npuHadnexHocm, kamanoxeH Homep 4.730-059).

CB'bp3BaHe KbM BoAgonpoeoaa

BHUMAHWE

KynnyHz Ha MapkKy4a ¢ Aquastop Ha u3eoda 3a eoda

Ha ypeda

lMospeda Ha nomnama

Hukoza He usnonsealime KyrinyHe Ha MapKy4 ¢

Aquastop Ha uszeoda 3a 8o0a Ha ypeda.

Moxeme Oa usnonssame KynnyHe Aquastop Ha KpaHa

3a 8o0a.

1. TMocTtaBeTe rpagyHCKUA MapKkyy Ha KynnyHra 3a
13BoAa 3a Boja.

2. CBbpxkeTe rpagvHCKMs MapKyy KbM BOAONPOBOAA.
®urypa E

3. OTBOpeTe HaMbMHO KpaHa 3a Bogara.

Ekcnnoatauusn

BHUMAHUE

Pa6oma Ha cyxo Ha nomnama

lMospeda Ha ypeda

AKo 8 pamKume Ha 2 MUHYmMu ypedbm He rnocmuaa
HarnseaHe, uskrodeme ypeda u npoyedupatime
CbernacHo ykasaHusima, 0adeHu e enaea lMomouw npu
rnospeodu.

Pa6oTa c BUCOKO HansiraHe

BHUMAHUE

lMospeda Ha nakupaHu unu 4yyecmeumesiHu

noebpxHocmu

lMoebpxHocmume ce nospexdam rnpu mebpde Masko

pascmosiHue Ha cmpysama unu rnopadu u3bop Ha

Hernodxodsiwa mpbba 3a pa3npbCcKeaHe.

lNpu noducmeaHe Ha nakupaHu Mo8bLPXHOCMU

crnasealime MUuHUMarnHo pascmosiHue 30 cm Ha

cmpysma.

He noyucmeatime asmomobusnHu 2ymu, nak unu

4yscmeumeriHuU o8bpXHOCMU Kamo Obpeo ¢ hpesama

3a 3aMBbPCSIBAHUS.

1. NMbxHeTe Tpbba 3a pa3npbCckBaHe B NUCToNeTa 3a
paboTa nop BUCOKO HansiraHe v st oMKcMpanTe Cbe
3aBbpTaHe Ha 90°.
®urypa F

2. Bkniovete ypena (“I/ON”).

3. [ebnokupaiite nocrta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BMCOKO HarnsiraHe.

4. HatucHete nocta Ha nuctoneTta 3a pabota nog
BMCOKO HansiraHe.

YpenbT ce BkMoYBa.
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MpekbcBaHe Ha paboTaTta

1. TycHete nocta Ha nucToneta 3a paboTa nog
BWCOKO HarnsiraHe.
LLlom NoCTBbT ce OTNyCcHe, ypeabT ce U3KIHYBa.
BuicokoTo HansiraHe B cuctemara ce 3anassa.

2. Bnokupaiite nocta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BMCOKO HansiraHe.
®durypa G

3. MMpu npekbcBaHus Ha paboTaTa 3a noeeye oT 5
MUHYTU uskniodeTe ypeaa “0/OFF”.

MpukniouBaHe Ha pa6oTaTta

AN MPEQMNA3J/IMBOCT

HansizaHe e cucmemama

HapaHsieaHusi mopadu HeKOHMPOUpaHo usmudawa

100 8UCOKO HarnsizaHe 8oda

Omodensiime mapky4a 3a paboma nod 8ucoko

HarnsizaHe om nucmornema 3a paboma rnod 8UCOKO

HarisizaHe unu om ypeda caMo ako 8 cucmemama Hsma

HarsizaHe.

1. TycHeTe nocta Ha nucToneta 3a paboTa nog
BWCOKO HarnsiraHe.

2. 3atBopeTe KpaHa 3a Bogara.

3. HatucHete nocta Ha nucToneta 3a pabota nog
BMCOKO HansaraHe 3a 30 cekyHauW.
Bce ole HanMuHOTO B cUcTEMaTa HansraHe ce
ocBoboxaaBa.

4. TlycHeTe nocTa Ha nucTornera 3a paboTa nog
BWCOKO HansiraHe.

5. Bnokupaiite nocta Ha nucToneTa 3a paborta nog
BWCOKO HarnsiraHe.

6. Ortgenerte ypena OT 3axpaHBaHETO C BoAa.

7. Wskniovete ypega “0/OFF”.

8. V3Bapere MpexoBusA LWencen OT KOHTaKTa.

TpaHcnopTupaHe

AN MPEQMNA3J/IMBOCT

Hecn6nodasaHe Ha meanomo

OnacHocm om HapaHsieaHuUsi U nogpedu

lMpu mpaHcnopmupaxe cbbnodasalime meanomo Ha
ypeda.

HoceHe Ha ypena
1. TMosgwuraiTe n HoceTe ypeaa 3a ApbxkaTa 3a
HoCeHe.

TpaHcnopTupaHe Ha ypeaa B NpeBO3HO
cpencTeBo
1. ToacurypeTe ypena cpeLly M3nnb3BaHe un
npeo6pbLyaHe.

CbXxpaHeHue

AN TIPEAMA3JINBOCT

Hecb6nodasaHe Ha measomo

OnacHocm om HapaHsieaHusi U nospedu

lMpu cbxpaHeHuemo 83ematime nod eHUMaHue
meeaniomo Ha ypeda.

CbxpaHeHue Ha ypeaa

1. TocrtaBeTe ypeaa Ha paBHa NOBbPXHOCT.

2. Otpenete TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe OT NUCTONeTa
3a pabota nog BUCOKO HansiraHe.

3. lNpubepeTe ABeTe CTPYHN TPHOM B CLOTBETHUTE
MecTa 3a CbXpaHeHue.

4. W3knioyeTe Mapkyva ¢ BUCOKO HansraHe ot
nucToneTa ¢ BUCOKO HarnsiraHe.

5. OtgeneTe mapkyya 3a pabota nog BUCOKO
HansiraHe oT ypega.

6. [lpubepeTe mapkyya 3a paboTta nog BUCOKO
HansiraHe B ypeaa.

7. TMpubepete Mapkyya C BUCOKO HansiraHe u
nucToneTa 3a paboTa nop BUCOKO HansiraHe B
ypeqa.

8. Mpubeperte TpbbONpoBOAa 3a NpUCbEANHABAHE
KbM MpexaTa Ha ypeaa.

Mpeamn no-npoabMKMTENHO CbXpaHeHne obbpHeTe

BHMMaHWE Ha JOMbIHUTENHUTE YKasaHus, BUXTE rnasa

lpuxa u NOOOPBKKA.

3awmTa oT 3amMpb3BaHe

BHUMAHUE

OnacHocm om 3aMpb3eaHe

HeranbnHo u3npasHeHume ypedu mozam da 6b0am

paspyweHu om 3aMpb38aHe.

U3npaszHeme Hanb/HO ypeda u npuHadnexHocmume.

Bawumeme ypeda om 3ampb38aHe.

TpsibBa ga ca U3NbAHEHU CeAHNTE YCNoBUS:

e YpenbT e oTAeneH OT 3axpaHBaHETO C BOAA.

e MapkyybT 3a paboTa noj BUCOKO HansraHe e

cBarleH.

Bkntovete ypena “I/ON”.

2. W3yakante makcumanHo 1 MUHyTa, 4OKaTO OT
M3BOAA 32 BUCOKO HansiraHe BeYe He M3Tnya Boga.

3. Waskniovete ypena.

4. CobxpaHsBanTe ypena ¢ BCUHKU NPUHAANEXHOCTU B
3aLUMTEHO OT 3aMpb3BaHe NOMELLEHNE.

Mpuxa n nogapbXxKa

A OIMACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexxoauju MoK
yacmu

Uskmoyeme ypeoda.

U30dbpralime wencena.

YpenObT He ce Hyxaae oT NoAApbXKa, TOECT, He Tpsibea
[[a “3BbpLUBATE NeproanyHM paboTy Mo NoaapbKKa.

-

MouncTBaHe Ha LeaKaTa B U3BoAa 3a BoAa

BHUMAHUE
lMoepedeHa yedka e useoda 3a eoda
lMospeda Ha ypeda nopadu 3ambpcsieaHe Ha sodama
lMpedu da nocmasume yedkama 8 uzeoda 3a 8ooa, s
nposepeme 3a rnospeou.
Mpu HeoBxoaMMOCT nouncTeTe LieakaTa B U3Boga 3a
BOAA.
1. OrtcTpaHeTe KynnyHra oT u3Boga 3a Boa.
2. W3Bapete ueakaTa C NOCKW KMeLy.
3. TlMouncreTe uepkata nog Tevalla Boga.
®urypa H
4. TocraBeTe LeakaTta B U3Boga 3a Boaa.
5. 3aBuWHTeTe KynnyHra Ha u3Boga 3a Boga.
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MHoro YecTto npuynHWTE 3a NoBpeaa ca eneMeHTapH1
1 C NMOMOLLTa Ha CriegHUTe yKa3aHWsi MOXe camu 4a v
oTcTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHW UK NoBpeauTe He ca
onncaHu Tyk, 0GbpHeTe ce KbM OTOPUSMPAHUS CepBUS.

A OINACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup Ao nposexadalyu mok

Yacmu

U3kmoueme ypeoda.

U3dbpnalime wencena.

YpeasT He pabotu

1. HatucHete nocra Ha nuctoneTa 3a pabota noa
BWCOKO HarnsiraHe.

YpenObT ce BKMoYBa.

2. TpoBepeTe fanu Noco4eHOTO Ha TunoBaTa Tabenka
HanpexeHue cbBrnaga C HanpexeHWeTo Ha
M3TOYHMKA Ha TOK.

3. lNpoBepeTe MpexoBus 3axpaHBall kaben 3a
nospeamu.

YpeaobT He nocTura HansiraHe

MNonaBaHeTo Ha Bofa e TBbpAe cnabo.

1. OTBoOpeTe HaMbIHO KpaHa 3a BoaaTta.

2. TposepeTe nogaBaHeTo Ha BoAa 3a JOCTaTbYeH
neowur.

Llenkata B n3soa 3a BoJa € 3aMbpceHa.

1. W3Bapgete uenkaTta B M3BoAa 3a Boaa C Niocku
Knewu.

2. [MouncrteTe ueakaTa nop Tevalla Boaa.
®urypa H

B ypena nma Bb3gyx.

1. BeHTunupanTte ypena:

a Bkniouvete ypena 6e3 cebp3aHa Tpbba 3a
pasnpbCcKBaHe 338 MaKCUMarnHo 2 MUHYTK.

b HatucHete nuctoneta 3a pa6oTta nog BUCOKO
HansiraHe 1 u3JakamTte, JOKaTo BoaaTa 3anoyHe
Aa n3tnya 6es MmexypyeTa ot nucTonera 3a
paboTa nop BUCOKO HansiraHe.

c Csbpxete Tpbbarta 3a pa3npbcKkBaHe.

CunHu kone6aHusa Ha HanAraHeTo

1. TouncTtBaHe Ha Ato3aTta 3a BUCOKO HansraHe:

a OTcTpaHeTe 3aMbpcsiBaHUATa OT OTBOpA Ha
Ato3ata c NoMoLLTa Ha urma.

b WannakHeTte gro3aTa 3a BUCOKO HansiraHe otnpes
¢ BOAA.

2. TlpoBepeTe KONM4eCTBOTO Ha MoCTbNBaLlaTa BoAa.

YpeabT He e XepMeTUyeH

1. Marnka nvunca Ha xepMeTM4HOCT e obycrnoBeHa
TexHuyecku. Mpn 3HauMTenHa nunca Ha
XEPMETUYHOCT ce 06bpHETE KbM OTOPU3NpaH
cepBu3.

BbB BCsika AbpxaBa ca BanuaHu U3fafeHnTe OT Halums
oTOpU3NpaH ANCTPUBYTOP rapaHLVOHHMN YCIOBUS.
EBeHTyanHu noBpeau Ha Bawwuns ypeq wwe otcTpaHnm B
paMKuUTe Ha rapaHUMOHHUSI CPOK Ge3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a AedekT B MaTepuanute Unm npom3BoACTBEH
nedekt. B cnyyan Ha npeasBsaBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpmbytop nnm
KbM HaWi-6rnmnsknsi oTopusnpaH cepaus, Kato
npeactaeuTe kacosarta Genexka.

(Aapec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

TexHun4Yeckn AaHHU

EnekTpuyecko cBbp3BaHe

HanpexeHnne \% 220-240
daza ~ 1
YecToTa Hz 50-60
MoTpebnexne Ha Tok A 6
Tun 3awuTa IPX5
Knac sawura = 1]
Mpennasuten (MHepTeH) A 10
N3Bop 3a Bopa

HansraHe Ha nocTbnBallarta MPa 1,2
BoAa (Makc.)

Temnepatypa Ha nocTbnBawara °C 40
Boja (Makc.)

KonunyectBo Ha nocTbnBawara I/min 8
BoAda (MUH.)

[laHHM 3a MOLYHOCTTA Ha ypeaa

Pa6oTHo HansraHe MPa 7.4
Makc. gonyctumo HansiraHe MPa 11,0
[ebuT, Boga I/min 52
[ebut, MmakcumaneH I/min 6,0
PeakTuBHa cuna Ha nuctoneta 3a N 1"
paboTta nog BUCOKO HansiraHe

Pa3wmepu u Terna

TunnyHo cobCeTBEHO TErNOo kg 4,0
ObnxuHa mm 178
LLnpounHa mm 219
BucounHa mm 415
YctaHoBeHM cToMHOCTM cbrnacHo EN 60335-2-79
CTOMHOCT Ha BUGpPaLMsITa pbka-  m/s? <2,5
pamo

HeyctoiumsocTt K m/s2 0,7
HwBo Ha 3ByKoBo HansiraHe Lpa  dB(A) 78
Heycroitunsoct Kpp dB(A) 3

HwuBo Ha 3BykoBa MoLLHOCT Ly + dB(A) 93
HeycrtoiumnsocTt Kyya

3anasBame cu npaBoOTO HA TEXHUYECKU NPOMEHWN.
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Deknapauus 3a
cboTBeTcTBUE Ha EC

C HacToswwoTo AeKnapupame, 4e nocovyeHarta no-gony
MallMHa No CBOATa KoHUenuns N KOHCTPYKLUUA, KakTo 1
B NYCHATOTO OT HaC Ha nasapa UsnbiiHeHue,

CbOTBETCTBa Ha NpUNoXnMmTe OCHOBHU U3NCKBaHWUA 3a

6e3onacHoCT 1 ona3BaHe Ha 3paBeTo, onpeaeneHn B
avpekTmBuTe Ha EC. Mpu HecbrnacysaHa ¢ Hac
NpoMsiHa Ha MallmMHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
Ban1AHOCT.

MpopykT: Ypen 3a nouncTBaHe Noja BUCOKO HansiraHe
Tun: 1.673-xxx

Mpunoxummu anpekTuemn Ha EC
2011/65/EC

2000/14/EO

2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/EC

MpUNoOXUMM XapMOHM3NPaHM CTaHAAPTU
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + A1: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN IEC 63000: 2018

Mpunoxuma npoueaypa 3a oleHsiBaHe Ha
CbOTBETCTBMETO
2000/14/EO: Mpunoxenne V

HuBo Ha 3BykoBa mowHocT dB(A)

WamepeHo: 90

[apaHTupaHo: 93

MoanuceBawmuTe Nyua AencTeaT OT UMETO U KaTo
MbMHOMOLLHMLM Ha YNPaBUTENTHUS OpraH.

s W/ @QQ(
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

MbAHOMOLLHMK MO JOKyMeHTauusaTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
BuHenaeH, 2022/12/01
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kaercher.com/welcome w % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)

2-2-SC-A5-GS



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion

	Symbole auf dem Gerät
	Montage
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung


	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät tragen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Intended use
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Device description
	Safety devices
	Power switch
	High-pressure gun lock
	Auto-stop function

	Symbols on the device
	Mounting
	Installing the water connection coupling

	Initial startup
	Water supply
	Connection to the water line


	Operation
	High-pressure operation
	Interrupting operation
	Ending operation

	Transport
	Carrying the device
	Transporting the device in a vehicle

	Storage
	Storing the device
	Frost protection

	Care and service
	Clean the sieve in the water connection

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Technical data
	EU Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage du pistolet haute pression
	Fonction Auto-Stop

	Symboles sur l’appareil
	Montage
	Montage de l'accouplement du raccord d'alimentation en eau

	Mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à une conduite d'eau


	Fonctionnement
	Fonctionnement avec la haute pression
	Interruption du fonctionnement
	Terminer l'utilisation

	Transport
	Porter l'appareil
	Transport de l'appareil dans un véhicule

	Stockage
	Rangement de l’appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau

	Dépannage en cas de pannes
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell'ambiente
	Impiego conforme alle disposizioni
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell’apparecchio
	Bloccaggio pistola AP
	Funzione di stop automatico

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Montaggio
	Montaggio del giunto per il collegamento idrico

	Messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Collegamento alla rete idrica


	Funzionamento
	Funzionamento ad alta pressione
	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento

	Trasporto
	Spostamenti a mano
	Trasporto dell’apparecchio in veicoli

	Stoccaggio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medioambiente
	Uso previsto
	Accesorios y recambios
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del equipo
	Cierre de la pistola de alta presión
	Función de parada automática

	Símbolos en el equipo
	Montaje
	Montaje del acoplamiento de la conexión de agua

	Puesta en funcionamiento
	Alimentación de agua
	Conexión al conducto de agua


	Funcionamiento
	Funcionamiento con alta presión
	Interrupción del funcionamiento
	Finalización del funcionamiento

	Transporte
	Transporte del equipo
	Transporte del equipo en vehículo

	Almacenamiento
	Almacenaje del equipo
	Protección contra las heladas

	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua

	Ayuda en caso de avería
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Proteção do meio ambiente
	Utilização adequada
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Unidades de segurança
	Interruptor do aparelho
	Bloqueio da pistola de alta pressão
	Função de paragem automática

	Símbolos no aparelho
	Montagem
	Montar o acoplamento para a ligação de água

	Arranque
	Alimentação de água
	Ligação à conduta de água


	Operação
	Operação com alta pressão
	Interromper a operação
	Terminar a operação

	Transporte
	Transportar o aparelho
	Transportar o aparelho em veículos

	Armazenamento
	Armazenar o aparelho
	Anticongelante

	Conservação e manutenção
	Limpar o filtro na ligação de água

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling hogedrukpistool
	Automatische stopfunctie

	Symbolen op het apparaat
	Montage
	Koppeling voor de wateraansluiting monteren

	Inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Aansluiting op de waterleiding


	Werking
	Werking met hoge druk
	Werking onderbreken
	Werking beëindigen

	Vervoer
	Apparaat dragen
	Apparaat in voertuig vervoeren

	Opslag
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming

	Onderhoud
	Zeef in de wateraansluiting reinigen

	Hulp bij storingen
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Amaca uygun kullanım
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Güvenlik düzenekleri
	Cihaz şalteri
	Yüksek basınç tabancası kilidi
	Otomatik durma fonksiyonu

	Cihazdaki simgeler
	Montaj
	Su bağlantısı için kavramanın montajı

	İşletime alma
	Su beslemesi
	Su hattına bağlantı


	İşletim
	Yüksek basınçla işletme
	İşletimin duraklatılması
	İşletmenin tamamlanması

	Taşıma
	Cihazı taşıma
	Cihazı araç içinde taşıma

	Depolama
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz

	Bakım ve periyodik bakım
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin

	Arızalarda yardım
	Garanti
	Teknik bilgiler
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Ändamålsenlig användning
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Säkerhetsanordningar
	Maskinens strömbrytare
	Spolhandtagets lås
	Automatiskt stopp

	Symboler på maskinen
	Montering
	Montera kopplingen för vattenanslutningen

	Idrifttagning
	Vattenförsörjning
	Anslutning till vattenledningen


	Drift
	Drift med högtryck
	Avbryta driften
	Avsluta driften

	Transport
	Bära maskinen
	Transportera maskinen i fordonet

	Förvaring
	Förvara maskinen
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Rengöra silen i vattenanslutningen

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Korkeapainepistoolin lukitus
	Automaattinen pysäytystoiminto

	Laitteessa olevat symbolit
	Asennus
	Vesiliitännän kytkimen asentaminen

	Käyttöönotto
	Vedensyöttö
	Liitäntä vesijohtoon


	Käyttö
	Käyttö korkeapaineella
	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Laitteen kantaminen
	Laitteen kuljetus ajoneuvossa

	Varastointi
	Laitteen säilytys
	Pakkassuoja

	Hoito ja huolto
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Apparatbeskrivelse
	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsemekanisme høytrykkspistol
	Auto-stopp-funksjon

	Symboler på apparatet
	Montering
	Monter koblingen for vanntilkoblingen

	Igangsetting
	Vannforsyning
	Tilkobling til vannledningen


	Bruk
	Drift med høytrykk
	Avbryte driften
	Avslutte driften

	Transport
	Bære apparatet
	Transportere apparatet i kjøretøy

	Lagring
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen

	Utbedring av feil
	Garanti
	Tekniske data
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Korrekt anvendelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Beskrivelse af apparat
	Sikkerhedsanordninger
	Maskinkontakt
	Lås højtrykspistol
	Auto-stop-funktion

	Symboler på maskinen
	Montering
	Monter koblingen til vandtilslutningen

	Ibrugtagning
	Vandforsyning
	Tilslutning til vandledningen


	Drift
	Drift med højtryk
	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften

	Transport
	Når maskinen bæres
	Transporter maskinen i køretøj

	Opbevaring
	Opbevaring af apparatet
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengør sien i vandtilslutningen

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	Tekniske data
	EU-overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Ohutusseadised
	Seadmelüliti
	Kõrgsurvepüstoli lukusti
	Auto-stopp funktsioon

	Seadmel olevad sümbolid
	Montaaž
	Veeühenduse liitmiku monteerimine

	Kasutuselevõtmine
	Veevarustus
	Ühendus veetoruga


	Käitus
	Käitamine kõrgsurvega
	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine

	Transport
	Seadme kandmine
	Seadme transportimine sõidukis

	Ladustamine
	Seadme hoidmine
	Antifriis

	Hooldus ja jooksevremont
	Sõela puhastamine veeühenduses

	Abi rikete korral
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Drošības ierīces
	Ierīces slēdzis
	Augstspiediena pistoles fiksators
	Auto-Stop funkcija

	Simboli uz ierīces
	Montāža
	Ūdens pieslēguma savienojuma montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ūdens apgāde
	Pieslēgums ūdensvadam


	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar augstspiedienu
	Darbības pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana

	Transportēšana
	Ierīces nešana
	Ierīces pārvietošana transportlīdzeklī

	Uzglabāšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība

	Kopšana un apkope
	Iztīrīt sietu ūdens pieslēgumā

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Aplinkos apsauga
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Prietaiso aprašymas
	Saugos įtaisai
	Įrenginio jungiklis
	Aukšto slėgio pistoleto fiksatorius
	Automatinio sustabdymo funkcija

	Simboliai ant prietaiso
	Montavimas
	Movos vandens jungčiai montavimas

	Atidavimas eksploatuoti
	Vandens tiekimas
	Jungtis su vandentiekio linija


	Eksploatavimas
	Auštojo slėgio režimas
	Eksploatavimo nutraukimas
	Eksploatavimo nutraukimas

	Transportavimas
	Prietaiso nešiojimas
	Prietaiso vežimas transporto priemonėje

	Laikymas
	Prietaiso sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio

	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Vandens jungties sieto valymas

	„Pagalba trikčių atveju“
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Zabezpieczenia
	Wyłącznik urządzenia
	Blokada pistoletu wysokociśnieniowego
	Funkcja automatycznego zatrzymania

	Symbole na urządzeniu
	Montaż
	Montaż złączki przyłącza wody

	Uruchamianie
	Dopływ wody
	Podłączenie do instalacji wodnej


	Eksploatacja
	Praca z wysokim ciśnieniem
	Przerywanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Noszenie urządzenia
	Transport urządzenia pojazdem

	Składowanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	Biztonsági berendezések
	Készülék kapcsoló
	Magasnyomású pisztoly retesze
	Auto-stop funkció

	A készülék szimbólumai
	Telepítés
	Szereljen csatlakozót a vízcsatlakozásra

	Üzembe helyezés
	Vízellátás
	Csatlakoztatás a vízvezetékhez


	Üzemeltetés
	Magasnyomáson történő üzemeltetés
	Az üzemeltetés megszakítása
	Az üzemeltetés befejezése

	Szállítás
	A készülék hordozása
	A készülék szállítása járműveken

	Tárolás
	A készülék tárolása
	Fagyvédelem

	Ápolás és karbantartás
	A vízcsatlakozás szűrőjének tisztítása

	Segítség üzemzavarok esetén
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Použití ke stanovenému účelu
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Popis přístroje
	Bezpečnostní zařízení
	Hlavní spínač
	Zajištění vysokotlaké pistole
	Funkce automatického zastavení

	Symboly na přístroji
	Montáž
	Montáž spojky pro vodní přípojku

	Uvedení do provozu
	Zásobování vodou
	Připojení k vodovodu


	Provoz
	Provoz s vysokým tlakem
	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Přenášení přístroje
	Přeprava přístroje ve vozidle

	Skladování
	Ukládání přístroje
	Ochrana před mrazem

	Péče a údržba
	Čištění síta ve vodní přípojce

	Pomoc při poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Opis prístroja
	Bezpečnostné zariadenia
	Spínač prístroja
	Blokovanie vysokotlakovej pištole
	Funkcia automatického zastavenia

	Symboly na prístroji
	Montáž
	Montáž spojky pre prípojku vody

	Uvedenie do prevádzky
	Zásobovanie vodou
	Pripojenie na vodovodné potrubie


	Prevádzka
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Prenášanie prístroja
	Preprava prístroja vo vozidle

	Skladovanie
	Uschovanie prístroja
	Ochrana proti mrazu

	Ošetrovanie a údržba
	Čistenie sitka v prípojke vody

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošna navodila
	Zaščita okolja
	Namenska uporaba
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapahnitev visokotlačne pištole
	Avtomatska ustavitev

	Simboli na napravi
	Montaža
	Montaža priključka za vodo

	Zagon
	Oskrba z vodo
	Priključitev na vodovod


	Obratovanje
	Obratovanje z visokim tlakom
	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe

	Transport
	Nošnja naprave
	Transport naprave na vozilu

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zamrzovanjem

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje sita v priključku za vodo

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Protecţia mediului
	Utilizarea conform destinaţiei
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Dispozitive de siguranţă
	Comutator aparat
	Sistem de blocare pistol de înaltă presiune
	Funcţia Oprire automată

	Simbolurile de pe aparat
	Montajul
	Montarea cuplajului pentru conectarea la sursa de apă

	Punerea în funcțiune
	Alimentarea cu apă
	Racord la conducta de apă


	Utilizarea
	Funcţionarea la înaltă presiune
	Întreruperea utilizării
	Finalizarea utilizării

	Transport
	Transportarea aparatului
	Transportarea aparatului în vehicul

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curățarea sitei de la racordul la sursa de apă

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor visokotlačne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža spojke za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Opskrba vodom
	Priključak na vodovod


	Rad
	Rad s visokim tlakom
	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Nošenje uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Prekidač uređaja
	Bravica visokopritisne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža spojnice za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Snabdevanje vodom
	Priključak na vodovod


	Rad
	Režim rada sa visokim pritiskom
	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Nošenje uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od mraza

	Nega i održavanje
	Čišćenje sita u priključku za vodu

	Pomoć u slučaju smetnje
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλιση πιστολιού υψηλής πίεσης
	Λειτουργία Auto-Stop (αυτόματο σταμάτημα)

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Συναρμολόγηση
	Συναρμολόγηση του συνδέσμου για τη σύνδεση νερού

	Έναρξη χρήσης
	Παροχή νερού
	Σύνδεση σε αγωγό νερού


	Λειτουργία
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Μεταφορά της συσκευής
	Μεταφορά της συσκευής σε όχημα

	Αποθήκευση
	Φύλαξη συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Τεχνικά στοιχεία
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Предохранительные устройства
	Выключатель устройства
	Фиксатор высоконапорного пистолета
	Функция автоматического останова

	Символы на устройстве
	Монтаж
	Установка муфты для подвода воды

	Ввод в эксплуатацию
	Подача воды
	Подключение к водопроводу


	Эксплуатация
	Режим работы с высоким давлением
	Приостановка работы
	Окончание работы

	Транспортировка
	Переноска устройства
	Транспортировка устройства в транспортном средстве

	Хранение
	Хранение устройства
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Запобіжні пристрої
	Вимикач пристрою
	Фіксатор високонапірного пістолета
	Функція автоматичного зупинення

	Символи на пристрої
	Монтаж
	Встановлення муфти для підведення води

	Введення в експлуатацію
	Подача води
	Підключення до водопроводу


	Експлуатація
	Експлуатація під високим тиском
	Переривання роботи
	Завершення роботи

	Транспортування
	Перенесення пристрою
	Транспортування пристрою в транспортному засобі

	Зберігання
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для подачі води

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қоршаған ортаны қорғау
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Ажыратқыш
	Жоғары тегеурінді пистолеттің фиксаторы
	Автоматты түрде өшу функциясы

	Құрылғыдағы белгілер
	Орнату
	Су жеткізуге арналған жалғағыш муфтаны монтаждау

	Пайдалануға енгізу
	Су беру
	Су құбырына қосылу


	Пайдалану
	Жоғары қысыммен жұмыс істеу режимі
	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы

	Тасымалдау
	Құрылғыны көшіру
	Автомобильмен тасымалдау

	Сақтау
	Құрылғыны ұстау
	Аяздан қорғау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Су жеткізуге арналған жалғағыштағы електі тазалау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	Техникалық мағлұматтар
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Предпазни устройства
	Прекъсвач на уреда
	Блокировка на пистолета за работа под високо налягане
	Функция Автоматично спиране

	Символи върху уреда
	Монтаж
	Монтиране на куплунг за извода за вода

	Пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Свързване към водопровода


	Експлоатация
	Работа с високо налягане
	Прекъсване на работата
	Приключване на работата

	Транспортиране
	Носене на уреда
	Транспортиране на уреда в превозно средство

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижа и поддръжка
	Почистване на цедката в извода за вода

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	إرشادات عامة
	حماية البيئة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	مواصفات الجهاز
	تجهيزات السلامة
	مفتاح الجهاز
	قفل مسدس الضغط العالي
	وظيفة الإيقاف التلقائي

	رموز على الجهاز
	التركيب
	تركيب التوصيلات الخاصة بوصلة المياه

	بدء التشغيل
	الإمداد بالمياه
	التوصيل بصنبور المياه


	التشغيل
	التشغيل بالضغط العالي
	قطع عملية التشغيل
	إنهاء التشغيل

	النقل
	حمل الجهاز
	نقل الجهاز في السيارة

	التخزين
	حفظ الجهاز
	الحماية من التجمد

	العناية والصيانة
	تنظيف المصفاة في وصلة المياه

	المساعدة في حالة حدوث خلل
	الضمان
	البيانات الفنية


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


